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An die Generalversammlung (1er Aktionare der fcimcta Irdostlalupllsckn.

»s

Tit.!

Wir beehren uns, Ihnen hiemit den neunundzwanzigsten Geschäftsbericht der Direktion über die Verwaltung

unserer Unternehmung vorzulegen. Derselbe umfasst das Jahr 1881 und schliesst sich in der Anordnung den

bisherigen Jahresberichten an.

[. Verhiiltniss zum Bunde, zu den Kantonen und Landesgegenden.

Es sind im Berichtsjahr keine Bundesgesetze im Gebiete des Eisenbahnwesens erlassen worden.

Über die im Laufe des Jahres stattgefundene Abtretung der Nationalbahnstrecke Suhr-Zo finge 11 und

Einräumung des Miteigenthumsrechts an der Strecke Aarau-Suhr an die Centraibahn haben wir schon in unserm

vorjährigen Berichte das Nöthige mitgctheilt.
Die im nämlichen Bericht erwähnten Schwierigkeiten bei Verpfändung desauf badischem Gebiet liegenden

Theilstücks der vormaligen National bahn sind zur Stunde noch nicht ganz gehoben, doch ist Aussicht auf baldige

Erledigung dieser Angelegenheit vorhanden. Erst alsdann wird auch die Ausgabe der Partialobligationen für das

auf der Ostsektion haftende Anleihen von 3 Millionen Franken erfolgen können.

Die Verhandlungen über die BalinhoferWeiterung inWinterthur haben behufs Regelung der

gegenseitigen Verhältnisse zum Abschluss eines Vertrages mit den Gesellschaften der Tössthalbalm und der Vereinigten
Schweizerbahnen geführt, welcher jedoch gegenüber der letztern Gesellschaft noch der völligen Perfektion ermangelt.
Diesem Vertrage zufolge hat die Nordostbahn das gesammte Baukapital zu beschaffen, welches ihr von den

mitbenutzenden Gesellschaften nach Massgabe besonderer Verträge theilweise verzinst wird.

Für die Tössthalbalm, welche bisher das Einfahrtsgeleise der Vereinigten Schweizerbahnen benutzte, wird ein

eigenes Geleise erstellt, das jedoch im Eigenthum der Nordostbahn verbleibt, bis die Tössthalbalm dasselbe käuflich

erworben haben wird, wozu sie jederzeit zum jeweiligen Betrag des Anlagekapitals berechtigt ist. Die Nordostbahn

kann nach zehnjährigem Pacht die käufliche Übernahme der Linie um den erwähnten Kaufpreis fordern, und

gemäss einem Beschlüsse des h. Bundesrathes sollen diese Bedingungen auch einem allfälligen dritten Erwerber der
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^Vir lisslirsn uns, lìmsn Iiismit dv» nsunund^wun^igstsn Ossoküktsderielit dsr Oircktion über dis VsrwultunA

uiissi'vr OntsrnsIimunA vor^ulsAsn. Osrsslbs umkusst dus dulir 1881 und solilissst sià in dsr ^.nordnunA dsn lus-

lieri^sn dulirssl)sriollton un.

l. Vt'i'Iiîìltnà /m» lîniulo, /II <I0II Kiliàikii mill I^ilil<Iv8KvAvn<Iei>.

Us sind im Osrislits^ukr lcsins Oundssgosst^s iin Oslnsts dos Oissndulmwsssns srlusssn wordsu.

Öbsr dis im l.unis dss dulirss stuttAskundsns ^.ktrstunA dsr àtionulìiulinstrôslrs 8ulrr-/okinAsn und

OiurüumunA des UitsiAsntlrumsrsàts un dsr Ltrsâs u r u u - 8 uI> r un dis Osntrulbulm liulisii wir ssl>ou in unserm

vor^jükri^sn Osriekts dus Mtln>>'s mitgotlisilt.
Ois im nümliolisn Osrivllt vrwülmtsn 8skwisri<>'lcsitsn dsi VsrpkündunA des uuk dudisolism (Zslnst livAondon

l'llsilstûàs dsr vormuli^sn Hutionuldulin sind nur 8tunds nosli nielrt Aàn^ gnlrolisn, dovlr ist àssiolit uuk kuldiAS

lürlsdiAunA disssr àrAslsAônlrsit vorlrundsn. Ilrst ulsdunn wird uu«I> dis .-lusAutis dsr OurtiuloldiAutionsn kur dus

uuk dsr Ostssktion Iruktsnds ^nlsiksn von 3 Millionen l^ruulrsn srkolAsn liönusn.

Ois VsrliundlunAsn ülssr dis LuIinliotsrwsitsrunA !n M'iutsrtllur liubsn bsliuks Ils^slunA dsr ASZsn-

ssitiAsn Vsrlmltnisss ê^um ^dsolduss eins» Vsrtru^ss mit dsn (ZessIIsoliuktsn der lllösstlurlbulm und dsr VsrsiniAtön
8olrwsi^srt>ulmsn Astuìu't, wslolisr ^sdoed As^snüdsr der Istàru Llsssllsoìiult noolr dsr völligen Oerkàtion srmunAslt.
Oisssm VsrtruAs ^ulolZs lrut dis Mrdostliuìm dus Assummts Luulcuxitul nu ksselrulksn, wslollks ilrr von dsn mitds-

nutizsndsn OsssIIssliuktsn nuolr Mussg'uds bssondsrsr VsrtrÜAS tlrsilwsiss vereinst wird.
1?ür dis ll'össtliulbulrn, wsloks dislisr dus OintulirtsAslsiss dsr VsrsiniAtsn Lolnvsiserlzulmsn bsnut^ts, wird sin

oi^snss tZelsiss srstsllt, dus ^sdosli im IliAontlmm dsr lilordostdulm vsrdlsilit, dis dis "lösstlrulbulm dusssldo küullieli
srworbsn lrudsn wird, wo^u sis ^sdsri?sit sum ^sweili^sn IZstruA dss àluZàuxituIs lzsrsolrti^t ist. Ois Ism-dostdulm

Irunn nuoli iiölin^üliriAsm Ouolit dis liüuklioks Ölisrnulnns dsr Oinis um den erwülmtsn Luukprsis kordsrn, und

Fsmüss sinsm Ossoklussö dss Ii. Lundssruàss sollen disss LsdinZunAsn uuelr sinsm ullkulliAsn dritten 1lrwsrl>sr der
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Tössthalbahn gegenüber wenigstens insoweit Geltung behalten, dass die Züge der Tössthalbahn stets und zu allen

Zeiten selbständig auf dem erwähnten Geleise von und bis nach Winterthur geführt werden müssen für so lang,

als der Ankauf dieser Bahnstrecke durch die Tössthalbahn nicht stattgefunden haben wird.

Die Arbeiten an der Einführung der Ostlinien und der Bahnhoferweiterung sind, soweit sie gemäss Programm

jetzt schon erstellt werden müssen, in voller Ausführung begriffen.

Der Beschluss der vorjährigen Generalversammlung, den Reinertrag der Betriebsrechnung von 1880 zur Ver-

theilung- einer Dividende von 5,78 °/o an die Prioritätsaktien zu verwenden, hat eine Protestation des Komite
vom rechten Zürichseeufer und eine gerichtliche Inhibition gegen die Auszahlung dieser Dividende veranlasst.

Die nämliche Klage wurde auch vom Komite der Linie Eglisau-Schaffhausen erhoben; die beiden Prozesse

sind vor Bezirksgericht Zürich anhängig und im schriftlichen Vorverfahren bis zur Duplik vorgeschritten. Leider hat

aber der bisherige Instruktionsrichter seine Entlassung aus dem Gerichte genommen, und es wird sich nunmehr ein

anderes Mitglied des letztern in die Sache hinein arbeiten müssen. Die Nordostbahndirektion wird an ihrem Orte

möglichst auf Beförderung der Angelegenheit hinwirken, während bei der Gegnerschaft eher das Streben nach

Verzögerung derselben zu walten scheint. Damit die Prioritätsaktionäre aber hiebei nicht zu Schaden kommen, haben

wir nicht allein die beschlossene, jedoch nicht ausbezahlte Dividende unter die Passiven der Rechnung für 1881

aufgenommen, sondern auch die Zinsen davon zu 4V2°/o.

Das Komite für die Linie Eglisau-Schaffhausen hat sich übrigens auch in einer Petition an das badische

Ministerium gewandt und versucht, dasselbe für den Bau obiger Linie zu gewinnen, aber so viel wir wissen, ohne

Erfolg.

In der Angelegenheit der Linie Dielsdorf-Niedorweningen hat eine Konferenz mit Vertretern der Landesgegend

stattgefunden, welche damit schloss, dass dieselben den Wunsch aussprachen, die Nordostbahndirektion

möchte die Frage der Erstellung einer normalspurigen Strassenbahn auf dieser Strecke studiren lassen.

Beim Abschluss des Südbali nvertrages vom 25. Februar 1872 hat die aargauische Regierung der Nord-

ostbahn und der Centraibahn u. a. folgende Verpflichtungen auferlegt:

„Art. 2. II. Insofern eine Eisenbahnuntemehmung

a) durch das aargauische Seethal von der luzernischen Grenze bis an einen zu bestimmenden

Punkt der Südbahn,

b) durch das Wynenthal von Aarau in der Richtung nach der luzerner Grenze behufs einer

passenden Einmündung in die Seethalbahn (a),

zu Stande kommt, so haben die beiden Bahngesellschaften sich mit einem Drittel der Kosten des Baues und des

Betriebsmaterials in gleichen Rechten und Pflichten mit den beiden andern Dritteln zu betheiligen.

Auch übernehmen sie zu den Selbstkosten den Betrieb der beiden Bahnen."

Behufs Realisirung dieser Projekte fanden mehrfache Unterhandlungen statt auf Grundlage von

Vertragsentwürfen, welche bezweckten, die Landesgegenden noch günstiger zu stellen, aber ungeachtet des Entgegenkommens

der Bahngesellschaften nicht zur Perfektion gelangten. Inzwischen wurden diese Bestrebungen durch den Bau der

Nationalbahn und die daraus hervorgegangene Krisis durchkreuzt und erst im Jahr 1880 neuerdings aufgenommen.

Für die Seethalbahn fand sich eine englische Gesellschaft, welche den Bau einer Strassenbahn bereits an

Hand genommen hat.
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1'össtbalbabn ASA'snübsr weni^stsus insoweit VsltunA bsbaltsn, dass dis ^ÜFS dor ?össtbalbabn ststs und xu allsn

^sitsn sslbständiA auk dsm srwäbntsn Vslsiss von und bis naob Vintsrtbur getûbrt wsrdsn müssen kür so lanA,

als dsr Lnbauk dieser Labnstrsobs durob àis ^össtbalbabn niobt stattZekundsn babsn wird.

Vis Krbsitsn an dsr KinkübrunA dsr Ostlinisn mrd dsr LabnIioksrwsitsrunA sind, soweit sis Asmäss Lrogramm

jstxt sobon srstsllt wsrdsn müssen, in voiisr Kuskübrun^ bsArikksn.

Vsr Lssvbluss cisr vor^äbriZsn VsnsralvsrsammlunA, äsn LsinsrtraA der LstrisbsrsobnunA von 1880 /in- Vor-

tbsilung- sinsr Vividsnds von 5,78 ^/o an dis Lrioritätsabtisn xu vsrwsndsn, lint sins Lrotsstation dss K omit s

vorn rsobtsn ^lüriobsssuksr nnä sins Asriobtliobs Inkibition AS^on dis àsxablunA disssr Dividends veranlasst.

Ois nämliobs KlaZs words auob vom Komits dsr Vinis KAlisau-Lobakkbaussn srbobsn; dis doidsn Lroxosso

sind vor LsxirbsAsriobt Wrivb anbän^iA und im solrrlktliobsn Vorvorkabrsn bis xur Vupblc vorAssolirittsn. Voider bat

absr dsr bisboriZs Instràtionsriobtsr seins KntlassunA nus dsm Veriobte Asnommsn, und ss wird sick nunmsbr sin

anderes MtZIisd des làtoru in dis Laobs binoin arbsitsn müssen. Vis Kordostbabndirsbtion wird an ibrem Vrts

möZIiobst auk LskordorunA' dsr Vngslsgenbsit binwirbsn, wäbrsnd bsi dsr VsAnsrsobakt odor das Ltrebsn naob Vsr-

xö^srunA- derselben xu walten ssboint. Damit die Lrioritätsabtionärs absr bisbsi niobt sin Lobadsn kommen, babsn

wir niobt allein dis bssoblosssns, ^sdoob niobt ausbexablts Vividsnds untsr dis Lassiven dsr LsobnunA kür 1881 auk-

Asnommsn, sondern auob dis Zinsen davon xu 4^/2^/0.

Vas Konnte kür dis Vinis Kglisau-Loliatkbaussn bat sieb übrigens auoli in sinsr Lstition an das badisobo

Alinistsrium gewandt und versnobt, dasselbe kür dsn Lau obiZsr Vinis xu ^swinnsn, aber so viel wir wissen, obns

KrkolZ.

In dsr VnA'olöMnboit der Vinis Vislsdork-KisdorwsninAsn bat sine Kouksronx mit Vsrtrstorn dsr Vandss-

^SAknd stattgekundsn, wslobs damit sobloss, dass dissolben dsn 'Uunsob ausspraobsn, dis Kordostbalmdirsktion

moobts dis Krage der Krstslluug sinsr normalspurigsu Ltrasssnbabn auk disssr Ltrsoks stndirsn lassen.

Leim Kbsokluss dss Lüdbab nvsrtragss vom 25. Ksbruar 1872 bat dis aargauisobs Regierung dsr Kord-

ostbabn und dsr Vsntralbabn u. a. kolgsnds Vsrptliobtuugsn auksrlsgt:

^Krt. 2. II. Insoksrn sins Kissnbabnuntsrnebmung

«) dnrob das a a r A- a uis 0 b 0 Lsstbal von dsr luxsrnisobsn Vronxo bis an sinsn xo bsstimmsndsn

l'oiibt dsr Kndbabn,

à) dnrob das V^nsntbal von Karau in dsr Riobtung navb dor luxoriior Vrsnxo bsbuks oinsr

passenden Kinmllndung in dis Lsotbalbabn k»),

xu Ltands kommt, so babsn dis bsidon Labngsssllsobaktsn siob mit einem vrittsl der Kosten dss Laues und dss

Lstrisbsmatsrials in glsiobsn Rsobtsn und Rlliobten mit dsn bsidsn andern Dritteln xu bstbsiligsn.

àob übsrnslnnsn sis xu dsn Lolbstkostsn den Lstrisb dsr beiden Labnsn."

ösbuks Rsalisirung disssr Lro^jsbts kandsn msbrkaobs IIntsrbandlunASn statt auk Vrundla^s von VsrtraA-s-

sntwllrksn, wslobo bsxwsobtsn, dis VandssASMndsn novb Aunsti^sr xu stsllsn, aber un^eaobtst dss KntASAsnbonunsns

dsr LabnASsolIsobaktsn niobt xur Lsrksbtion g'slanAtsn. Inxwisobsn wurden disss Lsstrsbnn^sn durob dsn Lan dsr

Kationalbabn und dis daraus IisrvorZsAanAsns Krisis durobbrsuxt und srst im dabr 1880 neuerdings ank^snominsn.

Kür dis Lsstbalbabn kand siob oins snAlisobs VsssIIsobakt, wslobs dsn Lau sinsr Ltrasssnbabn bsrsits an

Hand Asnommsn bat.
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Das Wynenthal liât scino Wunsche ebenfalls auf eine normalspurige Strassenbahn reduzirt, und das Komite

dieser Landesgegend hat den beiden Bahngcsellschaften ein Offert der Herren Zschokke & Co. vorgelegt, womit

diese Firma sich verpflichtete, eine 17'/2 Kilometer lange Strassenbahn ohne Grunderwerb in Normalspur zu

Fr. 1,230,000, in Meterspur zu Fr. 750,000 zu erstellen. Dieser Voranschlag wurde in einer Konferenz von Abgeordneten

der beiden Bahngesellschafton und des Wynenthalkomite, welche unter dem Vorsitz eines aargauischen

Regierungsmitgliedes stattfand, dem Direktorium der Centraibahn mit dem Ersuchen um Prüfung desselben

überwiesen. In einer gedruckten Zuschrift an die Baudirektion des Kantons Aargau taxirte nun das Direktorium die

Kosten einer normalspurigen Strassenbahn auf Fr. 1,144,000, die einer schmalspurigen auf Fr. 735,000, beides

einschliesslich Grunderwerb ; es sprach sich aber gleichzeitig entschieden für eine Schmalspurbahn aus und erklärte in

einer folgenden Konferenz, nur zu einer solchen Hand bieten zu können. Das Komite stellte für diesen Fall
verschiedene Bedingungen, welche hinwieder von den Abgeordneten der beiden Gesellschaften nicht annehmbar gefunden

wurden, und es ist nun zu gewärtigen, ob fernere Verhandlungen zu einem befriedigenden Resultate führen werden.

Betreffend Steuerpflicht sind zwischen der h. Regierung des Kantons Zürich und uns

Meinungsverschiedenheiten darüber entstanden, ob die Nordostbahn gehalten sei, von denjenigen Gebäulichkeiten und

Liegenschaften, welche keine unmittelbare und nothwendige Beziehung zur Eisenbahn haben, Staatssteuern zu entrichten.

Nach dem Steuerrechto des Kantons Zürich haben Aktiengesellschaften nur ihre Reservefonds als Ganzes zu

versteuern, und wird im Übrigen das Vermögen durch die Aktionäre versteuert. Die Steuerbehörden glaubten aber

eine spezielle Steuerpflicht der Nordostbahn hinsichtlich der vorerwähnten Gebäulichkeiten und Liegenschaften aus

den verschiedenen ältern Konzessionen ableiten zu können. Wir mussten dieser Anschauung entgegentreten, indem

wir den in Frage kommenden Konzessionsbestimmungen keinen andern Sinn beilegen konnten, als den, dass die

Nordostbahn für die in Rede stehenden Objekte nicht — wie für die eigentlichen Bahnanlagen — kraft
Konzession steuerfrei, dass sie somit hinsichtlich derselben dem allgemeinen Steuer recht unterstellt

sei. Durch Entscheid des Bundosgerichtes, der zwar nicht mehr in das Berichtsjahr fällt, indem er erst im Mai 1882

erfolgte, ist diese unsere Auffassung als zutreffend erklärt worden.

II. Verhältnisse zu andern Transportanstalten.

Von den Geschäften, welche die Konferenz schweizerischer Eisenbahnen im Berichtsjahr erledigte,
ist nur die Aufstellung einheitlicher Reglemente über die Armen- und Polizeitransporte von grösserer Bedeutung;
wir worden uns darüber an folgender Stelle näher äussern. Unerledigt blieb die von den Bundesbehörden angebahnte

Aufstellung neuer technischer Vorschriften über den Bau und Betrieb der Eisenbahnen, ferner die Aufstellung
gemeinsamer Grundsätze über die Haftpflicht für Unfälle auf den gemeinschaftlich benutzten Stationen und
Bahnstrecken. Neu angeregt wurden eine Revision des schweizerischen Eisenbahntransportreglements, anschliessend an

dio auf Grund längerer Erfahrungen stattgefundene Umarbeitung des Betriebsrcglements der deutschen Eisenbahnen,
und die Errichtung einer gemeinsamen Versicherungskasse gegen die Folgen der Tödtung und Verletzung von

Reisenden.

Von der kommerziellen Union wurde, nachdem unser Verwaltungsrath die Mitwirkung zur Aufstellung
eines allgemeinen Centralabreclinungsbureau abgelehnt hatte, beschlossen, sich einstweilen auf ein gemeinsames Bureau

für die Abrechnungen über Umwegstransporte zu beschränken, welches seinen Sitz in Luzern erhalten soll;

— s —

vas ^V^nsntbal bat soins >Vunsebs obsnkalls auk sino normalspuriAS Ltrasssnbabn roduxirt, und das vomits

dieser KandesASAend bat don beiden IZg.1inA08oIl8ekg.ktsn sin Otkort dsr Herren /sebokkg >k do. vorAvlsAt, vomit
disse kirma sioli verpllielitsts, sins 171/2 Kilometer lanAS Ltrasssnbabn olme drundsrverb in Kormalspur xu

Kr. 1,230,000, in Nstorspur xu kr. 730,Odt) xu erstellen. Oisssr VoranseblaA vurdo in sinsr Konkgrenx von ^.liAgord-

nstsn dor bsidsn IZalmASsollsobakten nnd dss IV^nentlialkomits, vgloliö unter dsm Vorsitx sino8 aarAauisobsn

IìoAÌsrnnA8initAliodo8 stattkand, dsm Direktorium dor tlsntralbabn mit dsm Krsuolien nm l'riit'unA dossolbon über-

visssn. In sinsr Asdruoktsu /uselrrikt an dis IZaudiroktion dos Kantons VarZau taxirte nun das Direktorium dis

Kosten sinsr normalspuriAvn Ltrasssnbalin auk l'r. 1,144,030, dis sinsr sebmalspuriAgn gut kr. 735,000, beides ein-

sobliosslieb Drundervsrb; ss spraeli sieb aber AlsiolixeitiA entsobiedsn kür sins Lobmalspurbabn aus und erklärte in

oinsr kolAsnden Konkoronx, nur xu vinor soleben Hund bistsn xu können, vus Komi te stollto kür diesen Kuli vor-
sobisdone LsdinAunALN, vslolio binviedsr von don VbAöordnsten dsr beiden tZosellsebakten niolit annelunbar Akkundsn

vurden, und ss ist nun xu Aovärtig'sn, ob kornsrs VerbandlunAsn xu sinsm bekrisdiAonden lìssultate kübren verdon.

Lstrsàul Ltouorpkliobt sind xvisebon der b. KsAierunA dss Kautons /üriob und uns NoinunAS-

vorsebiedenbsitsn darüber sntstandsn, ob dis Kordostbabn Agkaltsn sei, von dsnjgniAen Dsbäulieldisiten und DivASn-

sobakton, velobs koins unmittslbars nnd notbvsndiAg IZsxiobunA xnr Dissnbakn babsn, Ltaatsstsusrn xu ontriebtsn.

Kaob dsm Ktsusrrssbto des Kantons /ürieb babsn ^ktienAssollsebaktsn nur ibrs Ksssrvskonds als Danxss xu

vorstsusrn, und vird im ÜbriAgn das Vermögen dursb dis Aktionärs versteuert. Die Lteusrbebördsn Alaubton aber

eins spsxislls Lteuorpliield. der Kordostbalm biusiobtliob dsr vorsrväbnten Dsbänliobkeiten und InsAsusobaktkn aus

don vorsobiodonsn ältern Konxsssionon aklsitsn xu können. V'ir mussten dieser VnsebauunA sntAgAontrston, indem

wir den in kraAS kommondon KonxsssionsbostiinmunAsn keinsu andorn 8inn bsileAsn konnten, als den, dass d!s

Kordostbabn kür dis in Kode stsbsndsn Objekts niobt — vie kür dis eiAentliobon IZabnanIaAsn — krakt
Konxession steuorkrsi, dass sie somit binsiobtliob dsrsolbsn dsm allASmeinon Lteuerreobt unterstellt

sei. Ourob lllntsobeid des IZundosAeriobtos, der xvar niold mobr in das IZsriebtsjabr källt, indem er orst im iVIai 1332

srkolAts, ist dioss unsers VukkassunA als xutrotkend orklärt vordou.

II. Vei'Iiiiààe zu mitloiii 'I'iilii3ji0ilili>3lit1t«l>.

Von den tZssobäktsn, velobs die Konksrsnx sobveixeriseber Dissnbabnen im IZsrioktsjabr orlodiAte,
ist nur dig VukstellunA einbeitliebsr RgAlsments über die Vrmsn- und Dolixsitransports von Arösssrsr IZsdeutunA;

vir vorden uns darüber an kolASnder LtsIIs näbsr äusssrn. IlnsrlediAt blieb die von den IZundssbebördsn anAsbalmto

VukstsllunA nouer tsobnisolmr Vorsobrikten über den Kau und IZetrieb der Kissnbalmsn, kernsr die VukstellunA

Aomsinsamsr Drundsätxe über die KaktMiobt kür Ilnkälls auk dsn Asmeinsobaktliob bsnutxten Ltationsn und Kabn-
strsokon. Ksu anAgrsAt vurden eins Revision dss sebvsixsrisobsn DisenlialmtransportrsAlömonts, ansoblissssnd an

dio aut Drund länAsrer Drlabrung'gn stattAsknndene DmarbeitunA dss IZstrisbsroAlsments der deutsoben Kisenbalmsn,
und dis KrriobtunA einsr Asmeinsamen VersiebsrunAskasse ASAen die kolAsn dsr VödtunA und VsrletxunA von

Reissndsn.

Von dsr kommerxiellsn Union vurds, naebdem unser VervaltunAsratb dis klitvirkunA xur àkstsllunA
eines aÜASwkinön dsntralabrsolmunAsl>ureau abAglsbnt batte, bosolilosssn, siok sinstveilsn auk ein Asmoinsamos IZursau

kür die VbrsebnunAgn über KmvsAstransjzorto xu bosoliränköu, velebes seinen 8itx in Kuxern erbalten soll;
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das Organisationsstatut dieses Bureau wurde definitiv vereinbart, seine Einrichtung aber hat noch nicht stattgefunden.

Mittlerweile wurde die Revision der Güterverkehrsabrechnungen seit Inkrafttreten der kommerziellen Konvention,

soweit darauf die neuen Repartitionsgrundsätze noch keine Anwendung gefunden hatten, von den Betriebskontroi en

der Unionsverwaltungen ihrem Abschluss entgegengeführt; nach den seitherigen Ergebnissen darf man annehmen,

dass die Beträge, welche wir für Deckung der hieraus der Nordostbahn erwachsenden Einbussen aus den

Betriebseinnahmen der Jahre 1879 und 1880 in Reserve gestellt haben, ausreichen werden.

Mit der Schweizerischen Centraibahn wurde vereinbart, die bisher bestandene besondere Kommission

für Abnahme der Rechnungen über den Bau und Betrieb der Gemeinschaftsbahnen, in welche jeder Yerwaltungsrath

fünf Mitglieder abordnete, aufzuheben und statt dessen dieses Geschäft direkt den beiden Yerwaltungsräthen zu

übertragen. Letztere haben sich mit dieser Änderung, welche eine Vereinfachung und Beschleunigung des Geschäftsganges

bezweckt, einverstanden erklärt.

Betreffend das Mass der Betheiligung der Nordostbahn an der Verzinsung des Baukapitals des Bahnhofes

Luzern, welcher eine nach unserer Ansicht zu ausgedehnte und zu kostspielige Erweiterung gefunden

hat, erhoben sich Anstände mit der Verwaltung der Schweizerischen Centraibahn, welche einem Schiedsgerichte zur

Erledigung übertragen wurden.

Mit Eröffnung des Betriebes der Gotthardbahn, 1. Juni 1882, wird die Centraibahn auf dem Bahnhof Luzern

den gesammten Personen- und Güterexpeditionsdienst auch für die Gotthardbahn und Bern-Luzernbahn besorgen.

In Folge dessen tritt unser Vertrag vom 18./25. März 1875 mit letzterer betreffend Besorgung des Personen-

Expeditionsdienstes durch die Nordostbahn ausser Kraft.

Durch einen unterm 31. Dezember 1880/3. August 1881 abgeschlossenen Vertrag ist vom Kanton Bern, als

Eigenthümer der Bern-Luzernbalm, — der Centraibahn, Nordostbahn und Gotthardbahn zum Zwecke gemeinschaftlichen

Betriebes die Mitbenutzung der bei der Einmündung der drei verschiedenen Linien vor dem Bahnhof Luzern errichteten,

zur Bern-Luzernbahn gehörenden, Signalstation Fluhmühle eingeräumt worden, an deren

Bauzinsen, Betriebs- und Unterhaltskosten die mitbenutzenden Bahnen nach Verhältniss der ein- und ausgehenden

Lokomotiv- und Wagenachsen partizipiren.

Effretikon-Wetzikon-IIinwoil. Unsere wiederholt ausgesprochene Hoffnung auf baldige definitive

Beordnung der Verhältnisse zu diesem Unternehmen hat sich auch im Berichtsjahre nicht erfüllt. Selbst ein noch

im laufenden Jahre der Gesellschaft gemachter Vorschlag für Übernahme der Linie um das Guthaben der

Nordostbahn und Fortbetreibung derselben mit Taxbildung auf bisherigem Fusse ist vom Verwaltungsrathe derselben

zurückgewiesen worden. Indessen ist das Defizit der Gesellschaft wieder gestiegen und beträgt dasselbe auf Ende

1881 bereits Fr. 232,862. 28 Cts. Über die weiteren Schritte der Direktion in dieser Angelegenheit wird nächstes

Jahr berichtet werden.

W ä d e n s w e i 1 - E i n s i e d e 1 n. Der Vertrag betreffend Bau und Benutzung des Bahnhofes Wädens-
weil, datirt 5. Februar 1874, sieht vor, dass der Masstab, welcher bei Repartition der Baukapitalzinsen und

der Betriebs- und Unterhaltskosten unter die Kontrahenten angewendet werden soll, spätestens auf 31. Dezember 1877

neu zu bestimmen sei. Mittelst Übereinkunft vom 1. Juli 1878 wurde die Beitragsquote der Bahn Wädensweil-Ein-

siedeln für die Verzinsung auf */5 und für die Betriebskosten auf 1li festgesetzt. Diese Vereinbarung- ist von der

Bahn Wädensweil-Einsiedeln gekündet worden, und nachdem Verhandlungen zum Zwecke einer weitem Verständigung zu
keinem Ziele führten, wurde die Angelegenheit einem vertraglich vorgesehenen Schiedsgericht zur Erledigung überwiesen.
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àus Drgunisutionsstutut àissss Lursuu >vuràs àsbnitiv vsrsinburt, ssins Linriobtung ubsr but noob niât stuttgskunàon.

Uittlsiuvsiis ivuràs àis Rsvision àsr dütorvsrböbrsubroobnunggll ssit làrukttrstsn àsr bommsrzisiion Konvention,

sorrsit àuruuk àis nsusn Rspurtitionsgrunàsûtzs noob bsins Knvvsnàung gskunàsn button, von àsn Rstrisbsbontrolsn

àsr Ilnionsvsinvultungsn ibrsm Kbseliiuss sntgsgsngskübrt; nueb àsn ssitbsrigsn Lrgsbnisssn àurk mun unnsbmsn,

àuss àis Lstrügs, ^vslobs mr kür Dsebung àsr irisruus clsr Koràostbubn srivuobssnàsn Kinbusson nus àsn Lstrisbs-

sinnubmsn àsr àubrs 1379 unà 1839 in Ksssrvs gsstslit bubon, uusrsiobsn ivsràsn.

Nit àsr Lvbvsizsrisobsn Dsntrulbubn vvuràs vsrsinburt, à bisbsr iisstunàons bosonàoi's Kommission

kür r^bnubms àsr Lsobnungsn übsr äsn Luu unà Lstrisb àsr dsmoinsobuktsbubasn, in vsiebs jsàsr Vsrwuitungsrutb
tunk llitglioàor uborànstv, uukzubsbsn unà stutt àssssn àissss dosobükt àirsbt àsn bsiàsn Vorvuitungsrütbsn xu

übsrtrugsn. Lotxtors iiubon sieb mit àisssr Knàorung, ^voiobs oins Vsrsinkuebuug unà Lssoblsuuigung àv8 dssoiüikts-

gungss bszivsobt, omvsrstunàôll srbiürt.

Lotrolksnà àus Nuss àsr Lstbsiligung àsr Koràostbubn un àsr Verzinsung' àss Luuiiugituis àss Lu lin-
b okss Luzsrn, vsiobsr sins nuob unssrsr ^nsiobt zu uusgsàsbnts unà zu bostsxioiigs Krvsitorung gskunàsn

but, orbobsn sied àstunàs mit àsr Vsrvultung àsr Lobivsizsrisebsn dsntrulbubn, ivsiobs sinsm Lobisàsgsriebto zur

Lrloàigung übertrugen vuràsn.

Nit Lrötknung àss Lotrisbss àsr dottburàbubn, 1. àuni 1382, mrà àis dsntrulbubn uuk àsm Lubnbok Luzsrn

àsn gssummtsn Lsrsonsn- unà dûtsrsxpsàitionsàisnst uuob kür àis dottburàbubn unà Lsrn-Luzsrnbubn bssorgsn.

In Kolgs àssssn tritt unssr Vortrug vom 18./25. Uürz 1875 mit istztsrsr bstrsklbnà Lssorgung àss Lsrsonsn-

Llxpoàitionsàionstss àuroli àis Koràostbubn uusssr Krukl.

Durob sinon untorm 31. Dszsmbsr 1389/3. àgust 1881 ubgssobiosssnsn Vortrug ist vom Kunton Lsrn, uls

Kigontbümsr àsr Lsrn-Luzsrnbulm, — àsr dsntrulbubn, Koràostbubn unà dottburàbubn zum ^vsobs gsmsinsokuktliebsn

Lstrisbos àis Mitbenutzung àsr bsi àsr Kinmûnàung àsr àroi vsrsoliisàsnsn Linisn vor àsm Lubnbok Luzsrn srriob-

tstsn, zur Lsrn-Luzsrnbubn gsbôrsnàon, Lignulstution Llubmübls singsrüumt ivoràon, un àsrsn Luu-

zinssn, Lotrisbs- unà Dntsrbultsbostsn àis mitbsnutzsnàon Lubnsn nuoii Vsrbültniss àsr sin- unà uusgsbsnàon

Lobomotiv- unà VVugsnuobssn ^urtizipirsn.

Kkkrotibon-TVotzibon-IIinvvoil. Ilnsors vioàsrliolt uusgssproebsns Ilokliiung uuk bulàigs àotinitivs

Loorànnng àsr Vorbültnisss zu àisssm Ilntsrnsbmon but sieb uuob im LsriobtsMbrs niobt orküllt. Lslbst oin noob

im luukonàsn àubrs àsr dsssllsebukt gsmuobtsr Vorsvblug kür Übornubms àsr Linis um àus dutbubsn àsr Xorà-
ostbubn unà Lortbotrsibung àsrsslbsn mit Luxbilàung uuk bisbsrigsm Lusss ist vom Vsrvvultungsrutbs àsrsslbon

zurüebgsvvisssn woràsn. Inàosssn ist àus Dsbzit àsr dssollsobukt rvisàor gostiogsn unà bstrügt àussslbs uuk Lnào
1881 bsrsits Kr. 232,862. 23 Lts. Übsr àis vsitsrsn Zobritts àsr virsbtion in àisssr àggiogsnbsit mrà nüobstss

àubr bsriobtst vvoràon.

VV ü à s n s >v cm I - K in sis à s i n. Dor Vortrug bstrskksnà Luu unà Lsnutzung àss Lubnbokss ^Vûàsns-
vv s i I, àutirt 5. Lsbruur 1874, sisbt vor, àuss àsr Zlusstub, vslvbsr bsi Rspurtition àsr Luubupituizinssn unà

àsr Lstrisbs- unà Dntsrbultsbostsn untsr àis Lontrubsntsn ungsivonàst vsràsn soli, sxütestsns uuk 31. Dszsmbsr 1877

nsu zu bsstimmsn soi. Nittslst Dbsrsinbunkt vom 1. àuii 1878 >vuràs àis Lsitrugsssuots àsr Lubn "iVûàsns>voii-Lin-

sisàsln kür àis Verzinsung uuk l/z unà kür àis Lstrisbsbostsn uuk 1/4 kostgssstzt. Disss Vsrsinburung ist von àsr
Lubn V/uàknsivsil-LinsisàsIn gsbûnàst vvoràsn, unà nuobàom Vsrbunàlungsn zum Aivsobo sinsr vsitsi-n Vvrstûnàigung zu
bsinom ^isis kübrtsn, >vuràs àis àgslsgsnbsit sinsm vsrtrugiiob vorgossbsnsn Lebisàsgsriobt zur Lrlsàigung überwisssn.
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Zürichsee-Gotthardbahn. Die im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnten Forderungsverhältnisse

gegenüber der Zürichsee-Gotthardbahn für Mitbenutzung der Station Pfäffikon (Schwyz) sind noch nicht

reglirt, und auch für das Berichtsjahr ist uns Seitens der Unternehmung der vertraglich festgesetzte Zins nicht

bezahlt worden, so dass unsere Forderung auf Ende Mai 1. J. nicht weniger als Fr. 21,333. 34 Cts. beträgt.

Die genannte Gesellschaft strebt eine Konsolidirung ihrer Finanzverhältnisse an, wobei auch eine Modifikation

des Mitbenutzungsvertrages im Sinne etwelcher Erleichterung der Mietherin in Aussicht genommen ist.

Mit der Verwaltung der Grossherzoglich Badischen Bahn fanden im Berichtsjahre wegen Neu-

beordnung der Mitbenutzungsverhältnisse in den Bahnhöfen Konstanz und Singen, soweit sich solche auf

den Betrieb der Linie der ehemaligen Nationalbahn bezieht, Vorhandlungen statt, welche indessen noch nicht zum

Vertragsabschluss gediehen sind.

Mit der nämlichen Verwaltung wurde am 3./11. Juni 1881 ein neuer Vertrag über den Betrieb der

Strecke Waldshut-Mitte Rhein und die Mitbenutzung des Bahnhofes Waldshut durch die Nordostbahn vereinbart.

Dieser Vertrag enthält, wie der dadurch ersetzte vom August 1876, Ausführungsbestimmungen zu dem Vertrage

vom 26. August 1857 über den Bau und Betrieb der Bahnstrecke Waldshut-Turgi. Von den Änderungen, welche

dadurch gegenüber dem Vertrage von 1876 vorgenommen wurden, benennen wir die neue Regelung der

Tarifbildung im Güterverkehr mit Waldshut und die Festsetzung der Bedingungen, zu welchen den Zügen der Bahnlinie

Winterthur-Koblenz die Mitbenutzung der Bahnstrecke Mitte Rhein-Waldshut und letzterer Station gestattet ist,

ferner die Aufhebung der bisherigen gemeinsamen Agentur in Waldshut; die seither dieser Agentur obgelegene

Zollbehandlung wird künftig von dem Grossherzoglich Badischen Stationspersonal besorgt. Der Verwaltungsrath hat

dem Vertrag seine Genehmigung ertheilt.

Die seit Jahren schwebende Frage, unter welchen Bedingungen den Reexpeditionssendungen der schweizerischen

Lagerhäuser die direkten Taxen des Getreidespezialtarifs Nr. 6 zugestanden werden können, fand im

Benehmen mit den Bundesbehörden durch Aufstellung eines mit 1. November 1881 in Kraft gesetzten Reglementes,

welchem alle am genannten Tarif betheiligten Verwaltungen beitraten, ihre Erledigung. Nach diesem Reglemente

werden die direkten Taxen zwischen der ursprünglichen Versandt- und der definitiven Bestimmungsstation, zuzüglich
einer Reexpeditionstaxe von Fr. 1 per Tonne, auf dem Rückvergütungswege auch für solche Getreidesendungen

gewährt, welche in kantonalen oder kommunalen Lagerhäusern, oder in Lagerhäusern von Aktiengesellschaften oder

Privaten, die aus der Lagerung ein besonderes Geschäft machen und darüber eine geordnete Buchführung halten,
während höchstens sechs Monaten gelagert haben und alsdann reexpedirt werden. Das Reglement hat für die Dauer des

Spezialtarifs Nr. 6 oder eines andern, allfällig an dessen Stelle tretenden, nach dem Staffelsystem konstruirten Tarifs,

eventuell, sofern einer dieser Tarife länger als bis Ende Juni 1884 in Kraft bleibt, mindestens bis zu diesem Termin

Gültigkeit, mit nachheriger steter dreimonatlicher Aufkündungsberechtigung.

Hinsichtlich des Güterverkehrs gelangten wir im Berichtsjahr zu einer sehr wichtigen Schlussnahme, indem

wn' uns mit Zustimmung des Verwaltungsrathes für den Ubergang zum deutschen Tarifsystem
entschieden. Das Netz der Schweizerischen Nordosthahn wird beim Güterverkehr, zufolge seiner Lage, mehr als dasjenige

irgend einer andern Schweizerbahn von den jeweilen auf den deutschen, namentlich den süddeutschen Bahnen

geltenden Tarifbestimmungen beeinflusst. Daher war sie von je her bemüht, sich diesen Bestimmungen thunlichst
anzunähern, und insbesondere war die Tarifreform vom Jahr 1872, welcher sich auch die andern ostschweizerischen

Bahnen, dagegen die westschweizerischen nur für ihren direkten Verkehr mit der Ostschweiz anschlössen, eine Folge
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Z ü r i o b s e e - (I o t t b a r d I> a b n. Vis im lotx^älirigen Lesobäktsbsriobt srwäbntsn Rorderungsverbältnisss

gegenüber dor Züriobsse-Lottbardbabn kür Aitbenutxuug der Ktàtion Rkäkkikon (Lobwxx) sind nook niobt

rsglirt, und auob kür das Leriobts^abr ist uns Lebens der Lntsrnebmung der vortragliob ksstgssotxte Zins niobt

boxablt worden, so dass unsers Forderung unk Rnds Kai I. >L nielit weniger s.is Rr. 21,333. 34 Lits, beträgt.

Ois genannte Losellsokakt strebt sins Ronsolidirung ibrsr Rinanxverbältnisse an, wobei auob eins Kodifikation

des Kitbenutxungsvertrggss im Linns stwolober Lrlsioliterung der Kietberin in àssiobt genommen ist.

Kit der Verwaltung der tllrossberxogliob Ladiso bsn Labn künden im Lor!ebts>abro wegen Issu-

beordnung der Kitbsnutxungsverbältnissö in den Labn büken Is onstan^ und Lin gen, soweit siob solobs auk

den Letrieb der Linie der ebemaligen Nationalbabn boxiebt, Verbandlungon statt, welobs indessen nooli nielit xuni

Vertragsabsobluss gedieben sind.

Kit der nämliobsn Verwaltung wurde am 3./11. duni 1831 ein neuer Vertrag über den Letrieb der

Ltreoks IValdsbut-Kitts Rbsin und die Kitbsnutxung des Labnbokes sValdsbut durob die Nordostbabn vereinbart.

Dieser Vertrag entbält, wie der dadurob ersetzte vom Vugust 1876, ^uskübrungsbestimmungsn xu dem Vertrage

vom 26. àgust 1857 über den Lau und Letrieb der Labnstreoke Valdsbut-Lurgi. Von den Änderungen, welobs

dadurob gegenüber dem Vertrags von 1376 vorgenommen wurden, benennen wir die neue Regelung der Larik-

bildung im Llüterverkebr mit IValdsbut und die Restsstxung der Lsdingungsn, xu weloben den Zügen der Labnlinie

sVintvrtbur-Roblenx die Kitbenutxung der Labnstreoke Kitts Rbein-sValdsbut und letxterer Ltation gestattet ist,

ksrirsr die àkbebung der bisberigen gemeinsamen Agentur in IValdsbut; die seitbsr dieser Agentur obgelegsne Zoll-

bekandlung wird künktig von dem Lrossberxogliob Ladisoben Ltationspersonal besorgt. Der Verwaltungsratli bat

dem Vertrag seine Lsnsbmigung ertbeilt.

Lie seit dabren sobwebsude Rrags, unter weloben Ledingungen den Rsexpeditionssondungen der sobweixeri-

soben Lagerbäuser die direkten Laxen des Letrsidospsxialtariks Nr. 6 xugsstanden werden können, kand im

Lonebmen init den Lundosbekörden durob Vukstollung eines mit 1. November 1881 in Rrakt gesotxten Reglemsntes,

welobem alle am genannten Larik bstbeiligten Verwaltungen beitratsn, ibre Erledigung. Naob diesem Reglements

werden die direkten Laxen xwisobon der ursprllnglioben Versandt- und der deünitiven Lestimmungsstation, xuxüglioll
einer Reexpeditionstaxe von lr. 1 per Lonns, auk dem Rüokvergütungswegs auob kür solobs tdstreidsssndungsn

gewäbrt, welobs m kantonalen oder kommunalen Lagerbäusern, oder in Lagerbäusern von àtisngsssllsobakten oder

Rrivaten, die aus der Lagerung ein besonderes Llesobäkt maobon und darüber eine geordnete Luobkübrung baltsn,
wäbrend böobstens ssobs Konnten gelagert baben und alsdann resxpsdirt werden. Las Reglement bat kür die Lauer des

Lpoxialtariks Nr. 6 oder eines andern, allkällig an dessen Ltells tretenden, naob dem Ltalkels^stsm konstruirtsn Lariks,

eventuell, soksrn einer dieser Lariks länger als bis Lnde .luni 1834 in Rrakt bleibt, mindestens bis xu diesem Lermin

Gültigkeit, mit oaobberigsr steter dreimonatliober àkkûndungsbersobtigung.

blinsiobtliob dos tZütsrvorksbrs gelangten wir im Leriobts^abr xu einer sebr wiobtigen Loblussnabme, indem

wu uns mit Zustimmung dos Vsrwaltungsratbss kür den Übergang xum deut soben Lariks^stom snt-
sobioden. Las Notx der Lobweixerisoben Nordostbalm wird beim Lllterverkebr, xukolgs seiner Lage, mebr als dasjenige

irgend einer andern Lobweixerbabn von den jeweilon auk den dsutsoben, namsntliob den süddoutsobsn Labnen

geltenden Larikbestimmungon beeinklusst. Labsr war sie von ^s ber bomübt, siob diesen Lestimmungen tbunbobst

anxunäbern, und insbesondere war die Larikrekorm vom dabr 1872, welobsr siob auob die andern ostsobweixorisoben

Kalmen, dagegen die wsstsobwsixerisoben nur kür ibren direkten Verkebr mit der Lstsobwsix ansoblossen, eine Rolgs
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dieses Strebens. Seither waren wir mehrmals im Begriff, eine abermalige Gütertarifreform im Anschluss an die

Änderungen in Deutschland vorzunehmen, wurden aber durch die Unsicherheit der diesbezüglichen deutschen

Verhältnisse, welche zu wiederholten Änderungen der dortigen Gütertarifbestimmungen führte, stets wieder
zurückgehalten. Auch die vor einigen Jahren von den Bundesbehörden gemachten Versuche, alle schweizerischen Bahnen

zur Annahme eines einheitlichen Gütertarifsystems im Anschluss an das deutsche zu bewegen, scheiterten wesentlich

an diesem Umstände, woneben allerdings auch das Streben, die Bahnen gleichzeitig zur Annahme übereinstimmender

Grundtaxen zu bestimmen, wegen der Verschiedenartigkeit der Verkehrs- und seitherigen Taxverhältnisse
hemmend einwirkte. In letzter Zeit hat es nun den Anschein gewonnen, dass in Deutschland eingreifende

Änderungen am System der Gütertarife für geraume Zeit nicht mehr zu befürchten seien, und hielten wir daher für
angezeigt, den lange geplanten Schritt nunmehr zu thun und durch möglichst unveränderte Annahme der dermaligen
deutschen Gütertarifbestimmungen sammt Waarenklassifikation ebensowohl den eingetretenen Änderungen in den

Industrie-, Handels- und Verkehrsverhältnissen gerecht zu werden, als auch die Konkurrenzfähigkeit unsers Uetzes

zu stärken und die Erhaltung und Erweiterung der direkten Güterverkehre mit Deutschland, Belgien, Holland und

Österreich-Ungarn wesentlich zu erleichtern. Zu diesen verschiedenen Gesichtspunkten kam noch als neues Moment

hinzu, dass die Verhandlungen, welche im Laufe des letzten Jahres mit den deutschen Bahnen hinsichtlich Bildung
der Gütertarife über die Gotthardbahn eröffnet wurden, uns, wie auch die Direktion der Gotthardbahn überzeugten,
die Erstellung brauchbarer internationaler Gotthardtarife sei im Falle des Verbleibens der Schweiz bei ihrem
dermaligen Tarifsystem nicht zu erwarten, werde dagegen bei Annahme des deutschen Systems bedeutend gefördert werden.

Letzterer Umstand schloss von vornherein den Gedanken aus, die definitive Entschliessung über die

Tarifänderung einstweilen noch auszusetzen und vorerst mit den andern Schweizerbahnen Unterhandlungen hierüber
zu eröffnen, um sie womöglich zu einem übereinstimmenden Vorgehen zu bestimmen. Das Gefühl der Dringlichkeit
bei Behandlung dieser Frage, welches die Gotthardbahn und wir hatten, war bei den meisten derselben kaum

vorauszusetzen, und die Nöthigung möglichsten Anschlusses an die doutschen Tarifeinrichtungen, welche aus der Lage
unsers Bahnnetzes folgt, trifft bei keiner derselben im gleichen Masse zu. Wir waren daher veranlasst, mit der
Gotthardbahn zunächst allein vorzugehen, unterlassen aber nicht, sogleich mit den Vereinigten Schweizerbahnen
und der Schweizerischen Centraibahn ins Benehmen zu treten, um sie zum gleichen Schritte zu bestimmen; die
erstere Gesellschaft erklärte sich hiezu sofort bereit, während die letztere einstweilen nur für die Bötzhergbahn und
die Aargauische Südbahn eine bejahende Antwort ertheilte. Seither schlugen wir im Einverständnis mit der
Gotthardbahn und den Vereinigten Schweizerbahnen den andern Schweizerbahnen vor, über die künftige Gestaltung
der direkten Gütertarife auf Grund der für den grössten Theil des Netzes der Ostschweiz geschaffenen veränderten

Sachlage Verhandlungen zu pflegen, worauf die Jura-Bern-Luzernbahn, die Emmenthalbahn und die kleineren Bahnen
der Ostschweiz ihre prinzipielle Bereitwilligkeit zur Annahme des deutschen Tarifsystems aussprachen, während die

Schweizerische Centraibahn ihre diesbezüglichen Untersuchungen noch nicht abgeschlossen hat, und die Westschweizerischen

Bahnen glauben, die Beibehaltung des bisherigen Systems der direkten Gütertarife befürworten zu können.

Schwieriger als die Frage, ob zum deutschen Gütertarifsystem übergegangen werden solle, gestaltete sich für
uns und für den Verwaltungsrath die Bestimmung der Gr und taxe n des neuen Gütertarifs. Die Finanzlage der

Gesellschaft machte uns zur Pflicht, hiebei mit grosser Vorsicht vorzugehen, um der Gefahr einer wesentlichen

Verminderung der Einnahmen möglichst vorzubeugen. Die Tarifänderung bringt mit Nothwendigkeit für viele Transporte

bedeutende Taxermässigungen, für welche eine entsprechende Kompensation nur durch Erhöhung der Taxen auf
andern Transporten geschaffen werden kann. Solche Taxerhöhungen haben jedoch hinwieder den Nachtheil, den

Verkehr störend zu beeinflussen, wenn sie erheblich sind, und daher setzt man sich dadurch weder der Möglichkeit
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àissss Ltrsbsns. Lsîtbsr vursn vir meiirmuis im vsgritk, sins ubsrmuiigs vütsrturikrskorm im àssklnss an àis

ààsrungsn in vsutsebiunà vorsunsbwsn, vuràsn ubsr àursb àis vnsicksrbsit àsr àissbssûgbcksn àsutscksn Ver-
küitnisss, vsisbs su vikàsrboitsn Wnàsrungsn àsr àortigsn Vütsrturikbsstimmungsn külirts, ststs visàsr surück-
gsbuitsn. Vuck àis vor einigen àubrsn von àsn Vunàssbgbôràvn gsmucktsn Vsrsucks, ails ssbvsissrisobsn Lubnsn

sur ^nnubms sinss siubsitlicksn vütsrturiks^stsms im àsckiuss an àus àsutscks 2u bsvsgsn, scksitsrtsn vsssntiisb
un àisssm llmstunàs, vonsbsn uiioràings uuck àus Ltrsbsn, àis Lubnsn gisisbssitig sur Vnnubms ûbsrsinstimmsnàsr

vrunàtuxsn su bestimmen, vsgsn àsr Vsrssinsàonurtigicsit àsr Vsrbsbrs- unà ssitbsrigsn ikuxvsrbüitnisss
iismmonà vinvirbts. In Iststsr Agit but ss nun àsn Vnssbsin govonnsn, àuss in vsutseiàunà singrsiksnàs Xnàe-

rungsn um L^stsm àsr vütsrturiks kür geraums Asit nickt mebr su bskürcktsn ssisn, unà bisitsn vir àubsr kür

ungsssigt, àsn lungs gspiuntsn Lsbritt nunmckr su tlmn unà àurck möglickst Ullvsrûllàsrts knocking àsr àsrmuiigsn
àsutscksn vütsrtsrikbsstimmungön summt ^Vuursnbiussiübution sbsnsovobi àsn singstrstsnsn Viiàsrungen in àsn

Inàustris-, Vunàsis- unà Vsrbskrsvsrbüitnisssn gsrsobt su vsràsn, uis uuck àis Xonburrsnskübigbsit unssrs bistsss

su stürben unà àis Vrbuitung unà vrvvsitsrung àsr àircktsn vütervsrbsbrs mit vsutsebiunà, Lsigisn, Voiiunà unà

vstsrrsick-vngurn vsssntiisb su srlsicktsrn. Au àisssn vsrsckisàsnsn klssiobtspunbtsn bum nock uis nsuss Nomsnt
iiinsu, àuss àis Vvriiuuàlungeu, voisbs im vuuks àss Iststsn àuinss mit àsn àsutscksn Lubnsn iunsiektiieb Liiàung
àsr vütorturiks llbsr àis vottburàbuim srökknst vuràsn, uns, vis uueb àis virsbtion àsr vottburàbubn übsrssugtsn,
àis Vrstsibing bruusbburor intsrnutionulsr Vottburàturiks ssi im Lulls àss Vorbieibons àsr Lckvsis bsi ibrsm àsr-

muiigsn àuriksystsm nickt su srvurtsn, vsràs àugsgsn bsi Vnnubms àss àsutscksn L^stsms bsàsutsnà gskôràsrt vsràsn.
Letzterer vmstunà sckloss von vornbsrsin àsn vsàanbsn uus, àis àsLnitivs Liitsebliessung über àis vurik-

ûnàsrung sinstvsiisn nock uussusstssn unà vorsrst mit àsn unàsrn Làvsissrbubnsn vntsrbunàiungsn bisriibsr
su srökknsn, um sis vomügbok su sinsm ûbsrôillstimmsnàôn Vorgeiien su bsstimmsn. vus vskükl àsr vringiiobbsit
bsi Lsbunàiung àisssr Lrugo, voickss àis vottburàbuim unà vir buttsn, vur bsi àsn msistsn àsrsslbsn buum voruus-

susstssn, unà àis Mtbigung mogiiebston àsoliiussvs un àis àsutscksn àluriksînriobtungon, vsivbs uus àsr Vugs
unssrs Lulmnstsss koigt, tritkt bsi bsinor àsrsslbsn im gloiebon Uasss su. 'Wir vuron àubsr voruniusst, mit àsr
vottiiuràl>uiin sunüsbst ullsin vorsugsksn, untsrlissssil ubsr nickt, soAisick mit àsn Vsrsini^tsn Lckvsissrbubnsn
unà àsr Lckvsissriscksn vsntruibubn ins vsnckmsn su trstsn, um sis sum Zisicksn Lobritts su bestimmen; àis
srstsrs vsssllsckukt srklürts sick bissu sokort bsrsit, vûbrsnà àis Iststsrs sinstvsilsn nur kür àis vötsbsrAbubn unà
àis ^uiAuuiscks Sûàbubn sins bs^jubsnäs Wntvort ertbsiits. Ssitbsr sckiuAsn vir im vinvsrstûnàniss mit àsr
(Zottburàbubn unà àsn Vereinigten Lelivsisorbulrnsn àsn unàsrn Lolnveissrbubnsn vor, über àis liünktigs vsstuitung
àsr àircktsn vütsrtariks uuk vrunà àsr kür àsn grössten à'bvil àss Xetsss àsr vstsckveis geseiluiksnen vsrûnàsrtsn
Lusblugo Vvriiunàlungsn su pklogsn, voruuk àis àuru-vsrn-vussrnbuim, àis vmmsntbuibuim unà àis iàsinsrsn vubnsn
àsr Ostsckvvis iins prinsixisils Lorsitviliigicsit sur ànubmo àss àsutscksn à'uriksvstems uussxruobsn, vûiirsnà àis
Lsbvsissrisvbs vsntruibukn ibrs àissbssûglicksn vntsrsuckungsn nock nickt ubgsscklosssn but, unà àis V/sstsckvsi-
ssriscksn vubnsn gluubsn, àis vsibsbultung àss bisbsrigsn Systems àsr àircktsn vütsrturiks bskürvortsn su bönnsn.

Lobvisrigsi uis àis vrugs, ob sum àsutscksn Vütsrturiks^stsm übsrgsgungsn vsràsn soils, gsstuitsts sick kür

uns unà kür àsn Vsrvuitungsrutb àis vestimmung àsr vruuàtuxsn àss nsusn VUtsrturiks. vis vinunslugs àsr
vssslisckâkt musbts uns sur vtiickt, bisbsi mit grosser Vorsickt vorsugsbsn, um àsr vskubr sinsr vsssntiiobsn
Vsrminàsrung àsr vinnubmsn mögiiobst vorsubsugsn. vis lurikûnàsrung bringt mit blotbvsnàigbsit kür visis vruns-

ports bsàsutsnàs 'luxsrmüssigungsn, kür vsicks sins sntsxrscksnàs Liomxsusution nur àurck Vrböbung àsr 'l'uxen uuk

unàsrn ?runsportsn gssekukksn vsràsn bunn. Loisks Vuxsrböbungen bubsn jeàaoit binvisàsr àsn biucktbsii, àsn

Verbsbr stôrenà su bssintlusssn, venu sis srbsblick sinà, unà àubsr sstst mun sick àuàurck vivàer àsr Nöglickbsit
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einer Einnahmenverminderung aus, wenn die Verkehrsmengen im Verhältnis der Taxerhöhungen oder noch mehr

abnehmen. Zwischen diesen Gesichtspunkten den richtigen Mittelweg zu finden, war um so schwieriger, als die grosse

Verschiebung der Güterklassen, welche das neue Tarifsystem bringen wird, die Gewinnung zuverlässiger Ziffern über

die Einnahmen, welche vom Güterverkehr künftig erwartet werden dürfen, nur sehr bedingt gestattete, aiich nachdem

das hiefür zu Gebote stehende verkehrsstatistische Material durch ausnahmsweise Arbeiten wesentlich vervollständigt

worden war. Die Festsetzung des Normalschema für den neuen Gütertarif verzögerte sich daher bis ins laufende

Jahr; am 6. Februar 1882 erfolgte hierüber die vollständige Einigung zwischen der Direktion und dem Verwaltungsrath.

Den Erörterungen über die Gütertarifreform vorausgehend, waren wir genöthigt, den internen Gütertarif

auf seitheriger Grundlage neu zu erstellen, um die an die Nordostbahn übergegangenen Nationalbahnstationen

in denselben einzubeziehen, sowie auch wegen dieser Erweiterung eine Neuauflage des Distanzenzeigers der

Nordostbahn erfolgte. Daran reihten sich Neuausgaben des internen Getreidespezialtarifs, ferner des internen und direkten

Gütertarifs der Linie Effretikon-Hinweil. Für den direkten Güterverkehr mit den schweizerischen Bahnen waren

ebenfalls zahlreiche Arbeiten nöthig, von denen wir folgende benennen : Einbeziehung der Dampfbootstationen des

rechten Ziirichsoeufcrs in den direkten Vorkehr mit der Bötzborgbahn und Centraibahn; Erstellung eines direkten

Gütertarifs mit Wüdensweil-Einsiedoln ; neue Gütertarife mit der Aargauischen Südbahn und der Emmenthalbahn

zufolge Eröffnung der Bahnstrecken Muri-Rothkreuz und Burgdorf-Langnau, ferner mit der Simplonbahn zufolge

Verschmelzung derselben mit den Westschweizerischen Bahnen. Im internationalen Verkehre wurden u. A. nach

der im vorletzten Jahre vereinbarton Tarifkombination direkte Gütertarife mit Elsass-Lothr'mgen und Bayern

eingeführt, ferner mit den belgischen Bahnen direkte Gütertarife neu eingerichtet, welche anfänglich nur über die

deutschen Routen gültig waren, dann aber auch der französischen Ostbahn auf ihr Ansuchen gewährt wurden. Gegen

Ende des Jahres, nachdem der Übergang zum deutschen Tarifsystem feststand, haben wir die Arbeiten für direkte

und internationale Gütertarife auf solche beschränkt, deren Vornahme ohne ernstliche Störung unserer Verkohrs-

interessen nicht unterbleiben durfte, mit Rücksicht darauf, dass jener Übergang die successive und möglichst baldige

Umrechnung aller bestehenden Tarife nach dem neuen System nöthig macht, und Tarife nach altem System nur noch

auf kurzen Bestand Aussicht haben.

Neue Einrichtungen von grösserm Belange hinsichtlich der Organisation des Personenverkehrs sind

für das Berichtsjahr nicht zu verzeichnen. Die Thätigkeit der Verwaltung in dieser Richtung beschränkte sich

wesentlich auf die Verbesserung und Erweiterung der bestehenden Verkehrs-Einrichtungen und -Verbindungen.

Im interne n Verkehre ist ein neues Verfahren für die E r h e b u n g und Kontrolirung der in
den Bahnzügen erhobenen Fahrtaxen eingeführt worden. Dasselbe ersetzt die bisher für den Klasson-

wochsel und für Umwegfahrten vom Zugführer geschriebenen Billetc durch vom Kondukteur zu verabfolgende
Taxmark e n, ähnlich den Postmarken. Neben manchen Vorzügen hat dieses System auch seine nicht zu
vermeidenden Nachtheile, und es ist wohl möglich, dass wir uns zu einer abermaligen Änderung veranlasst sehen

werden. Es ist durchaus nicht leicht, ein Verfahren zu finden, welches Sicherheit der Kontrole vereinigt mit der

Vermeidung von Umständlichkeiten, die bei frequenten Zügen und kurzen Distanzen den Kondukteur seinen

anderweitigen Funktionen entziehen. Die Ehrenhaftigkeit des Personals bildet hierin immer noch die wesentlichste Garantie

vor Verlusten. Der Unterstützung Seitens des Publikums in der Weise, dass dasselbe mehr von den auf den

Stationen aufliegenden Supplementsbilleten Gebrauch mache und nur im Nothfalle die Züge ohne Billet benutze, auch

für jede bezahlte Taxe einen Ausweis verlange, entbehren wir leider noch vielfach. Dieselbe wäre aber um so

wünschbarer, als diese Nachzahlungen sehr häufig sind und bedeutende Beträge erreichen, Dank der Milde, mit
2
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einer Dinnalnmm Verminderung aus, wenn die Vorkokrsmongen im Verbältniss dor ?axerböbungsn oder noeb mà
abnolnnou. Zwiseben diesen Desioktsnunkton clou riebtigen Nittelweg zu ündon, war um so soliwierigor, aïs die grosso

Vorseliiebung der Dütorklasson, weloko das nouo Dariks)'stsm bringen wird, die Dewinnung zllvoriässiger XiKorn über

die Kinnalnnon, welobo vom Dütervorkobr künktig erwartet werden dürken, nur sebr bedingt gestattete, aueb naobdem

das biokür zu Deboto »tobende vorkobrsstatistisobo àterial durob ausnabmsweiso Arbeiten wssentlieb vervollständigt

worden war. Die Kostsetzung clos Kormalsoksma kür den uouou Dütertarik verzögerte sioii dabsr bis ins laufende

dabr; am 6. Kobruar 1332 orkolgte Inerüber àio vollständige Dinigung zwiseben der Direktion und dom Verwaltungsratb.

Don Krörtorungev über dio Dütortarikrokorin vorausgeliend, waren wir genötliigt, don internen (1 ütor-
tarik auk ssitberiger (Grundlage neu zu orstollon, um die an die Kordostbalm übergegangenen Kationalbabnstationon

in denselben oinzuboziobon, sowie aueb wogen dieser Drweitorung sine Kouaullago dos Distanzonzeigers der blord-

ostbabn erkolgte. Daran reiliton sieb blouausgabon dos intornsn Detrvidespozialtariks, kornor des internen und direkten

Dütertariks der Dinio Dikrotikon-IIinwoil. Kür den direkten Dütervorkolir mit den soliwoizerisobon Halmen waren

ebenfalls zalilroiebv Vrboitoil nötliig, von denen wir kolgondo benennen: Kinbozivbung der Dam^kbootstationon des

reeliton Züriokseoukors in den direkten Verkeim mit dor Dötzbergbalm und Oontralbabn; Krstollung eines direkten

Dütertariks mit Wadonswoil-Kinsiedoln; noue Dütortariko mit der ^argauiselion Lüdbalm und der Knimentlialbalm

zufolge Krölknung der Dalmstreeken Vuri-ltotbkrouz und Durgdork-Dangnau, korner mit der Linlplonbabn zukolgo Vor-

selimelzung derselben mit don Westsollwoizerisolien Daimon. Im internationalen Verkeime wurden u. V. naoli

der im vorletzten dalmo vereinbarten Varikkombination direkte Dütertarike mit Dlsass-Dotbr'mgen und Dauern ein-

gokülmt, kornor mit den belgisebon Dalmon direkte Dütortarike neu oingorielltst, wololio ankänglivli nur über die

deutsobon Routen gültig waren, dann aber auolr der kranzösiseben Dstbaim auk ilm Vnsuobon gswäkrt wurden. Degen

Knde dos da Irres, naobdom der Übergang zum deutsoben 1ariks)'stöin feststand, baben wir die Vrboiten kür direkte

und internationale Dütertariko auk solobe bosoliränkt, deren Vornalime olmo ornstliolro Störung unserer Verkebrs-

interossen niolit unterbleiben durkto, init RUoksiobt darauk, dass jener Übergang die sueoessivo und mögliobst baldige

Dmreolmung aller bestellenden d'arike naob dem neuen Küstern nötlug maelit, und Variko naoli altem Nesteln nur noeb

auk kurzen Dostand Vussielit liaben.

bleue Dinriolitungon von grössorm Dolange kinsiobtlielr der Organisation des D e r s o n o n v o r k e ii r s sind

kür das Deriobtsjabr niolrt zu verzeiolmon. Die Vbätigkoit der Vorwaltung in dieser Rielitung bosoliränkte sioli

wosontlioli auk die Verbesserung und Krwoiterung der bestellenden Vorkelms-Kiimiebtunge» und -Verbindungen.

Im interne n Vorkeliro ist ein neues Vorkaliron kür die K r b o b u n g und Kontrolirung der in
den Dabnzügon orilobsnoil Kalirtaxe» oingokübrt worden. Dasselbe ersetzt die bisber kür den Klassen-

weobsol und kür Dmwogkabrton vom Zugkülmer geselmiobenen Dilloto dureil vom Kondukteur zu verabkolgonde Dax-
marken, älmliell den Dostmarkon. Koben manolion Vorzügen bat dieses Lastern aueb seine niobt zu vor-
meidenden Kaebtiieile, und es ist wobl möglieb, dass wir uns zu einer abermaligen Vnderung voranlasst sollen

werden. Ks ist dureliaus nielit leiellt, ein Verkabron zu tindon, wolebos Lioliorlieit der Kontrolo vereinigt mit der

Vermeidung von Dmständliebkoiton, die bei kreczuenton Zügen und kurzen Distanzen den Kondukteur seinen ander-

woitigon Funktionen ontzioben. Die Kbrenbaktigkoit des Dorsonals bildet liiorin immer noeb die wssentliebsto Darantis

vor Verlusten. Der Unterstützung Leiten» des Dublikums in der Weise, dass dasselbe mobr von den auk den

Ltationon aufliegenden Lupplsmontsbilioton Debraueb maebo und nur iin blotilkallo die Züge olino Dillot benutze, aueb

kür jede bezablto 1'axo einen Vuswois vorlango, sntbebron wir leider noeb vislkaeb. Dieselbe wäre aber um so

wünsebbaror, als diese blaobzablungen sobr bäuüg sind und bedeutende Deträgs erreiobsn, Dank der Nilde, mit
2
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welcher hierländische Gesetzgebung und Praxis im grossen Gegensatze zur ausländischen die Benutzung der Züge

ohne oder mit unzureichendem oder unrichtigem Billete behandeln.

Mit der Verwaltung der Dampfbootgesellschaft für den Untersee und Rhein haben wir — in

Fortsetzung eines schon von der Direktion der Nationalbahn eingegangenen Verhältnisses — einen neuen Vertrag über

die fakultative Benutzung von Personenbilloten auf den Dampfbooten und in den Personenzügen im Lokalverkehre

zwischen Stein a/Uli. und Konstanz abgeschlossen, der im Wesentlichen dem Publikum dieselben Vortheile und den

Verwaltungen die gleiche Garantie gegen einen unnützen Taxkrieg bietet, wie der frühere, aber die Billetbenutzung

und die Kontrole über dieselbe in zweckmässigerer Weise regelt.

Einem vielfach auftretenden Wunsche nachkommend, haben wir auf einzelnen Gabel- und Doppollinien,

von denen die eine mit weniger ausreichenden Zugsverbindungen ausgerüstet ist, als die andere, die Retour-

billete der längern Linie auch für die Fahrt auf der kürzern gültig erklärt. Die noch weiter gehende Konzession an

das Publikum, auch die Billete der kürzern Linie auf der längern gegen Nachzahlung in den Zügen anzuerkennen, hat

mehrfache Übelstände im Gefolge und wird jedenfalls keine Ausdehnung, wo nicht eine Beschränkung erfahren.

In das Berichtsjahr fällt der schon im Beginn dieses Abschnittes berührte Abschluss der Verhandlungen zwischen

den Bundesbehörden einerseits und den BalmVerwaltungen anderseits über einheitliche Bestimmungen für Polizei-
t ran sporte und für den Transport inländischer Armen. Das Resultat derselben hat in zwei bezüglichen

Reglementen nebst Instruktionen Ausdruck gefunden, welche am 1. Januar 1882 in Kraft getreten sind. Das Reglement

über Polizoitransporte schallt wesentlich nur einheitliche Normen für den internen und direkten Verkehr

sämmtlicher Bahnen bezüglich des Ausweises, der Abfertigung und Verrechnung der Transporte an Stelle der vorher

sehr vielseitig gestalteten Modalitäten und ermöglicht damit die vorher nicht zulässig gewesene direkte Abfertigung

von Polizeitransporten von einer Balm auf die andere ; die Transportpreise dagegen sind bei der Nordostbahn durchwog

dieselben, wie sie in den besondern Verträgen mit den einzelnen Kantonsregierungen s. Z. vereinbart waren.

Dieses Reglement kann demnach nur als ein Fortschritt im schweizerischen Eisenbahnwesen bezeichnet werden. Durch

das Reglement für Armentransporte erfahren die bei der Nordostbahn und den sämmtlichen übrigen

schweizerischen Bahnen bisher in dieser Hinsicht bestandenen Einrichtungen eine wesentliche Ausdehnung, welche

für die Verwaltungen insofern von etwelcher Bedeutung ist, als das Reglement die Einräumung der Fahrbegünstigung

im einzelnen Falle nicht in die Hand der Bahnorgane, sondern in jene der Armenbehörden legt. Wemi wir, wie

die sämmtlichen übrigen Bahnverwaltungen, obschon sie zu der erwähnten Ausdehnung der Fahrbegünstigung für

Arme nur für ihre unter der Herrschaft der Normalkonzession stehenden Linien verpflichtet werden könnten, dem

Reglemonte dessenungeachtet beigetreten sind, so geschah dies unserseits immerhin in der stillschweigenden Erwartung,

dass die kompetenten Behörden von demselben massvollen Gebrauch machen werden. Die bisherigen Wahrnehmungen

haben uns in dieser Erwartung nicht getäuscht.

Das im Jahre 1880 eingeführte System der kombinirbaren Rundreisebillete hat im Laufe des

Jahres 1881 eine bedeutende Ausdehnung dadurch erfahren, dass ausser dem Beitritt einiger kleinerer Bahnnetze

und Linien die für den Lustfahrtsverkehr in erster Linie stehenden Rig-ibahnen und die Dampfboote des Züger- und

Vierwaldstättersees, dann auch die frequentesten Bergpostrouten in dieselben einbezogen worden sind. Das genannte

System erfreut sich der Betheiligung namentlich des ausländischen Reisepublikums noch nicht so recht, und wir

werden für die ausreichendere Bekanntmachung desselben in nächster Saison besorgt sein.
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wolâor lnorlândisâo do»oti!gol>ung und Praxis im grossen dogonsaì^o /ui' auslandisâon dio Eouut^ung dir /ügs
vims odor mit nniiuroiâsndom odor unriâtigsm Lilloto 1>elian<!e!n.

Nit dor Vsrwaltung dor Dampklrootgossllsâakt kür «Ion IInto r svo und R k ein lrabon wir — in Eort-

svknng sinos solion von dor viroktion à- Uationalliân oingogangonon Vorlrältnissss — oinon nouon Vortrag über

dio kalrullativo Lonutêiung von Eorsonondilloton auk don Ilainpkliooton und in don Eorsononâgon im Eâalvorlcvln'o

xwisâon 3toin a/1tii. und Eonstan?! adgosvülosson, dor im VVosontliâsn dom Eudlilcum diusolbon Vortiioilo und don

Vorwaltungon clis gloiâo Karantio gogon einen unnütüon d'axlcriog biotot, wio dor krükoro, aber dio llillotdonnwung

und dio Eontrolo übsr diosslbo in ^woolcmässigoror ^Voiso rogolt.

Einem violkaelr auktrstondon Vunsâo naoklmmmond, Irabon wir auk oiniiolnon II a b o 1- und Doppel-
linion, von donon die eins mit wonigor ausroiâoudon Eugsvorlnndungou ansgorüstot ist, als die andoro, div Eotour-

billots der längorn Einio auâ kür die Eabrt auk dor là'/orn gültig orkläid. Dio noâ woitor gobondo Eomîossion an

das Dublibum, anolr dio Dilloto der Icür/orn Einio auk dsr längorn gogon Xaob/ablung in don Aügon ansiuorlconnöu, bat

molirkaobo Dbolständo im Dokolgo und wird ^odontälls Eoino ^.usdokimug, wo niât oins Dosäränkung orkakrsn.

In das Dorivlits^jalir källt der sâon im Iloginn diosos Vbsobnittos borübrto Vbsâluss der Vorbandlungon iiwisobon

dun Dundosbobördon oinorsoits und dun Ealmvorwaltungon andorsoits nbor oinboitliâo IZostimmungon kür Eoli^oi-
t run sports und kür dun 1'ransport inIän dis o b o r V r m un. Das lìosultat dorsolbon lint in nwoi boiiügliäön

lioglomonton nobst Instrulctivnon Vusdruâ gokundon, wolâo um 1. dannar 1832 in Erakt gotroton sind. Das lloglomont

übor 1'o I i i? o i t r a n s p o r t o solialkt wosontliull nur oinboitliâo Hormon kür dun intornon und dirâton Vorbolir

säunntliolror Dabnon bsxügliä dos ^.uswoisos, dor Vbkortigung und Vorroânnng dor Iransporto an Ltollo dor vorbor

solir violsoitig g'ostnltoton Uodnlitüton und ormögüolit damit die vorlior niold ünlüssiA Avvvosono diràto ^bkortiAUNA

von I'oli^oitransporton von sinor llalin auf dio nndoro; dio Irnnsportproiso dagoZon sind bei dor Mrdostdnlm durol>-

vvoA diosolbon, vio sio in don liosondvrn Vortrii»on init don oinsiolnon XnntonsroAiorung'sn s. vvroinlinrt vuron.
Oiosos koZIomont linnn domnaolr nur als oin l'ortsàritt im selrvàorisolisn Visoiàlmvvoson bo^oiolrnot ivordon. Onroli

das Ito^Iomont kür ^ r m o n tr n n s p o r t o orkaliron dio lioi dor i^ordostdalm und den sämmtliolion üdriZon

svlivvoi?.orisol>on Ilnlnion dislior in diosor Ilinsiolit dostandonon Ilinriolituu^on oino vvosontliolio ^.usdolmnii^, ivololio

kür dio Verwaltungen insokorn von otwololisr öodontung ist, als das Roglomont dio Einräumung dsr Ealn'bogünstigung

im oinnolnon Eallo niât in dio Hand dsr lZalinorgano, sondern in ^jsno der Vrmonboliördon logt. îomi wir, wio

die säinmtliolivn üürigou llalmvorwaltungon, obsolion sio /u dur vrwälmton Vusdoliuung dvr I'allrdugünstigung kür

Vrmo nur kür iliro untor dor Ilorrsolrakt dor Ilormallconxossion stolrondon Innion vorpiliâtot worden Irömiton, dom

koglomonto dossonungoaelrtot boigotroton sind, so gssàali dios unsorsoits iminurlun in dor stillsoliwoigondon Erwartung,

dass div lcompotvnton Iloliördini von domsoldvn inassvollon dolirauä maolion worden. Dio bisliorigon IValnnolimungou

tiabon uns in diosor Erwartung niât gotäusät.

Das im .laliro 1380 oingokülirto L^stom dor Icomdinirdaron lìundroisolzilloto liat im Eauko dos

daliros 1331 oino dodoutondo àsdânung dadurâ orkakron, dass anssor dom Eintritt oinigor Icloinoror Ealmnuko

und Enden dis kür don Eustkalirtsvoàâr in orstor Einis stolrondon Rigikalmsn und dio Vamptdooto dos Augor- mrd

Viorwaldstättsrsoss, dann auâ dio krs^nontoston Lorgpostrouton in diosolbon oinböüogon worden sind. Das gsnanuto

N^stom orkrout siâ dor Eotlroiligung namontliâ dos ausliindisolisn Eoisopulilikuins nooli niât so roât, unil wir

wordon kür dio ausroiâondoro Eolcanntmaâung dossoldon in näästor Laison kosorgt soin.
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Die im vorhergehenden Geschäftsbericht in Aussicht gestellte Umarbeitung des internen Personentarifs

der Nordostbahn mit Einbeziehung der Linien der ehemaligen Nationalbahn ist im Berichtsjahr erfolgt;

desgleichen die Umarbeitung sämmtlicher direkter Personentarife mit den westlich von der Nordostbahn gelegenen

Bahnen und im Transit über die Nordostbahn. Im internationalen Personenverkehre haben u. Â. die Tarife aus

Elsass und von den Rhein-Bahnen und der mitteldeutsch-schweizerische Tarif, dann der belgisch-englische und der

italienisch-deutsch-schweizerische via Brenner eine Umgestaltung erlitten. Verhandlungen mit der französischen Ostbahn

über Einrichtung eines neuen Verkehrs mit London durch Frankreich, dessgleiclien solche mit der Paris-Lyon-Mittelmeer-
Bahn über Einführung eines sehr ausgedehnten, Frankreich, die Schweiz, Deutschland und Oesterreich, theilweise

Belgien und Italien umfassenden Rundreiseverkehrs sind zwar im Berichtsjahre zum Abschluss gelangt, die Ausgabe

der Billete aber auf die nächste Saison verschoben worden.

Die bedeutendem Tarifarbeiten im Personenverkehr sind oben schon angedeutet ; daneben sind eine

grössere Zahl von Tarifen und Tarifnachträgen geringem Umfangs und Belangs in Kraft getreten, deren namentliche

Anführung kein Interesse bieten kann.

III. FinanzVerwaltung.

Der Verkehr mit der Eisenbahnbank ging seinen durch die Verträge geregelten Gang. Gemäss denselben

betrugen die Einzahlungen der Bank während des Berichtsjahres:

1. Auf Rechnung der Emission von 17 Millionen vom 1. Oktober 1880:

a) Restzahlung auf das per 15. November 1880 gekündete 10 Millionen Anleihen vom

1. Juli 1868

b) Rückzahlung des per 81. Januar 1881 gekündeten 5 Millionen Anleihens vom

7. Juni 1869

2. Auf Rechnung der Emission von 68 Millionen vom 1. Februar 1879:

a) für Zahlung der Gotthardsubvention, im Monat Oktober 1881

b) für diverse Baukosten laut Protokoll vom 30. November 1880 (Einzahlungen auf die

Aargauische Südbahn etc.)

Dagegen wurden der Bank an Obligationen verabfolgt:

Für Fr. 686,000 à 100/111

„ 5,000,000 à 100/110

„ „ 1,500,000 à 54/68

Abzüglich der dritten Amortisationsquote pro 1881 (1. Februar 1882)

hat sich das neue 41/2°/o 160 Millionen Anleihen vermehrt um
Diese Schuld betrug am 1. Januar 1881

und beträgt auf Ende 1881

wofür die Eisenbahnbank die entsprechende Zahl von Obligationen erhalten hat. Wir haben im vorjährigen Bericht

erwähnt, dass laut Konvention vom 20/21. November 1880 die Nordostbahn am Verkauf von 33,200 dieser Obli-

Fr. 086,000

n 5,000,000

n 500,000

ii 1,000,000

Fr. 7,186,000

Fr. 761,500

V 5,500,000

n 1,888,500

Fr. 8,150,000

V 130,000

Fr. 8,020,000

V 67,770,000

Fr. 75,790,000

n —

Dig im vorborgobsnisn Ossobättsberiobt in Vussiobt gsstsllts Ilmarboitung dos n t o r n o n Oorsonen-
tarifs isr Horàostbabn mit Oinbs/iobnng isr Oinion isr sbomaligsn Nationalbabn ist im Oeriobtsjabr srtolgt;

issglsiobon die Omarboitung sammtliolisr iirektsr Oorsonontarite mit den >vsstlieb von isr Horiostbabn golsgsnon

Labnsn nnci im Oransit nbsr iio Horiostbabn. Im internationalen Oorsonsnvorkslirs babon n. V. die Oarits ans

OIsass uni von ion Oboin-Oabnon uni ier mitteliontsob-sebvvsi/srisobo ?arit, iann isr bolgiseb-snglisobe uni ior
italionisob-ieutsob-sàvoi/erisobo vin krevner sine IImAestaltung erlitten. Veànàvgeu mit ior tran/ösisobsn Osàtm
übor Oinriobtnng sines nensn Vsrksbrs mit Oonion iureb Orankrsieb, iessgloielren sololis mit ior Oaris-Oxon-Mittslmser-

Halm nbor Ointnbrnng oinss ssbr ausgsiolinton, Orsnkroiolr, iis Lobvsi/, Ooutsoblani uni Oostorroiob, tboilvsise

Oolgisn uni Italien umfassenden Ounirsisoverkobrs sini /war im Lsriobts)abrs /um ^bsobluss gelangt, iis Ausgabe

ior Oilleto aber unk iis näobsts Laison versoliobon worden.

Ois boisutoniorn i'arifarbsitkn im Osrsonsnvsrkobr sini olion sobon angeientot; daneben sini sine

grössere Oabl von Tarifen uni Oarifnaobträgen geringern Umfangs uni Oslangs in Kraft getreten, isrsn namontliobo

^nkübrung kein Intsrosss bieten kann.

III. ^ilOIII/OOI'IVIlltlOIK-.

Oor Vorkobr mit ior Oisenbabnbanlc ging seinen iureb iis Vertrags geregelten Oang. Oemäss denselben

betrugen iis Oin/ablnngen ior Oank wäbroni ios Vsriobts^abros:

1. àk Roobnnng isr Omission von 17 Millionen vom I. Oktober 1880:

a) Oost/ablung ant ins per 15. November 1880 gekündete 10 Millionen àleiben vom

1. inli 1803

5) Ilüok/ablung ios per 31. iannar 1881 gekündeten 5 Millionen ^nleibens vom

7. iuni 1809

2. ^nk Iteolmnng ior Omission von 08 Millionen vom 1. Oobrnar 1879:

«) tür /aliung ior Oottbarisubvention, im Monat Oktober 1881

5) für iivorsv Ilankoston laut Orotokoll vom 30. Uovsmbor 1880 (Oinxablungen aul iis
Varganisobo Lüibabn oto.)

Dagegen wurden isr Oank an Obligationen verabfolgt:

Oür Or. 080,000 à 100/111

„ „ 5,000,000 à 100/110

„ „ 1,500,000 à 54/08

Vb/ügliob ior dritten Vinortisations^uots pro 1881 (1. Oobrnar 1882)

bat sieb ias nono -O/2^/o 100 Millionen ^nleiben vermobrt um
Oioso Lobnli betrug am I. ,1 anuar 1381

uni beträgt auf Onie 1831

vvokür iis Oisonbabnbank iis entspreobenio /abl von Obligationen orbalton bat. IVir babon im vorjäbrigen Leriobt
orwábnt, iass laut Konvention vom 20/21. November 1880 iis Koriostbabn am Verkant von 33,200 dieser Obli-

Or. 080,000

" 5,000,000

" 500,000

„ 1,000,000

Or. 7,130,000

Or. 701,500

»7 5,500,000

N 1,888,500

Or. 3,150,000

130,000

Or. 8,020,000

71 07,770,000

Or. 75,790,000
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gationen, welche von der Eisenbahnbank zur öffentlichen Subskription gebracht wurden, in der Weise betheiligt

sei, dass der Mehrerlös über Fr. 460 per Titel nach Abzug der Spesen zwischen ihr und der Eisenbahnbank getheilt
werde. Die erste Abrechnung über '22,200 Titel hatte nur einen diesfälligen Überschuss von Fr. 19,047. 60 Cts. ergeben,

während durch die Abrechnung über die letzten 11,000 Obligationen der Gesammtgewinn sich auf Fr. 147,945. 60 Cts.

erhöht, die wir an den Kursverlusten für das 160 Millionen Anleihen in Abschreibung bringen. Diese Kursverluste

betrugen am 31. Dezember 1880 Fr. 13,166,000. —

sie erhöhen sich um die Differenz zwischen den effektiven Einzahlungen der Eisenbahnbank

und dem Betrag der dafür verabfolgten Obligationen im Jahre 1881 „ 964,000. —

Für Tilgung dieser und der auf dem Rest des Anlcihens noch bevorstehenden Kursverluste ist bekanntlich

durch das Amortisationstablcau des letzteren vorgesorgt. Wir verwenden alle Jahres-Amortisationsquoten zunächst

ausschliesslich für Deckung dieser Bilanzpost, welche hiedurch spätestens bis im Jahr 1910 ihre Ausgleichung findet.

Die übrigen Bilanzposten zeigen gegenüber dem Abschluss per Ende 1880 folgende wesentliche Mutationen:

Der Bau conto des Stammnetzes ist gestiegen um Fr. 243,754. 09 Cts., von der Erweiterung des

Bahnhofs Winterthur herrührend, nach Abzug einiger Einnahmen für verkauftes Stationsmobiliar, sowie für veräusserte,

entbehrliche Landabschnitte.

Der Baueon to der neuen Linien hat sich vermehrt um Fr. 30,663. 97 Cts. in Folge Erledigung einer

Expropriationspendenz in Glarus, noch herrührend vom Bau der Linie Glarus-Lintthal, und Übertrag der Kosten

für Herstellung von Lagerplätzen auf Station Wollishofcn; dagegen hat sich der Conto Transportmaterial
und Werkstätton vermindert um Fr. 408,711. 65 Cts. in Folge Verkauf von 118 Güterwagen der

Nationalbahn, Abschreibung von 4 ausrangirten Gepäckwagen, Assekuranzentschädigung für einen verbrannton

Personenwagen und Abschreibung von alten Schleppbooten, ferner durch Verkauf des frühern Werftoplatzes im

Seefeld und endlich durch Abschreibung des Gewinns auf dem Betrieb der Imprägniranstalt an den Gebäuden und

Maschinen derselben.

Die Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen hat zugenommen um den Betrag der

Einzahlungen auf die Aargauische Südbahn von Fr. 1,000,000, dagegen abgenommen um Fr. 4,050. 05 Cts. für
Baueinnahmen auf der Bötzbergbahn.

Die Gotthardsubvention hat sich um die geleistete Einzahlung von Fr. 563,988. 82 Cts. vermehrt
auf Fr. 3,889,505. 93 Cts.

Die eigenen Werthpapiere, einschliesslich Gotthardbethoiligung, sind durch Verkauf vermindert um
Fr. 348,861. 50 Cts., dagegen steht das W e c h s e 1 p o r t o f e ui lie, einschliesslich Kassa- und Giro-Conti
um Fr. 1,521,790. 43 Cts. höher als im Vorjahr.

Vom LiegenBchaftenconto der Nordostbahn sind Bauplätze und Landabschnitte verkauft
worden für Fr. 61,013. 57 mit einem Mehrerlös von Fr. 14,558. 98 Cts. über den Inventarwerth. Dieser Betrag
nebst dem Überschuss auf dem Correntverkehr der Liegenschaften von Fr. 19,662. 98 Cts. ist wie in frühern Jahren

und vermindern sich um die dritte Amortisationsquote

und obige

sie betragen daher Ende 1881

Fr. 14,130,000. —
Fr. 130,000. —

147,945. 60 Fr. 277,945. 60

„ 13,852,054. 40

Aktiva.
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gationon, woloko von der kisonbakllkank i!ur ötkontlioksn Lukskription gokraokt wurden, in dor v^oiss kotksiligt

soi, dass dor Nokrerlös über I"r. 46V por 49tel naok Vk^ug dor Lpossn üwisokon illr und dor kisonkaknkank getkoilt
wordo. vio orsto Vbrooknung über 22,290 4904 katto nur sinon dioskälligon vkorsolmss von kr. 19,047. 6V vts. orgokon,

wäkrond durok die Vbroolmung ükor dis loàton 11,000 Obligationen der vosammtgowinn sieb auk kr. 147,945. 60 Ots.

orkökt, die wir an den Kursverlusten sür das 160 Aillionon ^Vnleilign in .-Vliselireibung bringen. vioss Kursverluste

bstrugon um 31. vo^ombor 1380 kr. 13,166,000. —

à orkökon sieb um dio Viktoren/ /.wiseken ilen ottoktivorr Kin/alrlungon der kisenbaknbank

und dem Lotrag der da.sur vorabkolgton Obligationen im dakro 1881
^ 964,000. —

kür 4'dgung dieser und dor aus dem kost dos /knleikens nook bovorstokendon kursvorlusto ist bokanntliolr

durok das ^mertisationsiableau dos lot/toron vorgosoigt. IVir verwenden allo dakreg-.Xmertisatians<pioten /.unäel>st

aussoldiosslioli kür Vvokung dieser Lilan/pest, wololio kiedurolr spätostons Ins im >lakr 1910 ikre ^usgloiokung kndot.

Die llbrigon Lilan/poston zeigen gsgonübor dom ^bsokluss per knde 1380 kolgendo wosontliolro lüutationon:

vor Lauoonto dos Ltammnot/os ist gostiogon um vr. 243,754. 09 Ots., von dor krwoiterung dos

lîaknkoks ^Vintortkur korrükrond, naolr .4!>/ug einiger Kinnalrmon kür vorkauktos Ltativnsmobiliar, sowie kür vorüussorto,

ontbokrlioko Landabsoknitto.

vor Lauoonto dor nouon Vinion kat sioli vormekrt um kr. 30,663. 97 Ots. in kolgo Krlodigung oinor

Kxpropriatienspeuden/ in Ol.arus, nooli Iioriükrond vom van dor Vinio Olarus-Linttkal, und Öbortrag dor kosten
kür Vorstellung von Vagorplät/on auk Station IVollislrokon; dagegen liat siok dor Oonto 4' r a n s p o r t in ateriaI
und ^Vorkstätton vormindort um kr. 403,711. 65 Ots. in kolgo Vorkauk von 118 Oütorwagen dor

kativualbalm, Vbsokrorbung von 4 ausrangirten Oopäokwagon, Vssokuran/ontsokädigung kür oinon verbrannten

I'ersonenwagen und Vbsoliroibung von alten Lokloppbooton, kornor durok Vorkauk dos krükorn VVertteplat/es im

Loekold und ondliok durek Vbsokrvikung dos Oowinns auk dom votriok dor Imprägiüraustalt an den Oobäudsn und

Uasolrinon dsrsolbon.

vio Lo t k oiIig u n g koi andern I> a l> n nute r n o k m u n go n kat /ugonommon um don Lotrag der

kin/aklungon auk dio ^argauisoko Llldkakn von kr. 1,000,000, dagegen abgenommen um kr. 4,050. 05 kits, kür Lau-
oinnakmon auk dor Löt/bergbalm.

vio (Zottkardsubvontion kat siok um dio geleistete kin/aklung von kr. 563,983. 82 (its. vormokrt
auk kr. 3,889,505. 93 Ots.

vio oigonen ^Vortkpapioro, oinsokliossliok Oottkardbotkoiligung, sind durok Verkauf vormindort um

kr. 348,861. 50 Ots., dagegen stokt das V o o k s o I p o r t o ko ui Ile, oinsokliossliok Kassa- und Viro-Oonti
um kr. 1,521,790. 43 kits, kökor als im Vorjakr.

Vom Visgonsokaktonoonto dor kordostbakn sind Lauplät/e und Vandabsoknitts vorkaukt

worden kür kr. 61,013. 57 mit oinem Reinerlös von kr. 14,558. 98 Ots. ükor don Invontarwortk. viosor Letrag
nokst dom vborsolruss auk dom Oorrontvorkokr der viogonsolrakton von kr. 19,662. 98 kits, ist wio in krükorn dakron

und vormindorn sioli um die dritte rkmoitisationsipioto

und nbigo

sio botragon dakor Kndo 1331

kr. 14,130,000. —
kr. 130,000. —

147,945. 60 ^kr.277,945. 60

„ 13,852,054. 40

Aktiva.
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vom Inventarwerth der Gebäulichkeiten abgeschrieben worden. Die Rechnung schliesst mit einem Saldo von

Fr. 1,203,889. 52 Cts.

Vom Villenquartier in Enge sind im Berichtsjahre 8,261,9 '"2, verkauft worden, und der hälftige

Antheil dor Nordostbahn am Kaufpreise belauft sich auf Fr. 205,684. 10 Cts. Der Saldo des Conto beträgt nebst

Kaufrestanzen noch Fr. 587,931. 74 Cts. oder nach Abzug der letzteren Fr. 543,621. 74 Cts.

Der Material- und Workstätte-Conto ist abermals reduzirt und von Fr. 2,198,140. 09 Cts. auf

Fr. 1,979,455. 15 Cts. zurückgegangen.

Dass der Posten „Diverse Hauptbuch-Debitor en" um nahezu eine Million höher steht als voriges

Jahr, beruht auf einer annähernd gleich grossen Vorauszahlung an die Eisenbahnbank auf Rechnung der am

1. Februar 1882 fälligen Obligationenzinse.

Passiva.

Das Aktienkapital ist unverändert auf dem Betrag von 53 Millionen Franken geblieben.

Die ältorn Obligationen-Anleihen haben sich durch Rückzahlung desjenigen vom 7. Juni 1869 um

5 Millionen vermindert und betragen noch Fr. 56,100,000.

Die Subventions-Darleihen sind durch Rückzahlung von Fr. 50,000 an den Kanton Glarus auf

Fr. 9,900,000 reduzirt.

Dagegen haben die Einzahlungen auf das neue Anleihen von 160 Millionen I. Hypothek den

Betrag dieser Schuld wie oben erwähnt auf Fr. 75,790,000 erhöht. Der Erneuerungsfond der Nordostbahn
ist auf Fr. 4,446,945. 70 Cts. angestiegen. Als neuer Posten erscheint hier die beschlossene, aber durch Einsprache

verschobene Zahlung einer Dividende pro 1880 auf den Prioritätsaktien im Betrag von Fr. 635,800

nebst Zins für 6 Monate zu All2°lo Fr. 14,305. 50 Cts., ferner ein Dubiosen-Conto von Fr. 232,862. 28 Cts.,

auf welchen das Defizit der Linie Effretikon-Hinweil getragen wurde. Wir haben weiter oben über den Stand dieser

Angelegenheit berichtet. Neu ist ferner ein Ansatz von Fr. 100,000 als Reserve für die definitive Stationsani

ago in Horgcn, worüber ebenfalls an anderm Orte berichtet wird.

Der Posten „Ausstehende Coupons und Ratazinse" enthält u. a., wie im letztjährigen Geschäftsbericht

erwähnt, auch die Marchzinse sämmtlicher ältern Obligationen vom Couponverfalltage bis 31. Dezember, sowie

die Ratazinse auf den beiden Anleihen von 68 und 17 Millionen, ebenfalls bis 31. Dezember berechnet.

Über die Betriebsrechnung verweisen wir auf die unter Abschnitt IV D folgende Vergleichung des

Finanzergebnisses pro 1881 mit. demjenigen des Vorjahrs. *

IV. Betrieb.

Auf Grundlage der kontradiktorischen Vermessung des Bahnnetzes der Schweizerischen Nordostbahn, welche

im Jahr 1881 in Verbindung mit dem technischen Inspektorat des schweizerischen Eisenbalindepartements zu Ende geführt
worden ist, sind die Längen der einzelnen Betriebssektionen und des ganzen Netzes, welche für die statistischen

Aufstellungen über Lokomotiv- und Zugskilometer, über Betriebs-Einnahmen und Ausgaben etc. anzuwenden sind,

festgesetzt worden, wie folgt:

— N! —

vow Inventarwortb dor Dsbäuliobkoiton abgesobriobon worden. vis ksobnung soblissst mit oinom Laldo von

Dr. 1,203,889. 52 vts.

Vom Villon^uartior in II n g o sind im Dsriobts^abro 8,261,gvorkaust worden, und dor bälktigo

^ntboil dor Hordostbabn am Kaufpreise belauft siol> auk Dr. 205,684. 10 Lts, Dor Laldo des Donto beträgt nobst

Ivausrostan/.oii noeb Dr. 587,931. 74 Dts. odor naoli ^VI>2ug dor lotàron Dr. 543,621. 74 Dts.

Dor illatorial- und XVorkstätto-Donto ist abermals rodu^irt und von Dr. 2,198,140. 09 Dts. aus

Dr. l,979,455. 15 Ots. 2urüokgogangon.

Dass dor Doston „Diverse Ilanptbu ob-Debitor on" um nabo2u oino million I>vbor stobt als voriges

.1al>r, korubt aus oinor annäbornd gloiob grosso» Voraus/.aldung an dio Dissnbabnbank aus lìoobnung dor am

1. Dobruar 1382 källigon Dbligationon/.inso.

Dassiva.

Das Aktienkapital ist unverändert aus dem Dotrag von 53 millionon Drankon gobliobon.

Dio ältorn bIiF atio n o n - nIoi li e n babon sieb durob Düokxuliluug dos^ouigou vom 7. >lu»i 1869 um

5 millionon vermindert und betragen noob Dr. 56,100,000.

Dio Lubvontions-Darloibon sind duroli lìllokv.ablung von Dr. 50,000 an don Danton DIarus aus

Dr. 9,900,000 rodu/irt.

Dagegen kabsn dio Din/ablungon auk das nouo ^nloibon von 160 millionon I. Ilxpotbok don

Dotrag diosor Lebuld wio obon orwäbnt auk Dr. 75,790,000 orböbt. Dor Drnouorungskond dor blordostbabn
ist aus Dr. 4,446,945. 70 Llts. angostiogon. .-XIs nouer Doston ersoboint luor dio bosoldossono, aber durob Dinspraobo

vorsoliobono /ablung oinor Dividends pro 1880 auk den Drioritätsaktion im Dotrag von Dr. 635,800

nebst /ins kür 6 Nonato 2U 4^/2^/0 Dr. 14,305. 50 Dts., kornor ein Dubioson-Donto von Dr. 232,862. 28 Dts.,

auk wolobon da» Deü/it der Dinio Dkltoti!<on-Ilin>voi> gotragon wurde. XVir babon weiter obon über don Ltand diosor

àgologonboit boriobtot. bleu ist kornor ein Vnsà von Dr. 100,000 als lìosorvo kür die dokinitivo stations-
anlago in Ilorgon, worüber obonkalls an anderm Drto boriobtot wird.

Dor Dosten „^nsstebondo Doupons und Data^inso" entbält u. a., wio im lot^t^äbrigon Dosobäkts-

boriolit orwälmt, aucb dio maroluünso sämmtliolior ältorn Obligationen vom Douponvorkalltago bis 31. Do^ombor, sowio

dio liata/inse auk don boidon ^nloibon von 68 und 17 millionon, obonkalls bis 31. Do/ombor beroobnot.

Über dio Dotriobsroobnung vorweisen wir auk dio untor Vbsobnitt IV D kolgondo Vergloidiuug do»

Dinanüorgsbnissos pro 1881 mit dom^onigon dos Vorjabrs. -

IV. Kktiiel».

^Xuk Drundlago dor kontradiktorisobon Vormossung dos Dabnnàos dor Lobwoi^srisobon blordostbabn, wolobo

im dalir 1881 in Vorbindung mit dom toobnisobon Inspoktorat dos sobwàorisobon Disonbabndopartomonts xu lliulo gokübrt

worden ist, sind dio Dängon der oin2klnen Dotriobsssktionon und dos gardon Dotées, wolobo kür dio statistisobon

^ukstellungon übor Dokvmotiv- und /ugskilomotor, >il>or Dotriobs-Dinnabmon und Ausgaben oto. an/uwonden sind,

kostgosot.2t wordon, wio kolgt:
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a. Fahrlängen.
I. Eigenes Netz.

(Einschliesslich gepachtete Strecken.)

1. Zürich—Aar au (via Brugg)

a) Zürich—Wettingen

b) Wettingen—Brugg

c) Brugg—Aarau
2. W e 11 i n g e n—A arau (via Mellingen)

3. T u r g i—W a 1 d s h u t
4. Zürich—Borsch ach (via Wallisellen)

a) Zürich—Winterthur

b) Winterthur—Romanshorn

c) Eomanshorn—Rorschach

5. Z ii r i c h—W interthur (via Kloten)

6. R o m a n s h o r n—K o n s t a n z

7. W i n t e r t h u r—S c h a f f h a u s e n

8. Wintert h u r—W a 1 d s h u t

a) »Winterthur—Bülach

b) Bülach—Waldshut

9. Bülach—Wettingen
10. Winterthu r—K o n s t a n

a) Winterthur—Etzweilen

b) Etzweilen—Konstanz

11. E t z w e i 1 e n—S i n g e n

12. S u 1 g e n—G o s s a u

13. Z ü r i ch—B ü 1 ac h

a) Zürich—Oberglatt

b) Oberglatt—Bülach

14. O b e r g 1 a 11—D i e 1 s d o r f
15. W e tt i n g e n—S e e b a c h—Ö r 1 i k o r

16. Zürich — Lintthal
a) Zurich—Richtersweil

b) Richtersweil—Glarus

c) Glarus—Lintthal

Kilometer 20,33-t

„ 10,942

„ 18,080

Kilometer 26,143

„ 56,on

„ 15,085

Kilometer 16,214

„ 35,475

Kilometer 31,813

n 30,111!

Kilometer 13,139

r 7,135

Kilometer 27,447

» 41,170

„ 15,831

Fahrlänge

Kilometer 49,350

28,956

17,013

97,239

28,575

19,208

29,898

51,689

23,833

61,929

1 3,279

22,458

20,274

4,303

21,190

84,448

Kilometer 573,648

II. Übrige Linien.

Da die Fahrlängen und Betriebslängen (siehe b. II) hier identisch sind, so

betragen erstere

1. Zürich-Zug-Luzern
2. Brugg-Basel
3. Effretik on - II inweil

Kilometer 66,330

„ 57,222

„ 22,538

Totale Fahrlänge Kilometer 719,738

oder rund 720.
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I. Libelles
(Kiii8o5iie88Ìioii ASpaolitete 8treàeii.)

1. ^üriok—L.araii (via IlriiAA)

«) /ürioii—^Vottiri^en
/>) ^VsttinAsn—Ilriig'A

o) UruM—^arau
2. 1»V o t t i ii A e n—^ a r a u (via NelünAen)

3. ^ u r A i—1>V aI <1 8 5 ut
4. ^üriok—Kor8oiiaoii (via WaiÜ8siieii)

«) Mrieii—l^intsrtdur
5) IVintertiiur—Koman8korii

o) Koman85orii—Kor8o5aok

5. / ürie ii—i n t o r t Ii ii r (via Kloteii)
6. Iîomaii85or n—X o ii 8 t a ii 2

7. i ii t e r t k ii r—8 o 5 a kkk a ii 8 e ii
8. iii t o rt ii u r—>V aIà 8 iiut

«) .VViotsrtiiur—i-iiiaoii

/i) lîïiiaeii—^VaIcÌ8liut

9. II ü I a o ii — e t t i ii A e ii
19. ^Viiitortiiu r—K o n 8 t a n

«) ^Vintortiinr—Kàveiioii

à) Kwveiieii—Kmi^taiix
11. Ktuwsilvll—8ÌNFSII
12. 8 III K o Il—d o 8 8 a II

13. ä r i ok—L ü I ao ii
«) Mrioii—OìxzrAiatt

K) OderAlatt—lüilaeii

14. O ii o r F i a t t—1) i s I 8 à o r 1'

15. sttin Ae ii—8 o s 1) a o ii—i) rIi 1coi

16. / ü r i o ii —K i n t tii a i

a) ^ärioii—IlioiiterZiveii

ê>) Kiokter8veil—Kiarll8

o) 11! aï'u8—lâiittiiai

Kilometer 26,38-1

^ I6,342

„ 18,080

Kilometer 26,143

^ 56,vli

^ 15,085

Kilometer 16,214

„ 35,475

Kilometer 31,813

„ 36,11»

Kilometer 13,13g

„ 7,135

Kilometer 27,447

» 41,170

„ 15,831

KaiirlänAS

Kilometer 46,353

28,353

17,013

67,233

28,575

16,238

29,838

51,383

23,833

61,323

1 3,273

22,458

26,274

4,303

21,13»

84,443

Kilometer 573,348

II. Übrixe I-iilikn.
Da die KaiiriäiiAkii im il ketriedsIäuMii (8Ìsiie 6. II) iiier iàeiitÌ8oii sîi«i, 8v

lietraZeii eràre
1. ^ ür i oii - ^ u A - K uner n

2. 11riiAA-Ha8oi
3. I! fir e t i l< o n - II i ii iv o i I

Kilometer 66,330

„ 57,222

„ 22,538

'l'otale I'akriäiiFe Kilometer 716,738

oâsr rund 726.
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b. lietriebslümjen.
I. Eigenes Netz.

Um die Betriebslänge des eigenen Netzes zu erhalten, sind von der ganzen Fahrlänge von

Kilometer 5 7 3,648 diejenigen Strecken, welche von den Zügen verschiedener Linien befahren werden und daher in

vorstehenden Ziffern mehrfach enthalten sind (Zürich—Orlikon und Effrctikon—Winterthur aus

Zürich—Winterthur via Kloten; Zürich—Orlikon und Bülach—Niederglatt aus Zürich—Bülach ;

Wettingen—Otelfingen; Koblenz—Waldshut), in Abzug zu bringen mit

„ 33,186 und es ist daher die Betriebsliinge des eigenen Netzes

Kilometer 540,462 oder rund 541 Kilometer.

Um die Berechnung der einzelnen Theilstücke der Nordostbahn, wie dieselben sich angefügt haben, zu ermöglichen,

geben wir folgende Übersicht :

I. Altes Netz (ohne Bülach—Regensberg) Kilometer 212,714

Bülach—Regensberg

II. Neue Linien:
I. Linksufrige Zürichseebahn :

a) Zürich—Richtersweil

b) Richtersweil—Ziegelbrücke

<•) Ziegelbrücke—Olarus

2. Glarus—Lintthal

3. Wiiiterthur-Koblenz

4. Niederglatt-Wettingen
5. Ehemalige Nationalbahn

a) Westsektion

b) Ostsektion

III. S u 1 g e n—G o s s a u (gepachtet)

a) Z ii l' ich Zu g—L uzern:
1. Zürich—Zug
2. Zug—Luzern

Total

b) Bützberg:
1. Brugg—Pratteln

a) Brugg—Stein

b) Stein—Pratteln

2. Pratteln—Basel

Total

19,860

Kilometer 232,574

Kilometer 27,447

„ 29,641

11,529

Kilometer 68,617

„ 15,831

„ 48,377

„ 18,908

Kilometer 58,489

„ 75,208

Kilometer 133,697

Kilometer 2 85,430

22,458

II. Übrige Linien.

Kilometer 5 4 0,462 rund 541.

Kilometer 38,898 rund Kilometer 39

„ 27,432 „ „ 28

„ 66,330 „ „67
Kilometer 48,883 rund Kilometer 49

Kilometer 27,470

21,413

1,339

57,222

9

58

15

»" 7 » ' 4»?h » » »/ »? I ».

I. LiAvnes

Um äiv IlolriodsInnFS civs oiFsnoii Hotsiss /u srlinlton, sinà von äor FNii/oii I^nlirlnn^o von

I4ilvniotor 573,648 clio^oniASN 8troolcon, vvsloiis von clon i?ÜAon vorsolrioclsnor Einign Ovkniiron vorOon uncl clnlivr in

vorstolionclsn Aiikorn niolirknoli ontlinlton sind (^ürioli—Örlücon und IZIIrotilcon—Vintortliur nus

I^ürioli—^Vintortkur vin liloton; /iirioli—Örlilccm un<! I!iilno!i—HioclorAlntt nus /iirieli—Ilülnoli;
^VotlinAvn—OtoilinALii; I^odloin?—>VnI(Isiiut), in i4.5/u^ zu Iirin^on init

„ 33,18« unà os ist änlisr <!><: LotrisIisînnAg äos oiZonon !7s1iso8

Xilomotor 540,462 oàor runà 541 I4ilomotor.

41 in à IlorooìinunA clor oin^olnon ddioilstüolco dor Rordostdnlin, cvio diosoldon sink niiAoiuAl Iinbon, nu orniü-;-

üolion, Aodon ivir tolASiido Üdorsiolit:

I. ^ 11 o s ü o i 2 (olino Ilülncdi—IloFonsIior^) Kilomotor 212,714

IZûInà—RoFsnsboi'A

II. K o u o I» i n i o n :

I. InnIisuOÌA0 I^iiriolisoolinliii i

<î) üürioii—klolitorswoil

Ii) liir.Iitorscvoil—^io>»ol5rürlco

»^) I?ioAoI5rüoIco—dlnrus

2. Olnrus—Innttlini

3. >Vintort>iur-Ko5lomi

4. KiodorAlntt-^VottinMii
5. Kliomnli^o àticmnllinliii

<») V^östsolction

5) Ostsolction

III. 8 uIAo n—(4 o s s n u (Mpilâtkt)

»») »? ü n io II / u g^ I» u il o rII:
1. Aül'ioll — /îlIA

2. îîuA—I»u?orn

d'otnl

5) II ö t n I> s r g':
1. IlriiM—Krnttoln

«5 IZruM—Ltoin
Ltoin—Krnttoln

2. ?rnttoIn—IZn8oI

4'otn!

19,86»

Kiiomotor 232,674

liilomàl' 27,447

29,641

11.62»

Küoinotor 08,617

„ 15,831

„ 48,377

„ 18,»08

Kiloinotor 58,48»

„ 75,208

liilomotor 133,667

Kiluinotor 2 85,43»

22,468

II. Übrixo I-inien.

Kilomotvr 5 4 0,162 i'unil 541.

Küomotor 38,s»s rund Iviloinotor 39

n 27,432 „ „ 28

„ 00,33» „ „07
Kiioinotor 43,883 runcl Kiloinotor 49

Kilomvtor 27,47»

21,413

>,33»

57,222

9

58
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c) Effretiko n—II i n w e i 1 :

1. Effi'ctikon—Wetzikon

2. Wetzikon—Ilinweil

Total

Kilometer 18,086 rund Kilometer 18

„ 4,452 „ 5

22,538 23

Betriebslänge des ganzen Nordostbahn-Netzes.

1. Auf eigene Rechnung betriebene Linien

2. Zürich—Zug—Luzern
3. Bötzbergbahn

4. Effretikon—Ilinweil

Total

Kilometer 540,462 oder rund Kilometer 541

66,330

57,222

22,538

686,552

67

58

23

689

c. Bauliche Längen.

Die bauliche Länge wird von Endo zu Endo der Geleise, beziehungsweise bis zum Anschlusspunkt an fremde

Bahnunternehmungen, gemessen und umfasst alle Linien, welche auf Kosten der betreffenden Unternehmung erstellt sind,
also auch die an fremde Verwaltungen verpachteten Strecken. Dem entsprechend sind in derselben nicht inbegriffen
die fremden Verwaltungen angehörenden, von der Schweizerischen Nordostbahn gepachteten oder mitbenutzten Strecken.

Die bauliche Länge der, der Schweizerischen Nordostbahn ganz oder theilweise angehörenden Linien beträgt :

I. Eigenes Netz.

Nämlich: 1) S ta m in netz (einschliesslich Bulach—Regensberg)

2) Neue Linien:
a) Linksufrige Zürichseebahn (Zürich—Näfels)

b) Glarus—Lintthal

c) Winterthur—Koblenz

d) Niederglatt—Wettingen

e) Konstanz—Aarau (ehemalige Nationalbahn)

II. Gepachtete Strecke.

(Sulgen-Gossau)

III. Übrige Linien.

a) Zürich—Zug—Luzern

b) Bötzbergbahn

c) Effretikon—Hinwoil

Kilometer 230,932

59,536

15,752

47,233

1 8,293

126,497

Kilometer 60,475

„ 48,086

» 22,157

Kilometer 498,243

22,670

Kilometer 130,718

16

e) Kkkrotibo n—II i n vv e i l:
1. Klkrotilron—XVàilco»

2. ^Vetsibon—Iliinvoil

?otal

Kilomotor 18,08k rund Kilomotor 18

» 4,152 „ y 5

22,538 23

Retriebslänge des ganzen I4ordostbakii-I4et2e8.

1. àf oigono Roobnung botriebono Dinien

2. irürivk—Aug—Ku^orii
3. Dôàborgbabn

4. Kffrotikan—Ilinvvoi!

'fatal

Kilomotor 540,1K2 oilor rund Kilomotor 541

66,830

57,222

22,538

686,552

67

53

23

680

<1. /â>///»?>/.

Die bauliobo Dängo ivird van Knde xu Knde dor Doloiso, be/iobungsveiss dis /.uni àsolilusspunlct an fremde

Ilalinnntornolimungon, gomosson und umfasst allô l.inion, vvolobo auf Koston dor betreffenden Dntornolimung orstollt sind,
also auob dio an fremde Vvrivaltungon vorpaolitsten Streolcen. Dem ontsproobond sind in derselben niobt inbo»ritken
>l!o fremden Vorivaltungon angoböronilen, von dor Sobivoixerisobsii Kordostbalm gepaobteton odor mitbenutzten Streobon.

Dis bauliobo Dünge der, dor Sobvveiüorisobon Kordostbabn ganz: odor tboilweise angslmronden Dinien beträgt:

I. Higenes Hà.

Kämliob: 1) Stamm nets: (oinsebliossliok Dülavb—lìsgonsberg)

2) Kouo Din ion:
a) Dinlisulrigo l?üriobsoobalm s/iirîob—Käksls)

K) DIarus—Dinttbal

e) ^Vintortlnir—Koklen/.

ck) Kiedsrglatt—IVottingen
<?) Konstanz—^.arau (ebemalige Kationalbalm)

II. (Zlepaektete Strecke.

(Sulgen-tlossau)

III. Übrige Dinien.

a) /üriel,—Xug—Du/ern
ö) Löt^bsrgbabn

c) Kkfretilcon—Dinwoil

Kilometer 230,032

50,53k

15,752

47,233

l 8,203

126,107

Kilometer 60,175

n 48,08k

» 22,157

Kdvmvtor 408,213

22,S70

Kilowotsr 130,718
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A. Übersicht der ausgeführten Bahnzilge.

Die Bahnzüge, welche im Berichtsjahr auf den eigenen Linien, einschliesslich der gepachteten Linie

Sulgen-Gossau und der ehemaligen Nationalbahn, jedoch ohne Aarau-Zofingen, welch' letztere Strecke noch bis

zum 1. April auf Rechnung der Centraibahn als neuen Erwerberin betrieben wurde, ausgeführt worden sind, haben

Ganzen 2,423,946 Kilometer zurückgelegt. Davon fallen auf: 1880. 1881.

a) Fahrplanmässige Züge: Kilometer. Kilometer.

1. Schnell- und Personenzüge 1,472,978 1,562,098

2. Gemischte Züge 544,609 652,964

3. Güterzüge ohne Personenbeförderung 205,963 164,439

2,223,550 2,379,501

5) Ergänzungs- und Extrazüge 65,028 44,445

Total: 2,288,578 2,423,946

Die durchschnittliche Betriebslänge des eigenen Netzes berechnet sich für das Berichtsjahr in Folge

Eröffnung der Verbindungsbahn Örlikon-Seebach auf 1. Juni und Vollendung der kontradiktorischen Vermessung

mit 540 Kilometer. Auf den durchschnittlich betriebenen Bahnkilometer bezogen wurden 391 Zugskilometer weniger

zurückgelegt als im Vorjahr.

B. Einnahmen und Statistik des Verkehrs.
1. Einnahmen.

18SO
(169 Kilometer)

I. Nordostbahn (eigenes Netz).

A. Unmittelbare Betriebseinnahmen:

18 8 1

(540 Kilometer)

Mehreinnahme | Mindereinnahme

gegenüber 1880

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

4,808,016
288,299
175,335

7,373,990

80

45

52

79

37.40

2.25

1.57

57.57

1. Personentransport
2. Gepäcktransport
3. Viehtransport
4. Gütertransport.....

5,008,015

306,264

193,403

7,353,305

17

70

19

58

38.33

2.35

1-48

56.28

199,998

17,965

18,067

37

25

67

20,685 21

12,646,642 56 98.39
B. Mittelbare Einnahmen:

12,860,988 64 98.44 215,346 08 —

155,091

52,336

77

23

1. Pacht- und Miethzinso
2. Verschiedenes

125,833

77,869

66

28 25,533 05
29,258 11

207,428 — 1.61 203,702 94 1.56 — — 3,725 06

12,853,070 56 100 Total des eigenen Netzes 13,064,691 58 100 211,621 02 — —

258,342

984,270

89

87

20.79

79.21

II. Aus andern Unternehmungen:
Nettoertrag der Dampfboote
Nettoertrag anderer Linien

230,223
883,775

93

25

20.67

79.33

— — 28,118
100,495

96
62

1,242,613 76 100 Total aus andern Unternehmungen 1,113,999 18 100 — — 128,614 58

103,446 82 III. Aktivsaldo des Interessenkonto 216,411 16 112,964 34 — —

14,199,131 14 Totaleinnahmen

Rekapitulation:
14,395,101 92 195,970 78 — —

12,853,070
1,242,613

103,446

56

76

82

90.52

8.75

0.73

Eigenes Netz

Andere Unternehmungen
Zinse von ausgeliehenen Geldern

13,064,691

1,113,999
216,411

58
18

16

90.76

7.74

1.50

— — — —

14,199,131 14 100 14,395,101 92 100 — — — —

3
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ü. Üliei-gielit lier au8geiülirtöii kàiiige.
Vis Vadn/üZs, vslods im lleriebtsjabi' ank âsn gi^snsn Vinisn, oinsodlisssiioli dsr Aspaodtstsn Vinio

Lul^sn-Vossau uncl äsr slismaliAsn Nationalbàn, ^edoà obns ^.arnu-!Zotin^sn, vvôlà' Ist/tsrs Ltrsoks noà dis

/um 1. ^pril ank RsoknunA clsr Vsntralbalrn aïs nsnen Vrvvsrbsrin bstrisbsn wurds, nnsAskulirt worden sind, Iiadon

Vunssn 2,423,946 Rilomstsr /urüokAölsZt. Davon kalisn auk: 1880. 1881.

«) V a I> r p I u n in ä s s i A s iînAs: Xilomotvr. Ivilomstsr.

1. LàisU- und ?srsonon/ÜAs 1,472,978 1,562,098

2. Vsmisàts 544,609 652,964

3. Vütsr/üAS okns VsrsonsnbskôrdsrunA 205,963 164,439

2,223,550 2,379,501

5)VrAän/ungs-und1Zxtrn/ÜAS 65,028 44,445

"kotal: 2,283,578 2,423,946

Vis durslisodnittliolre LstrisdsUnAS des siASnsn Hàss bersànst sioli kür 6ns Vsriolits)g.1ir in Vol^s

Vrôkknun^ clsr VordindunAsdadn Ürlikon-Lssdasli nus 1. ,1uni und VoilsndunA dsr Icontradiktorisodsn VsrwossunA

mit 540 Rlloinstsr. ^.uk dsn dureiisolinittlislr bstrislzsnen Vaimkilomster 1>s/oAon wurden 391 Ang'àiioiustsr wsin^sr
/uruà^sIkAt als im Vurjadr.

IZ. ^innslimkii uni! Ztàtili clk8 Veikkli^.
I. KinnVkrnsii.

»««»
(469 Kilometer)

I. Hordostbîìbn )sÌA0NgS Hot/.).

7V Vninittolba.ro L otriobseinnabinen:

I « « I
(549 Kilometer)

Kr. (lts. kro-à Kr. Ots. (?ts. i'>. Sts.

4,808,016
288,299
175,335

7,373,990

80

45

52

79

37.4«

2.SS

1.°7

57.°?

1. Rersonontransport
2. Vspäoktransport
3. Visbtransport
4. Vütortransport.....

5,008,015

306,264

193,403

7,353,305

17

70

19

58

38.!«
2.W

1.4S

56.2»

199,998

17,965

18,067

37

25

67

20,685 21

12,645,642 56 98 .gg

R. Nittolbars Vinnabmon:
12,860,988 64 98.44 215,346 03 — —

155,091

52,336

77

23

1. Raobt- und Uiotb/inso
2. Vorsobiodsnes

125,833

77,869

66

28 25,533 05
29,258 11

207,423 — 1.°l 203,702 94 1.S6 — — 3,725 06

12,853,070 56 100 ?otal des eigenen Rot/ss 13,064,691 58 100 211,621 02 — —

258,342

984,270

89

87

20.7s

79.2l

11. Aus andern Unternobmungen:
Rettoertraz der Vanipkbooto
Rottovrtrax anderer Rinisn

230,223
883,775

93

25

20.07

79.ZS

— — 28,118
100,495

96
62

1,?42,613 76 100 ?ota1 aus andern VntornolimunAon 1,113,999 18 100 — — 128,614 58

103,446 82 III. Aktivsaldo dos lnteressenkonto 216,411 16 112,964 34 — —

14,199,131 14 l'otaloinnalinien

Rekapitulation:
14,395,101 92 195,970 78 — —

12,853,070
1,242,613

103,446

56

76

82

90.7,2

8.7«

0.7S

liÜASNvs Roà
Inders VnternobmunAon
!?inss von kUSAoliobsiisn Vsldorn

13,064,691

1,113,999

216,411

58
18

16

90.7°

7.74

l.so
— — — —

14,199,131 14 100 14,395,101 92 100 — — — —

3
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Die unmittelbaren Betriebseinnahmen sind im Betriebsjahr um Fr. 215,346. 08 Cts. gestiegen. In das

Vorjahr fällt aber die Übernahme der Westsektion der ehemaligen Schweizerischen Nationalbahn (1. Juni), und in

das Berichtsjahr, mit Wirkung vom 1. Januar an, die Ausscheidung der Strecke Zofingen-Suhr-(Aarau) beziehungsweise

die Übergabe derselben an die Schweizerische Centraibahn. Behufs richtiger Vergleichung der Gesammtresultate beider

Jahre sind den Ergebnissen des Vorjahrs die Einnahmen der Westsektion der Schweizerischen Nationalbahn pro
Januar bis Mai (Fr. 120,450. 74 Cts. laut Publikation der Schweizerischen Nationalbahn) zuzuzählen, dagegen die

Einnahmen der Linie Zofingen-Suhr-Aarau für das ganze Jahr (approximativ Fr. 87,607) abzurechnen. Hieraus

resultirt für 1880 eine Gesammteinnahme von Fr. 12,766,093, was gegenüber 1881 für letzteres Jahr eine relative

Mehreinnahme von Fr. 9 4,895 bedeutet.

Die absolute Mehreinnahme von Fr. 215,346. 08 Cts. entfällt fast ganz auf den Personentransport, da die oben

ausgewiesene Mindereinnahme des Güterverkehrs nicht dem Gütertransport entspringt, der Fr. 20,091. 11 Cts. mehr

ertrug als 1880, sondern dem Rückgang der Nebengebühren zuzuschreiben ist. Die Mehreinnahme im Personenverkehr

dagegen kommt nicht nur ausschliesslich der Frequenz in III. Klasse zu, vielmehr hat ein nicht unerheblicher Rückgang

der Einnahmen aus der II. Klasse die Mehrerträgnisse der III. Klasse geschmälert. Die Ursache dieser seit einigen

Jahren wahrnehmbaren Erscheinung, die sich auch anderwärts zeigt, liegt nicht etwa in der Reduktion von

Zugsverbindungen II. Klasse, da dieselben Reduktionen auch die III. Klasse treffen müssten, auch nicht in der

Vermehrung von Schnellzügen mit Wagen III. Klasse; sie ist wohl eher dem Rückgange der ökonomischen Situation

eines Theils der Bevölkerung und grösserer Sparsamkeit derselben zuzuschreiben, daneben auch dem Umstände, dass

das Reisen in III. Klasse in Folge Einräumung besonderer Abtheilungen für Nichtraucher und anderer Verbesserungen

in der Konstruktion, Ausstattung und Beheizung der Wagen dieser Klasse viel angenehmer geworden ist als früher.

Die Einnahmen aus dem Gepäcktransporte sind seit mehreren Jahren in kontinuirlicher Steigerung begriffen;

nicht zum Mindesten dürfte dies dem Umstände zuzuschreiben sein, dass von Seite des Gewerbe- und Handelsstandes

die Beförderung kleinerer Sendungen als Gepäck statt als Eilgut der raschern und weniger umständlichen Abfertigung

wegen immer mehr vorgezogen wird.

Die Vermehrung der Viehtransporte ist weniger konstant; jene des Berichtsjahrs erhebt sich nur in

unbeträchtlichem Masse über die durch die Längenvermehrung des Netzes bedingte Ziffer.

Ganz bedeutenden Schwankungen waren die Einnahmen aus dem Gütertransport unterworfen; wir finden in

einzelnen Monaten solche bis zu 11 °/o Differenz gegen die gleichen Monate des Vorjahres. Als ein günstiges Jahr

kann das Berichtsjahr in dieser Hinsicht nicht bezeichnet werden ; die Mehreinnahme aus dem Transport betrug

nur Fr. 20,000, eine zur Vermehrung der Bahnlänge nicht in richtigem Verhältniss stehende Summe; die

Mindereinnahme aus den Lokalspesen erreichte Fr. 40,000 (Lagergebühren im Lagerhaus Romanshorn), so dass im

Ganzen eine Mindereinnahme von rund 20,000 Franken resultirt. Der Mehreinnahme aus dem Transport entspricht
eine Vermehrung der Transportquantitäten, die sich indessen wesentlich in den niedern Klassen ergibt, während die

höhern zumeist eine Verminderung aufweisen, speziell die beiden wichtigen Klassen A und B. Aus diesen Ver-

gleichungen und aus der Waarenstatistik ist unschwer die Ursache des effektiven Rückgangs der Einnahmen aus

dem Güterverkehr zu ermitteln. Sie liegt wesentlich in einer abermaligen Verminderung des Getreide Verkehrs

(1879: 202,170 Tonnen; 1880: 160,913; 1881: 148,287 Tonnen), herbeigeführt durch die dem Getreideimport

via Romanshorn wenig günstige Konstellation dos Getreidemarktes, und in einer sehr bedeutenden Abnahme des

Weinimports (1881: 49,384 Tonnen gegen 85,420 pro 1880), letztere veranlasst durch ein ungünstiges Ernteergeb-

Tiiss in Ungarn und durch die Ableitung eines Theils der nach Frankreich bestimmten Transporte von unserer Linie

auf ausländische Konkurrenzlinien. Der Ausfall in den Einnahmen hätte noch bedeutend grösser werden müssen, wenn
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Vis unmittolbarsn Lstrisbsoinnabmsn sind im Rstrisbs^abr um Or. 215,346. 08 Ots. gsstiogsn. In das

Vor)abr Mit «.ber à Öbsrnakms àsr ^Vsstssktion dsr ebsmaligsn Lobwsizsrisobsn Lationnlbabn (1. duni), und in

das Rsriobts)abr, mit Wirkung vom 1. dnnuar nu, à àssoboidung dsr Ltrsoks ^otlngsn-8ubr-(^nrau) bszisbungswsiss
d!s Öbsrgabs dsrsslbsn nu dis Kobwoizsrisobs Osntralbabn. Rsbuks riobtigsr Vsrglsiobung dsr Oesammtrssultats bsidsr

dabro sind dsu Orgsbnisssn dss Vorjnîns dis Oinnnbmsn dsr Vksstssktion dsr Kobwàsrisobon Lntionalbabn pro
danunr bis iVIni (Or. 120,450. 74 Ots. Inut Rublikation dor Lobwsizsrisobsn Lntionalbabn) ZUZUüäblsn, dagsgsn dis

Oinnnbmsn dsr Oinis 2loLngsn-Lubr-Vnrau kür dns ganzs dabr (approximativ Or. 87,607) abzursobnsn. Olisrnus

rssultirt kür 1380 sins Oesnmmtsinnabms von Or. 12,766,093, was gegenüber 1881 kür letütorss dabr sius rslntivs
Alsbreinnabms von Or. 94,895 bsdsutst.

vis absolute Usbrsinnabms von Or. 215,346. 08 Ot». snttallt knst gsn/ auk dsn Rsrsonsntransport, da dis obsu

ausgswisssne Uindsrsinnabms des (lütsrvsrksbrs niobt dsm (llltsrtransport entspringt, dsr Or. 20,091. 11 Ots. msbr

ertrug als 1880, soudsrn dsm Rückgang dsr Lsbsngsbübrsn zuzusobrsibsn ist. vis Nsbrsiunabms im Rsrsonsnverkkbr

dngsgsn kommt niokt nur ausssblisssbob dsr Ore<;uenz in III. Llasss visimsbr bat sin niobt unsrbsblisbsr Rüokgang

dsr Oinnabmsu aus dsr II. Llasss dis Usbrsrträgnisss dor III. RIasss gosobwälsrt. vis Orsaobs disssr ssit einigen

dnbrsn wabrnsbmbarsn Orsolisinung, dis siob auob andsrwärts z:sigt, liegt uiobt stwa in dsr Reduktion von 2ugs-

vorbindungsn II. Llasss, da dissslbsn Rsduktionsn auvb dis III. Liasse trskksn müssten, auob niokt in dor Vsr-

msbrung von Lvbnsllzügsn mit ^Vagen III. Llasss; sis ist void sksr dsm Rückgangs dor ökonomisobon Situation

sinos l'lisils dsr Rsvölksrung und grösserer Lparsamksit dsrssibsn zuzusobrsibsn, dansbon aneb dsm llmstands, dass

das Roissn in III. Liasse in Oolgs Oinräumung bosondorsr ^btlmilungsn kür Liobtrauober und anderer Verbesserungen

in der Konstruktion, Ausstattung und Lsboizung dsr ^Vagsn disssr Llasss viol angsnsbmsr gewordon ist ais trüber.

vis Oinnnbmsn aus dsm (lspacktransports sind ssit msbrorsn dabrsn in kontinuirliobsr Ltsigsrung bsgritkon;

niobt i!mn Niudsstsn dürkts dies dsm Umstände zuzusobrsibsn ssin, dass von Lsits dos llswerbs- uud llandslsstandss

dig Relürderuiig klsineror Lsndungsn ais tlspäok statt als Oilgut dsr rasobsrn und weniger umständiiobon Vbksrtigung

wsgsn immer msbr vorgezogen wird.

vio Vermsbrung dsr Visbtransports ist weniger konstaut; )sns dss Rsriobts)abrs srbsbt siob nur in unbs-

träobtiiobem ülasso über dis durob dis Oängsnvormobruug dss Lstzss bedingte lZiffsr.

Oanz bsdsutsndsn Lobwanknngsn waren dis Oinuabmsn aus dsm Olltsrtransport untsrworksn; wir tindsn in

einzslnsn Nonatsn soiobo bis zu 11 v/o Vilksrenz gsgsn dis gi sieben Uonats des Vor)abrss. ^Is sin günstigss dalir
kann das Rsriobts)abr in disssr llinsiobt niobt bezsiobnst werden; dis Zlsbrsinnabms aus dsm Transport betrug

nur Or. 20,000, sing nur Vsrmsbrung dsr Rabnlängs niobt in riobtigsm Vsrbältniss stsbsnds Summe; die Nindsr-
siunabms aus dsn Ookalspsssn srrsiobts Or. 40,000 (Oagsrgsbübren im Oagsrbaus Romansborn), so dass im

Olanzsn eins Alindsrsinnabmo von rund 20,000 Oranksn rssultirt. Osr Asbrsinnabmo aus dsm Transport entspriobt
eins Vsrmsbrung dsr 'Oransportcjuantitätsn, dis siob indessen wsssntliob in dsn niedern Lissssn ergibt, wäbrsnd dis

köbern zumsist sins Verminderung aukwsissn, spszisll dis bsidsn wiobtigsn Linsssn V und O. Vus diesen Vsr-

gleiobungsn und aus dsr ^Vaarsnstatistik ist unsobvsr dis Orsaobs dss sttsktivsn Rüokgangs dor Oinnnbmsn aus

dsm Oütsrvsrksbr siu srmittsin. 8is iisgt vsssntiiob in siner abermaligen Verminderung des O strsido vsrksbrs

(1879: 202,170 Ibnnsn; 1830:160,913; 1881: 148,287 'können), borbsigskübrt durob dis dsm Ostreidsimport

via Romansborn vonig günstigs Lonstsüntion dos (Zotrsidsmarktss, und in sinor ssbr bsdsutsndsn ^bnabme dss

^Vsinim^>orts (1881: 49,384 Oonnsn gsgsn 85,420 pro 1380), letztere veranlasst durob sin ungünstiges Orutssrgsb-

niss in Ungarn und duroli dis Vblsitung oinos 4'lioil» dsr nnob Orankrsiob bestimmten Iransporto von unseror Linie

auk ausländisobs Lonkurrenzlinisn. Osr VusknII in dsn Oinnabmon batts noob bsdsutsnd grösser werde» müsssn, wenn
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nicht gleichzeitig eine etwelche Besserung in dem Transporte von Baumaterialien und Rohmaterialien für die

Industrie eingetreten wäre, die sich nahezu auf alle bedeutenden Industriezweige erstreckt.

Von den beiden Paktoren, die den eigentlichen Masstab für die Beurtheilung des Geschäftsganges überhaupt
bilden — die mittlere Einnahme pro Personen- resp. Tonnenkilometer und die auf die ganze Balmlänge bezogene

Verkehrsdichtigkeit — hat sich der erstere nahezu, beziehungsweise ganz auf gleicher Höhe erhalten (4,51 statt 4,52 pro
Personenkilometer und 10,27 gegen 10,27 pro Tonnenkilometer) ; dagegen ist der zweite erheblich gefallen und zwar um

9,4% bei den Reisenden und 13,2 °/o bei den Gütern (1880: 226,700 Reisende, 153,025 Tonnen; 1881: 205,463

Reisende, 132,836 Tonnen). Dieser ziemlich starke Rückgang rührt vom Zugang neuer Linien mit sehr geringem

und nur auf kurze Strecken gehendem Verkehre her. Demgemäss ist auch die unmittelbare Einnahme pro
Kilometer auf Pr. 23,817 (1880: Fr. 26,963) gesunken, ein Ergebniss, das seit 1860 nicht mehr zu verzeichnen

gewesen ist.

Die mittelbaren Betriebseinnahmen erzeigen einen weitern Rückgang um Pr. 3,725. 06 Cts.

gegenüber dem Vorjahre. Derselbe wäre noch wesentlich grösser, wenn nicht im Berichtsjahr den mittelbaren

Betriebseinnahmen einige neue, auf veränderter Verrechnungsweise beruhende Einnahmen zugeflossen wären. Der

Ausfall auf dem Titel „Pacht- und Miethzinse" beträgt nämlich Pr. 29,258. 11 Cts., ausschliesslich veranlasst durch

die Leistungen, welche die Nordostbahn in Folge des Erwerbs der ehemaligen Nationalbahn für die Mitbenutzung

fremder Bahnhöfe zu übernehmen hatte. Dagegen weist der Titel „ Verschiedenes " eine Mehreinnahme von

Pr. 25,533. 05 Cts. aus, welche zunächst daher rührt, dass die Schweizerische Centraibahn ihren vertraglichen

Beitrag an das Betriebsdefizit der Nationalbahnstrecke Winterthur-Aarau zum ersten Mal für das ganze Jahr einzuzahlen

hatte. Im Fernern sind die bisher auf die Transporteinnahmen gebuchten Erträgnisse der beiden Agenturen in Zürich

und Waldshut, welch' letztere übrigens mit 31. Oktober 1881 eingegangen ist, von diesen ausgeschieden, und für
die Agenturen separate Rechnungen etablirt worden. Der Antheil, welcher der Nordostbahn im Berichtsjahr an den

Nettoeinnahmen der Agenturen zufiel, wurde den mittelbaren Betriebseinnahmen „Verschiedenes" gutgebracht.

Zu den Einnahmen aus andern Unternehmungen übergehend, finden wir zunächst einen Minderertrag

des Dampfbootbetriebs auf dem Boden- und Zürichsee um Pr. 28,118. 96 Cts. Dieses ungünstige

Ergebniss wurde durch die verminderte Güterzufuhr auf dem Bodensee hervorgerufen. Effektiv beträgt

die bezügliche Differenz Fr. 64,978. 65 Cts. Derselben steht jedoch eine Ersparniss von Fr. 31,865. 86 Cts.

auf den Ausgaben, vorwiegend durch den Wegfall ausserordentlicher Arbeiten, wie Ausbaggerung des Hafens in

Romanshorn etc., wie sie im Jahre 1880 stattgefunden, gegenüber, so dass abzüglich der Mehreinnahme von

Fr. 4,993. 83 Cts. aus dem Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee der Gesammtminderertrag sich auf obige

Fr. 28,118. 96 Cts. reduzirt.

Das Betheiligungskapital bei der Linie Z ü r i c h-Z u g-L u z e r n hat Fr. 20,800 weniger abgeworfen,

nämlich Fr. 504,370 gegenüber Fr. 525,170 im Vorjahr. Die Reduktion der Durchschnittsdividende von 5,56 °/o im

Jahr 1880 gegen 5,13 % im Berichtsjahr, welche die Nordostbahn für ihr Betheiligungskapital von Fr. 9,626,000

bezog, ist dadurch herbeigeführt worden, dass die Betriebsrechnung der genannten Pilialbahn pro 1881 einen

Rückschlag von Fr. 109,066. 86 Cts. auf dem Reservefond dieser Unternehmung zu decken hatte. Auch der Reinertrag
der Bötzbergbahn gestaltete sich im Berichtsjahr wesentlich ungünstiger, und betrug daher die der Nordostbahn

zukommende Hälfte nur Fr. 376,187. 89 Cts. gegen Pr. 438,577. 36 Cts. im Vorjahr, somit Fr. 62,389. 47 Cts.

weniger. Das Betheiligungskapital von Fr. 12,200,316. 18 Cts. verzinste sich hienach mit etwa 3,08%. Von den

als Ertrag der Eisenbahnunternehmung Effretikon-Wetzikon-Hinweil aufgeführten Fr. 56,000 Obligationenzinsen sind

in der Wirklichkeit nur Fr. 10,024. 70 Cts. eingegangen, und hat sich desshalb unsere Forderung an diese Unter-
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nielit Nlôi<àsitÌA sins stwelolrs LssssrunA in àsm transports von Laumatsrialisn unà Rolrmatsrialisn kür àls

Inàustris sinAstrstsn wars, clio siolr nalrszu auk alls lrsàsutsnàsn Inàustris^wsiAo srstrsokt.

Von don lrsiàsn liaktorsn, «lis àsn siFsntlioksn Nasstalr kür «Ils LsurtlisrlunA àss tissolräktsAan^ss üborlraupt
lrilàsn — à Mittlers 111 un aluns pro Lsrsonsn- rssp. lkoimsnlcilometsr uncl cils auk «lls ^an^s LalnrlänAs lrsMFsrrs

VsrlcsIn'sàielitiAlnÂt — liat sloli «Zsr srstsrs nalrs^u, ds^lslrunAswoiss Zan^ auk »lsiolrsr Loirs srlraltsn (4,sr statt 4,52 pro l?sr-

sonsnkilomstsr unà 19,27 AsZsn 19,27 pro tonnonlilloinstsr) ; àa^SAkir ist «Zsr xwsrts srlrslrllolr Askallon uncl xwar run

9,4 ^/o lrsi clsn lìoisonàon unà 13,2 ^/o Irsl àsn kliitsrn (1389: 226,799 lloissnàe, 153,925 tonnsn; 1831: 295,463

Rsissnàs, 132,836 tonnsn). Llsssr 2:ikmlioir starke LüekK'anA rülrrt vom l^u^anA nsuer Linien mit sslrr ^srinAsnr

unà nur auk kurzis Ltrsoksn Aslrsnàsm Vsrkslirs Iior. LsiriASmäss ist auelr àls unmittâars Llnnalrms pro ILIo-

mstsr auk Lr. 23,317 (1889: Lr. 26,963) xssunksn, öln LrAslrniss, àas sslt 1369 nlslrt nrslrr siu vsrüörolrnon

Aswsson ist.

Lls inittsIlrarsirlZstriobssiirnaliinon sr^slAsn slnsn wsltsrn ltüskg'an^ um lkr. 3,725. 96 (its.

AöAsnüüsr àsm Vorjalrrs. Lsrsslds wäre noolr wsssntllolr grösser, wenn nlslrt im Lsriolrts^alrr àsn mlttsllrarsn

östriolissinnalimsn slnlAS nsus, auk vsrânàsrtsr VsrrsolinunAswsiso bsrulrsnàs Linnalrmsn ^u^stlosssn wärsn. Lor
Vuskall auk àsm tldol „Laolrt- unà Uistln-inss" bsträgl nämliolr l'r. 29,258. 11 tits., aussolrllssslloli veranlasst clurslr

àls Lsistun^sn, wslolrs àls Lorclosttralm in LolZs àss Lrwsrks clsr slrsmallAsn Lationaldalrn kür àls WtlrsnràunA
krsmàsr kialrntröks üu übsrnslrmsn Iratts. La^SAvn weist àsr tltsl „ Vsrsoliisàôiiss ^ eins Vslrrsiirnalims von

IV. 25,533. 95 tits, aus, wslolrs ^unäolrst àaìrsr rülrrt, class àls Loirwsissrisolrs (isntralbalnr iliron vertraZIiolieu

llsitrac; an àas Lôtrisbsààlt àsr Latiairallralinstrsoks VVintsrtlrur-Varau üum srstsn 5la> kür àas Min?s àalrr srnzmsalilsir

Iratts. Im lksrnsrn slnà àls lrlslror auk àls transportslnnalnnsn "'ölrueliton LrträAnisss àsr ìrsiàsn V^snturen ln lîûriolr

unà V^alàslrut, wsloli' làtsrs übrigens mit 31. Oktolrsr 1881 sinAsg'anASir ist, von àisssn ausg'ssolrisàsn, unà kür

àls V^snturen separats Lsoìrnun^sn stalrllrt woràsn. Lsr àtìrsll, welolisr àsr Loràostdalrn lm l!or!<l>tsprl>r an àsn

Lsttooinnalrmsn àsr ^g'sntursn siutlel, wuràs àsn mlttslbarsn Lstrislissinnalrmen ^Vsrsolrisàsnss" AutAsìrraolit.

Xu àsn Linnalrmsn aus anàsrn LntsrusìimunASir ûlrsrAslrsnà, tlnàsn wir /.unäolrst slnsu Vlnàsr-

srtraA àss O a m p kì> 0 0 t l> s t r l s ìr s auk àsm lloàsn- rrucl ?lüriolisks um Lr. 28,118. 96 tits. Lissss unKünsti^s

Lr^elrniss wuràs clurslr àls vsrmlnàsrts ti ü t s r i! rr k u lr r auk àsmLoàsnsss lisrvor^oruksn. Lkksktiv böträ^t
cils lrssüAlioliö Llklsrsn^ Lr. 64,978. 65 tits. Lsrssllrsn stslrt ^sàoolr sins Lrsparniss von lir. 31,865. 86 tits,
auk àsn rlc u s A a ìr s n, vorwisAsrrcl àurolr àsn >VsAkall ausssroràkntlrolrsr Vrbsitsn, wis VusbaZ^srunA àss Lakens ln

Romanslrorn sts., wis sis lm àalrrs 1839 stattAskunàsn, Ak^enülror, so àass alz^llZIroli àsr lllslrrsinnaliins von

Lr. 4,993. 83 tits, aus àsm Lanrpkirootlrstrislr auk àsm Mriolrsss àsr LssamintmlnàôrsrtraA slolr auk obl^s

Lr. 28,113. 96 tits, rsàu^irt.

Las IlstliglllAung'skapltal lrsi àsr Llnls ü r l 0 ìr-^ u A-L u 2: s r n lrat Ir. 29,899 rvsmAsr ad^svorksn,

nämliolr I'r. 594,379 AkASirüüsr lir. 525,179 lm Vor)alrr. Lls Rsàuktlon àsr Lurslrsolrnlttsàlvlàsnàs von 5,se^/o lin

àalrr 1889 Ak^sn 5,rs^/o lm Lsrlolrts)alir, rvslolrs àls Loràostlraìnr kür lìrr lZstlrslliAunAskapltal von lir. 9,626,999

lrsê!0A, ist àaànroìr lierbsi^skülirt rvoràsn, àass àls LstrisbsrooìinunA àsr Asnanntsn Liliallralnr pro 1881 sinon ltüolc-

svlrìaA von lkr. 199,966. 86 tits, auk àsm Lsssrvskonà àisssr LntsrnslrmunA nu àsoksn ìratts. àolr àsr LsinsrtraA
àsr Lôt^lisrAbalin Agstaltsts sielr im Lsrioìrts^alrr rvsssntlrolr unAünstiAgr, unà ìrstruA àaìrsr cils àsr Noràost-

lralnr xukonrmvnàs Lälkto nur Lr. 376,187. 89 tits. g'SASii Lr. 438,577. 36 tits, im Vor^alrr, somit Lr. 62,389. 47 tits.

vsinAor. Las LstlroiliAUNAskapital von Lr. 12,299,316. 18 tits, vorsinsts sislr Irisnaolr mit etwa 3,08 ^/o. Von àsn

als LrtraA àsr LissnIralinuntsrnslrnrnnA Ltkrstikon-IVstâon-Liiiwsil aukAskülirtsn Lr. 56,999 OlrliAationsn^inson slnà

in àsr IVirkliolrksrt nur l'r. 19,924. 79 tits. sinZöAanAsn, unà Irat srolr àsssìralìr unsers lioràsrunA an àrsso tinter-
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nohmung per Ende 1881 von Fr. 186,880. 98 Cts. auf Fr. 232,862. 28 Cts. erhöht. Über dieses Verhältniss

verweisen wir auf das an anderer Stelle Gesagte. Die Betheiligungskapitalien von Fr. 5,320,000 bei der Aargauischen
Siidbahn und von Fr. 500,000 bei der Linie Wohlen-Brem garten blieben ertraglos, und hatte sich die

Nordostbahn neuerdings an Betriebsdefiziten dieser Linien zu betheiligen, und zwar bei der Aargauischen Südbahn

mit der Hälfte gleich Fr. 42,977. 54 Cts. und bei Wohlen-Bremgarten mit zwei Fünftel gleich Fr. 9,805. 10 Cts.

gegen Fr. 25,955. 93 Cts. und Fr. 9,520. 56 Cts. im Vorjahr. Die Gesammtbetheiligung der Nordostbahn an den

vorbezeichneten Unternehmungen belauft sich am Schlüsse des Berichtsjahres auf Fr. 29,266,316. 18 Cts., der Ertrag

pro 1881 ergab Fr. 883,775. 25 Cts. gleich 3,02 °/o Zins.

Die Mehreinnahme von Fr. 112,964. 34 Cts. auf dem Interessenconto ist aus der Verzinsung unserer

Baukapitaleinzahlungen für die Aargauischen Südbahnstrecken Muri-Immensee und Brugg-Hendschikon sowie daraus

hervorgegangen, dass wir in Folge verminderter Materialanschaffungen und Ausgaben für Bauzwecke für längere

Zeit Gelder flüssig machen und dieselben vortheilhaft in Discontopapieren anlegen konnten.

Über das approximative Betriebsergebniss der B i s ch of s z e 11 er b ah n im Jahre 1880 geben wir im

Vergleich mit demjenigen vom Vorjahr nachstehenden in bisheriger Weise aufgestellten Ausweis.

18Î9. 18S0.

ahmen: Unmittelbare Fr. 124,022. 05 Fr. 123,942. 36

Mittelbare
V 3,124. 42 V 3,386. 57

Fr. 127,146. 47 Fr. 127,328. 93

a b e n : 1. Betrieb :

Centraiverwaltung Fr. 25,221. 58 Fr. 22,066. 56

Bahnunterhalt V 24,804. 78 n 27,875. 61

Expeditionsdienst V 20,409. 10
V 19,430. 36

Transportdienst 61,095. 12 V 57,811. 60

Bahntelegraphie » 4. 94 V 422. 60

Verschiedenes » 5,752. 12 V 4,366. 20

Fr. 137,287. 64 Fr. 131,972. 93

Mitverzinsung der Station Sulgen V 3,140. — D 3,140. —

Antheil an den Betriebskosten für Mitbenutzung der

Stationen Sulgen und Gossau
D 18,569. 05

•n 15,820. 50

Fr. 158,996. 69 Fr. 150,933. 43

2. Einlage in den Erneuerungsfond der Bischofszellerbahn » 17,000. - V) 17,000. —

3. Pachtzins an die Bischofszellerbahn V 62,500. — V 63,500. —
4. Ausbau und neue Anlagen V 265. 75

V —. —

5. Einlage in den Erneuerungsfond für Transportmaterial J) 18,224. 04
V 16,482. 70

Fr. 256,986. 48 Fr. 247,916. 13

Hievon ab die Einnahmen n 127,146. 47
r> 127,328. 93

Rückschlag zu Lasten der Nordostbahn Fr. 129,840. 01 Fr. 120,587. 20

— 26 —

nvlunun^ por llnào 1331 von l'r. 186,383. 93 (its. uuk l'r. 232,362. 28 Lis. orlmlt. Üdor àiosos Vorliültnis»

vorivoison vir uuk à un unàoror Ktollo dosuAto. Dis Lotüoilig'unn'slmpituiion von l'r. 5,326,666 bei àor ^.urFUuisolion
Lûàbuûn unà von lr. 566,666 bei àor Innio ^Volilon-IZro m Zurton blioüsn ortru^los, um! liutto siolr àio

liloràostdulill nouoràin^s un Lotriodscloü^iton àiessr dinion üu botlioiliAsn, unà ^ivur 5oi àor ^urAuuisolion Lûàbutm

mit àor llülkto Aloioli l'r. 42,977. 54 Llts. unà boi TVodlsn-lîrsmZurton mit ^woi l'ünktol Alsioli l'r. 9,865. 16 (its.

ASMn l'r. 25,955. 93 (its. unà l'r. 9,526. 56 (its. im Vor^jà. vio dosummtbotlroiliAunA àor lloràostduìm un àon

vorlzo^oioìinotkn dntornolimunASn doluukt sioìr um Lolrlusso àos Roriolrts^ulrros uuk l'r. 29,266,316. 18 (its., àor llrtrsg'

>rro 1381 or^ud l'r. 883,775. 25 dts. Alvioli 3,02 ^/o ^ins.

I>!o Uoliroinnuìnns von l'r. 112,964. 34 (its. uni àom lntorossonoonto ist uus àor VorsiinsunA unsoror

kuuliupituloinüulilllNAon kür àio àrMuisolisn Lûàbulinstroelîsn Uuri-lmmonsoo unà lZruW-llonàsoliikon sovio àuruus

liorvorKogsnAon, àuss vrir in lkolZo vorminàortsr UutoriulunsoliukkunAon unà àsZudsn kür lîuu^ivoào kür lünAoro

/oit dolàor tlüssi^ muolion unà àiosollon vortûôilliukt in disoontopupioron unIoZon loonnton.

Über àus approximutivo klktriobsorAsbniss à lZisolioks^ollsrüalrn im àuûro 1886 ^obon vor im

Vorn-loioli mit àom^onÌAon vom Vorjulir nuollstàônàsn in bislioriAor '(Voiso uukASstollton àsvois.

t«6U.
u limon: llnmittollzuro l'r. 124,622. 65 l'r. 123,942. 36

Uittolduro 3,124. 42 N 3,386. 57

l'r. 127,146. 47 l'r. 127,328. 93.

ubon: 1. Lotriolz:

dontrulvorvultunA l'r. 25,221. 58 l'r. 22,666. 56

Iluiinuntoilluit 24,864. 78 n 27,875. 61

llxxoàitionsàionst 1 26,469. 16 n 19,436. 36

l'runsportàisnst 1 61,695. 12
11 57,311. 66

lZulmtolsArupliio N 4. 94 n 422. 66

Vorsoliioàôuos » 5,752. 12 n 4,366. 26

17-. 137,287. 64 l'r. 131,972. 93

AlitvorÄnsunA' àor Ltution KuIZon 3,146. — 71 3,146. —

àtlioil un àon liotriolslcoston (tir Mtbonut^un^ àor

Ktutionsn KuIZon unà dossuu n 13,569. 65
17 15,826. 56

l'r. 153,996. 69 l'r. 156,933. 43

2. llinluAo in àon llrnouorungskonà àor disolroks^sllorbulin 17,666. - n 17,666. —

3. ?uolit?:ins un àio kisolmks^ollordulin 62,566. — n 63,566. —
4. àsduu unà nouo àlaZon 265. 75

» —. —

5. limIuAv in àon llrnouorunAskonà kür itrunsportmutoriul » 18,224. 64 n 16,482. 76

17-. 256,986. 48 l'r. 247,916. 13

Iliovon ub àio llinnulnnon » 127,146. 47 » 127,328. 93

ltüoksolrluA 2u duston àor lloràostliulm l'r. 129,346. 61 l'r. 126,587. 26



2. Verkehr und Einnahmen nach den einzelnen Rechnungsrubriken.

I. Personentransport.

a. Zur gewöhnlichen Fahrtaxe:
Einfache Fatirt I. Klasse

• II. „
• • HI. „

b. Zu ermässigten Fahrtaxen:
Mit Güterzügen II. Klasse

• • "I- B

Hin- und Rückfahrt. I. „
« II. „
n n n HI* «

Abonnementsbillete II. „
• HI. „

Militär- u. Polizeitransporto III. „

Gosellschafts-, Schul- und "

Lustfahrten. j ' "
Hl* il

Total

Rekapitulation nach Klassen:
I. Klasse

II- „
HI-

Total

II. Gepäcktransport

III. Viehtransport.
Klasse I

b H

B M
B IV

Total

IV. Gütertransport.

Eilgut
Normalklasso I

II
Wagenladungsklasse A

B

c
D
E

Lokalspesen (Waag-, Lad-, Lager-, Zu- und
Abfuhrgebühren, Nachnahmeprovision etc.)

Total

Total der unmittelbaren Betriebseinnahmen

Transportquantitäten Einnahmen

1880 1881 tsso 1881

Personen

23,130
284,181

1,145,420

9,482
149,599

4,114
475,453

2,G4C>,780

145,712

390,280
45,531

4,317

29,333
85,504

Prozente

0.43

5.22

21.00

0.17

2.75

0.08

8.74

48.00

2.08

7.18

0.81

0.08

0.54

1.57

Personen

23,960
285,376

1,216,605

8,023

142,979

3,719

475,960

2,735,396

155,348

415,808

47,962
4,651

30,994
105,795

Prozente

0.42

5.05

21.52

0.14

2.53

0.07

8.42

48.39

2.75

7.30

0.85

0.08

0.55

1.87

Fr. Cts.

125,643. 25

854,045. 87

1,204,374. 75

7,140. 25

75,423. 69

8,122.18
557,184.28

1,592,546.17
66.110.06
73,792.98
39,433.11
17.902.07
91,809. 98

93,588.16

Prozente

2.61

17.78

25.05

0.15

1.57

0.17

11.59

33.12

1.38

1.53

0.82

0.37

1.91

1.95

Fr. Cts.

123,486.30
833,637. 81

1,289,398. 90

6,297.06
72,626.23
8,253. 30

559,029.62
1,722,835. 31

69,243. 60

80,272. 61

40,101. 83

18,597.13
79,960.82

104,274. 65

Prozente

2.47

16.65

25.75

0.13

1.45

0.16

11-16

34.40

1.38

1.60

0.80

0.37

1.60

2.08'

5,438,836 100 5,652,576 100 4,808,016. 80 100 5,008,015.17 100

31,561

944,161

4,463,114

0.58

17.80

82.00

32,330

955,701

4,664,545

0.57

16.91

82.52

151,667.50
1,577,190. 44

3,079,158.86

3.16

32.80

64.04

150,670. 73

1,547,834. 91

3,309,509.53

3.oi

30.91

66.08

5,438,836 100 5,652,576 100 4,808,016. 80 100 5,008,015.17 100

Tonnen

15,449
Tonnen

16,170 288,299.45 306,264. 70

Stück

5,093
49,681

52,859
29,843

3.70

36.14

38.45

21.71

Stück

5,024

55,485
54,534
24,081

3.01

39.88

39.20

17.81

175,335.52 193,403.19

137,476 100 139,124 100 175,335. 52 193,403.19

Tonnen

44,534
62,698

168,555
137,953

215,661

89,070
88,445

471,461

3.48

4.90

13.19

10.79

16.87

6.97

6.92

36.88

Tonnen

45,357
66,139

163,918

124,966

197,960

110,446

91,005
495,637

3.50

5.ii
12.65

9.05

15.28

8.53

7.02

38.26

6,705,330. 77

668,660.02

90.93

9.07

6,725,239. 66

628,065.92

91.46

8.54

1,278,377 100 1,295,428 100 7,373,990. 79 100 7,353,305.58 100

" ' 12,645,642.56 12,860,988.64

2. Vsàskl- unâ Lünnakmen risek äsn einzelnen ktseliriuriASRudr-ik-sri.

I. ^ei-sonenti-iiiispoi-t.

a. îlur Asivöknliolivn Rslirtaxs:
Riniavlio ?i>Iii-t I. Rlavso

- - II-
- -Hl-

d. ^u srmîi,s8ÌAtgii Ralirtaxsn:
Ait KütsrxüAen II. RIasvg

- -HI-
Ilin- uni Riieklalirt. I. ^

II- „

^bonnsmvntsbillsts II. „
III-

Uilitän-u. Roli^eiti-anvpoi-to III. „

dosellsoliakts-, Lvkul- unà ^ ^ "
Ruvtkulii-tvn. ^ ^ "

Votai

Rekapitulation naoli Rlasson:
I. Rlasso

II-
III-

Votai

II. Kepîioktianspvi-t

III. VieliR-mspoi-t.
Rlasss I

.11.Ill.IV
Votai

IV. Lütei-ti-anspoi-l.

Rilgut
Rormalklasvo I

II
Va^snIaàunAskIassô ^

II - - -

0 - - -

11

R

Rokalvpevizn i-aâ-, n.^or., 2u-

Votai

Votai à unmiltslbai-en ksttiebseinnakmkn

Vransportcziiarititätöii Dinriaklnsn

t«8! t«8t>

23,130
284,181

1,145,420

9,482
149,599

4,114
475,453

2,640,780
145,712

390,280
45,531

4,317

29,333
85,504

pro-

0.48

5.22

21.01!

0.17

2.78

o.os

8.7»

43.0V

2.08

7.ls
0.8-,

0.08

0.84

1.S7

23,960
285,376

1,216,605

3,023
142,979

3,719

475,960

2,735,396

155,348

415,308

47,962
4,651

30,994
105,795

pro-

0.42

5.NS

21.82

0.14

2.88

0.07

8.42

48.89

2.78

7.8°

0.88

0.08

0.88

1.8?

?r. Ow.

125,643. 25

854,945. 87

1,204,374. 75

7,140. 25

75,423. 69

8,122.13
557,184.28

1,592,546.17
66.110.06
73,792.98
39,433.11
17.902.07
91,809. 98

93,588.16

pro-

2.K1

17.78

25.08

0.18

1.87

0.17

11.89

33.12

1.88

1.88

0.82

0.87

1.91

1.98

IV cits.

123,486. 30

833,637. 81

1,289,398. 90

6,297.06
72,626.23
3,253. 30

559,029. 62

1,722,835. 31

69,243. 6V

80,272.61
40,101. 83

13,597.13
79,960. 82

104,274. 65

pro-

2.47

16.08

25.78

0.18

1-48

0.10

11-10

34.40

1.88

1.ea

0.80

0.87

1.00

2.08'

5,433,836 100 5,652,576 100 4,808,016. 80 100 5,008,015.17 100

31,561

944,161

4,463,114

0.08

17.80

82.00

32,330

955,701

4,664,545

0.87

16.91

32.82

151,667.50
1,577,190. 44

3,079,153.86

3.10

32.80

64.04

150,670. 73

1,547,834. 91

3,309,509. 53

3.01

30.91

66.08

5,433,336 100 5,652,576 100 4,808,016.3» 100 5,008,015.17 100

15,449 16,170 238,299.45 306,264. 70

Stück

5,093
49,681

52,859
29,843

3.70

36.14

33.48

21.71

Stück

5,024

55,485
54,534
24,081

3.vl

39.88

39.20

17.81

175,335.52 193,403.19

137,476 100 139,124 100 175,335. 52 193,403.19

44,534
62,698

163,555
137,953

215,661

89,070
88,445

471,461

3.48

4.90

13.19

10.79

16.87

6.97

6.92

36.88

45,357
66,139

163,918

124,966
197,960

110,446

91,005
495,637

3.80

5.11

12.08

9.08

15.28

3.88

7.02

33.20

6,705,330. 77

668,660.02

90.98

9.07

6,725,239. 66

628,065.92

91.10

3.84

1,278,377 100 1,295,428 100 7,373,990. 79 100 7,353,305.58 100

' ° 12,645,642.56 12,860,983.64
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3. Durchschnittsergebnisse.

(Bahnlänge im Durchschnitt : 1881 540 Kilom., 1880 469 Kilom.) 1 SSO 1SSI

Personentransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 10,251.64 9,274.io

„ „ Beisenden 0.88 0.89

„ „ v und Bahnkilometer Centimes 4.52 4.51

Zahl der Personenkilometer 106,322,251 110,950,149

Jeder Reisende hat befahren im Durchschnitt aller Klassen Kilometer 19.55 19.63

Auf die ganze Bahnliinge bezogen kommen Reisende 226,700 205,463

Auf jeden Bahnkilometer kommen 71 11,597 10,468

„ „ Personen-Wagenachsenkilometer kommen 71 6.io 6.42

Gepäcktransport.

Einnahmebetroffniss per Bahnkilometer Franken 614.71 567.16

n v Tonne V
18.66 18.93

„ „ Tonnenkilometer Centimes 55.16 55.77

„ „ Reisenden V
5.30 5.42

Zahl der Tonnenkilometer 522,704 549,184

Jede Tonne hat befahren Kilometer 33.84 33.96

Auf die ganze Bahnliinge bezogen, kommen Tonnen 1,115 1,017

Auf jeden Bahnkilometer kommen 77 33 30

„ „ Reisenden „ Kilogr. 2.84 2.86

Viehtransport.

Einnahmebetreffniss per Bahnkilometer Franken 373.85 358.16

» V Stück n 1.28 1.40

„ „ Tonnenkilometer Centimes 27.80 27.00

Zahl der Tonnenkilometer 630,786 716,262

Gütertransport.

Einnahmebetroffniss per Bahnkilometer Franken 15,722.7» 13,617.23

„ „ Tonne
77

5.77 5.68

„ „ Tonnenkilometer Centimes 10.27 10.27

Zahl der Tonnenkilometer 71,768,593 71,731,527

Jede Tonne hat befahren Kilometer 56.14 55.37

Auf die ganze Bahnlänge bezogen, kommen Tonnen 153,025 132,836

v jeden Bahnkilometer kommen
77 2,726 2,399

„ „ Güter-Wagenachsenkilometer (Gepäck u.Vieh inbegritfen) kommen 77
1.51 1.49

Total der unmittelbaren Einnahmen per Bahnkilometer Franken 26,962.99 23,816.65

Mittelbare Betriebseinnahmen per Bahnkilometer 77 442.28 377.22

Totaleinnahme per Bahnkiloineter 71 27,405.27 24,193.87

22

3. Oureliseknitissi'ASdniSLS.

tLnIilllàn^s à Ourvdsednitt: 1881 --- S40 üilora., 1880 — 469 Ililoin.) I t«XI

?ersonsntrsnsport.

Kllnnnlimsbotrvtsniss per I!iilinkilom«-,tvr kranken 10,251.81 9,274.io

„ » tî-olsomleo 0.88 0.8»

n „ „ unà Lslinkilomstsr Centimes 4.52 4.51

Anlil àer ?orsononkilometsr 106,322,251 110,950,149

leâer kvisonào luit belaliron im Ouroksolinitt aller 11Ì08»en Kilometer 10.55 19.88

tint 6is Ann2v tînIinIlinAS bezogen kommen keivende 226,700 205,463

^ul Heden Lalinkilomster kommen 11,597 10,463

^ „ ?orsonen-Vn^snlieIi«enkiIometvr kommen " 6.lv 6.12

Lepseklransport.

Ilinnalimsbstreffniss per Lnlinkilometer krmi ken 614.71 567.1°

» « ^oims n 13.es 18.9»

^ ^ lonnenkilometer Llentime» 55.15 55.7?

„ „ Rviesnden 5.go 5.-12

Aalil dor lonnenkilometer 522,764 549,184

dsds lonne lint bsksliren Hilowvtor 33.8» 33.se

i4uk die ^nn2o llalinlänAe boxo^en, kommen Tonnen 1,115 1,017

^nl j<!<Ien àlinkilomstsr kommen 33 30

n ^ tîsiesndsv „ Ililoxr. 2.8» 2.8°

Vislitrsnspvrt.

lüionalimvkotrollniss per Lalinkiloineter lranken 373.S5 358-ic

^ » Ltüvk 1.28 1.»>i

^ „ lonnenkilometer Lentlmes 27.8« 27.00

lîalil der lonnenkilometer 630,786 716,262

Küterlrsnsport.

1linns.Iimvbotrol1ni»s per Ilnkokilomotor kranken 15,722.?» 13,617.2»

n „ lonne 5.77 5.88

^ lonnenkilometer Lentlmes 10.27 10.27

/oki lier 'Tonnenkilometer 71,768,593 71,731,527

dede lonne Imt belaliren Hilomvtor 56.1» 55.87

i^nl dis Ann^s LàlinILngs benoten, kommen 'tonnen 153,025 132,836

Heden IZalinkilometer kommen 2,726 2,399

n Vûtor-Vaxenselisenkilomster (gopiick u. Vied làxi-iSeii) kommen 1-51 1.«»

lots! der unm!ttelb->ren ^innslimen per Lnknkilometer ltrnnken 26,362.0» 23,816.85

Il/Iittsllisrs östriebseinnslimen per Ilalinkilometer » 442.28 377.22

1otg.ìeinllàmv per Hnlinkiloineter " 27,405.2? 24,193.8?
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4. Frequenz und Einnahmen nach den Monaten.

Transportquantitäten

Personen Gepäck Vieh Güter

Zahl Tonnen Stück Eilgut
Klasse Klasse

I II A B c 1) E Total

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Januar 392,670 849 10,505 3,050 4,635 11,540 10,647 14,632 10,231 4,363 32,867 91,965

Februar 352,733 889 10,745 3,314 5,243 13,083 9,600 15,168 8,307 4,975 34,261 93,951

März 397,696 1,020 10,430 3,311 5,817 15,312 11,173 16,809 8,414 8,175 42,702 111,713

April 443,687 1,088 10,414 3,831 5,475 13,918 11,170 15,327 11,791 7,892 42,227 111,631

Mai. 535,251 1,278 12,099 4,286 5,444 13,483 11,607 17,114 9,875 6,985 45,013 113,807

Juni 493,536 1,339 11,563 3,472 5,615 12,377 8,984 14,898 7,541 7,036 36,789 96,712

Juli. 594,434 1,967 9,496 3,995 5,244 12,430 8,178 14,794 8,267 5,913 43,154 101,975

August 561,043 2,159 12,425 4,222 5,487 13,080 7,831 17,556 8,255 6,031 43,660 106,122

September 535,778 1,781 15,129 3,749 5,646 14,111 9,988 19,254 9,394 7,265 48,367 117,774

Oktober 516,579 1,566 13,482 4,581 5,911 16,681 10,888 19,007 10,212 18,305 42,445 128,030

November 443,458 1,216 11,847 4,037 5,967 14,644 11,999 17,774 9,169 8,687 41,017 113,294

Dezember 385,711 1,018 10,989 3,509 5,655 13,259 12,901 15,627 8,990 5,378 43,135 108,454

Total 5,652,576 16,170 139,124 45,357 66,139 163,918 124,966 197,960 110,446 91,005 495,637 1,295,428
gegenüber

mehr 213,740 721 1,648 823 3,441 — — — 21,376 2,560 24,176 17,051

weniger. — — — — — 4,637 12,987 17,701 — — — —

Einnahmen

Personen Gepäck Vieh Güter Total per Bahnkilometer

1881 | 1880
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Januar 288,084 41 14,485 84 13,092 80 524,963 88 840,626 93 1,562 50 1,811 08

Februar 271,106 40 14,696 26 14,346 21 545,861 08 846,009 95 1,572 51 1,932 01

März 320,195 70 17,929 43 15,643 31 648,710 36 1,002,478 80 1,863 34 2,339 76

April 365,681 83 20,179 26 15,118 09 611,645 90 1,012,625 08 1,882 20 2,432 65

Mai. 439,544 46 23,706 — 15,968 13 632,153 06 1,111,371 65 2,065 75 2,761 77

Juni 466,216 06 26,372 75 14,229 64 563,574 58 1,070,393 03 1,978 55 2,156 32

Juli 613,085 39 40,884 82 15,015 32 553,429 23 1,222,414 76 2,259 56 2,691 84

August 634,562 99 46,373 83 18,424 86 578,003 80 1,277,365 48 2,361 12 2,596 04

September 529,622 82 34,919 52 22,404 71 675,794 64 1,262,741 69 2,334 09 2,552 75

Oktober 456,697 62 28,744 29 18,547 82 747,101 46 1,251,091 19 2,312 55 2,240 16

November 326,266 32 20,408 96 15,949 75 661,768 95 1,024,393 98 1,893 52 1,893 11

Dezember 296,951 17 17,563 74 14,662 55 610,298 64 939,476 10 1,736 55 1,735 68

Total
gegenüber

1880 :

mehr.

5,008,015

199,998

17

37

306,264

17,965

70

25

193,403

18,067

19

67

7,353,305 58 12,860,988

215,346

64

08

23,816 65 26,962 99

weniger. 20,685 21 3,146 34
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unâ Tinnàrnsn naeà äsn Monàn.
1>îM8portqusntitâten

Cersonsn Ovp'àolc Viol. Outer

2ak> kenne» Stück Lilxut
>ci,.»»e m»«°e XI»--- Làe

I II à. L 0 II ü kàl

l'onncn 'können können l'onncn l'onncn können können können können

IllNUU.I' 392,670 349 10,505 3,050 4,635 11,540 10,647 14,632 10,231 4,363 32,867 91,965

?kbl'U!U' 352,733 889 10,745 3,314 5,243 13,083 9,600 15,168 8,307 4,975 34,261 93,951

Aän? à 397,696 1,020 10,430 3,311 5,617 15,312 11,173 16,809 8,414 8,175 42,702 111,713

443,637 1,088 10,414 3,831 5,475 13,918 11,170 15,327 11,791 7,892 42,227 111,631

Aai. à 535,251 1,278 12,099 4,286 5,444 13,483 11,607 17,114 9,875 6,935 45,013 113,307

4uni 493,536 1,339 11,563 3,472 5,615 12,377 8,984 14,893 7,541 7,036 36,789 96,712

>s»Ii. 594,434 1,967 9,496 3,995 5.244 12,430 8,178 14,794 8,267 5,913 43,154 101,975

^UAUSt 561,043 2,159 12,425 4,222 5,487 13,08» 7,831 17,556 8,255 6,031 43,660 106,122

8vi>tem6sr 535,778 1,731 15,129 3,749 5,646 14,111 9,988 19,254 9,394 7,265 43,367 117,774

Oktober 516,579 1,566 13,482 4,581 5,911 16,681 10,888 19,007 10,212 13,305 42,445 128,030

Hovomlivr 443,458 1.216 11,847 4,037 5,967 14,644 11,999 17,774 9,169 8,637 41,017 113,294

Hv^vmbvr 385,711 1,018 10,989 3,509 5,655 13,259 12,901 15,627 8,990 5,378 43,135 108,454

'l'otlkl 5,652,576 16,170 139,124 45,357 66,139 163,918 124,966 197,960 110,446 91,005 495,637 1,295,423
5°S°âsr

molir 213,740 721 1,648 823 3,441 — — — 21,376 2,560 24,176 17,051

^onixvr. — — — — — 4,637 12,937 17,701 — — — —

Linnalimen

Corsonvn OoMck Viob Oütsr ?otal psr Ladukilometsr

I««l ^

kn k!ts. l'r. dts. kn 0ts. kr. 0t», Lt», kr. vt-. à
ànuur 283,034 41 14,485 84 13,092 8» 524,963 83 840,626 93 1,562 50 1,811 03

?vbrunr 271,106 40 14,696 26 14,346 21 545,861 08 846,009 95 1,572 51 1,932 01

Aâr? 320,195 7V 17,929 43 15,643 31 648,710 36 1,002,478 8» 1,863 34 2,339 76

^PI'ÍI 365,681 83 20,179 26 15,118 09 611,645 90 1,012,625 08 1,882 2V 2,432 65

Am. 439,544 46 23,706 — 15,968 13 632,153 06 1,111,371 65 2,065 75 2,761 77

4uni 466,216 06 26,372 75 14,229 64 563,574 58 1,070,393 03 1,978 55 2,156 32

9uli 613,085 39 40,384 82 15,015 32 553,429 23 1,222,414 76 2,259 56 2,691 84

I^UAUSt 634,562 99 46,373 83 13,424 86 578,003 80 1,277,365 48 2,361 12 2,596 04

Leptember 529,622 82 34,919 52 22,404 71 675,794 64 1,262,741 69 2,334 09 2,552 75

Oktober 456,697 62 28,744 29 18,547 82 747,101 46 1,251,091 19 2,312 55 2,240 16

àvoinber 326,266 32 20,403 96 15,949 75 661,768 95 1,024,393 93 1,893 52 1,893 11

Ovüsinbsr 296,951 17 17,563 74 14,662 55 610,298 64 939,476 10 1,736 55 1,735 63

lotal
^

isso:
mobr.

5,008,015

199,998

17

37

306,264

17,965

70

25

193,403

18,067

19

67

7,353,305 53 12,860,988

215,346

64

08

23,816 65 26,962 99

vsllißsr. 20,685 21 3,146 34
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5. Frequenz nach den Stationen.

Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1880
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

Gütergewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

1. Rorschach. 59,104 141 351 14,478 19,677 34,155 - 285 + 2,687 19 6

2. Horn 15,119 23 352 4,670 4,097 8,767 + 841 - 3,739 79 27

3. Arbon 44,960 115 184 1,560 5,363 6,923 - 2,346 - 3,117 25 35

4. Egnach 19,194 63 909 1,155 5,121 6.276 - 202 + 1,482 64 39

5. Romans horn 114,217 365 9,726 181,498 29,402 210,960 - 4,457 - 51,607 6 2

6. Uttweil 10,905 28 105 572 908 1,480 + 767 - 266 100 100

7. Kessweil 9,573 14 96 1,228 1,240 2,468 + 71 - 139 107 81

8. Güttingen 13,361 17 140 876 1,768 2,644 + 232 + 461 87 77

». Altnau 10,943 18 212 816 697 1,513 a. 606 + 231 98 99

10. Münsterlingen 17,491 16 239 597 1,649 2,246 - 1,548 - 302 67 87

11. Kreuzlingen 19,235 52 122 1,682 2,291 3,973 - 411 + 132 63 59

12. Konstanz 82,197 369 763 28,870 5,707 34,577 + 16,213 + 4,366 12 5

13. Emmishofen - Egelshofen 15,889 30 82 2,554 1,678 4,232 + 12,215 + 3,528 73 55

14. Tiigerwoilon 13,581 17 41 533 692 1,225 + 10,307 + 1,026 86 109

15. Ermatingen 22,222 78 214 1,244 1,020 2,264 + 17,113 1,816 53 86

Iii. Mannenbach 9,208 30 • 65 307 241 548 + 7,275 + 298 109 132

17. Berlingen 7,308 10 65 827 546 1,373 + 5,576 + 970 120 102

18. 81 eck bor Ii 21,120 50 487 1,312 2,336 3,648 + 15,756 + 2,490 56 64

19. Mammern 11,043 20 180 390 257 647 + 8,559 + 514 97 129

20. Eschenz 7,092 8 317 453 306 759 + 4,974 + 533 121 125

21. Stein am Rhein 16,999 50 569 2,347 1,366 3,713 + 12,868 + 2,729 68 62

22. Etzwoilon 5,134 4 248 393 980 1,373 + 3,616 + 1,141 132 103

23. Hommisliofcn. 6,866 4 105 611 175 786 ,+ 4,897 + 625 123 123

24. Ramsen 6,218 5 1,211 745 362 1,107 + 4,437 + 675 127 112

25. Riolasingen 8,551 7 75 1,563 2,122 3,685 + 6,331 I' 2,945 115 63

20. Singen 12,061 11 5,608 18,905 4,451 23,356 + 9,257 + 15,364 92 9

27. Stammheim 16,792 41 2,226 1,328 1,150 2,478 -L 11,812 1,602 69 80

28. Oesingen 9,404 15 627 497 1,040 1,537 + 6,571 + 1,066 108 98

29. Thalheim-Altikon 8,726 52 507 1,132 251 1,383 + 5,791 .p 1,100 113 101

30. Dynhard 5,684 9 136 655 650 1,305 + 3,906 + 1,218 128 106

31. Seuzach 5,195 6 58 209 477 686 + 3,463 + 500 131 128

32. Oberwinterth ur 5,295 7 33 141 687 828 + 3,754 + 615 29 120

33. Amrisweil 53,597 138 4,802 2,876 6,964 9,840 - 1,318 - 939 22 23

34. Erlen 24,254 54 908 1,254 2,223 3,477 + 642 + 410 48 66

35. S u 1 g e n 34,073 00 1,048 813 1,743 2,556 + 833 - 287 33 78

36. Kradolf 9,961 39 239 676 1,538 2,214 + 541 + 225 103 88

37. Sitterthal 10,303 27 75 749 3,714 4,463 + 1,465 - 943 101 51

38. Bischofszell 33,534 119 758 2,132 5,361 7,493 + 625 - 31 34 29

39. Hauptweil 11,599 25 350 608 3,401 4,009 + 312 + 102 95 57

Übertrag 808,008 2,137 34,233 283,250 123,711
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5. ?i-6<zu6N2 naek äsn Stationen.

Personen dvpävlc Viel,

Hüter 0oAennber 1880
ItanAordnunA
der Ltationen

naoli

Versandt pinpkanx 'lotal Personen dütvr I>er- Outer-

XN7.tìKI 2'tMQeu Stüek l'ovnen l'onnsn l'onnen àsalll loanen

I. korsvliaoü 59,104 141 351 14,478 19,677 34,155 - 285 4 2,687 19 6

2. Horn 15,119 23 352 4,670 4,097 8,767 4 841 - 3,739 79 27

I. Vrbon 44,960 115 184 1,560 5,363 6,923 - 2,346 - 3,117 25 35

4. ÜAnaeli 19,194 63 909 1,155 5,121 6.276 - 202 4 1,432 64 39

5. komansliorn 114,217 365 9,726 181,498 29,462 210,960 - 4,457 - 51,607 6 2

6. Ilttvoil 10,905 28 105 572 908 1,480 4 767 - 266 100 100

7. kessveil 9,573 14 96 1,228 1,240 2,468 4 71 - 139 107 81

8. düttinAon 13,361 17 140 876 1,768 2,644 4 232 4 461 37 77

9. dtnau 10,943 18 212 816 697 1,513 4 606 4 231 98 99

IN, ^IünstvrIinAsi> 17,491 16 239 597 1,649 2,246 - 1,548 - 302 67 87

11, XrenülinZen 19,235 52 122 1,682 2,291 3,973 - 411 132 63 59

12. lîonstanii 82,197 369 763 28,870 5,707 34,577 4 16,213 4 4,366 12 5

18. pininisüoien - lîxklsdofkn 15,389 30 82 2,554 1,678 4,232 4 12,215 5 3,528 73 55

14, Ni^ervvilon 13,581 17 41 533 692 1,225 4 10,307 4 1,026 86 109

IS, prinatinAsn 22,222 78 214 1,244 1,020 2,264 4 17,113 4 1,816 53 86

IN. Aannonliaeli 9,208 30 ' 65 307 241 548 4 7,275 4 298 109 132

17. HorlinAen 7,308 10 65 827 546 1,373 4 5,576 4 970 120 102

18. Ltsekdorn 21,120 50 487 1,312 2,336 3,648 4 15,756 4 2,490 56 64

19. klammern 11,043 20 180 390 257 647 4 8,559 4 514 97 129

20. psoüoni! 7,092 8 317 453 306 759 4 4,974 4 533 121 125

21. Ltsin ain R6e!n 16,999 50 569 2,347 1,366 3,713 4 12,863 4 2,729 68 62

22. pt?voilvn 5,134 4 248 393 980 1,373 4 3,616 4 1,141 132 103

23. Iloinnnsliokon. 6,866 4 105 611 175 786 .4 4,897 4 625 123 123

24. kanissn 6,218 5 1,211 745 362 1,107 4 4,437 4 675 127 112

25. Niolasinxvn 3,551 7 75 1,563 2,122 3,685 4 6,331 i 2,945 115 63

2N. Linden 12,061 11 5,608 18,905 4,451 23,356 4 9,257 15,364 92 9

27. 8tainin>ie!in 16,792 41 2,226 1,328 1,150 2,478 11,312 1,602 69 80

28. Ossin^vn 9,404 15 627 497 1,040 1,537 4 6,571 4 1,066 103 98

29. püallioiin-^Itikon 8,726 52 507 1,132 251 1,383 4 5,791 4 1,100 113 101

30. v^nliard 5,684 9 136 655 650 1,305 4 3,906 4 1,218 123 106

31. 8eu?av1r 5,195 6 58 209 477 686 3,463 4 500 131 123

32. Obervintertliur 5,295 7 33 141 687 828 4 3,754 4 615 29 120

33. ^nirisveil 53,597 138 4,802 2,876 6,964 9,840 - 1,318 - 939 22 23

34. prlen 24,254 54 908 1,254 2,223 3,477 4 642 4 410 48 66

35. 3 uIA gn 34,073 6V 1,048 813 1,743 2,556 4 833 - 287 33 78

36. lîradolt' 9,961 39 239 676 1,538 2,214 4 541 4 225 103 38

37. sittortkal 10,303 27 75 749 3,714 4,463 4 1,465 - 943 101 51

38. Lisoiioks^ell. 33,534 119 758 2,132 5,361 7,493 4 625 - 31 34 29

39. Hauptveil 11,599 25 350 608 3,401 4,009 4 312 4 102 95 57

lINertiaA 808,008 2,137 34,233 283,256 123.711
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1880
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬
sonenzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 808,008 2,137 34,233 283,256 123,711

40. Arnegg 13,333 22 603 267 2,035 2,302 + 1,110 - 43 88 85

41. Gossau 24,113 21 923 611 2,811 3,422 + 256 - 222 49 68

42. Biirglen 29,254 58 499 3,039 7,335 10,374 - 53 - 278 40 20

43. Weinfelden 69,614 112 4,643 3,568 6,355 9,923 + 5,007 - 258 16 21

44. Märstetton 24,687 38 1,966 2,870 3,378 6,248 + 662 + 654 47 40

45. Müilheim-Wigoltingen 28,694 61 1,613 2,451 4,759 7,210 + 543 - 363 41 32

46. Felben 22,595 25 798 1,545 1,303 2,848 + 396 + 409 51 74

47. Frauenl'eld 108,022 347 2,837 6,973 14,060 21,033 - 943 - 2,319 7 12

48. Islikon 25,329 35 494 1,618 705 2,323 + 2,214 + 989 45 84

49. Wiesendangen 16,778 14 118 228 535 763 + 991 + 191 70 124

50. W i n t e r t h u r 391,648 981 8,337 32,085 93,898 125,983 + 20,021 + 18,697 2 3

51. Hettlingen 11,466 11 69 639 229 868 + 1,566 + 544 96 118

52. Henggart 18,807 32 851 289 743 1,032 - 344 - 120 60 114

53. Andelfingen 34,705 72 1,074 1,023 2,088 3,111 + 1,798 + 68 32 71

54. Marthalen 19,040 50 558 2,984 3,498 6,482 - 281 + 172 65 38

55. Dachsen 19,938 51 98 445 308 753 - 175 + 3 60 126

56. Schaffhausen 79,847 414 8,966 43,070 16,661 59,731 - 1,810 - 600 13 4

57. Tösb 9,959 25 30 3,626 8,857 12,483 + 454 + 1,013 104 17

58. Wulfiingen 9,975 17 14 1,678 5,449 7,127 - 517 + 1,495 102- 33

59. Nollenbach- Pfungcn 19,266 15 100 4,051 4,860 8,911 - 395 + 758 62 26

60. Embracli-Rorbas. 37,525 82 205 4,775 5,089 9,864 - 447 + 1,618 30 22

61. Bulach 54,633 101 1,814 2,116 2,664 4,780 - 3,226 - 213 21 48

62. Niederglatt 19,467 77 486 1,125 1,552 2,677 + 490 + 302 61 75

63. Buchs (Zürich) 4,354 7 52 78 382 460 + 348 + 272 135 134

64. Otelfingen 9,754 14 66 1,262 332 1,594 + 1,249 + 55 106 95

65. Würenlos 9,050 12 36 384 420 804 + 1,201 + 10 111 121

66. Glattfelden 7,359 10 29 520 764 1,284 + 132 + 240 119 107

67. Eglisau 28,534 93 1,262 2,204 2,094 4,298 - 462 - 561 42 53

68. Zweidien 3,689 3 18 609 1,471 2,080 + 86 + 165 138 89

69. Woiach-Kaiserstuhl 14,314 33 544 1,734 778 2,512 - 434 + 772 83 79

70. Rümikon 4,095 5 57 2,801 56 2,857 + 59 -t 491 136 73

71. Reckingen 4,591 8 57 2,048 334 2,382 - 209 + 163 134 83

72. Zurzach 21,334 42 868 2,357 1,175 3,532 - 42 + 647 55 65

73. Koblenz 12,530 13 1,333 4,789 1,135 5,924 - 503 + 436 90 43

74. Kempttlial 31,777 18 288 3,830 3,427 7,257 + 2,171 - 1,774 38 31

75. Effretikon 41,646 32 2,583 1,189 1,760 2,949 + 215 - 6,710 28 71

76. Bassersdorf 14,713 21 207 542 1,028 1,570 + 7,702 + 831 81 96

77. Kloten 14,513 29 167 466 554 1,020 + 7,538 + 568 82 116

78. Seebach 6,697 6 28 166 353 519 - 486 + 380 124 133

Übertrag 2,125,653 5,144 78,924 429,311 328,946

4
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?orsoueu Hepüek Viel,

Hüter HsAenübsr 1830
UauAorduuiiA
der Ltatiouon

vuok

Versandt ümpkaUA ?otal ?orsousu Hüter ?er- Outer-

-»ài

àziiìkl lOllNSll Ltüek I'ovveQ l'ooiiell l'ollllSQ l'onvov

llbertrsA 803,008 2,137 34,233 283,256 123,711

40. àexZ 13,333 22 603 267 2,035 2,302 5 1,110 - 43 88 85

41. Hossau 24,113 21 923 611 2,811 3,422 256 - 222 49 68

42. LürAleo 29,254 58 499 3,039 7,335 10,374 - 53 - 278 40 20

43. IVeilltellleo 69,614 112 4,643 3,568 6,355 9,923 5,007 - 253 16 21

44. Närstetteu 24,637 38 1,966 2,870 3,378 6,243 662 4 654 47 40

45- AüIIIisim->ViAo>0iiAsi> 23,694 61 1,613 2,451 4,759 7,210 543 - 363 41 32

46. selben 22,595 25 798 1,545 1,303 2,348 396 409 51 74

47. ?roosu1sl<1 103,022 347 2,337 6,973 14,060 21,033 - 943 - 2,319 7 12

48- Istikon 25,329 35 494 1,618 705 2,323 2,214 989 45 84

49- ^ViessiiànAeii 16,773 14 118 228 535 763 4 991 191 70 124

50. 5ViutertIiur 391,648 981 3,337 32,085 93,898 125,983 4 20,021 4 13,697 2 3

51- Uettlingon.... 11,466 11 69 639 229 863 4 1,566 4 544 96 118

52. UvnAgart 18,807 32 851 289 743 1,032 - 344 - 120 60 114

53. XuàelkuAen 34,705 72 1,074 1,023 2,088 3,111 4 1,798 4 68 32 71

54. Älartlmlon 19,040 50 558 2,934 3,498 6,482 - 281 4 172 65 38

55. Oaeliseu 19,938 51 93 445 308 753 - 175 3 60 126

56. go6akkIiaUS0N 79,347 414 8,966 43,070 16,661 59,731 - 1,810 - 600 13 4

57. ?öss 9,959 25 3» 3,626 8,857 12,483 4 454 4 1,013 104 17

53. >VüIliiiiAvn 9,975 17 14 1,678 5,449 7,127 - 517 1,495 102 33

59. Hgtlvudaell- ?kuNA0U 19,266 15 100 4,051 4,360 8,911 - 395 4 758 62 26

60. Hiubraoli-Ilorüas. 37,525 32 205 4,775 5,089 9,864 - 447 4 1,618 30 22

61. Lülavli 54,633 101 1,814 2,116 2,664 4,730 - 3,226 - 213 21 43

62. HieàorAlatt 19,467 77 486 1,125 1,552 2,677 4 490 4 302 61 75

63. lîuâs (/ürivli) 4,354 7 52 73 382 460 4 348 4 272 135 134

64. OteltinAon 9,754 14 66 1,262 332 1,594 4 1,249 4 55 106 95

65. ^Vllronlos 9,050 12 36 334 420 804 4 1,201 4 10 111 121

66. Hlattkelàen - 7,359 10 29 520 764 1,284 132 4 240 119 107

67. LAlissu 28,534 93 1,262 2,204 2,094 4,293 - 462 - 561 42 53

68. ^veiàlsn 3,689 3 18 609 1,471 2,080 4 86 4 165 133 89

69. Voiaoli-Üaiserstulü. 14,314 33 544 1,734 773 2,512 - 434 4 772 83 79

70. Ilümikon 4,095 5 57 2,301 56 2,857 4 59 4 491 136 73

71. RookinAsn.... 4,591 8 57 2,048 334 2,382 - 209 4 163 134 83

72. ^ur/.ueü 21,334 42 868 2,357 1,175 3,532 - 42 4 647 55 65

73. lîoblsn^ 12,530 13 1,333 4,789 1,135 5,924 - 503 4 436 90 43

74. Lsmpttlml 31,777 13 288 3,830 3,427 7,257 4 2,171 - 1,774 38 31

75. Llkroti ko n 41,646 32 2,583 1,189 1,760 2,949 4 215 - 6,710 28 71

76. Lasssrsüork 14,713 21 207 542 1,028 1,570 4 7,702 4 331 81 96

77. üloteu 14,513 29 167 466 554 1,020 4 7,538 4 568 82 116

78. Lse6aot> 6,697 6 28 166 353 519 - 486 4 380 124 133

ílbertraZ 2,125,653 5,144 73,924 429,311 323,946

4
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1880
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total Personen Güter Per¬ Güter-
sonen,

zahl gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 2,125,653 5,144 78,924 429,311 328,946

79. Affoltern b. II. 3,306 2 13 128 128 256 + 1,567 + 186 140 138

80. Regensdorf-Watt. 7,814 7 62 165 226 391 + 3,611 + 254 116 136

81. Buchs-Dällikon 6,608 4 32 147 434 581 + 2,944 + 325 125 131

82. Dietlikon 21,084 24 152 633 729 1,362 - 3,026 - 395 56 104

83. Wallisellen 43,126 40 163 1,557 2,371 3,928 - 5,521 - 1,604 26 60

84. Örlikon* 122,559 76 240 4,168 17,946 22,114 + 10,000 4 8,227 5 10

85. Glattbrugg 10,917 20 76 1,238 743 1,981 - 520 - 148 99 90

86. Rümlang 11,641 21 100 1,221 2,517 3,738 + 912 + 1,786 94 61

87. Oberglatt 13,324 42 255 263 151 414 - 657 - 54 89 135

88. Niederhasli 5,262 23 110 114 133 247 - 56 - 15 130 139

89. Dielsdorf 27,367 101 758 7,247 1,781 9,028 + 71 - 970 43 24

90. Z ü rieht 925,382 3,279 4,209 75,543 240,266 315,809 - 13,105 + 3,651 1 1

91. Enge 142,447 159 158 1,408 1,739 3,147 + 3,753 + 236 4 69

92. Wollishofen 32,679 21 69 1,478 5,508 6,986 + 1,027 - 576 35 34

93. Bendlikon (Kilchberg) 41,856 26 87 587 1,019 1,606 - 2,723 + 380 27 94

94. Riisehlikon 31,945 31 88 338 690 1,028 + 1,785 — 37 115

95. T h a 1 w e i 1 65,837 100 93 2,071 6,850 8,921 + 298 - 1,326 17 25

96. Oberrieden 21,847 19 55 912 3,403 4,315 - 144 + 1,721 54 52

97. Borgen 82,323 191 341 6,561 11,456 18,017 - 3,996 - 6,345 11 13

98. Au (Zürich) 11,970 33 114 — 365 365 - 419 - 12 93 137

99. Wädensweil 94,417 231 471 7,501 22,514 30,015 - 958 + 2,489 8 7

100. Riohtersweil 62,426 182 453 5,431 8,720 14,151 - 3,028 - 2,298 18 16

101. P fäff iko n (Schwyz) 22,581 30 156 655 618 1,273 + 2,039 - 189 52 108

102. Lachen 37,868 80 1,332 3,596 3,709 7,305 + 420 + 2,147 29 30

103. Siebnen (Wangen) 22,663 27 796 - 1,857 3,769 5,626 + 430 + 576 50 44

104. Reichenburg 13,871 74 439 517 666 1,183 + 505 - 17 84 110

105. Bilten 7,458 8 184 438 280 718 + 378 + 52 118 127

106. Ziegelbrücke 8,687 9 253 352 445 797 + 1,514 - 498 114 122

107. N.-O.-Urnen 15,881 26 113 792 1,648 2,440 + 1,277 + 376 74 82

108. Näfeis-Mo Iiis 15,762 34 175 1,972 2,939 4,911 + 998 - 120 77 47

109. Netstall 8,973 25 85 2,713 4,140 6,853 + 467 + 1,944 112 37

110. Glarus 83,819 161 1,120 5,449 11,909 17,358 - 307 + 1,384 10 14

111. Ennenda 20,168 33 41 1,081 7,363 8,444 + 2,383 - 170 59 28

112. Mitlödi 15,814 11 14 605 1,165 1,770 - 1,347 - 220 75 92

113. Schwanden. 55,486 41 722 4,836 7,465 12,301 + 8,591 4- 1,585 20 18
'

114. Nidfurn-Haslen 15,787 22 30 334 1,546 1,880 - 572 - 209 76 91

115. Luchsingen 20,447 27 252 1,093 3,069 4,162 - 1,316 - 5 58 56

116. Diesbach 7,678 5 18 208 828 1,036 + 390 + 245 117 113

117. Riiti (Glarus) 6,319 8 35 317 549 866 - 677 - 224 126 119

Übertrag 4,291,052 10,397 92,783 574,837 710,743

*) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. S. B. via Wallisellen, f) Ausschliesslich des Verkehrs nach und von V. S. B. via Wallisellen und nach und
von Zürich-Zug-Luzern.
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Hersons» 0sMà Visli

kiitsr dsKsnüber 1880
knnAorclnunA
âsr Aktionen

Versandt Linplnn^ 4'otal Personen düivr Outer-

-lldl

'ronnon Sliià 'roim-M rvnllsa lonnen l'onnon

illiertrkg 2,125,653 5,144 73,924 429,311 323,946

79. iVLoliern 6. 11. 3,306 2 13 123 128 256 4 1,567 4 136 140 138

80. Re^ensdorl-Vntt. 7,8l4 7 62 165 226 391 4 3,611 4 254 116 136

81. Lnviis-Nkliilion 6,608 4 32 147 434 531 -r 2,944 4 325 125 131

82. Oietlilcon 21,084 24 152 633 729 1,362 - 3,026 - 395 56 104

83. >Vg.1 lissllsn 43,126 40 163 1,557 2,371 3,928 - 5,521 - 1,604 26 60

84. Ör > k o n ^ 122,559 76 240 4.168 17,946 22,114 4 10,000 4 8,227 5 10

85. 6l1ktt6rUAA 10,917 20 76 1,238 743 1,981 - 520 - 148 99 90

86. lìûnànA 11,641 21 100 1,221 2,517 3,738 4 912 4 1,786 94 61

87. Obsi'Ala.tt 13,324 42 255 263 151 414 - 657 - 54 89 135

38. Uivdvrliasli 5,262 23 110 114 133 247 - 56 - 15 130 139

89. Nislsâork 27,367 101 753 7,247 1,781 9,028 4 71 - 970 43 24

90. 2iürie64 925,332 3,279 4,209 75,543 240,266 315,809 - 13,105 4 3,651 1 1

91. LllAS 142,447 159 158 1,408 1,739 3,147 4 3,753 4 236 4 69

92. IVollisdolsn 32,679 21 69 1,478 5,503 6,986 -I- 1,027 - 576 35 34

93. Lendlikon (ûilâlierx) 41,856 26 87 537 1,019 1,606 - 2,723 4 380 27 94

94. Nusolililron 31,945 31 88 338 690 1,028 -r 1,785 — 37 115

95. "Ilialvgil 65,837 100 93 2,071 6,350 8,921 4 298 - 1,326 17 25

96. Oberrioden 21,847 19 55 912 3,403 4,315 - 144 4 1,721 54 52

97. Lorgsn 82,323 191 341 6,561 11,456 18,017 - 3,996 - 6,345 11 13

93. .4u (Aiirioli) 11,970 33 114 — 365 365 - 419 - 12 93 137

99. IVâdonsveil 94,417 231 471 7,501 22,514 30,015 - 953 4 2,489 8 7

10». lìiolitsrsivsil 62,426 132 453 5,431 8,720 14,151 - 3,023 - 2,293 18 16

10 >. 1 à 11 i Ii o ii (3oli^ü) 22,581 30 156 655 618 1,273 4 2,039 - 189 52 103

102. Iiaelisn 37,868 80 1,332 3,596 3,709 7,305 4 420 4 2,147 29 30

103. Siebnsn (4Viing'kii) 22,663 27 796 - 1,857 3,769 5,626 4 430 4 576 50 44

104. lleiedsnburA 13,871 74 439 517 666 1,183 4 505 - 17 34 110

105. Lilien 7,458 3 184 438 280 718 4 378 4 52 118 127

106. AlsAolbriielrg 8,687 9 253 352 445 797 4 1,514 - 498 114 122

107. U.-O.-Lrnsn 15,881 26 113 792 1,648 2,440 4 1,277 4 376 74 82

103. Häkels-Avilis 15,762 34 175 1,972 2,939 4,911 4 998 - 120 77 47

109. üleisikll 8,973 25 85 2,713 4,140 6,853 4 467 4 1,944 112 37

110. 6lkrus 83,819 161 1,120 5,449 11,909 17,358 - 307 4 1,384 10 14

111. Lnnendg, 20,168 33 41 1,081 7,363 8,444 4 2,383 - 170 59 23

112. Aitlödi 15,314 11 14 605 1,165 1,770 - 1,347 - 220 75 92

113. 8 vli wanden. 55,486 41 722 4,836 7,465 12,301 4 8,591 4 1,585 20 18
'

114. Mdinrn-IIkslen 15,787 22 30 334 1,546 1,880 - 572 - 209 76 91

115. LnoksinAen 20,447 27 252 1,093 3,069 4,162 - 1,316 - 5 58 56

116. Oiesbsà 7,678 5 18 208 823 1,036 4 390 4 245 117 113

117. Riiti (dlnrus) 6,319 8 35 317 549 866 - 677 - 224 126 119

ÜbsrtrsA 4,291,052 10,397 92,783 574,837 710,743

*) ^usseliliosslieli des Verkekrs naeli und von V. 3. v. via VVaUisellen. -j-) ^.ussekliesslleti des Verkekrs nned und von V. 3. L. via VVnIIisoUen und nnek und
von ^üriok-^ux-I^uz-orn.
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Personen Gepäck Vieh

Güter Gegenüber 1880
Rangordnung
der Stationen

nach

Versandt Empfang Total P ersonen Güter Per¬
Güterzahl

gewicht

Anzahl Tonnen Stück Tonnen Tonnen Tonnen Anzahl Tonnen

Übertrag 4,291,052 10,397 92,783 574,837 710,743

118. Lintthal 30,159 47 304 1,651 4,506 6,157 - 676 4 716 39 42

119. Altstetten 70,283 38 217 3,415 6,994 10,409 + 2,820 4 2,264 15 19

120. Schlieren 32,216 31 121 1,368 2,620 3,988 - 2,288 4 465 36 58

121. Dietikon 46,691 90 558 1,917 4,258 6,175 - 1,166 4 901 23 41

122. Killwangen 13,867 27 122 345 301 646 - 943 - 357 85 130

123. Wettingen 16,435 22 131 2,320 3,094 5,414 + 274 - 4,576 72 45

124. Baden-Oberstadt 25,414 47 201 4,694 676 5,370 + 7,735 4 3,571 44 46'

125. Dätwyl 6,982 12 53 440 1,199 1,639 + 2,672 + 1,037 122 93

12G. Mollingen 15,663 48 542 516 645 1,161 + 5,625 + 513 78 111

127. Mägenwyl 3,493 5 32 1,296 243 1,539 4 1,263 4 467 139 97

128. Othmarsingcn 5,032 8 48 932 397 1,329 4 2,081 4 554 133 105

129. Lenzburg 25,209 58 710 2,454 4,425 6,879 + 10,386 + 2,696 46 36

130. Hunzensohwyl. 4,012 4 24 134 106 240 4 1,437 + 82 137 140

131. Suhr 9,132 16 221 1,558 3,048 4,606 - 2,193 4 2,373 110 49

132. Baden 149,277 521 956 6,200 9,966 16,166 - 2,252 - 338 3 15

133. T u r g i 46,272 40 632 1,602 2,679 4,281 - 1,366 - 564 24 54

134. Siggenthal 12,254 17 153 2,242 2,308 4,550 - 69 - 610 91 50

135. Döttingen-Klingnau. 16,606 34 492 1,599 1,075 2,674 - 286 4 218 71 76

136. Brugg 75,780 158 4,009 13,273 8,234 21,507 - 1,591 4 8,285 14 11

137. Schinznach 14,720 42 119 478 426 904 - 565 - 70 80 117

138. Wildegg 35,587 53 340 1,677 1,782 3,459 - 2,398 - 3,099 31 67

139. Ruppersweil 9,847 12 42 988 2,141 3,129 - 548 - 21 105 70

140. Aarau 93,266 230 1,441 14,916 14,458 29,374 - 10,300 4 3,022 9 8

Zürich - Zug - Luzern, Bötzbergbahn,
Effretikon-Hinweil und fremde

Bahnen 480,690 3,097 26,550 422,483 '277,011 699,494 + 6,306 - 4,268

Rundfahrten 28,909 — — — — — - 2,461 —

Transitverkehr 93,728 1,116 8,323 232,093 232,093 464,186 + O "GO — CO 14,702

Total • • 5,652,576 16,170 139,124 1,295,428

«

1,295,428
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?sr8onsil depâolc Viok

dû ter dsgenübsr 1889
Rangordnrmg
der Ltatioiieii

naeli

Versandt ürnptang lotal ersoiisu diitsr ker- (tüter-

-à
'können Ltllok 'können kennen kennen ^N7.U.KI kennen

Übertrag > 4,291,952 19,397 92,733 574,837 719,743

118. Hinttbat 39,159 47 394 1,651 4,599 6,157 - 676 4 71« 39 42

119. ^.Itststteii 79,283 38 217 3,415 9,994 19,499 4 2,829 4 2,264 15 19

129. Lelrlisrsir 32,21« 31 121 1,368 2,629 3,983 - 2,288 4 495 36 58

121. Oietikon 4K,K91 99 558 1,917 4,258 6,175 - 1,166 4 991 23 41

122. XíllvVSIIAIZll 13,397 27 122 345 391 649 - 943 - 357 35 139

123. Vsttivgen 19,435 22 131 2,329 3,994 5,414 4 274 - 4,576 72 45

124. Laclsn-Oberstailt 25,414 47 291 4,994 979 5,379 4 7,735 4 3,571 44 49'

125. Ilàt^vv! 9,932 12 53 449 1,199 1,639 2,672 4 1,937 122 93

129. HloUinggn 15,993 48 542 516 945 1,191 4 5,925 -t 513 78 111

127. Nägsnvv^l 3,493 5 32 1,296 243 1,539 4 1,293 4 467 139 97

128. Otbinarswgon 5,932 8 48 932 397 1,329 4 2,931 4 554 133 195

129. dsiiüburg 25,299 53 719 2,454 4,425 6,379 4 19,339 2,696 46 36

139. 11>ii>!ie»svlivvvl. - 4,912 4 24 134 196 249 4 1,437 32 137 149

131. Subr 9,132 16 221 1,558 3,948 4,696 - 2,193 4 2,373 119 49

132. Naàen 149,277 521 956 6,299 9,969 16,169 - 2,252 - 338 3 15

133. I°urgi 49,272 49 632 1,692 2,679 4,281 - 1,396 - 564 24 54

134. Kiggsotbsl 12,254 17 153 2,242 2,398 4,559 - 69 - 619 91 59

135. Ilëttinggn-Illingnau. 19,999 34 492 1,599 1,975 2,674 - 289 4 218 71 79

13k. IZrugg 75,789 158 4,999 13,273 8,234 21,597 - 1,591 4 8,285 14 11

137. öebiiiünacb 14,729 42 119 478 426 994 - 595 - 79 89 117

138. îilàvgg 35,587 53 349 1,977 1,782 3,459 - 2,398 - 3,999 31 67

139. kuppers^veil 9,847 12 42 938 2,141 3,129 - 543 - 21 195 79

149. ^.arau 93,269 239 1,441 14,919 14,458 29,374 - 19,399 4 3,922 9 8

Xüriok - Xux - Im/ern, lìet^derxbaûn,
Dlsretiken-Hinveil und fremde

Laknen 489,999 3,997 26,559 422,483 277,911 699,494 -t 6,396 - 4,268

ûiinààbrtsn 23,999 — — — — — - 2,491 —

Iransitvvrksbr 93,728 1,116 8,323 232,993 232,993 494,189 -I- 19,343 14,792

ir«ài 5,652,579 19,179 139,124 t,295,428 1,295,423
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6. Verkehr mit andern Bahnen und Transitverkehr über die Nordostbahn.

Von der Nach der
Total

Differenz

Nordostbahn Nordostbahn gegenüber 1880

I. Direkter Verkehr der Nordostbahn.

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Personen Güter
Tonnen

Dampfboote auf dem Zürichsee 11,731 5,568 13,128 3,502 24,859 9,070 + 6,067 + 8,019

Zürich-Zug-Luzern und Rigibalmenf • 21,327 23,799 20,914 6,798 42,241 30,597 + 8,591 - 3,629

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 50,103 31,166 46,763 99,621 96,866 130,787 + 1,642 - 33,335

Effrotikon - Hinweil 35,168 10,751 35,295 3,111 70,463 13,862 - 4,163 - 751

Aarau-Sulir-Zofingon 1,078 889 1,163 390 2,241 1,279 + 2,241 + 1,279

Verein. Schweizerbahnen und weiter gelegene
Bahnen § 181,415 79,418 183,370 43,185 364,785 122,603 + 6,263 - 9,447

Tössthalbahn 6,837 416 7,079 123 13,916 539 - 743 - 882

Nationalbahn — — — — - — - 31,056 - 7,318

Wädensweil-Einsiedeln 23,140 2,300 22,803 2,490 45,943 4,790 + 444 - 594

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 82,103 106,131 83,609 68,779 165,712 174,910 + 17,002 - 13,828

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 52,389 8,012 53,073 155,154 105,462 163,166 + 4,331 + 52,654

K. "Württemberg. Staatsbahn * 8,023 2,279 7,982 10,683 16,005 12,962 + 2,067 + 6,015

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen* 7,399 6,282 5,511 28,647 12,910 34,929 - 467 - 2,451

Total 480,713 277,011 480,690 422,483 961,403 699,494 + 12,219 - 4,268

f Verkehr der Station Zürich nicht inbegriffen.

§ Verkehr der Stationen Zürich und Orlikon nach und

von der Glatthallinio nicht inbegriffen. Von Nach

* Verkehr nach und von Romanshorn via Bodensee nicht
inbegriffen.

Zürich-Zug-

Luzern

Zürich-Zug-
Luzern

H. Transitverkehr über die Nordostbahn.

Zürichsee-Dampfboote 14 380 13 751 27 1,131 + 2 + 909

Bötzbergbahn und weiter gelegene Bahnen 552 1,276 436 4,345 988 5,621 + 132 - 872

Effretikon - Hinweil 181 256 193 342 374 598 + 120 - 128

Aarau-Suhr-Zofingen — 32 — 36 — 68 — + 68

Verein. Schweizerbahnen und weiter gelegene
Bahnen 6,147 1,578 6,485 1,391 12,632 2,969 + 4,791 + 429

Tössthalbahn 66 — 77 — 143 — + 142 —

Nationalbahn — — — — — — - 239 - 559

"Wädensweil-Einsiedeln 1,716 199 1,717 52 3,433 251 + 192 + 29

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 49 237 55 381 104 618 + 20 + 66

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 595 5,178 1,063 13,668 1,658 18,846 - 39 + 4,457

K. Württemberg. Staatsbahn 137 170 232 683 369 853 + 104 + 576

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 877 516 568 3,860 1,445 4,376 - 425 + 644

Übertrag 10,334 9,822 10,839 25,509 21,173 35,331
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6. Vsáskr mît anclern Lànsn unâ l'i'Aiisiìvsàekr üdsr âis ^ordostdAkn.

Von der Xuok der
?otsl

Lillorons
Xordostbudn Vordostdulin Avxsnüber 1880

I. lZireicter Verkekr lier Hordosàkn.

eorsonoa
loancii roaiiva

I>o.-o,.°a Outer I-°r°°a°a Oüter

Oumpkboots uni dein ^üriokses 11,731 5,568 13,128 3,502 24,859 9,070 4 6,067 4 8,019

Aürioli - /»F - Iniüern und LÌAÌ6u6nsn 4 21,327 23,799 20,914 6,793 42,241 30,597 4 8,591 - 3,629

1!<>t/îlier^l>ul>n unil Agiter AsIsASne Luiinen 50,103 31,166 46,763 99,621 96,866 130,787 4 1,642 - 33,335

Ltkrvtilcon - Ilinwsil 35,163 10,751 35,295 3,111 70,463 13,862 - 4,163 - 751

^uruu-LuLr-^oLugoli 1,078 889 1,163 390 2,241 1,279 4 2,241 4 1,279

Verein. 8o6wsi^erbu6nsn und weiter AsIeZene

Luknen Z 181,415 79,413 183,370 43,185 364,735 122,603 4 6,263 - 9,447

?össtlialbukn 6,837 416 7,079 123 13,916 539 - 743 - 332

Mtionulbukn — — — — - — - 31,056 - 7,318

5Vüdsnswe!l»Lius!sdsln 23,140 2,300 22,803 2,490 45,943 4,790 4 444 - 594

Oentrulbulni und Agiter ZsIsKSne Lalinsn 82,103 106,131 83,609 68,779 165,712 174,910 4 17,002 - 13,328

Or. Lud. Lulin und weiter AsIsAons Luknsn 52,389 8,012 53,073 155,154 105,462 163,166 4 4,331 4 52,654

X. VürttomberA. Ltuutsbukn ^ 8,023 2,279 7,982 10,683 16,005 12,962 4 2,067 -i- 6,015

R. Luver. Lulin und weiter AsIgAsus Lànon^ 7,399 6,282 5,511 23,647 12,910 34,929 - 467 - 2,451

?otal 480,713 277,011 480,690 422,483 961,403 699,494 -i- 12,219 - 4,263

^ Vorlivdr àor Station Mrlok llivàt iabessrüksn.

^ ^7oa7°r MâMà à^à^'àn!"" """
Von Xaell

..à^u^oaàaaàaàeàn.oni.t /iiriol>-/ng-
Ludern

Wrioli-AuA-
Lunvrn

II. Irensitverileiir iiber liie Hordostbskn.

Xüric:>i»e«-I>»inpl>>»nt<! 14 380 13 751 27 1,131 4 2 4 909

LëàderAdului »nil weiter AvIsKöne Lull nun 552 1,276 436 4,345 988 5,621 4 132 - 872

Lilrvtilvan - II in weit 181 256 193 342 374 598 4 120 - 128

Xurau-8u6r-^oLnASn — 32 — 36 — 68 — 4 68

Verein, 8o6wsi^orl>ulinsn und weiter Asls^sne
LuXnsn 6,147 1,573 6,485 1,391 12,632 2,969 4 4,791 4 429

Vösstlialbukn 66 — 77 — 143 — 4 142 —

XutionulbuXn....... — — — — — — - 239 - 559

^Vüdeosweil-Xinsiedsln 1,716 199 1,717 52 3,433 251 4 192 -i- 29

Oentralbalin und weiter AsleZons öulinsn 49 237 55 381 104 618 4 20 -l- 66

Or. Lud. Lulin und weiter Aslexens Lulrnsn 595 5,178 1,063 13,668 1,658 18,846 - 39 4 4,457

X. >VürttembvrA. LtustsbuXn 137 170 232 683 369 353 4 104 4 576

X. Luzigr. Lulin und weiter AslsAsns Lulinsn 877 516 568 3,860 1,445 4,376 - 425 4 644

Übertrug 10,334 9,822 10,839 25,509 21,173 35,331
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Von der

Bötzbergbahn
und weiter

Nach der

Bötzbergbahn
und weiter

Total
Differenz

gegenüber 1880

II. Transitverkehr über die Nordostbahn.
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen

Übertrag 10,334 9,822 10,839 25,509 21,173 35,331

Züricliaee-Dampfboote 2 201 2 390 4 591 - 8 + 591

Effretikon-IIinweil 23 1,004 44 127 67 1,131 — - 789

Aarau-Sulir-Zofingen — 2 — 2 — 4 — + 4

Verein. Schweizerbahnen u. weiter gel. Bahnen 8,059 24,398 10,504 9,743 18,563 34,141 + 2,435 - 24,724

TösBthalbalm....... — — — — — — — —

Nationalbahn — — — — — — — - 106

Wädensweil-Einsiedeln 4,770 504 4,939 236 9,715 740 + 379 + 135

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 409 1,450 359 292 768 1,742 + 329 + 172

Gr. Bad. Bahn 12 109 4 75 16 184 + 10 + 94

K. Württemberg. Staatsbahn — 202 - 14 — 216 — + 55

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 626 1,605 519 5,910 1,145 7,515 + 46 - 1,546

Von Nach

Eifretikon-Hinweil Effretikon-IIinweil

Zürichsee-Dampfbooto 2 33 3 83 5 116 _ 7 + 98

Aarau-Suhr-Zofingen — 3 — 5 — 8 — + 8

Verein. Schweizerbahnon u. weiter gel. Bahnen 778 352 493 944 1,271 1,296 + 34 - 261

Tössthalbahn 3 — 2 — 5 -- 0 - 2

Wädensweil-Einsiedeln — 19 — 10 — 29 — - 12

Centraibahn und weiter gelegeno Bahnen 27 314 8 1,441 35 1,755 0 + 129

Gr. Bad. Bahn 3 5 1 1,800 4 1,805 + 3 + 974

K. Wiirttembergischo Staatsbahn — 2 — 19 — 21 — + 17

Bayern und weiter — 22 — 84 — 106 — - 30

Von Nach

Aarau-Suhr- Aarau-Suhr-

Zofingen Zofingen

Vereinigte Schweizerbahnen 99 72 171 + 171

Tössthalbahn — 3 — 2 — 5 — + 5

Aarg. Südbahn 1 52 2 11 3 63 + 3 + 63

If. Wiirttcmhergische Staatsbahn — — — 2 — 2 — + 2

K.Bayorischo Bahn und weitergelegene Bahnen — — — 27 — 27 — + 27

Übertrag 25,055 40,201 27,719 46,798 52,774 86,999
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Von der

Löt?bsrgbabn
und veiter

Havb der

Löt?bergbabn
und veiter

'lotn!
DiHerenü

gegenüber 1880

II. Vran8>tverl<sbr über die Hordo8tbabn.
I-°r5«n°n Oütur Outer l>rr«°n°n (Ziiter Outer

Übertrag 10,334 9,822 10,839 25,509 21,173 35,331

^Üriobses-Lainzzlboote 2 201 2 390 4 591 - 8 -t- 591

LKrotibon-lIinvvil 23 1,004 44 127 67 1,131 — - 789

^arau-8ubr-^oüngon — 2 — 2 — 4 — 4 4

Verein. öobveiüvrbabnen u. veiter gei. Labnsn 8.059 24,398 10,504 9,743 13,563 34,141 4 2,435 - 24,724

?össtbalbabn....... — — — — — — — —

Hationalbabn....... — — — — — — — - 106

Vladensveil-Linsiedeln 4,770 504 4,939 236 9,715 740 -I- 379 4 135

dentralbabn und veiter gelegene Labnon 409 1,450 359 292 763 1,742 4 329 4 172

dr. Lad. Lebn 12 109 4 75 16 184 4 10 4 94

X. Vürttomborg. Ltsntsbabn.... — 202 - 14 — 216 — 4 55

ü. Lnz'er. Labn und veiter gelegene Lalingn 626 1,605 519 5,910 1,145 7,515 4 46 - 1,546

Von Haok

Lilretilcon-Iiinveil Lil'retilcon-IIinveil

Aüriebsso-Oampkbooto 2 33 3 83 5 116 7 4 98

Vnrn>i-3nbr-/oliiig<» — 3 — 5 — 8 — 4 8

Verein. Lebveinerbabnon u. veiter gel.Lalinon 778 352 493 944 1,271 1,296 4 34 - 261

'tüsstkalbabn 3 — 2 — 5 — 0 - 2

Vädensvoil-Linsiodoln..... — 19 — 10 — 29 — - 12

dentralbabn und veiter gelegen« Labnen 27 314 8 1,441 35 1,755 0 4 129

dr. Lad. Labn 3 5 1 1,800 4 1,805 4 3 4 974

Iv. ^Vürtteinborgigebo Ztaatsbabn 2 — 19 — 21 — 4 17

Ladern und veiter — 22 — 84 106 — - 30

Von Haeb

^.arau-Lubr- àran-8ubr-
^obngsn Aoüngvn

Vereinigte Lebvei/erbabnen.... 99 72 171 4 171

Ilösstbalbabu — 3 — 2 — 5 — 4 5

àrg. Lüdbabn 1 52 2 11 3 63 4 3 4 63

I?. >V!!rttoinborgisvbg Ltaatsbabn — — — 2 — 2 — 4 2

Iv.Ltt^erisvbv Labn und veitergelegene Labnen — — — 27 — 27 — 4 27

Übertrag 25,055 40.201 27,719 46,793 52,774 86,999
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Von den Verein. Nach den Verein.
Differenz

gegenüber 1880
Schweizerbahnen

und weiter
Schweizerbahnen

und weiter
Total

II. Transitverkehr über die Nordostbahn.
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen
Personen Güter

Tonnen

Übertrag 25,055 40,201 27,719 46,798 52,774 86,999

Zürichsee-Dampfboote — 3 — 8 — 11 — + Ii
Vereinigte Schweizerbahnen 1,411 703 1,497 178 2,908 881 + 128 + 90

Tössthalbahn 30 312 56 197 86 509 - 31 - 104

Nationalbahn....... — • — — — — — - 733 - 417

Wädensweil-Einsiedeln 4,080 18 4,329 2 8,409 20 + 333 + 12

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen 0,537 6,848 6,571 15,700 13,108 22,548 + 2,074 - 140

Gr. Bad. Bahn und weiter gelegene Bahnen 865 885 985 52,592 1,850 53,477 + 173 + 25,678

K. Württemberg. Staatsbahn — 1,146 4 4,903 4 6,049 - 3 + 6,034

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen — 341 — 1,260 — 1,601 — - 39

Von der Nach der

Tössthalbahn Tössthalbahn

Centraibahn und weiter gelegene Bahnen

Gr. Bad. Bahn

—

— — 30 — 30 — - 140

Von Wädensweil- Nach Wädensweil-

Einsiedeln Einsiedeln

Centraibahn und weiter gelegenn Bahnen G47 724 — 1,371 _ 1,918

Gr. Bad. Bahn 3,456 38 3,418 558 6,874 596 + 2,102 + 195

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 803 — 779 — 1,582 — 679 —

Von der Nach der
Schweiz.Centralbahn Schweiz. Centraibahn

und weiter und weiter

Nationalbahn _ _ 384

Aarg. Südbahn 19 295 14 340 33 635 + 33 + 250

Gr. Bad. Bahn 958 121 989 1,162 1,947 1,283 + 74 + 797

K. Württemberg. Staatsbahn 89 1,681 197 1,583 286 3,264 + 29 + 2,046

K. Bayer. Bahn und weiter gelegene Bahnen 1,259 12,581 1,237 41,609 2,496 54,190 - 121 - 7,232

Total des Transitverkehres 45,209 65,173 48,519 166,920 93,728 232,093 + 10,843 + 7,351

Gesammttotal 525,922 342,184 529,209 589,403 1,055,131 931,587 + 23,062 + 3,083
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Von àen Verein. Mol» àen Verein.
différons

ASAennbsr 1330
goliwei^erbslmsll

und weiter
Loliwsissrliutinon

unà weiter
lotal

II. Irsnsitveickà über clie Uvräoslbslin.
I-°r-onen louiiell I>°r-on°u

IlbortraA 25,055 40,201 27,719 46,793 52,774 86,999

^ür!e6sse-I)uinpk6oots — 3 — 8 — 11 — 4 11

Veroinigte Loliwvinerbslinsn.... 1,411 703 1,497 178 2,908 881 4 128 4 90

4'össtliklbslin 30 312 56 197 86 509 - 31 - 104

Hstionslbskn...... — - — — — — — - 733 - 417

IVüllenswoil-IÄnsioäkIn 4,080 18 4,329 2 8,409 20 4 333 4 12

dontrulbskn nnà weiter KsIoAeng Usinier» 0,537 6,848 6,571 15,700 13,103 22,548 4 2,074 - 140

dr. Lsà. Lakn unà weiter Aolexono Lsknen 865 885 985 52,592 1,850 53,477 4 173 4 25,678

K. >Vüittemtier^. Ltsstsbàn — 1,146 4 4,903 4 6,049 - 3 4 6,034

II. lis) «!». lîslin und weiter AglkAsiie Lslinsn 341 1,260 — 1,601 — - 39

Von àer Moi» àer

'löggtlislimlin Lösstlialbslin

dontrslbskn uni! weiter ^oloxens Rslinsn

dr. Vaà. L»6n

—

— — 30 — 30 — - 140

Von IVîiàenswoil- Usoli >Vûàen8wsiI-

Dinsioàoln lÂnsieàoln

dontrslbslin ii»>1 weiter Aole^enn lîslnie» 647 724 — 1,371 1,918

dr. dsii. Lslin 3,456 38 3,418 558 6,874 596 2,102 4 195

L. lîsz-er. IZstin n»»I weiter Asle^one lîniine» 803 — 779 — 1,582 — 679 —

Von àer Mol» àer
8e5wvi^.dsnt>!»IbsI»n 8oliwein. dvntrsibslrn

un<1 weiter un à weiter

Hntionnlbslin 384

^.srA. Lllàiislin 19 295 14 340 33 635 4 33 4 250

dr. Laà. Làn 958 121 939 1,162 1,947 1,283 4 74 4 797

K. VürttsmbsrA. Ltsatsbskn 89 1,681 197 1,583 286 3,264 4 29 4 2,046

II. lisser. Lslin unà weiter AsIoAsno Hiilinen 1,259 12,581 1,237 41,609 2,496 54,190 - 121 - 7,232

Hotnl cies l'rs.vsitvvàeìires 45,209 65,173 48,519 166,920 93,728 232,093 4 10,343 4 7,351

Kesammttotàl 525,922 342,134 529,209 589,403 1,055,131 931,587 4 23,062 4 3,083
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7. Verkehr nach den Waarengattungen.

1880 1881
Gegenüber 1880

A. Lebens- und Genussmittel:

a) Verbrauchsmittel
I. In festem Zustande

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

1. Getreide 160,913 148,626 — 12,287
2. Melil- u. Mühlenfabrikate, einschliesslich Teigwaaren 37,869 37,416 — 453
3. Kartoffeln und Gemüse 27,503 25,965 — 1,538
4. Baumfrüchte 10,665 14,685 4,020 —

5. Fleisch und Fleisehwaaren, Geflügel,Fische, Wildpret etc. 5,889 6,352 463 —
6. Butter und Schmalz 3,140 3,084 — 56

7. Käse und Zieger 11,161 11,331 170 —
8. Kaffee und Kaffee-Surrogate 7,035 7,764 729 —

9. Zucker 17,695 15,330 — 2,365
10. Tabak und Cigarren 4,860 3,737 — 1,123

II. In flüssigem Zustande 286,7.70 274,290 — 12,440

11. Milch, einschliesslich condensirto 11,354 10,357 — 997
12. Wein und Most 85,429 49,384 — 36,045
13. Bier 21,521 23,837 2,316 —
14. Branntwein und Liqueur 2,848 2,700 — 148

b) Gebrauchsmittel 121,152 86,278 — 34,874

15. Hausrath und Effekten 12,763 13,242 479 —
16. Bücher, Kunstgegenstände und Musikalien 2,551 2,655 104 —

15,314 15,897 ' 583 —

B. Brennmaterialien :
433.19G 376,465 46,731

17. Brennholz 46,952 39,948 — 7,004
18. Holzkohlen 1,864 2,343 479 —
19. Steinkohlen, Agglomérés, Braunkohlen, Coaks und

Anthracit 209,092 218,387 9,295 —
20. Torf 7,382 6,227 — 1,155

C. Baumaterialien : 365,290 366,905 1,615

21. Bausteine und Pflastersteine 44,042 47,723 3,681
22. Backsteine, Ziegel, Dachschiefer 24,567 24,787 220 —
23. Kalk und Kalksteine 9,797 9,753 — 44
24. Cement 19,701 21,856 2,155 —
25. Gyps und Gypssteine 8,475 8,626 151 —
26. Asphalt 4,696 4,338 — 358
27. Bauholz, Sägewaaren, Parquoterie 91,906 96,053 4,147 —
28. Übriges Holz, Holzwaaren, auch Schwellen 26,710 25,758 — 952

D. Metallindustrie:
29. Rohes und altes Eisen, Erze
30. Fabrizirtes Eisen und andere Metalle, Blech, Draht,

339,894 338,894 9.000 —

19,937 24,796 4,859 -
Stabeisen 26,593 27,150 557 —

31. Eisenwaaren 15,678 15,628 — 50

32. Eisenbahnschienen und Räder nebst Zubcliörde. 3,385 3,040 — 345
33. Maschinen und Mascliinentheile 20,136 20,681 545 —

85,729 91,395 5,566 —

Übertrag 1,004,109 973,559 •— 30,550
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Vsäskr QAà äsn MAAr-snMiìunASn.

l880 I88l SeAsnübsr 1880

I.àns- und Ksnussmitlel:
1^enb^a«o1îsmitte1

I. Ii> kostsni ^ustnndo

mein- nsinAor

?°n°en

1. dstrsiâs 160,913 148,626 — 12,287
2. Nsld- u. Alüklsntndrilcuto, oinsolilivsslioli Ivi^vvnaron 37,869 37,416 — 453
3. Ivku'totleln und doniüso 27,503 25,965 — 1,538
4. Lsuinlrüolito 10,665 14,685 4,020 —

5- ?1sisv6und?Isi»àv»nron, (Zo6iigoI,1i'i8o1n!,VViIdpi'stvto. 5,389 6,352 463 —
6. Iluttsr und Lolimalü 3,140 3,034 — 56

7. LÄSS und ^ÎSAVI' 11,161 11,331 170 —
8. Latins und La<1eo-8uri'oAato 7,035 7,764 729 —

9. îluàer 17,695 15,330 — 2,365
19. ?ada>c und (Zixarron 4,860 3,737 — 1,123

II. In t'IûssÍAvin Rustauds SS6.7.40 S74.SSS - 7Z.44S

11. Uilol», oinseliliesslioli vondnindi'to 11,354 10,357 - 997
12. Vnin und Nost 85,429 49,384 — 36,045
13. Lior 21,521 23,837 2,316 —
14. Li'anntvoin und 1>i(zuour 2,848 2,700 — 143

7S7.7SS 86,S7S — S4,874

15. Lausratk und Ldskton 12,763 13,242 479 —
16. Lüvlisr, LunstASAvuständo und Uuàalisn 2,551 2,655 104 —

7S,S44 7S,S07 ' 5SS —

11. öi'ennmiltki'illüön: ^lSSl»« S7K.4KS 4K.7SI
17. örvnnliol? 46,952 39,943 7,004
18. Ràlcolilon 1,864 2,343 479 —
19. Ktoinlcoklon, L^Ioniords, I!nan>dcv6>on, iloalcs nnd

4.nt6raoit 209,092 218,337 9,295 —
20. 'l'ork 7,382 6,227 — 1,155

o. k-nimalm'!-d>en ^ s«s,sso SKK.SttS I.klS
21. Lauswins und 1?àiitvi'à>inv 44,042 47,723 3,681
22. IZaolistoins, AinAol, Haolisolnoloi' 24,567 24,787 220 —
23. LaUî und Laàtoins 9,797 9,753 — 44
24. Loinnnt 19,701 21,856 2,155 —
25. und tlxxsstsins 8,475 8,626 151 —
26. ^»pliait 4,696 4,338 — 358
27. IZauliol?, 8ägoivaaron, I^aiquoiorio 91,906 96,053 4,147 —
23. Üdrig'es Hol?, Rol?vaar<în, anoli Lod^vollon 26,710 25,753 — 952

11. UletsliindusLie:
29. kokss und altes Lisen, Hr?v

39. Vabri?irtos Wson und andere Uletalle, Lloeli, Oralit,

SS»,804 SS8.804 0.000 —

19,937 24,796 4,859 -
Ltadsisou 26,593 27,150 557 —

31. Lisonvvaaren 15,673 15,628 — 50
32- Lissndaknsoliionon und Lader nebst ^ubebördo. 3,335 3,040 — 345
33. Nasobinen und Uasebinentbsile 20.136 20,631 545 —

8S,7S0 SlSVS S.SKK -
í^bertrag 1,004,lOS S?»,5S0 '— S0SS0



Verkehr nach den Waarengattungen.

1880 1881
Gegenüber 1880

mehr weniger

Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen

Übertrag 1,004,109 973,559 — 30,550
E. Textilindustrie:

a) in Baumwolle.
34. Baumwolle, roh 19,067 21,160 2,093 —
35. Garn und Tücher (roh) 29,179 31,610 2,431 —
36. Baumwollwaaren (gefärbte und gedruckte), Broderien 16,898 17,005 107 —
37. Baumwollabfälle........ 6,013 5,434 — 579

b) in Leinen, Hanf etc. 71,157 75,209 4,052 —

38. Leinengarn, Leinwand und Leinenwaaren 4,363 4,105 — 258

c) in Seide.

39. Seide, roh, gezwirnt, Stoffe, Cocons, Abfälle, Floretseide 6,925 7,811 886 —

d) in Wolle.

40. Wolle, rohe, Garn und Waaren, Abfalle 6,254 6,757 503 —

88,699 93,883 5,183 —

41. Felle und Häute. 4,763 4,872 109

42. Rinde und übrige Gerbstoffe 6,297 6,913 616 —
43. Leder und Lederwaaren 4,647 5,347 700 —

15.707 17,133 1,435 —

44. Glas und Glaswaaren, Töpferwaaren (Steingut und

Porzellan) 9,831 11,043 1,313 —

H. Papierfabrikation:
45. Iladorn und l'apierniasso (Holzstoff) 5,210 6,816 1,606 —
46. Papier und Carton 6,986 7,649 663 —

13,196 14,465 3,369 —

47. Eis 281 3,701 3,420 —
48. Salz 16,292 16,766 474 —
49. Erden aller Art (Kies und Sand) 10,062 15,142 5,080 —

50. Mineralöl 10,102 13,537 3,435 —
51. Vegotabilische Ole 7,754 9,512 1,758 —
52. Fett und Fettwaaren, Seife und Kerzen 5,953 6,443 490 —
53. Sprit 7,296 10,395 3,099 —
54. Farben, Farbwaaren und Droguerien 6,678 7,154 476 —
55. Chemische Produkte, excl. Düngmittel 13,068 14,077 1,009 —
56. Stärke und Stärkemehl 2,962 2,929 — 33

57. Heu und Stroh 4,078 3,478 — 600

58. Düngmittel 15,953 21,441 5,488 —

K. Hülfsmittel zum Transport: 100,479 134,575 34,096 —

59. Fahrzeuge, einschliesslich Lokomotiven und Wagen 4,366 13,965 9,599 —
60. Leere Gebinde und Emballagen 26,253 25,385 — 868

30,619 39,350 8,731 —

Total 1,361,640 1,374,006 13,366 —
Nicht klassifizirte Waaren 16,737 31,433 4,685 —

Gesammttotal 1,338,373 1,395,438 17,051 —

Verkskr nALk den

l««0 4«84
LoAsnübor 1889

inekr >v6lli?er

roo-on ?0lII>0ll ^«vueQ

ílbortraz; i,a«4,tos S72,SSi) S0,S50
K. Isxiiliiiliustris:

a^» à Laumiooll«.
34, Lauinvollo, roll 19,967 21,169 2,993 —
35. Larn unà l'üolior (roll) 29,179 31,619 2,431 —
36. Lauinvvollîaaron (AvlÄrblo unà Agàruolrto), Lroàorlon 16,398 17,995 197 —
37. Lauinivollablallo. 6,<»13 5,434 — 57!)

à 7>eàsn, //a«/ à. 77.1S7 7S,S9S —

38. IloinsnAarn, Xvlinvanà unà Xoinon^vaaron. 4,363 4,195 — 258

c^> »» Ksîcke.

39. Solào, roli, Agilvvirnt, Stotko, Lovons, ilblÄIlo, Xlorstssiào 6,925 7,811 886 —

à IXolle.
49. 5Vollo, rolie, Larn unà 5Vaaron, llbtallo 6,254 6,757 593 —

«1,ki)i) »Z.K«S S,l«S —

41. Hollo unà Häute. 4,763 4,372 199

42. Rlnào unà nbriAS lìlerdstollv 6,297 6,913 616 —
43. Ilvàor unll I-oàorvvaarou 4,647 5,347 799 —

« Llgs uncl Ilionl-lbrilt-ìlio 45.?«»? 4 7.ISS I.4SS —

44. Lias unà LIas>vaaron, '4vpkvr>vaaron (SteinAut unil

?orüollan) i).«SZl 44,«4» ISllS —

II. ?i>pisrlài><alion:
45. Ilaàorn nnll l'aplermasso (Iloliistoll) 5,219 6,816 1,696 —
46. ?apior unà Larton 6,986 7,649 663 —

I ttàlà «ür àio >.!ìnàlrilisck!l<t unà Inàuslris- IS.Ii)« 44,4«S s,s«i) —

47. Xis 281 3,791 3,429 —
48. Sali! 16,292 16,766 474 —
49. Xràon aller D't (Dos unà Sanà) 19,962 15,142 5,989 —

59. Allierai öl 19,192 13,537 3,435 —
51. Vegotabillsollo Lis 7,754 9,512 1,758 —
52. Xott unà Xvttivaaron, Soils unà Xor^on 5,953 6,443 499 —
53. Sprit 7,296 19,395 3,999 —
54. Harden, Xardvvaaron nncl OroAuorlon.... 6,673 7,154 476 —
55. Llromisollo l'rolulrto, oxol. Oün^mittol 13,968 14,977 1,999 —
56. Ltärlro unà Stärlrenislll 2,962 2,929 — 83

57. klon unà Stroìi 4,973 3,478 — 600

58. DünAinittol 15,953 21,441 5,488 —

X. llülkmilte! xum Transport: I«U,4?i) 4S4S7S S4,«i)ti —

59. ?aIir?ouAo, oinsoliliosslioll Xokoniotivon unà 5Vaz;on 4,366 13,965 9,599 —
69. liserv Lodlnào unà IZinballaAsn 26,253 25,385 — 868

»«.«!« Si),SS« «,7SI —

Ivt-ll 4,Stil,«4« I,S74,««« 4S.ZKK —
lliclit klitssilixlrls V/aaren 4«,7S7 S4.4SS 4,K«S —

lZes-tmmIlolal 4,Ä?«,S7? 4,Si)S,4S« 4?,«S4 —
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C. Ausgaben und Statistik des Betriebes.

Die Ausgabenrechnung und Statistik des Betriebsdienstes umfasst nicht nur das eigene Netz

der Nordostbahn mit effektiven 541 Kilometer, sondern auch die Linien Zürich-Zug-Luzern mit 67, Brugg-Basel mit

58, Effretikon-Hinweil mit 23, und die Betriebsstatistik auch die an die Centraibahn abgetretene, bis zum 1. April 1881

noch von der Nordostbahn auf' deren Rechnung betriebene Bahnstrecke (Aarau-)Suhr-Zofingen mit 21 beziehungsweise

17 Kilometer Betriebslänge.

Im vorjährigen Geschäftsbericht war die Betriebslänge des eigenen Netzes zu 555 Kilometer angegeben;

die Verminderung um 14 Kilometer erklärt sich durch den Wegfall der Strecke Suhr-Zoftngen mit 17, und durch

den nach Hinzukommen des Verbindungsstückes Örlikon-Seebach und nach Vollendung der kontradiktorischen

Vermessung erfolgten Zuwachs von 3 Kilometern.

Die Betriebslänge des ganzen Nordostbalinnetzes betrug am Schlüsse des Berichtsjahres 689 Kilometer

(gegen 703 im Vorjahr).

Die durchschnittlich während des ganzen Jahres betriebene Bahnlänge berechnet sich für die

Ausgaben zu 688, für die Betriebsstatistik zu 693 Kilometer, indem letztere selbstredend auch den Fahrdienst der

Strecke Aarau-Suhr-Zofingen mitenthalten muss, während die Ausgaben für den Betrieb derselben für die Betriebs-

rechnung der Nordostbahn ausser Betracht fallen.

1. Ausgaben.

I.S.SO 11181

Durchschnittlich betriebene Durchschnittlich betriebene
Bahnlängo 607 Kilometer Bahnlänge 388 Kilometer

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente

272,416 47 3.93 I. Centralverwaltung 270,416 92 3.82

1,389,779 97 20.02 II. Bahnaufsichts- und Unterhaltungsdienst 1,485,711 48 20.99

2,653,584 56 38.24 III. Expeditionsdienst 2,708,338 17 38.25

2,471,804 39 35.02 IV. Transportdionst 2,436,928 45 34.12

26,559 25 0.38 V. Bahntelegraphie 24,837 05 0.35

125,844 40 1.81 VI. Verschiedenes 153,727 93 2.17

0,939,989 04 100 Totalausgaben 7,079,960 — 100

abzüglich :

1. Auf die Baurechnungen fallende Quote der
Kosten der Centralverwaltung und des

technischen Personals Fr. 20,426. 51

2. Die auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote
der Kosten der Centralverwaltung und der
technischen Leitung:

a) Dampfbootbetrieb auf dem

62,131 98 Bodensee .Fr. 10,000
b) Dampfbootbetrieb auf dem

Zürichsee 15,000 25 000 _
3. Entschädigung für die Besorgung des Betriebsdienstes

auf der Linie Aarau-Suhr-Zofingen,
(ausschliesslich Bahnunterhalt und
Expeditionsdienst, welcher der Schweizerischen
Centraibahn auf besondern Conto gebucht wurde) „ 15,652. 88 61,079 39

6,877,857 06 Verbleiben ale Ausgaben des Bahnbetriebes 7,018,880 61
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L. ÜUZgaben uncl Ztatistik à8 ksti-ielies.

vis ^usAubonrsolinunA uncl Ltutistilc àos votrisbsàisnstos uinkusst nioìrt nur Zus sifons llotx

clor llorclostbulm mit ossolctivon 541 Liilomstor, sonàsrn uuoli äio vinion Aûrià-AuA-vuxorn mit 67, lZrnAA-IZusol mit

58, lAkrotikon-Ilinvvoil mit 23, unà à llotrisbsstutistik unà 6is au «lis dontrulbuìin ubAstrotono, dis xum 1. ^pril 1881

noolr von clor lisorclostbulin nul àoron lèoolmuuA botriobons llulrnstiooko (L,uruu-)8u1sr-^okinAon mit 21 boxiolnmAs-

vroiso 17 Xilomotor votriodsIünAS.

Im vorMlirÎAkn doseiülstsboriolit svur clio lZotriàlûnAS clos oiAönon Hot^ss /n 555 ILIomotor unAsgobon;

clio VsrminüorunA um 14 Liilomotor oàlûrt sià clurà clsn VsAlu.1I âor Ltroào Lu1ir-/otinAsn mit 17, uu<1 üurolr

«Isn nuoli llinxulcommon 6os VorbinclunAsstûàos Vrlikon-Loobuoli uncl nuoli VollonclunA clor Icontruàilctorisobsn Vsr-

MS88UNA orkolZtsn lîusvuoìis von 3 Illlomstorn.

vis lZetriobsIünZo clss Zun^on Xoràostbulinnst^os bstruA um Zolilusso clos Loriolrts^ubros 689 Xilomotor

lASASn 763 im VorMlir).

vis clurotisolrnittlioli wûlironà clss A unis s n .lubies botriobons lZubnIünAö boroobnot siob sur âio .-vis-

Aubsn xu 688, t'ür clio llotrisbsstutistik xu 693 Lilomotor, inâsm lotxtoro ssllistrsàoncl uuob äsn lkukrclionst 6or

Ltroelco ^uruu-KuIrr-^oknMn nntontbulton muss, vrûbronà clio àsAubon kür àon llotriob clorsolbon kür «lis vstriobs-

roobnunA àor Foràostbubn uussor IZotruobt kullon.

1. àsAaden.

Onrobsvbnittiivb betriebene Onrclisoknittlioü betriebene
IZulmIünAv 667 Liilomotor LsbnIünAs 188 lülainstsr

Sr. St». prônent« ?r. Lts. Sro-entv

272,416 47 3.93 I. dentrnIvsrcvnItunA 276,416 92 3.S2

1,389,779 97 26.02 II. Laknnutsivbts- uncl IInterliultunAsàisnst 1,485,711 48 26.»9

2,653,584 56 38.2« III. Lxpsàitionscb'snst 2,768,338 17 38.25

2,471,864 39 35.02 IV. Irnnsportàivnst 2,436,928 45 34.42

26,559 25 6.SS V. LubnteleFrnpIne 24,837 65 6.35

125.344 46 1.SI VI. Versobioàonss 153,727 93 2.17

6,939,989 64 166 IcàlkusAabsn 7,679,966 — 166

nbxiiAlieb:
1. ^tnk àio tZsureoknnn^on kallonàs cZuvte àor

Kosten àsr OontralverTvaltnnA unà àes teeb-
uîsvben Personals Kr. 20,12k. SI

2. vis ank àon Vainpkbvotbetrieb lallenào c^uoto
àsr Kosten àer OontralvorvcaltnnK unà àer
tooknîsvkon beitung:

») Oamxkbootdotriob ank àoin

62,131 98 Loàonsoo Kr. 10,000

Oainpkbvotbetriob ens àoin
^ürivbsoo „ IS,000 25 000 —

Z. Kntsobâài^unK kür àie Lssor^unzr âesLetrivds-
àivnstos auk cler Kinio iIarau-8ukr-2viînAen,
taussokliesslivk Rabnuntsrbalt unà Kxxeàî»
tîonsàienst, ivoleber àsr sebrvsî^eriseben Don»

traibadn auk besonàsrn Lvnto ^ebuobt vnrào) „ IS,KS2. 88 61,679 39

6,877,357 66 Verbleiben uls VusAabsn àos Lskndotrisbos 7,618,886 61
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Eine Vergleichung der Betriebsausgaben in den Jahren 1880 und 1881 erzeigt fiir das letztere eine

Mehrausgabe von Fr. 141,023. 55 Cts., wesentlich daher rührend, dass im Berichtsjahr durchschnittlich 81 Bahnkilometer

mehr als im Vorjahr im Betrieb gestanden sind. Die diessfälligen Mehrausgaben fallen auf Bahnunterhalt und

Expeditionsdienst. Immerhin ist, wie aus dem nachfolgenden Tableau „b" ersichtlich, das Durchschnittsresultat per

Einheit (Bahn-, Nutz- und Lokomotivkilometer) für das Berichtsjahr günstiger.

I. „Centraiverwaltung". Auf diesem Titel ist eine Minderausgabe von etwa Fi'. 2000 zu verzeichnen,

hauptsächlich in Folge Minderverbrauchs an Bureaubedürfnissen.

II. „Unterhalt der Bahn nebst Zubehörden". Für den Bahnunterhalt sind Fr. 95,931. 51 Cts. mehr

verausgabt worden. Die Hauptposten fallen auf Besoldungen, indem die Löhnungen für das Bahnaufsichtspersonal

auf der ehemaligen Nationalbahn nun für das ganze Jahr in Berechnung fielen, ferner auf Unterhalt des Bahn-
kö rpers und der Kunstbauten, welche durch die Hochwasser vom 1. und 2. September im Gebiete des Thurflusses

erheblich beschädigt worden waren. Der Hochwasserschaden beziffert sich'für das gesammte Netz auf etwa Fr. 63,000;

für diessfällige Wiederherstellungsarbeiten sind im Berichtsjahr Fr. 36,439. 50 Cts. verausgabt und verrechnet

worden; der Rest fällt aufs laufende Jahr. Für Unterhalt des Oberbaues einschliesslich der Löhne für

Einzelnauswechslung und für Geleismnbau musste in Folge vermehrter Schwellen- und Schienenauswechslung auf den neuen

Linien und auf der ehemaligen Nationalbahn, erheblich mehr als im Vorjahr verausgabt werden ; dennoch weist

die Betriebsrechnung eine Minderausgabe von Fr. 24,704. 03 Cts. aus, welche namentlich dem Umstände zu

verdanken ist, dass das gewonnene Altmaterial, dessen Werth von den Ausgaben für Neumaterial in Abzug gebracht

wurde, zu sehr günstigen Preisen verwertket werden konnte.

Die Gosammtauswechslung von Oberbaumaterialien auf dem ganzen Betriebsnetz betrug im Jahr 1881 :

92,551 laufende Meter Schienen (1880: 66,884) und 48,214 Stück Schwellen (1880: 37,491).

Der Geleisumbau von Schienen der altern Profile II, III und IV auf Schienen des Normalprofils V ist im

Jahr 1881 in einer Länge von 25,229 Kilometer Geleise vorgenommen worden, gegen 20,216 im Vorjahr. Ferner

wurden zum Gewinnen mittelguter Eisenschienen von Profil V Stahlschienen vom gleichen Profil auf 17,015 Meter

Geleise eingelegt (1880: 9679 Meter). Bis Ende des Jahres 1881 sind auf den älteren Linien mit Schienen von

Profil I, II, III und IV auf Schienen von Profil V umgebaut worden :

Auf dem Stammnetz 211,264 laufende Meter Geleise oder 69,8 °/o der Hauptgeleise,

„ der Luzerner Linie 40,769 „ „ „ „ 67,4 °/o „ „

Total 252,033 laufende Meter Geleise oder 69,4 °/o der Ilauptgeleise.

Von den auf sämmtlichen Linien des Nordostbahnnetzes in den Hauptgeleisen liegenden 454,733 laufenden

Metern Geleise mit neuem Profil V bestehen 203,111 laufende Meter Geleise oder 44,7 °/o aus Stahlschienen.

III. „Expeditionsdienst." Dieser Titel erzeigt im Vergleich mit dem Vorjahr eine Mehrausgabe von

Fr. 54,753. 61 Cts. Zwar sind bei einzelnen Dienstzweigen, so bei den B u re a u k o s t e n (Kapitel 1 c), bei der

Beleuchtung und Beheiz ung (Kapitel 1 d), etc. Ersparnisse gemacht worden, auch weist das ganze Kapitel

3, Güter dienst, eine Minderausgabe von mehr als Fr. 34,000 aus, wesentlich in Folge zeitweiser Abnahme des

Güterverkehrs und daheriger Reduktion des Personals der Güterarbeiter, sowie durch namhaft grössern Erlös auf

den versteigerten herrenlosen Gegenständen, welcher vom Kapitel Ersatzlei stun g en, dessen effektive

Ausgaben annähernd gleich wie im Vorjahr waren, in Abzug gebracht ist. Dagegen sind auf den übrigen Kapiteln
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Oins VsrAloiolmnA dsr LotrisüsausAaüon in äsn daüron 1880 und 1881 erssiZt kür das Ist^tsrs sino Uoür-

ausAads von Or. 141,023. 55 Ots., vssontlioli daüsr rülirsnd, dass im Loriolits^alir duroüsoünittlioli 81 Lalmliilomotor

möür »Is im Vor)alrr im Lotriob Asstandsn sind. Ois dissskalli^en UslirausAaûon kallon auk Lalmuntorlialt und

Oxpoditionsdionst. Immsrlnn ist, vis »us dom naoükolAsndon Oadlsau „5" ersioütlioü, das Ouroüsolmittsrssultat por

Oinlioit (Lalm-, Rut?- und OolcomotivOilomstor) kür das Lsriolats)a1ir günstiZor.

I. „OsntralvsrvvaltunT". ^uk diosom Vitel ist sins Rindorausgads von etwa Or. 2000 su vsr^oioknsn, üaupt-

säoülioü m OolZs Nindsrvsrdrauolis au Lursaubsdürknisssn.

II. „Lntsrüalt clsr IZaNn nsLst ^uLsüöräsn". Oür don Lalmuntorlialt sind Or. 95,931. 51 (Its. molir ver-

ausgabt vordsn. Ois llauptposton kallon auk LosoldunAsn, indem dis OölmunASn kür das Lalmauksiolitspsrsonal

auk dsr oliomaliAön Olationalbalm nun kür das ^an/o .lain' in LoroolmunZ tiölsn, kornor auk Ilntsrüalt dss La lin-
liö rpsrs und dsr Kunstliauton, vololis duroli dis Ilooüvasssr vom 1. und 2. Lsptomdsr im Osdists dss Olmrllussos

srlisdlioli kosoüädiAt vordsn varsn. Osr Ooolivassorsoliadon lissiikkort sioükür das ^osammts Kst? auk stva Or. 63,000;
kür diosskällig'o WiodsrüorstöllunAsarboiton sind im Lsrivütsjaür Or. 36,439. 50 Ots. voraus^alzt und vorroolmst

vordsn; dsr Lest källt auks laukondo daür. Oür Ontsrüalt dss Odorbauss sinsoliliosslick dsr Oölmo kür Oin^oln-

ausvsoüslun^ und kür Oslsisumlzau mussts in Osl^s vsrmslrrtsr 8oüvollsn- und KolrisnsnausvsodsIunA auk dsn nsusn

Linion und auk dsr oliomaliAsn Hationalüalm, orlioülioli molir als im Vor)alrr vorausgalzt vsrdsn ; donnooü vvist
dis LotriobsrsolmunA' sins RindsrausAaüs von Or. 24,704. 03 Ots. aus, voloüo namontlioü dsm Omstands sin vor-

danksn ist, dass das Aovonnons Vltmatorial, dssson Vkortü von don àsAadsn kür Koumatorial in VüxuA Asüraeüt

vvurds, sin solir FÜnsti^on Oroison vorvortüot vordsn konnto.

Oio Oosammtausvsoüslung' von Oüorüaumatorialion auk dom gamion Lotriodsnot? üotruA im daür 1881 :

92,551 laukondo Rotor Lolnsnon (1880: 66,884) und 43,214 Ltüolc Nolivollon (1880: 37,491).

Osr Ooloisumdau von Zoüionon dsr ältorn Orokils II, III und IV auk Loliionsn dos Kormalproüls V ist im

daür 1831 in oinsr OänFS von 25,22g Kilomotor Oslsiso vorg'onommon vordsn, AS^on 20,21« im Voriaür. Oornor

vurdon Hum Osvinnsn mittslZutsr Oissnsoüionon von Oroül V Ltaldsolnousn vom Alsioüon Oroül auk 17,015 Rotor

Osloiso oinZolsAt (1330: 9679 Rotor). Lis Ouds dos daüros 1881 sind auk do» ältors» Oinisn mit Loüionon von

Oroül I, II, III und IV auk Kolnonon von Oroül V um^oüaut vordsn:

Vuk dom Ltammnà 211,264 laukonds Rstsr Ooloiss odor 69,s^/g dor IlauptZoloiso,

n dsr Ou?srnor Oinis 40,769 „ „ „ „ 67,4 k>/o ^ „

?otal 252,033 laukonds Nstsr Oolsiso odsr 69,4^/» dor IlauptMloiso.

Von don auk sämmtliolrsn Oinion dss Osordostìiaûnnàos in don IlauptZoloison lisAsndon 454,733 laukondon

Rötern Oslsiss mit nsusm 1'rolil V lisstolisn 203,111 laukondo Rotsr Oolsiso odor 44,7 ^/o aus Ltaldsolüsnon.

III. „üxxsäitionsdiSnst.^ Oiosor Vitvl sr?oiAt im Vor^Ioioli mit dem Vor)allr oino RolirausMÜs von

Or. 54,753. 61 Ots. ^var sind üoi oiniiolnon Oionst^voi^sn, so üoi don L u ro a u ü o s t o n (lvapitol 1 o), üoi der

LslouolrtunA und Loüsi?: unA (OapitsI 1 d), sto. Orsparnisso ^omaolrt vordon, auolr weist das Aansis Oapitol

3, Oütsr dienst, eins RindorausAaüs von msür als Or. 34,000 aus, vosontlioü in OolAg ^sitvoissr Vlmalnns dss

Oütorvsrliöln'S und daüori^or Loduktion dss Oorsonals dor Oütorardsitor, sowie dnroü namliakt «rösssrn Orlös auk

dsn vsrstöiAsrton üsrrsnloson Ok^snständsn, vsloüor vom Oapitol Orsat^Ioi stunden, dssssn skksOtivs ^us-

Aaüon annäüsrnd Alsioli vio im Vor)alrr varon, in VÜ2UZ- Kkdraoüt ist. OaASAön sind auk dsn üdri^sn Kapiteln
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Mehrausgaben von annähernd Fr. 93,000 erwachsen, welche sich vertheilen auf Besoldung und Bekleidung
des Stationspersonals (Kapitel 1 a, 1 b, 2a), Ergänzung und Unterhalt des Inventars (Kapitel 1 e)

und Druckkosten, Formularien etc. (Kapitel 2 c), alles begründet dadurch, dass die ehemalige Nationalbahn

nunmehr das ganze Jahr im Betriebe war, endlich auf Rangir dienst (Kapitel 1 f) im Zusammenhang mit

einer Vermehrung der Rangirdienst-Leistungen, gegenüber dem Vorjahr um 25,280 Kilometer, und weil die effektiven

Traktionskosten etwas grösser waren.

IV. „Transportdienst." Auf diesem Titel ist eine Minderausgabe von Fr. 34,875. 94 Cts. zu verzeichnen,

trotzdem, dass für Besoldung des Zugs - und Maschinenpersonals etc. (Kapitel 2 a und 3 a) auf

der nun das ganze Jahr im Betrieb gestandenen ehemaligen Nationalbahn, sowie für Unterhalt und
Erneuerung der "Wagen und Lokomotiven (Kapitel 2 c, 3 h) ohne das ehemalige Nationalbalm-Be-

triebsmaterial, dessen erstmalige Instandstellung auf Conto „Baureserve der Nationalbahn" erfolgte, erheblich mehr als

im Vorjahr verausgabt wurde. Dieses günstige Ergebniss rührt hauptsächlich daher, dass das Kapitel Wagen-
miethe (2 g) nicht nur keine Nettoausgabe, welche im Vorjahr Fr. 78,578. 54 betrug, sondern einen Einnahmen-

überscliuss der empfangenen Vergütung für eigene Wagen über die schuldige Miethe für fremde Wagen um

Fr. 27,126. 22 Cts. ergab. Es haben nämlich, wie weiter hinten in Abschnitt 2 „Statistik des Betriebsdienstes"

ersichtlich ist, die eigenen Wagen auf fremden Bahnen im Berichtsjahr 4,349,480 Achsenkilometer mehr als im

Vorjahr geleistet, während anderseits der Parcours der fremden Wagen auf der Nordostbahn um 3,611,433
Achsenkilometer zurückging. Von jener Mehrleistung des eigenen Materials entfällt der grösste Theil auf die für eine

Zeitdauer von 5 Monaten der Suisse Occidentale vermiethet gewesenen Personenwagen.

V. „Bahntélégraphié". Die Ausgaben dieses Titels betragen Fr. 24,837. 05 Cts. gegen Fr. 26,559. 25 Cts.

im Vorjahr. Die Zahl der Telegraphenstationen, sowie der bedienten Mörse-Apparate ist sich gleich geblieben und

betrug Ende 1881: 174 und 225. Bahndienst-Depeschen wurden im Ganzen 108,491 befördert gegen 113,103

im Vorjahr; die Verminderung erklärt sich daraus, dass diesmal die Depeschenzahlen der unter fremder Verwaltung
stehenden Gemeinschaftsstationen nicht miteinbezogen sind.

VI. „Verschiedenes". Auf diesem Titel sind Fr. 27,883. 53 Cts. mehr verausgabt worden als im Vorjahr;
es betrugen nämlich im Berichtsjahr die Einlage in den Unfallversicherungsfond Fr. 40,000 gegen Fr. 30,000 ; der

Beitrag an die Pensions- und Ilülfskasse Fr. 30,000 gegen Fr. 20,000, und die Staats- und Gemeindesteuern

Fr. 38,063. 95 Cts. gegen Fr. 22,201. 76 Cts. im Vorjahr.

2. Statistik des Betriebsdienstes.

Wir geben nachstehend in üblicher Weise eine Übersicht über den Stand, die Leistungen und die

Unterhaltungskosten des Fahr materials, die Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen des

Betriebsdienstes, sowie eine chronologische Vergleichung der Betriebsausgaben und lassen diesen Tabellen

einige erläuternde Bemerkungen über das Fahrmaterial vorausgehen.

Lokomotiven. Bestand. Es trat diesfalls im Berichtsjahr keine Änderung ein ; es waren demnach zu

Endo des Jahres 1881 155 Stück vorhanden.

Leistungen. Von den 155 Lokomotiven wurden für den Strecken- und Rangirdienst durchschnittlich

81 in Anspruch genommen. Unter dieser Zahl sind die sämmtlichen Lokomotiven verstanden, welche nach den
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VlebrausAaben von annäbernd Kr. 93,666 erwaàsen, wslebe slà vertbeilen auk LssoldunA uml öeklsidunA
à Ltationspsrsonals kKnpitel I a, I b, 2g.), KrAânxunA un cl IIntsrlig.lt des Inventars (Kapitel 1 s)

und Oruokkosten, Kormularisn sto. (Kapitel 2 o), alles bsAründet dgdurà, dass dis ebemaliAS Uationalbabn

nunmebr das Aanxe dabr im Lstriöbs war, endlià gut Ru n Ai r dienst (Kapitel 1 k) im ?iusammsnbanA mit

einer VermebrunA der KanAirdienst-KeistunAen, AkAönüber dem Vorjabr um 25,286 Kilometer, und veil dis elkektiven

4'raktlonskosten etwas Arösser waren.

IV. ^l'rgusxortdisust.^ Vuk diesem ?itel ist eine Uindsrg.u8Ag.1is von Hr. 34,875. 94 dts. xu verxeiebnen,

trotzdem, dass kür llssoldunA des ^UAS- und Nasebinenpersouals stv. (Kapitel 2 g und 3 g) guk

der nun das Agnxe dabr im Betrieb Akstandenen sIiemaliAen Uationalbabn, sowie kür 41 nter b a It und
KrneuerunA dor IV g. A o n und Bokomotivsn (Kapitel 2 v, 3 k) olins das ebemaliAe Uationalbalm-Le-

triebsmaterial, desssn erstmaliAs InstandstellunA guk Konto „Laureservs der Uationalbabn" erkolAte, erbebliek mebr gis

im Vorjabr vsrsusAgbt wurde. Dieses AÜnstiAS KrAsbniss rülirt bauptsäeblivb datier, dass das Kapitel WaASn-
mietlio (2 A) niât nur keine Usttoau8Ag.be, wslàs im Vorjabr Kr. 78,578. 54 bstruA, sondern einen Kinnabmeu-

übersebuss der empkanAensn VorAÜtunA kür siAöns WaAen über dis sàuIdiAk Nietbe kür kremde WaAen um

Kr. 27,126. 22 Kts. srAgb. Ks baden namlià, wie weiter bintsn in V.bsobnitt 2 „Statistik des Betriebsdienstes^

srsiàtlià ist, die eiAsnen WaAen auk krsmden Babnen im Beriebtsjabr 4,349,486 Uobsonkilomster mebr als im

Vorjabr Aöleistot, wäbrend anderseits der Bareours der krsmden VVgALii auk der Kordostbabn um 3,611,433 Uobsen-

Kilometer iiurüokAinA. Von jener NebrleistunA des eiAsnen Naterials entküllt der Arösste 1'lieil auk die kür eine

Zeitdauer von 5 Nonaten der Luisss Oveidentale vermietbst Aewssensn BersonsnwaAvn.

V. ^Babntslsgraxbis". Ois VusAaben dieses litels betraAkn Kr. 24,837. 65 Kts. ASASn Kr. 26,559. 25 Kts.

im Vorjalir. Die /alil der Il'eloArapbenstationen, sowie der bedienten Norse-V.pparats ist sieb Aleieb Aöbliebvn und

bstruA Kinde 1881: 174 und 225. Babndienst-Depssoken wurden im Kanxen 163,491 bekördert ASAvn 113,163

im Vorjabr; die VsrminderunA erklärt sieb daraus, dass diesmal die Deposebonxablen der unter kremdsr VorwaltunA

stellenden Klemsinsobaktsstationen nivbt nüteinbe/oAen sind.

VI. „Vsrsebiodsnss". Uuk diesem 'kitel sind Kr. 27,883. 53 dts. mebr verausAgbt worden als im Vorjabr;
es betruAsn näwbeb im 11eriobtsjg.br die KinIgAö in den klnkallversieborunAskond Kr. 46,666 AöAön Kr. 36,666; der

IlsitraA an die Bensions- und Ilüikskasse Kr. 36,666 ASASn Kr. 26,666, und die Ltaats- und demeindesteusrn

Kr. 33,663. 95 dts. ASAvn Kr. 22,261. 76 dts. im Vorjabr.

2. Statistik: des Betriebsdienstes.

Wir Akben naobstebend in übliobsr Weiss eine Übersiobt über den Ltand, die BeistunAsn und die llnterbal-

tunAskosten des Kabr materials, die Durebsobnitts résultats und V e r b ä I tn i s s 2 a b 1 o n des

Betriebsdienstes, so^de eins obronoloAisobs VerAleioliunA der BetrisbsausAabon und lassen diesen Tabellen

siniAS erläuternde LemerkunASN über das Kabrmatsrial vorausAkben.

Lokomotiven, llsstand. Ks trat divskalls im IZeriobtsjabr keine VndsrunA ein; es waren demnaob xu

Kinde des dabres 1881 155 Ltüok vorbanden.

dsistunAön. Von den 155 Dokomotivsn wurden kür den Ltrseken- und ItanAirdienst durobselmittliob

81 in Vnsprueb Asnommen. Unter dieser Xald sind die sämmtlioben Dokomotivsn verstanden, weleks naob den
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aufgestellten Diensteintheilern — die Zeit der periodischen Ruhetage für Kesselwaschung, für kleinere Reparaturen

etc. mitberücksichtigt — für die Abwandlung' des Fahr- und Rangirdienstes erforderlich waren. Täglich im Feuer,

also effektiv Dienst leistend, waren 66 Lokomotiven, wovon 54 im Strecken- und 12 im Rangirdienst. Jene 81

Lokomotiven haben im Ganzen 3,741,928 Kilometer, nämlich im Fahrdienst 3,212,616 und im Rangirdienst 529,312

zurückgelegt, (gegenüber 3,625,638 im Vorjahr, wovon 3,096,414 im Fahr- und 529,224 im Rangirdienst). In den

angegebenen Rangirdienst-Zahlen sind nicht inbegriffen die Leistungen der Fahrdienstlokomotiven im Rangirdienst,

welche sich pro 1881 auf 194,312, pro 1880 auf 169,032 Kilometer beziffern.

Auf die einzelnen Bahnlinien vertheilen sich die ausgeführten Fahrkilometer wie folgt :

Eigenes Netz, ausschliesslich ehe¬

Zugs-
kilometer.

Vorspan ti-
kilometer. Nutzkilometer. transportkilometer.

Schnecpflug-
fahrkilometer.

Lecrfahrten-
kilometcr.

Gesammt-
total der

Fahrkilometer.

malige Schweiz. Nationalbahn 1,979,102 66,711 2,045,813 1,239 32 25,227 2,072,311

Ehemalige Schweiz. Nationalbahn 372,280 3,534 375,814 — 587 376,401

Sulgen-Gossau 72,564 — 72,564 — — 79 72,643

Aarau-Zofingen 11,527 — 11,527 — — 11,527

Zürich-Zug-Luzern 266,459 4,005 270,464 2,161 1,888 274,513

Bötzbergbahn 348,086 182 348,268 94 140 348,502

Effretikon-Hinweil 56,677 — 56,677 — -- 4 56,681

Aushülfe an die Vereinigten

Schweizerbahnen — 19 19 — — 19 38

Total 3,106,695 74,451 3,181,146 3,494 32 27,944 3,212,616

Unterhaltungskosten. Die zum Fahrdienst verwendeten Lokomotiven konsumirten an Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial nachfolgende Quantitäten und verursachten folgende Kosten:

1880. 1881.

Verbrauch an Steinkohlen in Kilogramm 23,191,281 23,871,301

„ „ Tannenholz in Ster 9 6 7.25 868.45

Totalverbrauch (Ster Tannenholz in Steinkohleneinheit

reduzirt) in Kilogramm 23,578,181 24,218,681

Verbrauch an Schmiermaterial in Kilogramm 49,377 52,822.30

„ „ Putzwaaren 17,264 13,510

Kosten des Brennmaterials Fr. 532,539.59 Fr. 536,955.66

„ „ „ per 100 Kilogramm „ 2.26 „ 2.22

„ des Schmiermaterials „ 47,842. 14 „ 49,540.24

„ „ „ per 1 Kilogramm • Cts. 97 Cts. 94

„ des Putzmaterials .Fr. 16,746.29 Fr. 11,648.56

Erneuerungs- und Reparaturkosten „ 283,813. 70 „ 315,238.28
Totalkosten „ 880,941.72 „ 913,382.74

Die zum Rangirdienst in den Bahnhöfen Zürich, Romanshorn, Winterthur, Schaffhausen, Brugg und

Aarau verwendeten Lokomotiven konsumirten folgende Materialien und verursachten nachstehende Unterhaltungskosten :
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aukssstsilton Dionsteintlrsilern — die !?eit der psriodisolren RulretaM kür Ksssolwaselrung', kür lelsinere Reparaturen

eto. mitborüolrsioliti§;t — kür die L.l,wandlun^ des Kadr- und Ranglrdienstos erkorderlielr waren. lkäAliolr in> Kouer,

also slkedtiv Dienst leistend, waren 66 Dolcomotiven, wovon 54 inr Ltreàen- und 12 im RanAÜ'disust. dens 81

Dokomotiven dadsn nn Danken 3,741,323 Kilometer, nämliolr im Kalirdienst 3,212,616 und im lianA'irdienst 529,312

/urüolcAslsAt, (ASAönüber 3,625,638 im Vor^adr, wovon 3,696,414 im Kalrr- und 529,224 im RanKirdienst). In den

anFeAöbönon Kan^irdienst-^alden sind nielrt inbsKrikken die DeistunAen der Kalirdienstlolromotiven im ItanAirdienst,

wslolio sied pro 1881 auk 194,312, pro 1886 auk 169,632 Kilometer de/ilkern.

^uk die einzelnen Dalmlinien vertlreilsn sied die ausZeküln-ten Kadrlrilomster wie kolZt:

Ki^enssKet/, ausseliliesslioli ode-
kàà

malice Lollwoi/. Kationallialm 1,979,162 66,711 2,645,813 1,239 32 25,227 2,672,311

Klroinali^e Lodwei/. Kationaldalrn 372,236 3,534 375,814 — 587 376,461

LulAsn-Dossau 72,564 — 72,564 — — 79 72,643

^.arau-^otinAen 11,527 — 11,527 — — 11,527

/5ürieli-/ug'-Du/ern 266,459 4,665 276,464 2,161 1,883 274,513

Döt/.dorgdadn 348,636 182 348,268 94 146 348,562

Ktkretikon-IIinweil 56,677 — 56,677 — — 4 56,631

àsliillke an die Vorviniglen

Loliwei/erdalmon — 19 19 — — 19 38

9'otal 3,166,695 74,451 3,181,146 3,494 32 27,944 3,212,616

DnterlraltunAslcostvir. Die /um Kalirdienst verwendeten Kolcomotivon Iconsumirton an Dienn-,

Lelnnior- und Dut/matsrial navlrkol^ende tjuantitäten und verursaolrton tollende Kosten:

1386. 1881.

Vorlnauoli an Ltoinlrolilen in Kilogramm 23,191,231 23,871,361

^ „ 9'annenlrol/ in 8tor 967.2s 863.4s

^otalverbrauolr (Ltor Dannonlrol/ in Ltsinlrolrlensiidieit

rodu/irt) in Kilogramm 23,578,181 24,218,681

Vsrdrauoli an Lolimiermaterial in Kilogramm 49,377 52,822.30

„ ^ Kut/waaron 17,264 13,516

Kosten dos Dronninaterials Kr. 532,539.59 Kr. 536,955.66

„ n „ per 166 Kilogramm ^ 2.26 ^ 2.22

n des Lolrmiermatsrials „ 47,842. 14 49,546.24

„ „ per 1 Kilogramm ^ Dts. 97 Dts. 94

„ des Dut/materials .Kr. 16,746.29 Kr. 11,648.56

KrnouerunAs- und koparatuckostsn „ 283,313. 76 ^ 315,233.28
'Kotallcosten „ 886,941.72 913,332.74

Die /um Ran gir dienst in den Dalmlrökon IZüriolr, Romansliorn, 1>Vmtertlrur, Lodatklrausen, Dru^A und

^arau verwendeten Dolromotivon Ironsumirten kolgondo Naterialisn und vorursaelrten naolrstelrsndo DntorlialtunAsleosten:
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1880. 1881.

Verbrauch an Brennmaterial in Kilogramm 3,213,269 3,131,909

„ „ Schmiermaterial in Kilogramm 8,895 9,528

„ „ Putzwaaren in Kilogramm 3,791 5,667

Kosten des Brennmaterials Fr. 72,583.45 Fr. 69,955.55

„ „ Schmiermaterials „ 8,617.04 8,214. 00

„ v Putzmaterials „ 3,676.01 4,885. 60

Erneuerungs- und Reparaturkosten „ 46,421.94 „ 39,084. 77

Totalkosten „ 131,298.44 „ 122,139.92

Wagen. Bestand. Im Berichtsjahr verminderte sich die Anzahl der Personen wagen um 1 Stück, indem

ein auf der Station Singen aus unermittelter Ursache durch Brand zerstörter zweiachsiger II. und III. Kl.-Wagen nicht wieder

ersetzt, sondern vom Inventar abgeschrieben wurde. Es waren somit am Jahresschluss vorhanden 558 Stück mit

1254 Achsen und 23,371 Sitzplätzen (1880: 559 Stück mit 125(5 Achsen und 23,344 Sitzplätzen). Die Vermehrung
der Sitzplatzzahl rührt davon her, dass auch im verflossenen Jahr bei einigen Personenwagen die Abtritte beseitigt,

und an deren Stelle Sitze angebracht worden sind. Die aus Tabelle all ersichtliche Verminderung der Sitzplatzzahl
1. Klasse erklärt sich daraus, dass 8 Plätze im zweistöckigen Wagen, welche bisher irrthümlich der I. Klasse zugezählt

waren, dort ab- und der II. Klasse zugeschrieben worden sind.

Im Berichtsjahr erfolgte die Abschreibung der im letztjährigen Geschäftsbericht als verkauft erwähnten

104 offenen, von der Nationalbahn herrührenden Güterwagen. Ferner wurden als entbehrlich 8 Stück Langholzwagen

und 6 Stück Steinwagen, aus der Liquidation der Nationalbahn herrührend, verkauft, und 4 Stück schon längere

Zeit wegen Baufälligkeit ausser Betrieb gestellte, vierachsige Gepäckwagen ausrangirt. Es waren demnach zu Ende des

Jahres 1881 an Gepäck- und Güterwagen vorhanden: 2596 Stück mit 5216 Achsen und einer Tragfähigkeit von

28,295 Tonnen (1880: 2718 Stück mit 5468 Achsen und einer Tragfähigkeit von 29,523 Tonnen).

Detaillirte Angaben über den Bestand der Wagen, beziehungsweise die Vertheilung der Sitzplätze der Personenwagen

auf die einzelnen Klassen und die Ausnutzung der Sitzplätze, sowie der Tragkraft der Güterwagen finden

sich in den Tabellen a II. und III. und h II.
Der durchschnittliche Bestand war:

Personenwagen: 559 Stück mit 1256 Achsen und 23,421 Sitzplätzen

Gepäck- und Güterwagen: 2613 „ „ 5254 „ „ 28,470 Tonnen Tragkraft.

Leistungen. An Achsenkilometern wurden zurückgelegt:

1. Von den Nordostbahnwagen.

a) Auf den eigenen Linien:

1880. 1881.

Personenwagen 19,137,896 19,672,094

Gepäck- und Güterwagen 32,010,972 34,022,410F b
51,148,868 53,694,504

b) auf fremden Bahnen :

Personenwagen 1,298,076 4,208,826

Gepäck- und Güterwagen 24,220,972
25,519,048

25,659,702

Total 76,667,916 83,563,032
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1880. 1331.

Vorbruuoli un Vrsnnmutoriul in lOIo^rumm 3,213,263 3,131,909

„ „ Lolimiormutoriul in Kiio^rumm 8,835 3,528

„ ^ Vut/wuiiron in lOlosrumm 3,791 5,667

Kosten dos Vronnmutoriuls Vr. 72,583.45 I?r. 69,955.55

„ „ Lolimiormutoriuls „ 8,617.34 8,214. 33

„ Vukmatoriuls „ 3,676.01 4,885. 60

lÜrnouoruuAS- und Rspuruturkostsn „ 46,421.94 „ 39,084.77
Votuilio.ston 131,293.44 „ 122,139.92

^Vuxon. Vostund. Im Voriàts^uirr vsrmindsrto siolr dio ^nxuld dsr Vorsonon wuZon um 1 Ltüolc, indsm

sin Ullk (im Ltution 8ÌNALN uns unsrmittoltor Vrsuodo Enroll örund xorstörtor siwoiuolisiAsr Ile uml III. IO.-V'u^on niolit vviodor

orsotsd, sondorn vom Inventur ubAssoliriobon wurde. Vs wuron somit um àirrsssolàss vorlrundon 358 8tüok mit

1254 Volison und 23,371 Litxjdütxon (1880: 553 Ltüei< mit 1256 ^oiisen und 23,344 Lit/^MVon). Die Vormolirun^
dor Litxplutxxuiii rülirt duvon Iior, dass uuo5 im vsrüossonon dulrr boi siniAsn VsrsononwuAon dio Abtritts bsssitiAt,

und un doron Ztollo Litxo unAsbruolit worden sind. Vis uns Vudollo u II srsiolrtliodo VormindorunA dor Litxplàxuld
lOusso oriclürt sioli duruus, duss 8 I'iütxo. im xwoistüoldAon IVaAon, woiào dislior irrtlMnIià dor I. lOusso ^UAg-

xüiilt wuron, dort u5- und der II. lOusss xu^osoiiriodsn worden sind.

Im Iloriolitsjulir orlolAto dio VdsoliroilninF der im lotxtjüIiriAon Oosoliüktsboriolit ids vorlcuukt orwülintsn

134 olksnsn, von dor KutionuII>uIin Iiorrülirondon Viltorwu^on. I'ornor wurden ids ontdodrlioli 8 8tüo1< VunKìoii?-

wuAon und 3 8tüol< LtoinwuAsn, uns der Vi^uidution der Kutionulbulm Iiorri'àond, vsrlouukt, und 4 Ktüolr solmn lün^ors

Zeit woz^kn IluusüiÜKlooit uussor Ilotriob Akstollto, vioruelisiAS llopüokwuAon uusrun^irt. Vs wuron domnuol» xu Vnds dos

didiros 1881 un Vopüolo- und OütorwuAon vorliundon: 253k Ltiielo mit 5216 und oinsr VruglliliiAlcsit von

28,2!)5 3'onnvn (1883: 2718 Ltüoic mit 5468 Edison und einer 'I'rugkülii^lcsit von 23,523 Vonnon).

Votidliirts ^VnAudon üdor don Vostund dor Vu^on, dsxioliunAswoiss dio Vortluzilun-; dor Litiiplütxo dsr Vorsonon-

wuZsn uuk dio sinxolnon 10us son und dio ^usnutxunA dor Litxplütxs, sowis der IruZIcrukt der Oütorwug'on findon

sioli in don 3'uboIIon all. und III. und 5 II.
Vor durâsoìmittlioluî Vostund wur:

Vorsonon wugon i 553 8t!iol< mit 1256 Volisen und 23,421 Litxplüwsn

Voxüok- und Outorwu^on: 2613 „ „ 5254 ^ ^ 28,473 d'onnon ^ruAkruIt.

VsistunAon. à àkssniîilomotorn wurdon isurilolcAologl:

1. Von don HordostliuIinwuA'on.

a) Vol don siZonon Vinion:

1883. 1881.

VorsononwuFsn 13,137,836 13,672,334

Ospüolr- und Oütorwuson 32,313,372 34,322,413^ ^ 51,148,363 53,634,534

ö) uul krsmdon Ilulmon:

Vorsononwu-;sn 1,238,376 4,238,826

Vopüolr- und Oütorwugon 24.220.972
25,513,348

25,659,702
23,868,528

I'otuI 76,667,316 83,563,332
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2. Yon Wagen fremder Verwaltungen auf der Nordostbahn :

Personenwagen

Gepäck- und Güterwagen

Schweizerische Bahnpostwagen

2,262,256

28,794,557

2,192,536

1,789,938

25,543,738

2,304,240

Total 33,249,349 29,637,916

3. Von Nordostbahnwagen und fremden

Wagen zusammen auf der Nordostbahn 84,398,217 83,332,420

Unterhaltungskosten. Der Verbrauch an Schmiermaterial stellte sich im Berichtsjahr auf 8,879.8

Kilogramm, wofür Franken 4,072. 84 Cts. verausgabt wurden, gegenüber 7,951.5 Kilogramm mit einer Ausgabe

von Franken 3,989. 38 Cts. im Vorjahr. Mit I Kilogramm Schmiere wurden 9,384 Achsenkilometer zurückgelegt

(1880: 10,014).

Die Erneuerungs- und Reparaturkosten der Wagen belaufen sich auf Franken 272,786. 75 Cts. gegenüber

Franken 250,798. 01 Cts. im Vorjahr.

39

2. "Von V/nFsn kromàsr Vsrwaltnnssn nnk âor Xoràostbàn:

?0I'80N0NV?N^0N

LlPilà- UII<I LlitoiwnFvn
8àv?s!^oriso1>o Lnlmpostvagvn

2,262,256

28,794,557

2,192,536

1,789,938

25,543,738

2,304,240

I°oti>1 33,249,349 29,637,916

3> Von XorlZost^almvvnAön und tlonàn
VVâALn /nsnmmon nnk âor Xordosàlm 34,393,217 83,332,420

IIntoi'IlàltunAsIîostiZn. 1)sr Voànuà nn K olimisrma.torial stollts siok im Lor!olits)g.1n' ank 3,879.8

Kilogramm, vvokür Xraàsn 4,072. 84 Lts. vornns^adt vnräon, MFSnübor 7,951.5 Xilo^rg-mm nût oinor às^abo
von liViuiken 3,989. 38 Lits, im Voisin-. Nit 1 XiloArmnm 8olnnigi'o vvniàon 9,384 Xolisonlillanistor iiurüoliFologl

(1880: 10,614).

I)io XrnonsrnnAS- nnà Xopnrgà'Icostkn àr IVs-Zön bsls-ntsn sià »uk Xi'nnlcon 272,786. 75 Lts. AkAonülior

Xrnnlîvn 250,793. 01 Lts. im Voi^nlir.
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a) Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

I. Lokomotiven.
Fahrdienst

Rangir dienst
Personen¬

Person

en- Güter¬
Gemischte

Tender-
lr»lrnmnfi\*PTi

Total
zugslokozugsloko- zugslokomotiven

motiven motiven 1880 1881 1880 1881

(Klasse A) (Klasselb (Klasse C) (Klassol) (KlasseF)
a) Stand und Leistungen.

Zahl der Lokomotiven 49 16 43 20 12 140 140 15 15

Zurückgelegte Wegstrecke
mit Bahnzügen Km. 1,434,511 295,544 1,043,690 168,150 239,251 3,071,776 3,181,146 _ —
im Materialtransport 925 305 2,264 — — 1,122 3,494 — —-

in Schneepflugfahrten — — 32 — — 65 32 —
in Leerfahrten 13,037 877 12,020 1,313 697 23,451 27,944 — —

Total der zurückgelegten Fahrkilom. 1,448,473 296,726 1,058,006 169,463 239,948 3,096,414 3,212,616 698,256 723,624
** (169,032) ** (194,312)

Im tägl. Durchschnitt Kilometer
1881
1880

3,968.i
4,090.0

812.9
748.9

2,898.6
2,833.6

464.3
498.8

657.4
482.8 8,460.i

8,801.7
1,907.8

1,982.5

Beförderte Wagenachsenkilometer 30,916,596 4,434,212 40,632,546 2,044,225 5,304,841 84,398,217 83,332,420 — —

per Fahrkilometer J
1881
1880

21.3t
21.05

14.94
16-04

38.40
41.45

12.06
14-29

22.li
17.20 27.20

25.94
—

b) Kosten des Brennmaterials.
Verbrauch im Ganzen Kg- 9,761,798 1,830,380 9,865,045 881,480 1,879,978 23,578,181 24,218,681 3,213,269 3,131,909

„ perLokom.-, (Fahr- bzw. 1 1881 6.739t 6.1686 9.3242 5.2016 7.8349 — 7.5386 — 4.3281

Rangir-) Kilom. Kilogr. | 1880 6.8070 6.0572 9.5677 5.0387 7,5355 7.0147 — 4.6018 —
Kosten im Ganzen Fr. 216,548.95 41,053.83 217,539.95 19,853.35 41,959.58 532,539.59 536,955.66 72,583.45 69,955.55

„ per Lokom.-, (Fahr- bzw.
Rangir-) Kilom 1881 Cts. 14.0502 13.8350 20.5613 11,7154 1 7.4809 — 16.7140 — 9,667

Dito 1880 n
15.5481 13.7498 21.6180 1 1.4947 17.0211 17-1986 — 10.395 —

c) Übrige Unterhaltungskosten.
Verbrauch an Schmiermaterial und

fettigen Putzwaaren Kg. 24.868.3 6,377 26,315 3,208 5,564 66,641 66,332.3 12,686 15,195
Verbr. per Lokom.-, (Fahr- bzw. | 1881 0.0172 0.O215 0.0249 O.Ol 89 0.0232 — 0.0206 — 0.0210

Rangir-) Kilom. Kg-r. j 1880 O.Ol85 0.0203 0.0264 0.O187 0.0249 0.0215 — 0.O182 —
Kosten des Schmier- und

Putzmaterials Fr. 24,235.18 5,463.22 23,971.59 2,817.18 4,701.63 64,588.43 61,188.80 12,293.05 13,099.60
Kosten per Lokom.-, (Fahr- bezw.

Rangir-) Kilom 1881 Cts. 1.67 1.84 2.27 1.66 1.96 — 1.90 — 1.81

Dito 1880 1.85 2.oo 2.46 1.87 2.30 2.09 — 1.70 —

Erneuerungs- und Reparatur
kosten der Lokomotiven

und Tender:
im Ganzen Fr. 159,525.91 18,610.12 123,213.29 13,888.96 * 283,813.70 315,238.28 46,421.94 39,084.77
per Lokom.-, (Fahr- bezw. Rangir-)

Kilom 1881 Cts. 11.01 6.27 11.65 8.20 — — 9.81 — 5.40

Dito 1880 n 9.0« 9.92 10.58 6.57 — 9.17 — 6.05 —

d) Total

Für Brenn-, Schmier- und
Putzmaterial, sowie für Re-

p arature n:
im Ganzen Fr 400,310.04 65,127.17 364,724.83 36,559.49 46,661.21 880,941.72 913,382.74 131,298.44 122,139.92
per Lokom.-, (Fahr- bezw. Rangir-)

16.88Kilom 1881 Cts. 27.64 21.95 34.47 21.57 19.45* — 28.43 —
Dito 1880 26.39 25.68 34.56 19.93 19.32 28.45 — 18 80 —

für ierleii :

per Wagenachsenkilom. 1881 1.29 1.47 0.90 1.79 0.88 — 1.10 — Fr. 334.63
Dito 1880 1.22 1.54 0.83 1 1.39 1.12 1.04 • — Fr. 358.74 —

* Die Kosten für Instandstellung der ehemaligen Nationalbahn-Lokomotiven sind auf Conto „Baureserve der Nationalbahn" getragen.
** Die eingeklammerten Ziffern stellen die Kangirkilometer der Fahrdienstlokomotiven dar.
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8wnll, î_ki8iui,ljkn uncl ilntei'IiAltunrMosten lies keti-ieiismàiikils.

I. Lokomotiven.
K a II r d i o ll s t

Kan^ir dienst
Kersonen-

Kor-
sonen- dütor- dknnsvlltg

bonder-
o t a I

sng'sloko- nuAsIoku- KiiAsIolco-
motivon motivon motivon 1880 1881 1880 1831

(Klasse V (Kwsselk (Klasse V) (K1,1S80v (KlasseK)
a) Ltsnil und Leistungen.

Xalil dor Volcomotivon 4!» 10 43 20 12 140 14» 15 15

AuriivI<AkIs-;to 4VvAstrovko
mit IZiàîiÛAvn Kni. 1.484,511 205,544 1,043.600 168,150 239,251 3,071,776 3,181,146 — —
im Älotorialtransport 025 805 2,264 — — 1,122 3,494 — —
in Solinevptlnjztalirtgn — — 32 — — 65 32 — —
in Voorkalirten 18,037 877 12,02» 1.313 697 23,451 27,944 — —

'loin! tier surllvkA'oloAten Knlirkilom. 1,448,473 290,720 1,058,006 169,463 239,948 3,096,414 3,212,616 698,256 72.3,624
(,SS,082> « <I04,3lS>

Im tüxl. vureliselinitt Kilometer
1881
1880

3.008.,,
4.096.0

812.0
743.0

2,893.0
2,833.°

464.8
498.8

657.4
432.« 8.460-,

8,801.7
1,907.8

1,982.0

Lekördorto VeZenaolisonkilomotor 80,0 i 0.590 4,434,212 404132,546 2,044,225 5,304,341 84,393,217 83,332,420 — —

per Knlirkllometor 1881
1880

21.!!,
2 l.w

14.0,
10.0,

38.,°
41.40

12.00
14.20

22.,,
17.20 27.20

25.04
—

b) Xoslsn des Srsnnmeteri-ils
Vorürnueli im danken Kl?- 0,701,798 4,880,380 9,865,045 881,480 1,879,978 23,578,181 24,218,681 3,213,269 3,131,90!«

„ pervokom.-, (Kalir-Ii^iv. 1881 6.780, 6.1080 9.3242 5.20,0 7.884» — 7.0880 — 4.SSS,

Rancir-) Kiloin. Kiloxr. I 1880 li.8070 6.0072 9.0077 5.0! >8? 7,0800 7.0,47 - 4.00,8 —
Kosten im Lenken Kr. 216,548.95 41,053.83 217,539.3k. 19,353.35 41,959.58 532,539.53 536,955.66 72,583.45 69,955.55

^ per Vokom.-, (Kalir- büvv>

Knnglr-) Kilom 7687 (Its. 14.0002 13.8800 20.00,a 11,7,04 1 7.4800 — 16.71,0 — 9,00?

vito 1880 „ I 5.0181 13.7408 21.0180 1 1.4047 17.021, 17.1080 10.800 —

e) Üdrige llnterliîìllimgskvslen.
Verüreuvli en Lelimiermatorial und

ketti>;eri Kut/ivaaren Kx. 24.808.,! 6,377 26,315 3,203 5,564 66,641 66,332.8 12,686 15,195
Verbr. per Vokom.-, (Kalir- üüiv. 188, 0.0,7» 0.02,0 0.02,0 0.0,8g 0.0282 — 9.0200 — 0.02,0

Kangir-) Kilom. Kgr. / >880 0.0,80 0.0208 0.0204 0.0,87 0.0248 0.02,0 — 0.0,82 —
Kosten des Solimisr- und Kut^-

matériels Kr. 24,285.18 5,463.22 23,971.53 2,317.18 4,701.63 64,588.43 61,138.80 12,293.05 13,099.6«
Kosten per Vokom.-, (Kai,r- be?iv.

kanAir-) Kilom 7687 dts. 1.07 1.84 2.27 1.00 1.00 — 1.00 — 1.81

vito 1880 1-80 2.oo 2.40 1.87 2.30 2.00 — 1.70 —

KlrnonornnAS- und Kopara-
tu r kosten dor Volcomotiven

und 'lender:
im dämmn Kr. 159,525.01 13,610.12 123,213.23 13,888.96 » 283,813.7« 315,233.28 46,421.94 39,084.77
per Vokom.-, (Kalir- doüiv. KanAir-)

Kilom 7887 dts. >1.01 6.27 11.00 8.20 — — 9.8, — 5.40

Vito 1880 0.00 9.02 10.08 6.07 — 9.17 — 6.00 —

ci) lolel
Kür Lrenn-, 8 o limier- und
?utumatsri»I, soivie kür Ko-

p araturv n:
im danken Kr 400,310.04 65,127.17 364,724.83 36,559.43 46,661.21 330,941.72 913,382.74 131,293.44 122,139.92
per Vokom.-, (Kslir- doüvv. KanAir-)

16.88Kilom 1882 vts. 27.0, 21.W 34.47 21.07 19.40* — 23.48 —
vito 1880 20.M 25.0» 34.00 19.00 19.82 28.45 — 18 80 —

per XVaxsimotisonkiiom. à 1881 1.20 1.47 0.00 1.70 0.88 — 1.M — I'i'. 334.63
vito 1880 - 1.22 1.04 0.88 1.00 1.12 1.04 - — Kr. 358.74 —

* vie Rosten kür Instandstellung der ekemaligen Rationalbakn-vokomotiven sind auk Vonto ^lîaureserve der Xativnaltiaìin" getragen.
** Vis eingeklammerten pikiern stellen die lîangirkilometvr der valirdienstlokomotlven dar.



— 41 —

a. Stand, Leistungen und Unterhaltungskosten des Betriebsmaterials.

II. Personenwagen.
A. Stand und Leistungen.

CD

S
CD

cq

1881

1880

TD Ö
03

^ SP
* £
n £

489

490

o
«4

q
-4

1254

125G

Sitzplätze der Wagen

im Einzelnen

I.

Klasse

1,187

1,195

ir.

Klasse

7,496

7,471

in.

Klasse

öS

o

14,688

14,678

23,371

23,344

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt, wurden befördert

Personengewicht Eigengewicht

der

Wagen

Bruttolast

im Ganzen
per

Bahnkilometer
per

Achsenkilometer

10,563,050

10,106,306

92,605,213

92,126,562

103,168,263

102,232,868

148,872

165,693

4.81

4.78

B. Unterhaltungskosten.

Betriebsjahr

Achson-
kilometcr

der eigenen
Wagen
auf der

N. O. B.

und auf
fremden
Bahnen.

Reparaturkosten* Aohsen-
kilometer

der eigenen
und

fremden

Wagen auf
der

N. O. B.

Kosten dos Schmiermaterials Putzen, Heizen u. Beleuchtung

im

Ganzen

per

Achsenkilometer

in

Prozenten

der

Einnahme

Material

Ausgaben
für Material
u. Arbeits¬

löhne

per Achsenkilo¬

meter
Ausgaben für

Material

Arbeitslöhne

für
Wagen-
Reiniger

und Heizer

Totalkost.
per

Aclison-
kilometer

Schmiere
Ausgaben

Franken Centimes Kilogr. Franken Gramme Centimes Franken Franken Centimes

1881

1880

23,880.920

20,435.972

91,575.63

92,165.oi

0.383

0.461

1.419

1.484

21,462.032

21,400.152

2,286.9

2,016

2,578.78

2,517.71

0.10656

0.09420

0.0120

0,0118

21,905.80

18,611.80

35,523.16

27,528.22

0-26768

0.21661

* Die Kosten für Instandstellung der ehemaligen Nationalbahnwagen sind auf Rechnung des Erwerbes der Nationalbahn getragen.

III. Gepäck- und Güterwagen.
A. Stand und Leistungen.

Anzahl
TD
0

*-( ^
° 0

Eigengewicht

der

Wagen

per

Achse

03
CO

XÜ
< :

Auf die Länge eines Kilometers reduzirt,
wurden befördert Die Wagen

_q
a

'S?
Gepäckwagen Güterwagen

Totalzahl

Tragkraft

sämmtl.Gepäc

Güterwagi 't
per

Mitte Gepäck,
Güter,

Equipagen
und Yieli

Eigenge¬
Bruttolast haben

leer | beladen

zurückgelegt

<D

'J
03

cq

(13

bß
"C
TD
:c3

SH

rrädrige

03

tbp

T3
:oä

b

c
03
bß
CO

£

q
03
CO

A
03

-4

8 S
g* -S
bß
cà
s-.

EH

wicht
der Wagen im Ganzen perBahn-

kilomtr. perAchsen-

kiloin

tr.

03
c3

o>

'> *'£ 03
TD

03

TD Tonnen Tonnen Achsenkilometer

1881 12 71 2,513 2,596 5,216 28,295.0 2-8602 5.43 95,048,718 181,432,767 276,481,485 398,963 4.64 14,676,458 44,889,690

1880 16 71 2,631 2,718 5,468 29,523.o 2.8398 5-40 98,583,373 183,578,539 282,161,912 457,313 4.64 14,940,162 45,865,367

B. Unterhaltungskosten.

Betriebsjahr

Achsen¬
kilometer

der eigenen
Wagen auf
der N. 0. B.

und auf
fremden
Bahnen.

Reparaturkosten Achsen¬
kilometer

der eigenen
und

fremden
Wagen
auf der

N. 0. B.

Kosten des Schmiermaterials Putzen

im

Ganzen
per Achsenkilometer

in

Prozenten

der

Einnahme Material
Ausgaben für

Material
und Arbeitslöhne

BetrefTniss per Achsen¬
kilometer Ausgaben für Arbeitslöhne

Schmiere Ausgaben Total per Achsen¬
kilometer

Franken Centimes Kilogr.

6,592.9

5,935.5

Franken Gramme Centimes Franken Centimes

1881

1880

59,682.112

56,231.944

181,211 22

158,632.40

0.304

0.282

1.802

1.658

61,870.388

62,998.065

7,434.06

7,411.67

0.10656

0.09422

0.0120

0.0118

2,376.68

3,062.80

0.00384

0.00486
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lt. 8tanll, l.ki8tungen uni! Uiàliàng8><08tmi cle8 Kàieli8matkl'ial8.

II. psosorion^AKSn.
Ltanà unà lueistuQ^en.

cu

'.5

1881

1880

'S
<D

Z 5-

489

490

!2
-4

1254

1250

8it?p1ât2s der 5V a A g n

im Oin^slnsn

I.

1,187

1,195

ii.

7,496

7,471

in. «
S

14,638

14,678

23,371

23,344

^uk die OänAö vines Ldlomstsrs redu2Írt, vrurdsn bskördsrt

Osrsonsn-

^evrielit

ZZiASNAV-

vviokt der
5Vn«en

Lrnttolast

!m danken
per

Labnkilo-
meter

per
.-Velisen-

Kilometer

10,563,050

10,106,306

92,605,213

92,126,562

103,168,263

102,232,868

148,372

165,693

4.si

4.7»

II. IlotvrkaliiiaASkostsll.

IN
'K «. o. ».

Reparaturkostsn^

H. 0. ».

üosten dos Lebmisrmaterials Kutük», I1oÍ2SN u. LeleuobtunA

im

danken

per
Xodsen-

Kilometer

« Z
n k
H «

o a
kZ

S 0)
r-Z

Hlnterial
k^àià.

per i4oìissnkilo-
meter

àsgaben für

Uàtvrial

Arbeit«-
löling kür

1'otalkost.
per

ilvlison-
Kilometer

Lolimisro às»
Zaben

»ranken centimes Kilo^r. »ranken gramme centimes »ranken »ranken centimes

1881

1830

23,880.920

20,435.972

91,575.56

92,165.<ii

0.686

0-151

1.119

1.181

21,462.032

21,400.152

2,286.»

2,016

2,578.7»

2,517.71

0.10656

0.09120

0.0120

0.VIIS

21,905.86

18,61 l.so

35,523.10

27,528.22

0.26758

0.21561

III. dspâel^- und <dûIsiîAA6n.
L.. Stanà unà IisistuiiAen.

^ n 2 a bI
'S
s

^ s

k-, <v

a) r»

^-Z

.L ^^ Z.
a> ^

-<

àk die OänAg eines üilomstsrs redn2irt,
rvurdsn bskördert Ois liVaAvn

IN

'T- ^otlìlsàl
do

^ ^ ^

do^
L gs^ s

:cö

-v
« L
-D Oopäek,

Outer,
llltznipaAsn
und Visli

OlASNAV-
Lrnttolast kaden

leer î beladen

2nrüokAgIsAt
'L bo

'S
:Ä 'S

s
.do

'S
:eö

s
do

8

do
Ä
A

Tvivllt

der VnZsn im OaU2SN
> li

Z ^ -v oa> M «
»-ZL

«
<v

'S
cv

'S Ivnnon rönnen ^vdsenkilomoter

1881 12 71 2,513 2,596 5,216 23,295.» 2.8502 5.is 95,048,713 181,432,767 276,481,485 398,963 4.61 14,676,453 44,889,690

1880 16 71 2,631 2,718 5,468 29,523.o 2.86SS 5.10 93,533,373 183,573,539 282,161,912 457,313 4.61 14,940,162 45,865,367

ô. UnterkaltuvAskosten.

ĉS

«

6rr «. 0. ».

Heparatnrkosten

«. c>. ».

kosten des Lobmisrmatsrinls O n t? s n

im

Onnnen
^ Zâ

Z

-, Z
Z Z
-L «

àtorial
ilusAabeo kür

Natsrial
und ilrboitslobne

»etrMà^er^àen- ilnsxabeu kür ^rdeit-ISIine

Lelimiore ^usAnben lotal ^kiiomà'
I'rankon centimes

6,592.»

5,935.5

kranken gramme gentimes »ranken centimes

1881

1380

59,682.112

56,231.944

131,21122

158,632.1»

0.601

0.282

1.802

1.558

61,870.388

62,998.065

7,434.0«

7,411.0?

0.10656

0.0S122

0.0120

0.V11S

2,376.68

3,062.80

0.VVS81

0.00186
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h. Durchschnittsresultate und Verhältnisszahlen.

(Dio eingeklammerten Zahlen bezeichnen den Jahresdurchschnitt im Gegensatz zum Bestand per Ende Jahr.)

I. Ausgaben. IX?!) 1XXO 1881

(Länge des Netzes am Jahressehluss: 689 Kilometer, ausschliesslich Suhr-Zoflngen
u. durchschnittlich betriebene Länge: 688 Kilometer idem.)
Ge8ammt-B e trieb sausgaben per Bahnkilometer Franken 12,739.39* 11,330.90* 10,201.86*

Nutzkilometer „ 2.17* 2.26* 2.21*
„ fjokomotivkilometer „ 2.45* 2.25* 2.19*

Wagenachsonkilometer Centimes 8.91* 8.18* 8.43*

Centralverwaltung Hahnkilometer Franken 542.99* 431.80* 377.54*

Bahnaufsicht u. Bah nun ter h alt 77 77 2,465.38* 2,279.26* 2,133.17*

Expeditionsdienst Bahnkilometer „ 4,986.55* 4,356.31* 3,922.60*

Transportdienst:
Im Ganzen liahnkilometer 4,420.95* 4,012.45* 3,509.01*

77 Nutzkilometer „ 85.78* 80.li* 76.17*

'7 Lokomotivkilometer. „ 85.18* 79.50* 75.42*
Wagenachsenkilometer Centimes 3.io* 2.90* 2.90*
Nutzkilometer 1.77 1.67* 1.C1*

Allgemeine Kosten
77 Lokomotivkilometer 1.76 1.56* 1.60*

« Wagenacli8enkilometer. „ 0.06 0.0G* O.oc*

77 Nutzkilometer „ 32.81 31.49* 28.16*
Fahrdienst Lokomotivkilometer 32.12 31.24* 27.88*

„ Wagenachsenkilometer. „ 1.18 1.14* 1.07*

Nutzkilometer.... 51.02* 47.08* 46.40*
•

r/..,-lr-,. 4'4 »7 Lokomotivkilometer „ 51.27* 46.70* 45.94*
ZiUgKrait Wagenachsonkilometer. „ 1.87* 1.70* 1.77*

Bahnkilometer Franken 2,662.04* 2,356.93* 2,137.46*

Bahntelegraphie 77 77 53.26 43.76 36.10

Y ersohiedenes 77 77 Yf 270.25 207.32 223.44

II. Fahrmaterial.

(Länge des Netzes am Jahressehluss: 689 Kilometer
u. durchschnittlich betriebene Länge : 693 Kilometer, einschliesslich Suhr-Zoflngen)

a) Den Bestand de sselben betreffend:
Auf jede Lokomotive (155) kommen Bah n kilometer 3.8811 4.5355 4.4452

(4,1689) (4,4710)

n D d n • 7.8012 8.1032 8.0903
(7,9459) (8,1032)

7) n n n • 33.972 35.277 33.652
(34,595) (38,897)

* n *7 im Ganzen Wagenachsen 41.78 43.38 41.74
(42,54) (42,00)

77 77 17 77 Sitzplätze 138.78 150.61 150.78
(144,37) (151,10)

77 77 77 77 Tonnen Tragkraft 183.493 190.171 182.548
(186,872) (183,677)

Auf jeden Bahnkilometer kommen Lokomotiven 0.268 0.220 0.225

2.011
(0,240) [0,224)

77 77 77 77 Personenwagenachsen 1.787 1.820
(1,906) (1,812)

77 77 77 77 8.753 7.778 7.570
(8,298) (7,582)

77 77 77 77 '01 Ganzen Wagenachsen 10.764 9.566 9.390
(10,204) (9,394)

77 77 77 » • 35.768 33.206 33.920
(34,630) (33,797)

77 77 77 77
47.278 41.996 41.067

17.78
(44,826) (41,082)

Auf jede Personenwagenaclise fallen Sitzplätze 18.59 18.61

5.4013
(18,17) (18,65)

„ „ Güterwagenachse „ Tonnen Tragkraft 5.8992 5.4247
(5,4018) (5,4187)

Bemerkung: Zur Ausmittelung der oben mit * bezeichneten Durchschnitts- und Verhältnisszahlen wurden die auf die Baurechnungen und den
Dampfbootbetrieb fallenden Quoten der Kosten fur die Centralverwaltung etc., sowie die Vergütung der Centraibahn für Besorgung des Transportdienstes
und die Leitung des Betriebes auf der Strecke Aarau-Suhr-Zofingen vom 1. Mai bis 31. Dezember 1880 und bezw. 1. Januar bis 31. März 1881 von den
Summen der betreffenden Ausgabetitel der Betriebsrechnung in Abzug gebracht.
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K. OuràsekniNLi'SSultà und Vsààriiss^Adlsri.

(Oio siii^vlilliiiimsi'tvn ^îìklen bsssiânen àeii .lalirvsàui'vlisvliiiitt im tlvAviiskitx xum Lsànâ psi' kiiâg 4ii>ii'.)

I. Üi>sgn6en. IK?» I«K<»

Iliân^s âe» àtûss «.m ^«.dressedluss: 689 Zîilometer, suLscîdlisssIlsd Sutli'-^okìnkeii
u. <ZuredsllIi»jttIjcl! dstrisderie Iiiillßs: 688 ZLilonistei' iâkm.>
6>e»»mmt-L k trisd »ausAsboii zier Ustiàilomstsr Orsnkvn 12,739.39* 11,339.90* 10,291.86*

Hutûlîilomstsr „ 2.47* 2.26* 2.21*
Ookomotivkilomstvr. „ 2.45* 2.25* 2.19*
IVsgsiisvlissnIîilomstvi' ('»ntimvs 3.»i* 8.,«* 8.1»*

Lsnti'îilvsrivaltuilK Ilsliiikilomvtsr l'rsiilîvii 542.99* 431.89* 377.54*
110.611s uksivkt u. 9 slinuii tsrlisl t » 2,465.38* 2,279.26* 2,133.17*

Hxpsàitioiisàiviist lîsknkilomvtei' „ 4,986.55* 4,356.31* 3,922.69*
1 rso sp ortài s nst:

Im (Zsiixsii ûakàilomstvr ^ 4,429.95* 4,912.45* 3,599.01*
Hut/Icilomstsi' „ 85.7»* 89.14* 76.17*
I^okomotivkilomstvi'. ^ 85.1»* 79.5«* 75.42*

XVsAviiselissiikilomstsr. Osntimss 3.i°* 2.gn* 2.»o*
Hutxliilomstvr 1.77 1.»7* 1.01*

44lAsm<îios lîostsii Oolcomotivlîilomotsi'. 1.7» 1.»°* 1.00*

7, ^tiAsussIissiilcilomstor. ^ 9.00 9.o°* 9.00*

Hiàlcilometer ^ 32». 31.4»* 28.10*
H'alirilisust Ookomotivliilomstvr. 32.12 31.21« 27.»»*

4VsAsiisoksvii^ilometsi'. ^ 1.IS I.I4* 1.07*

Hutxkilomvtsr.... ^ 51.02* 47 .os* 46.40*
Oslcomotivkilomster „ 51.27* 46.70* 45.21*
VsAvusokssnIiilomstgr. ^ 1.S7* 1.70* 1.77*
lîsliulcilomstsi' I? r s n lî s ii 2,662.04* 2,356.93* 2,137.46*

LsllIitslgAI'àpIlis « ^ 53.26 43.76 36.19

V vrsoìiisilsiiss » ii ^ 270.25 207.32 223.44

II. f-lki'Màtei'isI.

(ZûàiiAS 6es Hvìsiss sin ^s^rossedliiss: 689 Xüomelsr
u. iZurcàssIiriittlià dstriebsiis l-liiik;s : 693 ülMiristsr, einsdiUessUllà Sudr-^okiotivii)

à) Os n IZestsml à s ssolbsii 6 o trskks n 4:
àuk jsàs Ookomotivs (155) kommsii Ilsliiilîilomstsr 3.SSII 4.»»»» 4.44»2

<4,ISS»> <4,4710)

n » n „ ' 7.S042 8.I0Z2 8.0»«»
<7,»4S») <»,I»»2)nun " 33.1172 35.277 33.0»2

<»4,»2») <»»,»»?)

n n n n im Osaxvii lìVsKsiisedssii 41.7» 43.âs 41.74
<42,S4> <42,00)

n n n n Litxplstxs 138.7» 159.°i 159.7»
<144,»7) <I»1,I0>

n n n n Iloiinsu UrsKlcrskt 183.4»» 199.171 132.»4S
<IS«i,S?2) <IS»,»?7)

/ink àjsàsu Osliiiliilometoi' Icowmkii 4, o li o m o t i v s ii 9.2b» 9.220 9.22»

2.0II
<0,240) <0,224)

n n n n > OvrsoiisiiivsAsiisvIissii 1.7S7 1.S20
<I,»0>!> <I,SI2)

n n n N ' 8.7»» 7.77» ?.»70
<S,2»S> <?,»S2>

n n n n im UiMi'.vn liVs^siiseli sv n i 9.7,14 9.SÜS 9.ZS0
<10,204) <»,S»4>

n n n " 35.7»» 33.200 33.»2»
<»4,SZ0) <S»,7»7)

n n n 47.27« 41.ZS0 41.007

17.7»
<44,S2S> <4I,0S2)

àk ^jsàs OsrsoiisiivvsAsiiavIiss IsIIsri Zitöplätss 18.»» 18.01

5.401»
<>»,I7) <!»,«»)

„ ^ OûtsiTvsAsiisokss „ Tonnen Irs^Icrskt 5.SSS2 5.4247
<»,401») <S,4I»7)
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b) Die Leistungen u. Unterhaltungskosten der Lokomotiven betreffend:
1SÎ9 1SSO 1SSI

1. Fahr- und Rangirdienst-Lokomotiven.

Auf die vorhandenen Lokomotiven vertheilt, hat jede derselben im Fabr-
und Rangirdienst zurückgelegt per Jahr Km. 24,900 24,482 25,395

(25,639)
Tag „ 68.2 66.9

(70,1)
69.6

im Durchschnitt hat jede eingetheilte Fahrdienstlokomotive zu¬

rückgelegt „ Jahr „ 47,506 48,381 46,560
v Tag „ 130.2 132.2 127.0

im Durchschnitt hat jede Fahrdi en stlokomoti ve im Feuer zu¬

rückgelegt „ Jahr „ 59,383 61,928 59,493
v Tag „ 162.7 169.2 163.0

im Durchschnitt hat jode Lokomotive im Rangirdienst zurückgelegt „ Jahr „ 59,191 58,188 60,302
» Tag „ 162.2 159.0 165.2

2. Fahrdienst-Lokomotiven.

Durchschnittliche Achsenzahl per Zug 27.44 27.20 25.94

Roparaturkosten der Lokomotiven per Lokomotivkilometer Centimes 11.28 9.17 9.81

„ Zugskilometer II 11.62 9-53 10.15

„ beförderten "Wagenachsenkilometer II 0.411 0.336 0.378

Verbrauch an Steinkohlen „ Lokomotivkilometer. Kilogr. 7.8462 7.6147 7.5386

„ Zugskilometer II 8.0811 7.9159 7.7956

„ Wagenachsonkilometer II 0.2859 0.2794 0.2906

„ „ Schmiermateriai* „ Lokomotivkilometer. 0.0128 O.Ol59 0.0164

„ Zugskilometer..... II 0.0132 0.0166 0.0170

„ Wagenachsenkilometer „ 0-00047 0.01X159 0.O0O63

Kosten des Brennmaterials „ Lokomotivkilometer C e n t i m o s 18.8006 17.1986 16.7140

„ Zugskilometer ii 19-3697 17.8791 17.2838
beförderten Wagenachsenkilometer ii 0.6852 0.6310 0.6444

„ „ Schmi ermatorial s* „ Lokomotivkilometer. ii 1.4946 1.5451 1.5421

„ Zugskilometer..... 1.5394 1.6062 1.5946

Ko s ton für Reparaturen sowio für Brenn- und Schmier material:
per Bahnkilometer Franken 1,675.54 1,253.12 1325.66

Centimes
(1,427,78) (1318,01)

„ Lokomotivkilometer. 32.27 28.45 28.43

„ Zugskilometer..... ii 33.24 29.58 29.40

„ beförderten Wagenachsenkilometer ii 1.18 1.04 1.10

c) Die Leistungen und Unterhaltungskosten der Wagen betreffend:
Von den Nordostbahnwagen hat jede Achse durchlaufen (auf der Nordost¬

bahn und auf fremden Bahnen) Kilometer 12,480 11,402 12,915
(12,177) (12,836)

und zwar jede Personenwagenachse 19,203 16,271 19,044
(17,378) (19,013)

„ Güterwagenachse ii 10,936 10,284
(10,983)

11,442
(11,859)

Täglich ist die ganze Bahn durchlaufen worden von Personenwagenachs en 107.04 83.17 85.34
(94,77)
244.84

(84,85)

„ Güterwagenachsen 282.42 246.02
(278,97) (244,60)

„ Personen -u. Güterwagenachsen 390.37 328.02 331.36
(373,74) (329,45)

Von den auf der Nordostbahn durchlaufenen Wagenachsenkilometern fallen
auf Nordostbahnwagen Prozente 65.04 60.60 64.43

„ fremde Wagen „ 34.96 39.40 35.57

Kosten des Schmiermatorials per Wagenachsenkilometer Centimes 0.0058 0.OO47 0.O049

Reparaturkosten per Bahnkilometer Franken 447.47 356.75 395.92
(406,48) (393,63)

„ Wagenachse und Jahr II 41.12 37.30 42.16

Centimes
(39,82) (41,90)

„ Wagenachsenkilometer 0.329 0.327 0.326

d) Ausnutzung der Wagen:
In den Personenwagen waren während des Jahres von sämmtliclien

Sitzplätzen durchschnittlich besetzt Prozente 31.92 33.60 33.39

Ausnutzung der Tragfähigkeit der Gepäck- und Güterwagen n 31.52 30.84 30.54

*) Put/material nicht gerechnet.
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b) Dig Keistnngen u. llnterlialtungskoston der Kokomotivsn betreffend:
I«?i> 1880

I. Kalir- unll kangirdienst-kokomoliven.

^>ik die vorliandsnen Kokomotiven vortlieilt, Imt^jedo derselben im Kabr-
und Kangirdisnst /.uriiokgelegt per labr Km. 24,300 24,482 25,395

<2S,099)

» lag ^ 68.2 66.9
<70,I>

69.0

im vurolisolmitt bat ^edo ei nge tlioi Ite Kalirdienstlokomotivs 211-

riiekgelogt „ dalir „ 47,506 48,331 46,560

r lag 130.2 132.2 127.°
im Durolisolinitt imt ^'edv K alirdi sn stl okom oti v 0 im Kouor 2u-

rnokgelogt ^ labr ^ 59,383 61,923 59,493
^ lag 162.? 169.2 163.0

im Onrolisebnitt Imt ^ede Kokomotivo im Kangirdienst 2uriiokgelegt „ dalir „ 59,191 53,183 60,302

r lag „ 162.2 159.0 165.2
2. Kabrilienst-kokomotiven.

llnrolisolinittliolie rV 0 b s e n 2 ab I per ^ug 27.i« 27.20 25.94

lloparaturkostsn dor Kokomotivon per Kokomotivkilomvtor Centimes 11.2S 9.l? 9.S1

„ 2íugskilometsr 11.«2 9.öS Iv.iö

„ beförderten 5Vagonaobsonkilom«tor „ ».in 0.390 0.S7S

V erbr au oil an 8 toink 0 l> len „ Kokomotivkilometer. Kilogr. 7.S402 7.0147 7.0SS0

„ ^ugskilomotor. 8.0SII 7.91ö0 7.79S0

„ >VagenaobsonkiIomstsr „ 0.2SS9 0.2794 0.2906

„ „ Zobm iermatorial^ Kokomotivkilometer. 0.0ISS 0.0IS9 0.0104

„ /ngskllomoter..... 0.0IS2 0.0100 0.0170

„ îagenaobsenkilometer 0.(10047 0.0tXIS9 0.000SS

Kosten des II ron nmatorials „ Kokomotivkilometer Centimes 18.S(X>S 17.I9S0 16.7140

„ /ugskilometer „ 19.9097 17.S79I 17.2898
beförderten >Vagoiiaobsenki!oinotor „ 0.08.72 0.SZI0 0.0444

„ „ 3obmi ormatorial s^ „ Kokemotivkilomotor. „ 1 .4940 1.ö4öl 1.S42I

„ ^ngskilomotor..... „ 1.S994 1.0002 1.S946

Kosten für Koparaturvn sowie für lire un- und g v li miormatori al:
per IZabnkilonieter Kranken 1,675.d. 1,253.12 1325.00

0 e n t i m 0 s
<1,427,78) <IS1S,01)

„ Kokomotivkilomoter. 32.27 28.4S 23.49

„ Augskilomoter..... „ 33.24 29.ös 29.40

„ beförderten IVagonaelisonkilometsr. „ 1.IS 1.04 1.10

v Oie Leistungen und llnterlialtungskoston der IVa gen betreffend:
Von den Kordostbabnwagen Imt/jode Relise duroblaufon (auk dor Kordost-

Imlin und auf fremden liabnen) Ki lometor 12,480 11,402 12,915
<12,177) <12,8S6)

nud 2war ^jsde Korsonenwagsnaobso 19,203 16,271 19,044
<I7,»7S> <19,019)

„ dütorwagsnaokss " 10,936 10,284
<I0,9SS)

11,442
<11,909)

'Käglivb ist die g a 11 2 e Labn duroblauken worden von Lersononwagonaebs on 107.94 33.1? 85.94
<94,77)
244.S4

<84,SS)

„ Lüterwagenavlisen. 232.42 246.02
<27S,g?) <244,00)

„ L e r s 0 n g 11 - 11. 6> üte r w a g 0 n a 0 Iis sn 330.97 323.02 331.90
<979,74) <929,4S>

Von den uns der Kordostbabn duroldanfgnon IVageiiaebsonkilometern fallen
auf Kordastbabnwagon Lro 2 ente 65.04 60.00 64.49

„ fremd« Wagen „ 34.95 39.40 35.S7

Kosten dos Lelimiermaterials per Wagonaebsonkilometer Lî on ti m 0 s 0.00öS 0.0047 0.0049

Lgparaturkoston per Labnkilometvr Kranken 447.47 356.7S 335.92
<400,48) <999,69)

„ Wagenaebse und dalir „ 41.12 37.SO 42.10

6! e ntiin 0 s
<»9,82) <41,90)

„ Wagenaobsenkilometsr 0.SS9 0.927 0.S26

d) VnsnutüunA der Wagen:
In den Kersonenwagen waren wiilirsud des labres von sämmtliobsn

Lit^plät?. en dnrvliselinittlioli besetzt Lro2 ente 31.92 33.00 33.99

Vusnutaung der 1'ragtaliigkeit der tlopäok- und tlüter wagen " 31b2 30.84 30.S4

I^ut/miìterîttl niekt ^ereeknet.
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c. Chronologische Yergleichung der Betriebsausgaben.

u
#o3

M bß
o fl

KS

S
fl >"S

Ausgabe per Bahn kilom et er Ausgaben-Betreffniss
Erneuerung dcB Oberbaues und
Transportmaterials, ausschl.Schiffe.

(Axis dem Erneuerungs- bezw. Reserve-
fond bestritten)

pO
.2

5 ci
ü M
to Central- Trans¬

Télégraphié

Ver¬
Im

Ganzen

per per Wagenper Gc sammtbetrag

cq
11
fl f-

Q o
rQ_

ver-
waltung

haltungskosten tions-
dienst portdienst

schiedenes Lokomotiv-

kiloincter

achsen-

Kilometer
Bahn-

kilom. Oberbau Transport-
Material

Kilom. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Cts. Fr. Fr. Fr.

1855 60 395 1,377 1,689 1,719 — — 5,181 2.26 14.06 — — —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 1.80 9.63 — — —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 1.85 8.63 — — —

1858 156.5 460 2,244 2,591 2,760 29 — 8,087 2.14 10.05 — — —

1859 168.1 491 1,821 3,408 2,829 38 — 8,585 2.28 8.04 — — —

1860 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.38 8.93 — — —

1861 178 581 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2.48 8.88 283 50,387 —

1862 178 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8.62 664 118,182 -
1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2.02 9.23 — - —

1864 216.5 707 2,300 2,951 5,403 54 148 11,564 2.30 8.59 — - —

1865 257.3 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.25 8.51 67 17,232 —

1866 264 435 2,998 3,233 5,507 63 153 12,389 2.38 8.75 — — —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.37 829 218,859 —

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 78 222 14,531 2.37 8.46 840 221,849 —

1869 267.i 417 2,554 3,837 6,922 11 119 13,984 2.42 8.40 822 219,650 —

1870 279 467 2,963 3,678 7,354 68 158 14,688 2.57 9.01 1,600 446,533 —

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.52 8.67 1,923 555,832 —

1872 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 18,415 2.79 9.02 1,867 558,346 —

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.83 9.43 2,983 673,592 218,180

1874 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.88 3,115 830,522 100,867

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.15 3,349 1,016,623 122,065

1876 467 580 4,955 4,782 10,862 95 476 21,750 2.99 10.77 3,010 1,087,071 318,467

1877 522 669 3,388 4,040 7,787 74 703 16,661 2.83 9.95 2,743 958,848') 472,756 s)

1878 536 632 2,421 4,619 5,857 59 455 14,043 2.50 9.18 813 435,518 —

1879 549 543 2,465 s) 4,987 4,421 53 270 12,739 2.45 8.94 425 233,473s) —

1880 6074 432 2,279 s) 4,356 4,013 44 207 11,331 2.25 8.18 773 444,371s) 24,949

1881 6884 378 2,133s) 3,923 3,509 36 223 10,202 2.19 8.43 749 453,970s) 61,701

1) 1877 einschl. Fr. 600,000.— Tilgung der Amorfisations-Rechnung für antizipirten Geleisumbau zu Lasten des Reservefonds.
2) „ „ „ 413,562.10 idem idem „ Ersatz von Lokomotiven und Wagen zu Lasten dos Reservefonds.
3) 1879/81 Einzelnauswechslung von Oberbaumaterialien der Betriebsreelinung belastet.
4) 1880/81 ausschliesslich Suhr-Zofingen.
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e. Lkrc>nc>l0KiLel46 Vsi-KlsiediUNA âsr BeìàkLAusKAdsn.
^ KO

^ O^ !Ä
^ 's

^4llSAS,4>s per Ns-Irll ktlorn otsr ^usAg,1>sn-Iîotrot1niss

<2)

Z 's
A Ventral- tinter- kixpedi- Irans¬

Lois-
^rapine

Vor-
Im

lZanxon

per per >VnAen- per

kZ
Q ^^

vor-
vvsitunA

kaltunßs-
ko »ton

tions-
dienst

port-
dienst

seine-

denes

1ot«motir-

Kilometer

aeiisen-

Kilometer
Lalni-

0d°àu

Xilom. i'r. k>. ?r. lì vis. I-'r. I'r.

1355 60 395 1,377 1,689 1,719 — — 5,181 2,26 14.06 — — —

1856 106 342 1,932 1,837 2,072 — — 6,183 l.ss 9.6» — — —

1857 134.4 426 1,835 2,666 2,333 — — 7,260 1>S5 8.6» — — —

1358 156.» 460 2,244 2,591 2,760 29 — 8,087 2.14 10.0» — — —

1859 I68.1 491 1,821 3,403 2,829 38 — 8,585 2.2S 8.64 — — —

186V 178 480 1,886 2,419 4,659 47 121 9,613 2.ZS 8.0» — — —

1861 178 581 2,163 3,061 6,094 60 247 12,207 2.4» 8.S» 283 50,387 —

1362 178 638 2,267 3,138 6,575 55 177 12,851 2.44 8.62 664 113,182 -
1863 178 783 2,422 3,257 6,853 61 235 13,609 2.0S 9.2» — - —

1864 216.» 707 2,300 2,951 5,403 54 143 11,564 2.so 3.»g — - —

1865 257.» 616 2,380 2,827 4,847 63 192 10,926 2.2» 8.si 67 17,232 —

1866 264 435 2,993 3,233 5,507 63 153 12,389 2.»s 8.7» — — —

1867 264 465 2,696 3,847 5,838 68 195 13,109 2.27 8.»? 829 218,859 —

1868 264 444 2,696 4,279 6,812 73 222 14,531 2.Z7 8.46 840 221,849 —

1369 267,1 417 2,554 3,337 6,922 11 119 13,984 2.42 8.40 822 219,650 —

1870 279 467 2,963 3,673 7,354 63 158 14,688 2.»? 9.01 1,600 446,533 —

1871 289 418 3,016 4,216 8,229 68 226 16,173 2.S2 8.6? 1,923 555,832 —

1372 299 672 3,583 4,138 9,616 78 328 13,415 2.7a 9.62 1,867 553,346 —

1873 299 536 3,787 4,719 10,605 94 321 20,062 2.S» 9.4» 2,983 673,592 218,180

>374 299 549 4,258 4,977 11,391 95 366 21,636 3.02 9.»» 3,115 830,522 100,867

1875 340 562 4,327 5,676 12,909 113 473 24,060 3.14 10.1» 3,349 1,016,623 122,065

1376 467 580 4,955 4,732 10,862 95 476 21,750 2.SS 10.77 3,010 1,087,071 313,467

1877 522 669 3,338 4,040 7,737 74 703 16,661 2.ss 9.SS 2,743 958,848-) 472,756°)

1878 536 632 2,421 4,619 5,857 59 455 14,043 2.»» 9.1» 813 435,513 —

1379 549 543 2,465 ") 4,987 4,421 53 270 12,739 2.4» 8.Ü4 425 233,473°) —

1880 6074 432 2,279°) 4,356 4,013 44 207 11,331 2.2» 8.1» 773 444,371°) 24,949

1381 6884 373 2,133°) 3,923 3,509 36 223 10,202 2.ia 8.4» 749 453,970°) 61,701

1879/81 kinxeinausveeliglun^ von Okorimumatorilllien lier Iìetried3reelinunx belsstet.
1889/81 ausseliliegsliek 8ukr-2o9n^on.
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D. Finanzergebniss.

Vergleichende Übersicht der Resultate des Berichtsjahrs und des Vorjahrs.
18 SO 18 81

Unmittelbare Einnahmen aus dorn Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Fr. 12,645,642. 56 Güterverkehr Fr. 12,860,988. 64

„ 207,428. — Mittelbare Einnahmen 203,702. 94

Fr. 12,853,070. 56 Fr. 13,064,691. 58

„ 5,123,901. 93 Betriebsausgaben „ 5,317,429. 66

Fr. 7,729,168. 63 Bruttoüberschuss der Betriebseinnahmen Fr. 7,747,261. 92

Davon ab :

Fr. 31,108. 60 Ausbau und neue Anlagen Fr. 122,519. 13

„ 1,081,108. 60 „ 1,050,000. — Einlage in den Erneuerungsfond „ 1,050,000. — „ 1,172,519. 13

Fr. 6,648,060. 03 Betriebsergebniss des eigenen Netzes (ausschliesslich Suhr-Zofingen) Fr. 6,574,742. 79

51,72°/0 in Prozenten der Bruttoeinnahme 50,32°/o

Fr. 14,483. 79 (459 Kim.) per Bahnkilometer (540 Kim.) Fr. 12,175. 45

„ 2. 95 *
„ Zugskilometer „ 2. 71

„ 2. 83 „ Nutzkilometer „ 2. 64

Fügt man zu obigen Summen

„ 258,342. 89 den Ertrag der Dampfboote mit „ 230,223. 93

„ 984,270. 87 und den Ertrag der Betheiligung an andern Bahnen mit „ 883,775. 25

so ergibt sieh als Überschuss des betriebenen Netzes einschliesslich

Fr. 7,890,673. 79 Dampfboote Fr. 7,688,741. 97

Dazu :

„ 103,446. 82 Aktiv-Zinsensaldo „ 216,411. 16

Fr. 7,994,120. 61 Bleibt verfügbar für Verzinsung und Amortisation Fr. 7,905,153. 13

Hiezu sind erforderlich :

Fr. 3,082,750. — Für Zinse auf Obligationenanleihen Fr. 2,482,750. —

„ 320,421. 55 „ „ „ Subventionsdarleihen „ 316,362. 50

„ 2,590,290. 20 „ „ „ Einzahlungen auf das Anleihen von 160 Millionen

Franken I. Hypothek auf die Nordostbahn,

ausschliesslich der ehemaligen Nationalbahn „ 3,313,344. 25

„ 40,000. — „ „ „ dem Anleihen von 3 Millionen Franken I. Hypothek auf

die Ostsektion der ehemaligen Nationalbalm „ 70,000. —

„ 426,516. 23 „ Amortisation von Anleihen und Kursverlusten auf frühern Anleihen „ 436,516. 23

Fr. 6,459,977. 98 Total Fr. 6,618,972. 98

Fr. 1,534,142. 63 Von obigem verfügbaren Rost abgezogen, bleibt ein Saldo von Fr. 1,286,180. 15

Die vorstehende Zusammenstellung ergibt gegenüber dem Vorjahr eine Mehreinnahme

aus dem Transportverkehr von Fr. 215,346. 08

eine Verminderung der mittelbaren Einnahmen von Fr. 3,725. 06

und eine Zunahme der Betriebsausgaben von „ 193,527. 73 „ 197,252. 79

so dass die Vermehrung des Betriebsüberschusses gegen das Vorjahr beträgt Fr. 18,093. 29
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v. fdl1gl1?kkgklini88.

Vorglslolionüo Dbsrsiolrt âsr Dssultats clos Dsrlolrtslàrs und dss Vorlalrrs.

Dnmittolbaro Dinnalimon aus dom Dorsonon-, Dopäob-, Viok- und

Dr. 12,645,642. 56 Dütsrvorksbr Dr. 12,860,983. 64

„ 207,423. — Nittolbaro Dinnalnnon ^ 203,702. 94

Dr. 12,853,070. 56 Dr. 13,064,691. 58

„ 5,123,901. 93 Dotriobsausxabon „ 5,317,429. 66

Dr. 7,729,168. 63 Druttoübsrsobuss dor Dotriobsoinnalunon IV. 7,747,261. 92

Davon ab:

Dr. 31,108. 60 Ausbau und nono àla^on Dr. 122,519. 13

„ 1,031,108. 60 „ 1,050,000. — Dinlago in don DrnouorunAskond „ 1,050,000. — ^ 1,172,519. 13

Dr. 6,648,060.03 DstriobsorZobniss dos öi^onon Dàos (aussobliossliob 8ubr-2lotinAon) Dr. 6,574,742.79

51,72^/0 in Drossnton dor Druttooinnabmo 50,32^/v

Dr. 14,433. 79 (459 Dim.) z>or Dalmbilomotor (540 Dim.) Dr. 12,175. 45

2. 95 ^ i^uAsbilomotor „ 2. 71

„ 2. 83 „ Dàbilomotor ^ 2. 64

Dügt man 2N obiASN Lummon

„ 258,342. 89 don Drtra^ dor Dam^kbooto mit „ 230,223. 93

^ 984,270.87 und don DrtraZ dor DotlioilÍAung an andern Daimon mit „ 883,775.25
30 ergibt s!ol> als Dborsobuss dos botriobonon Dotées oinsoldiossliob

Dr. 7,890,673. 79 Dampkbooto Dr. 7,683,741. 97

Da^u:

» 103,446. 82 Dlitiv-Ainsonsaldo 216,411. 16

Dr. 7,994,120. 61 DIoibt vortuZbar kür VorxinsunF und Amortisation iki-. 7,905,153. 13

llio/u sind orkordsrliob:

Dr. 3,082,750. — Dllr ^inso auk ObliAationonanloikon Dr. 2,482,750. —

„ 320,421. 55 „ ^ Lubventionsdarloiben „ 316,362. 50

„ 2,590,290. 20 „ „ „ Din^aldungon auk das àioibou von 160 Niilionon

Dranlrsn I. Id^potbok auk dio Xordostbalm, aus-

soldiossliob dor obomali^on Dationalbabn „ 3,313,344. 25

„ 40,000. — „ „ „ dom àlsibon von 3 Nillionsn Drankon I. Ilvpotliob auk

dio Dstsolition dor viiomaliFon Dationaibalm ^ 70,000. —

„ 426,516. 23 „ Amortisation von ^.nloibon und Dursvorluston auk krübsrn Vnlsibon 436,516. 23

Dr. 6,459,977. 98 lkotai Dr. 6,618,972. 93

Dr. 1,534,142. 63 Von obiZom vorkü^baron Dost aliAoznZon, bloibt oin Laldo von Dr. 1,286,180. 15

Dio vorstobsnds i^usammonstoliunA ergibt ASASnübor dom Vor)abr oino Nobroinnabmo

aus dom Dransportvorkobr von Dr. 215,346. 03

oino VormindorunA dor mittelbaren Dinnalunon von Dr. 3,725. 06

und oino ^unalnno dor DotriobsausAabon von „ 193,527. 73 ^ 197,252. 79

so dass dio VormobrunA dos Dotriobsuborsobussss ASAon das Vorjabr beträgt Dr. 18,093. 29
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Nach Abzug von Fr. 122,519. 13 Cts. für Ausbau und noue Anlagen, worüber weiter unten noch Näheres

folgt, sowie der Einlage von Fr. 1,050,000 in den Erneuerungsfond bleiben als Betriebsergebniss des eigenen Netzes

Fr. 6,574,742. 79 Cts. oder Fr. 73,317. 24 Cts. weniger als voriges Jahr. Der Ertrag der Dampfboote ist ebenfalls

um Fr. 28,118. 96 Cts., und der Ertrag der Betheiligung an ändern Bahnen um Fr. 100,495. 62 Cts. geringer als

im Vorjahr, so dass der Überschuss des ganzen Betriebsnetzes einschliesslich Dampfboote um Fr. 201,931. 82 Cts.

hinter dem Ergebniss des Vorjahrs zurückbleibt. Dagegen ist der Aktiv-.Zinsensaldo um Fr. 112,964. 34 Cts. grösser.

Die für Verzinsung etc. verfügbare Summe ist daher nur um Fr. 88,967. 48

geringer als voriges Jahr.

Hinwieder sind aber auch die Bedürfnisse für Verzinsung und Amortisation der Anleihen

gewachsen. Dio Zinslast ist zwar auf don alten Obligationen und Subventionsanleihen in Folge

tlieilweiser Rückzahlung um Fr. 604,059. 05

geringer, dagegen auf den Einzahlungen auf das neue 160 Millionen

Anleihen um „ 723,054. 05

grösser geworden. Differenz gleich Fr. 118,995. —

Auf dem Anleihen von 3 Millionen I. Hypothek auf der Ostsektion

der Nationalbahn beträgt der Zins mehr als im Vorjahr (1880 wurde

derselbe nur für acht Monate berechnet) „ 30,000. —

und die Amortisationsquote des neuen Anleihens ist um „ 10,000. —

gewachsen, so dass eine Qesammtmehrbolastung vorhanden ist von „ 158,995. —
Der Rechnungssaldo von 1881 reduzirt sich sonach dem Vorjahr gegenüber um Fr. 247,962. 48

so dass derselbe noch beträgt Fr. 1,286,180. 15

Wir empfehlen Ihnen, auf dieser Summe folgende Abschreibungen vorzunehmen:

A. In Übereinstimmung mit frühem Beschlüssen der Generalversammlung sind zunächst

folgende Beträge zu amortisiren :

a) Pfandbuchgebühren Fr. 2,505. 82

b) Abschreibung auf zwei versetzten Wasserreservoirs „ 362. 58

c) Abschreibung auf theils verkauften, theils in Reserve gestellten Inventargegenständen „ 27,966. 14

d) Abschreibung auf ausrangirten Reservevorräthen der Werkstätten „ 44,888. 12

Fr. 75,722. 66
abzüglich Rückerstattung der Centraibahn auf den früher abgeschriebenen Verlusten an der

Nationalbahn Fr. 7,819. 56

Nettoeinnahme auf der Correntrechnung über die Objekte der

rechtsufrigen Zürichseebahn „ 1,854. 59 „ 9,674. .15

Total der diversen Abschreibungen Fr. 66,048. 51

B. Unsere Bilanz führt unter den Liquidationsrechnungen auch die Kursverluste auf dem 41/a°/o Gemeinschafts-

anleihen mit der Schweizerischen Centraibahn auf. Obgleich dieser Posten gemäss dem Art. 656 des neuen

schweizerischen Obligationenrechts erst bis 1892 gänzlich zu amortisiren wäre, halten wir eine beschleunigte Tilgung
desselben doch für wünschbar, zumal auch die Centraibahn ihren Ant.heil bereits abgeschrieben hat. Nach Abzug der

aufs Jahr 1881 fallenden Quote von Fr. 56,516. 23 Cts. betragen diese Kursverluste noch Fr. 635,356. 26 Cts.

Wir beantragen Ihnen, obigen Betrag in zwei Malen zu tilgen, und haben in der Voraussetzung Ihrer Zustimmung

die Abschreibung der Hälfte dieses Betrages mit Fr. 317,678. 13 Cts. bereits in die vorliegende Rechnung

aufgenommen.
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Haoli ^lz/ug von Dr. 122,519. 13 (Its. tor Ausbau o n cl nouo ^nlagvu, vorüüor vol tor union noolr Uälioros

kolgt, sotvis dor Dinlago von Dr. 1,959,999 in don Drnsusrungskond üloibon aïs Dotriobsorgodniss dos oigonon Hàos
Dr. 6,574,742. 79 Dts. odor 17', 73,317. 24 (Äs. -^onigor aïs vorigos .laìir. Dor Drtrag dor Dampkbooto 1st obsnkalls

um lì 23,118. 96 (Äs., und dor Drtrag dor Dotlioiligung an àndorn Daünsn um Dr. 199,495. 62 Dts. goringor aïs

im Vorjalir, so dass dor Übsrsolmss clos ganzen IZotriobsnàss oinsoldiosslioli Dawpkbooto um Dr. 291,931. 82 (Its.

Iiintor dom Drgobniss dos Voraus !iurUà6Ioibt. Dagogou ist dor ^.Ktiv-Zinsonsaldo um I>'r. 112,964. 34 (Äs. grösser.

Dio kür Verzinsung sto. vorkügbaro Lumms ist dalior nur um Dr. 88,967. 48

goringor als voriges dalir.

Dinvviodor sind aüor auoli dio IZodürknisss kür Vorziinsung und Amortisation dor Vnloilion

gowaolison. Dio Zinslast ist /.nur auk don alten Düligationon und Luövontiunsanloilion in Dolgo

tüoüvoisor Rdolc^aklung um Dr. 694,959. 95

goringor, dagogsn auk don Diniîaklungon auk das nouo 169 Nillionsn

Vnloilion um y 723,954. 95

grösser geworden. Dikkoronlü glsivli Dr. 118,995. —

L.uk dom ánloilisn von 3 Nillionon I. Id^potliolc auk dor Dstsslction

dor àtionalbaìm öoträgt der Ains moür als im Vor^alir (1339 wui'do

dorsolüo nur kür aolit Nonato doroolinot) „ 39,999. —

und dis Vmortisationskzuoto dos nouon Vnloidon» ist um „ 19,999. —

gowaolisvn, so dass oino Dosammtmoliröolastung vorliandon ist von ^ 158,995. —
Dsr Roolinungssaldo von 1831 roduÄrt sioli sonaoli dom Vorjaür gogonübor u>u Dr. 247,962. 48

so dass derselbe nooli boträgt Dr. 1,286,189. 15

7Vir empkoldon Ilinon, auk diesor Lummo kolgondo Vbsobroibungon vorxunebmon:

Ä. In ÜI>oioinstimmung mit krüborn Ilosoblüsson dor Deinn'alvorsaminlung sind /unäokst

kolgondo Doträgo !iu amortisiron:

a) 1'kandbuokgoliübren............ Dr. 2,595. 82

Vbsoliroibung auk ?.woi vorsàton TVasssrrosorvoirs 362. 58

o) ^bsobroibung auk tbsils vorlraukton, tlioils in Deserve gostsllton Invontargogonständon ^ 27,966. 14

Ä) Vbsobroibung auk ausrangirton Dosorvevorrätlien dor TVorlcstättv» „ 44,888. 12

Dr. 75,722. 66
al>/ügliol> Düokorstattung dor Dontralbalm auk don trüber abgesebriobonon Vvrluston an dor

Hationalbalm Dr. 7,819. 56

Klottooinnabmo auk dor Dorrentroobnung über dio Db^obte dor

roobtsukrigon Mriobseobabn ^ 1,854. 59 „ 9,674. >15

(total dor divorson ^.bsebroibungon Dr. 66,948. 51

13. Dnsoro Bilanz külirt unter don Diczuidationsroobnungen auob dio Xursverlusto auk dom 4^/2^/a Domoinsobakts-

anloibon mit dor Lobwoisorisobon Dontralbabn auk. Dbgloiob diosor Dostov gomäss dom ^rt. 656 dos nouon sobvvei-

/orisobon Dbligationenroelds erst 1>is 1892 gän/.livb ?,u amortisiron wäro, baiton wir oino bosoblsunigto Dilgung
dossolbon doob kür wünsobbar, ruinai auob die Llontralbalm iliron ^nt.Iioil doroits abA'ksoln'ioüön Dat. Niaoll ^d?!UA dor

auks .kalir 1831 kallondon (juoto von Dr. 56,516. 23 Dts. 1>otraA0n dioso Xursvorlusto nooü 17'. 635,356. 26 (Äs.

7Vir boantraZon Ilinon, olnAsn Ilotrag' in x>vo! Nalon /.u tilgsn, und üaüon in dor Voraussetzung lliror Zustimmung

die ^dseliroilning dor llälkto diosos Dotragos mit Dr. 317,673. 13 (Äs. üoroits in dio vorliogsndo Roolmung

a.uk-u'nommon.
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C. Schon voriges Jahr hat Ihre Revisionskommission im Bericht an die Generalversammlung auf die Forderung

der Nordostbahn an die Eisenbahngesellschaft Effretikon-Wetzikon-Hinweil hingewiesen und damit den Antrag

begründet, eine entsprechende Summe auf neue Rechnung vorzutragen, in der Voraussicht, dass diese Forderung

im Laufe des Jahres zur Abschreibung gelangen werde. Diese Voraussetzung hat sich zwar nicht erfüllt, insofern

die bisherigen Verhandlungen für Übernahme der Linie durch die Nordostbahn bis jetzt ohne Erfolg geblieben sind;

dagegen ist das betreffende Defizit von Fr. 186,886. 98 Cts. auf Fr. 232,862. 28 Cts. angestiegen. Da die schuldende

Gesellschaft zur Zeit noch aufrechtstehend ist, so halten wir eine totale Abschreibung unserer Forderung auch jetzt
noch nicht für zweckmässig ; wir können sie aber ebensowenig als ein disponibles Aktivum betrachten, sondern nur

als ein sehr zweifelhaftes; wir halten desshalb den Übertrag auf einen Dubiosen-Conto für richtig und haben den

Posten demzufolge entsprechend skripturirt.
Der Saldo der Betriebsrechnung von Fr. 1,286,180. 15

reduzirt sich daher um folgende Posten :

A. Diverse Abschreibungen Fr. 66,048. 51

B. Kursverluste auf dem Gemeinschaftsanleihen 1/'i mit „ 317,678. 13

C. Übertrag auf Dubiosen-Conto (Betriebsdefizit Effretikon-Hinweil

per 31. Dezember 1881) „ 232,862. 28 „ 616,588. 92

Restbetrag Fr. 669,591. 23

Hiezu der Saldovortrag von 1880 „ 905. 32

es bleiben somit verfügbar Fr. 670,496. 55

über deren Verwendung Ihnen ein besonderer Antrag des Verwaltungsraths wird vorgelegt werden.

Das in unserm vorjährigen Bericht erwähnte Regulativ für den Erneuerungsfond ist s. Z. vom Verwaltungs-

rathe genehmigt worden und liegt somit auch der diesjährigen Einlage von Fr. 1,050,000 zu Grunde. Ausserdem

wurden dem Erneuerungsfond Fr. 100,000 zugewiesen als Vorschlag auf den bei der Bahnerneuerung gewonnenen und

verkauften Oberbaumaterialien. Die Ausgaben des Fonds bestehen in Fr. 215,895. 74 Cts. für streckenweise Erneuerung

des Oberbaues und Fr. 64,550. 55 Cts. für Abschreibung und Umbau von Transportmaterial.

Der Titel „Ausbau und neue Anlagen" betrifft wesentlich folgende Arbeiten:

Erhöhung der Seemauer in Wädonsweil;

Neue Heizeinrichtung im Kontroigebäude Vencdigli;

Erstellen von Lagerplätzen bei der Werfte in Romanshorn und bei Station Islikon;

Wasserleitung zum Bahnhof Brugg und zur Station Otelfingen;

Uferversicherung an der Töss und Beiträge an Thurdammbaukosten;

Erstellung von Unterkunftslokalen für Zugspersonal in Frauenfeld und Bülach ;

Verlängerung von Barrieren in Aussersihl, etc.

Ferner sind darin enthalten Fr. 100,000 für die in Aussicht genommene definitive Stationsanlage in Horgen.
Die daherigen Verhandlungen sind dem Abschlüsse nahe ; der Bau ist auf etwa Fr. 350,000 veranschlagt, der Bau-

conto ist jedoch mit dieser Station schon hinlänglich belastet, und es wäre nicht richtig, denselben dafür noch weiter
in Anspruch zu nehmen; daher werden die Kosten auf dem Titel „Ausbau und neue Anlagen" verrechnet und auf
drei bis vier Jahre vertheilt werden. Im Budget von 1881 waren bereits Fr. 100,000 dafür vorgesehen, wesshalb sie

auch hier in die Rechnung für dieses Jahr aufgenommen worden sind.
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O. Kobon varisss dabr bat lliro kevisiousbommission im keriobt an die Oeneralversammlung auk die korderung

der kordostbabn an die Kisonbabngesellsobakt Kkkrotibon-Wekibon-IIinweil Inngewioson und damit don Vntrag

begründet, sins ontspreobonde Kumrne auk nsus koobuung vorzutragen, in der Voraussiolit, dass disse korderung

im Kauke dos dabrs» nur Vbsobreibung gelangen words. Diese Voraussetsiung iiat sieb !?war niekt erküllt, in8okorn

dis bisberigen Vorbandlungon kür Öbornabme dor Kinio durob dio kordostbabn bis )ot^t okno Krkolg geblieben sind;

dagegen i»t da» betretende ketiüit von kr. 186,886. 98 dt», auk kr. 232,362. 23 kit». angestiegen. Na dis sebuldondo

Oossllsebakt xur ^sit noolr aukreobtstobend ist, »o balte» wir oins totalo ^bsobroibung unssror korderung auob )ot?t

noeli nioiit kür /.woobniässig; wir bönnon sis aber obensowonig ais sin disponiblos Aktivum botraobtsn, sandorn nur

aïs vin »ebr ^weikolbaktos; wir lialton dessbalb dv» Übertrag auk sinon kubiosen-kionto kür riobtig und babon dsn

kosten domüukvlge onts^roobend sbri^turirt.
Dor Lai do dor ketriobsroobnnng von I>'r. 1,286,186. 15

rodu/irt sioli dalror um kolgondo koston:

V. kiverso Vbsolu-oibungen k'r. 66,643. 51

11. Kursverluste auk dom Oemeinsvbaktsanleibon ^/2 mit 317,673. 13

ki. Übertrag auk Kubioson-Oouto sketriebsdeti/it Ktrotibon-Ilinwoil

per 31. kenombor 1881) „ 232,862. 28 ^ 616,588. 92

liostbetrag l'r. 669,591. 23

ûisîm dor Laldovnrtrag von 1386 „ 965. 32

o» bleiben »omit verkllgbar kr. 676,496. 55

über doron Vorwendung limon vin bosondsror Vntrag de» Vorwaltungsratlis wird vorgelegt worden.

kas in unsurm vor)älnigon kvriebt orwälinto lìegulativ kür don krnonorungskond ist ». X. vom Verwaltung»-

ratbs gsnokmigt worden und liegt somit auok der dies)äbrigon kinlags von kr. 1,656,666 2U klrunds. Vusserdsm

wurden dvm kruousrungskond kr. 166,666 Zugewiesen als Vorsoblag auk don bei dsr kabnerneuerung gowoimonon und

verbaukten Oborbaumaterialion. kis Vusgaben dos kond» bestellen in kr. 215,895. 74 kits, kür streobenweise Kruouo-

rung dos Oberbaus» und kr. 64,556. 55 kits, kür kbsebroibung und Umbau von d'ransportmatorial.

Der kitol „Ausbau und neue Vnlagsn^ bstrilkt wossntliob kolgende Arbeiten:

Krböbung der Leomaner in Wädeiiswoil:

keuo Iloi/einriobtung im kontrolgobäuds Vonodigli;

krstollön von Kagerplät^en bsi dsr Werkte in komansborn und bei Station Islibon;

Wasserleitung ^um kaknbok krugg und zmr Ltation Otsltlngsn;

klkervorslokorung an dsr Ins» und Loiträgg an 4luirilanunl>aulco»ton;

Krstol^ung von Ilntorbuuktslobalen kür Augsporsonal in krauonkold und külaob;

Verlängerung von lZarrlorsn in Vussersibl, sto.

kernsr sind darin entbalton kr. 166,666 kür die in Vussiebt genommons definitive Ktationsanlage in Klorgeu.

Die daborigsn Vsrbandlungen sind dem Vbsoblusse nabe; dsr Lau ist auk etwa kr. 356,666 voranseblagt, der kau-
oonto ist )sdoeb mit diessr Ktation sobon binlängliob belastet, und es wäre niobt riobtig, donsolben dakür noob woitor
in Vnspruob ^u nebmsn; daber werden die kosten auk dem ikitel ^Vusbau und neue Vnlagon" vsrrsobnet und auk

drei bis vier dabro vsrtbeilt worden. Im kudget von 1881 waren bereits kr. 166,666 dakür vorgegeben, wessbalb sie

auob bier in die Roobnung kür dieses dabr aukgenommen worden sind.
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E. Verschiedenes.

1. Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee.

Verkehr und Einnahmen,

Transportquantitäten Einnahmen

1880 1881 1880 1881

I. Personentransport.
Einfache Fahrt I. Platz

II.
Hin- und Rückfahrt 1. „

a II. -
Abonnementsbillete I. „

II. „ • •

Lustfahrtbillete I. „
II. „

Personen

26,166
24,926

6,102

14,358

2,696
4,791

6,092
3,664

Prozente

29.47

28.07

6.87

16.17

3.04

5.39

6.so

4.13

Personen

25,595
27,790

8,452
20,190

3,593
5,094
6,336

3,573

Prozente

25.44

27.62

8.40

'20.06

3.57

5.06

6.30

3-55

Fr. Cts

42,441. 33

30,774. 53

7,596. 28

9,385. 83

466. 16

3,374. 27

5,786. 39

1,669. 32

Prozente

41.82

30.32

7.48

9.25

0.46

3.32

5.70

1.65

Fr. Cts

42,200. 23

33,474. 37

7,628. 27

10,893. 99

711. 75

3,532. 04

6,346. 52

1,692. 68

Prozente

39.63

31.44

7.16

10.23

0.67

3.32

5.96

1.59

Total 88,795 100 100,623 100 101,494. 11 100 106,479. 85 100

Rekapitulation nach Plätzen:
I. Platz

II
41,056
47,739

46.21

53.70

43,976

56,647

43-70

56.30

56,290. 16

45,203. 95

55.40

44.54

56,886. 77

49,593. 08

53.42

46.58

Total 88,795 100 100,623 100 101,494. 11 100 106,479. 85 100

II. Gepäcktransport

Tonnen

656

Tonnen

615 6,209. 17 5,834. 40

III. Viehtransport.
Klasse a, Pferde

„ b, schweres Yieh

„ c, leichtes „
„ (I, Schweine

„ e, Kälber, Schafe und Ziegen
Hunde

Stück

66

1,620
895

65

400
224

2.02

49.54

27.37

1.99

12.23

6.85

Stück

75

1,254

1,043
63

473
313

2.33

38.03

32.38

1.96

14.68

9.72

6,368. 60 5,645. 60

Total 3,270 100 3,221 100 6,368. 60 5,645. 60

IV. Gütertransport.

Eilgut
Stückgut
Massengut A

B
Spezialtarif I

II

Tonnen

1,279

10,594

42,683
66,745
31,416

16,083

0.76

6.27

25.29

39.51

18.61

9.53

Tonnen

1,490
9,516

24,297
69,966

35,424
12,149

0.97

6.22

15.90

45-78 |

23.18 I

7 95

496,415. 70 427,379. 79 •

Total 168,800 100 152,842 100 496,415. 70 427,379. 79

V. Verschiedenes 1

• 89. 13 258. 42

Gesammttotal

Rekapitulation:
Personentransport
Gepäcktransport
Viehtransport
Gütertransport
Verschiedenes

610,576. 71

101,494. 11

6,209. 17

6,368. 60

496,415. 70

89. 13

16.62

1.02

1.04

81.30

0.02

545,598. 06

106,479. 85

5,834. 40

5,645. 60

427,379. 79

258. 42

19.52

1.07

1.04

78.33

0.04

Total 610,576. 71
|

100 545,598. 06 100
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U. Vei'8e>iielIkNk8.

t. Oâmpkbootketrisk »ut âem Loàensee.

Vsàsàr unâ Linnàrnsn.
IrclnsporlquîìntitÂIen Linnkàien

1681 I«6l> I««t

I. f'ei-sonenti'sngport.
kintnoko ?âl>rt I. »latü

41.

Hin- uni! Rllclcknlirt î

II. - - -

^bonnvmvntsbillnts I. ^

II.
4âti»Iutì>!IIets I.

II- -

M,166
24,926

6,IN2
14,358

2.696
4,794

6,092

3,664

29.47

28.V?

6.S7

16.17

3.04

5.gg

6.80

4.1»

25,595
27,790

8,452
20,190

3,593
5,094
6,336

3,573

25.44

27.02

8.40

20.0°

3.57

5.00

6.S0

3.55

I>. Cts

42,441. 33

30,774. 53

7,596. 23

9,385. 83

466. 16

3,374. 27

5,786. 39

1,669. 32

41.82

30.»2

7.48

9.25

0.40

3.»2

5.70

1.05

lì d'ts

42,200. 23

33,474. 37

7,628. 27

10,893. 99

711. 75

3,532. 04

6,346. 52

1,692. 63

39.0»

31.44

7.4°

10.2»

0.07

3.Z2

5.SV

1.50

Hotnl 88,795 100 100,623 100 101,494. 11 100 106,479. 85 100

8ekiì>i!Iu!î>Iivn nnel> k'liitTeni
4. l'Inti!
II. „

44,056

47,739

46.24

53.70

43,976

56,647

43-70

56.»n

56,290. 16

45,203. 95

55.40

44-54

56,886. 77

49,593. 08

53.42

46.58

'4 vtn! 88,795 10» 100,623 100 101,494. 11 100 106,479. 85 100

14. Kkpìiektl-kmspm't 656 615 6,209. 17 5,334. 40

III. Vielill-îìnspott.
XInsss n, ?>kràg

^ b, soliwsrss Visk

„ v, leielitss ^

„ <1, 8vI>4Vvinv

„ g, Wider, LvIialsuinliîivAvn
Ilundo

8tüok

66

1,62»
895

65

400
224

2.02

49.54

27.07

1.00

12.2»

6.8»

75

1,254

1,043
63

473
313

2.»»

38-s»

32-ss

1.00

14.08

9.72

6,363. 60 5,645. 60

'4otnl 3,27» 100 3,221 100 6,368. 6» 5,645. 60

IV. 0üte,->i--lnspo>l.

IZÜAUt

ZtüolHut
àssonAut -à.

s
Lps^îsltnrik 4

II

1,279

10,594

42,683
66,745
31,416

16,083

0.70

6.27

25.20

39.54

18.01

9.5»

1,490
9,516

24,297
69,966

35,424
12,149

0.07

6.22

15.00

45-78 i

23.18 î

7 05

496,415. 70 427.379. 79 -

'lotnl 168,800 100 152,842 100 496,415. 70 427.379. 79

V. Vsrsokieilenks - 89. 13 258. 42

Lessininttotnl

kîek-ipitulslion:
l'srsongntrnnspoi't
(4vpû<!lîtrg.nspoi4

Vikliàngpoi't
Ilütei'tnlNüport
Vsrsv6îsclgnss

610,576. 71

101,494. 11

6,209. 17

6,368. 60

496,415. 70

89. 13

16.02

1.02

1-04

8l.»o
0.02

545,593. 06

106,479. 35

5,834. 40

5,645. 60

427,379. 79

253. 42

19.52

1.07

1.04

78.»»

0.04

'lots! 610,576. 71
^

100 545,593. 06 100
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Zusammenzug des Verkehres und der Einnahmen der Bodensee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter Verschiedenes Totaleinnahme

1881
1880

Anzahl

100,623

88,795

106,479

101,494

Cts.

85

11

Tonnen

615

656

Fr.

5,834
6,209

Cts.

40

17

Stück

3,221

3,270

Fr.

5,645
6,368

Cts.

00

60

Tonnen

152,842

168,800

Fr.

427,379

496,415

Cts.

79

70

Fr.

258

89

Cts.

42
13

Fr.

545,598
610,576

Cts.

06
71

mehr als 1880

weniger „ „

11,828 4,985 74

41 374 77 49 723
—

15,958 69,035 91

169 29

64,978 65

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonne Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1881 Fr. 1. 06 Fr. 9. 49 Fr. 1. 75 Fr. 2. 80

1SSO * 1. 14 „ 9. 47 „ 1. 95 „ 2. 94

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Bodensee.

1880 1881 Gegenüber 1880

Mehrausgabe Minderausgabe

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Frozen te Fr. Cts. Fr. Cts.

10,000 — 2.33 1. CentralVerwaltung und technische Leitung 10,000 — 2.52 — — — —

7,623 15 1.78 2. Golialte des Administrationspersonals 7,598 08 1.91 — — 25 07

3. Gehalte und Brsparnissprämien des

Schiffs108,505 01 25.31 personals 107,966 67 27.20 — — 538 34

2,693 97 0.63 4. Bekleidung desselben 1,763 42 0.44 — — 930 55
5. Mietlizinse, Bureaubedürf'nisse etc., Beleuchtung

1,439 12 0.34 und Beheizung der Bureaux 1,498 16 0.38 59 04 — —
66,279 60 15-46 6/7. Ein- und Ausschiffen der Güter 64,183 80 16.18 — — 2,095 80

8. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuch103,341

04 24.10 tung und Beheizung der Schiffe 97,320 33 24.52 — — 6,020 71

76,681 47 17.88 9. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 80,401 84 20.26 3,720 37 — —
7,092 — 1.65 10. Assekuranzprämien 6,913 30 1.74 — — 178 70

45,090 84 10.52 11. Verschiedenes 19,234 74 lT500 — — 25,856 10

428,746 20 100 Total 396,880 34 100 — — 31,865 86

Der Ausfall in den Einnahmen aus dem Güterverkehre rührt wesentlich von der Verminderung der Transporte
der Massengüter der Klasse A und des Spezialtarifs II her; bei erstem zählt als Hauptartikel der Wein, und bei

letztern Holz, die in bedeutend geringem Quantitäten als 1880 importât worden sind und transitirt haben. Daneben

ist auch ein Kückgang des Stückgüterverkehrs und des Getreideverkehrs zu verzeichnen.

Zu der oben ausgewiesenen Minderausgabe ist zu bemerken, dass gegenüber dem Vorjahr bei ungefähr gleicher
Fahrleistung ein Minderverbrauch an Brennmaterial stattgefunden hat (Kap. 8), und die 1880er Betriebsrechnung
(Kap. 11) eine ausserordentliche Ausgabe für die Ausbaggerung des Hafens in Romanshorn zu tragen hatte.

7
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âss Vsàslirss unâ äsn Rinnàrnsn àsr lZoàsnsss-Osinpkdools.

Bsrsvnen (Zopäolc Visk «ütsr Vsr-
svdisàkuss

ü?otal-

199,623

38,795

196,479

101,494

(^t8.

85

11

615

656

Ir.
5,834
6,299

(!ts.

40

17

Ltüok

3,221

3,270

Ir.
5,645
6,368

Lts.

69

69
152,842

168,890

l'r.

427,379

496,415

Sts.

79

70

l'r.

253

89

(Its.

42
13

l'r.

545,598
610,576

Sts.

96
71

msìir aïs 1889

cvoniAsr» ^

11,823 4,985 74

41 374 77 49 723
—

15,958 69,035 91

169 29

64,978 65

vurodsàniNssìnnàmsn.

?er ltsisenàgn Ber 'Bonns dspavk Ber Ltîieli Visìl Ber Bonns Hüter

I««t l'r. 1. 96 l'r. 9. 49 l'r. 1. 75 l'r. 2. 80

t««« 1. 14 S-47 „ 1. 95 „ 2.94

^usKsdsn âss Osmpkdootdsii'isbss auk àsM Loàsnsss.

ll««0
9lsAkniiìior 1889

tloàllsxà 6llnà»u°x..k<>

Nr. Sts. Nrononw Ir. 0ts. Nro-inits l'r. Ots. l'r. Ots.

10,999 — 2.SS 1. (lontralvorvvaltunA unà teollnisollo BsitunA 10,990 — 2.62 — — — —

7,623 15 1.7» 2. dolialts «les c4àminigtrat!onsporsonals 7,593 08 1.!N — — 25 97

3. llklialts micl llrsparnisspramien clos Lolulls-
108,595 01 25.SI personals 197,966 67 27.20 — — 538 34

2,693 97 9. W 4. LelîloiàunA àesselben 1,763 42 9.44 — — 939 55
5. Uletlminse, Bureauleàûrlnlsse eto., LsIsuolitunA

1,439 12 9.S4 nncl Leliei^un^ clsr Bureaux 1,498 16 9.SS 59 94 — —
66,279 60 15-46 6/7. lün- unà àssvllitkon àsr diiter 64,183 89 16.1» — — 2,095 39

8. Brenn-, Lolimior- unà Butxnmterlal, Lslsuvll-
103,341 04 24.ln tungs unà Lelisi^unA àer Lvìiitks 97,329 33 24.62 — — 6,929 71

76,681 47 17.«» 9. Rutsrlialt àsr Leliilke sammt ^.usrüstunA 80,401 84 29.26 3,720 37 — —
7,992 — 1.66 19. ^ssslcuran^prämisn...... 6,913 39 1.74 — — 173 70

45,099 84 19.62 11. Versoliisàsnss 19,234 74 4.SS — — 25,856 19

428,746 29 199 Botsl 396,880 34 199 — — 31,865 86

Osr install in àsii Rinnalunsn ans àom Ontervorlcsliro rülirt ^vossntlioìl von clsr VsrmincZsrunA clsr Iransporto
<ier UasssnA'ütsr àsr Rlasss .-V unà àss Lps^ialtariks II lisr; lisi srstsrn ^älilt aïs Ilauptartilcsl àsr ^oin, unà dsi

làtorn lloli!, àis in ksàsutonà AsrinAsrn (juantitätsu ais 1339 importirt vvoràsu sinà unà transitirt lia1>sn. Oanslion

ist auok sin RüoliAklNA àss LtuolcAutsrvsrlcslirs unà àss dôtrôiàôvsrlcsllrs ?u vsrlîkiLliusu.
!Zu clsr obsn ausAsvisssnsn N!nàsrausAal>s ist siu bsinsrlcsii, class ASAsnüllsr àsm VorMllr bsi uil^skälir Alsislisr

RalirlsistunA sin Ninàsrvsrbrauoli ail lZronnmatorial stattZskunàsn Ilat (Xap. 8), unà àis 1389sr IZstrisdsrsotluunA

(Ilap. 11) sine a u s s s r » r cl s iltI is il s ^usZalzo kür clic: àsIlaAKsrunA clss Haksiis iil Romansliorii xu traZsu liatto.

7
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Finanzergebniss.

1880 1881

Total per In Total per In
Fahrkilometer Prozenten Fahrkilometer Prozenten

Fr. Cls. Cts.
der BruttoFr.
einnahmen Fr. Cts. Fr. Ct8. einnahmen

Einnahmen 610,576 71 6 67 —. 545,598 06 5 73

Ausgaben 428,746 20 4 68 70.22 396,880 34 4 17 72.77

Vorschlag 181,830 51 1 99 29.78 148,717 72 1 5G 27.23

Betriebsmaterial.

Im Berichtsjahr sind im Bestände des Betriebsmaterials Änderungen nicht eingetreten; dasselbe bestand

demnach zu Ende 1881 aus 6 Dampfschiffen, 4 eisernen Schleppschiffen, 1 Dampffähre gemeinschaftlich mit Württemberg,

1 Dampffähre und 1 eisernen Schleppkahn gemeinschaftlich mit Bayern.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee.

18SO 1881
a. Leistungen der Schiffe:

Dampfboote und Trajektfähren (zur Hälfte). Dieselben

haben zurückgelegt Kilometer 91,529 95,214

und zwar in Zeitstundon 5,894 6,003

sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 15.53 15.86

Schleppboote. Solche durchliefen w 60,423 56,626

b. Verbrauch an Brennmaterial: Holz Ster 55 24.5OO

Steinkohlen Tonnen 3,209.204 2,922.4io

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen (1 Ster

Holz — 400 Kilogr. Kohlen) V 3,231.204 2,932.2»

Durchschnittsverbrauch per Kilometer Ki logramm 35.302 30.796

„ Zeitstunde n
548.219 488.457

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 91,341.04 84,837.57

per Kilometer Centimes 99.79 GOCO o

„ Zeitstunde Franken 15.60 14.13

c. Verbrauch an Schmiermaterial : Öl und Talg im Ganzen Tonnen 9.595 9.609

per Kilometer Kilogramm 0.105 O.ioi

„ Zeitstunde n
1-628 1.600

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 8,991.59 9,496.62

per Kilometer Centimes 9.82 9.97

„ Zeitstunde V
152.65 158.19

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 76,681.47 80,401.84

per Kilometer Centimes 83.78 84.44
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KÍNSN^SI'KSbNiSS.

t«8t>

rotal per In ?otn> per Iv
Kalirkilometsr pronsntsn k'aìirlcjlomvtoi' Prozenten

?r. eis. Sts,
der Urutto-ir. sinnnkmen I'r. Cts. ?r. Cts. einnakmon

Kinnabmen 010,576 71 0 67 —. 545,598 06 5 73

^us^absn 428,740 20 4 08 70.22 390,880 34 4 17 72.77

Vorsvklug 181,830 51 1 99 29.7? 143,717 72 1 56 27.20

Lsli'isdsrnaisrisl.

Im Lsriàts^aìir sind im Lsstands des Lstrisbsmatsrials XnderimAgn nieiit em^streten; dassslbs bestand

dsmnaob/u lünde 1881 aus 6 vampksobikken, 4 eisernen Lvbleppsobitkon, 1 Oampkkäiire Aömeinsobaktiivii mit'VViirttem-

berA, 1 vampktabre und 1 eisernen Loblsppkabn Femeinsebaktlivb mit Ladern.

SlaiistiK llbsr äsn Lsirisk clsr vainpk- nn<I Ssklsppboots ant clsin Loclsnsss.

»««« t«8I
». kelstungen der Sckiiks:

Vampkbootv und 'kra^sktkakren (nur Kalkte). Kissslbsn
baden 2UrüvkAelsAt Kilometer 91,529 95,214

und xvrur in lîoitstundon 5,894 6,003

sonavb per Leitstände durebsvbnittlivb Kilometer 15-ss 15.80

Svblsppboots. Lolebs duroblieken r 60,423 56,626

i. Verbraued an Srennmaterial: Köln 8tsr 55 24.000

kteinkoblen 'können 3,209.204 2,922.4-0

Kotalvsrdrauvb bei Reduktion des Koines in Ztsinkoblen (ISter
Köln --I-- 400 Kilo^r. Koklen) 3,231â 2,932-21»

Kurobsoknittsverdruuok per Kilometer Ki IvArum m 35.M2 30.790

^ ^sitstunds 548.219 488.407

Kosten kür Krennmateriul im danken K r a n k on 91,341.04 84,837.0?

per Kilometer dontimos 99.79 89.10

^ Aeitstunde Kranken 15.b» 14.10

c. Verbraued an 8edmiermater!al: 01 und ?alx im Summn lonnen 9.090 9.009

per Kilometer Kilogramm 0ios 0.101

Tisitstunds 1-028 1.000

Kosten kür öobmiermatsrial im Sunden Kranken 8,991.ss 9,496.02

per Kilometer dontimos 9.82 9.9?

„ ^eitstunds 152.00 158.19

d. Unterkaltungs- und Separaturkosten: im Sunden Kranken 76,681.47 80,401.84

per Kilometer dontimos 83.78 84.44
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2. Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsee.
Verkehr und Einnahmen.
Transportquantitäten Einnahmen

18 SO 1881 1S80 1881
I. Personentransport.

Einfache Fahrt I. Platz

* • • II. „
Hin- und Rückfahrt I. „

„ „ II- n

Abonnementsbillete I. „
• H- a

Gesellschafts-, Lust- u.

Rundfahrtbillote I. „
II. „

Personen

31,683

133,978

102,470

335,230
41,514

40,008

15,086

10,542

Prozente

4.46

18.86

14.42

47.18

5.84

5.63

2.12

1.49

Personen

32,401

147,248
117,830

380,292
43,872
41,274

5,918
11,037

Prozente

4.15

18.88

15.11

48.76

5.63

5.29

0-76

1.42

Fr. Cts.

32,648. 09

72,457. 96

75,484. 93

144,409. 63

10,980. 12

8,159. 58

10,171. 75

3,756. 05

Prozente

9.1-2

20.23

21.08

40.33

3.07

2.28

2.84

1.05

Fr. Cts.

32,572. 57

77,220. 11

86,529. 02

161,046. 61

11,095. 30

8,772. 80

5,047. 35

4,165. 31

Prozente

8.43

19.98

22.39

41.67

2.87

2.27

1.31

1.08

Total 710,511 100 779,872 100 358,068. 11 100 386,449. 07 100

Rekapitulation nachPlätzen:
I. Platz

II- „
190,753

519,758

26.85

73.15

200,021

579,851

25.65

74.35

129,284. 89

228,783. 22
36.li
63.89

135,244. 24

251,204. 83

35.00

65.00

710,511 100 779,872 100 358,068. 11 100 386,449. 07 100

II. Gepäcktransport

Tonnen

543
Tonnen

617 4,226. 15 4,853. 26

* III. Viehtransport.

Klasse I

* H

,111
„IV

Stück

24

890

2,153
89

0.7G

28.20

68.22

2.82

Stück

27

1,667

3,010
189

0.56

34.07

61.52

3.86

2,499. 24 3,377. 95

Total 3,156 100 4,893 100 2,499. 24 3,377. 95

* IV. Gütertransport.

Eilgut
Klasse I

» H

» A

„ B

„ c
„ h
„ E

Tonnen

19,948

Tonnen

4,100
1,602

10,174

2,973
1,438

3,188

1,705

6,339

13.01

5-08

32.28

9.43

4.56

10.12

5.41

20.li

81,763. 76 94,331. 72

Lokalspesen

19,948 31,519 100 81,763. 76

24,350. 60
94,331. 72

25,686. 65

Total 106,114. 36 120,018. 37

V. Verschiedenes 3,402. - 3,412. 54

Gesammttotal 474,309. 86 518,111. 19

Rekapitulation :

Personentransport
Gepäcktransport
Viehtransport
Gütertransport
Verschiedenes

358,068. 11

4,226. 15

2,499. 24

106,114. 36

3,402. -

75.49

0.89

0.53

22.37

0.72

386,449. 07

4,853. 26

3,377. 95

120,018. 37

3,412. 54

74.59

0.94

0.65

23.16

0.66

Total 474,309. 86 100 518,111. 19 100

* Für den Yich- und Gütertransport auf den Dampfbooten des Zürichsecs wurde im Geschäftsjahr 1881 die für die Eisenbahnen gültige Klassifikation
eingeführt; bei dem Güterverkehr ist eine Yergleichung mit dem Jahr 1880 nur im Total möglich.
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2. vampkdootdetried auk àsm Türivksvv,
Verkskr unâ Lînnàmsn.
Vransportczuantitätsu Mnnàineir

I88V I««4
I, ?ersonentransport.

I'!infile!><; Haürt I. ?Iatii
- - U. „

Hin- unü küolrkaürt I. „
» » - II' »

VbonnemontsIMoto I. „
- II- »

Gosollsvkakts-, Gust- u.

kundlalirtbilloto I. „
II. „

31,683

133,978

102,470

335,230
41,514

40,008

15,086

10,542

4.46

13.S6

14.42

47-is
5.84

5.SS

2.42

1.48

32,401

147,248
117,830

380,292
43,872
41,274

5,913
11,037

4.45

18.SS

15.44

48.76

5.68

5.28

0-76

1.42

1'r. (^ts.

32,648. 09

72,457. 96

75,484. 93

144,409. 63

10,930. 12

8,159. 53

10,171. 75

3,756. 05

9.42

20.28

21.08

40.88

3.07

2-28

2.8«

1.05

b'r. (?ts.

32,572. 57

77,220. 11

86,529. 02

161,046. 61

11,095. 30

8,772. 80

5,047. 35

4,165. 31

8.48

19.88

22.88

41.0?

2.87

2.2?

1.84

1-08

lotul 710,511 100 779,872 100 358,063. 11 100 336,449. 07 100

kv Kap i tu >44ti on nnoö?>ütüoni
I. ?Ià

II-
190,753

519,758

26.85

73.45

200,021

579,851

25.65

74.85

129,284. 89

228,783. 22

36.44

63.88

135,244. 24

251,204. 83

35.00

65.00

710,511 100 779,872 100 358,063. 11 100 336,449. 07 100

U. Kepàoklransport 543 617 4,226. 15 4,853. 26

* III. Viekti-anspoi-I.

Ulassv I
11

.HI.IV

Stüok

24

890

2,153
89

0.76

28.20

68.22

2.82

Ltllek

27

1,667

3,010
189

0.55

34.07

61.52

3.86

2,499. 24 3,377. 95

Votai 3,156 100 4,893 100 2,499. 24 3,377. 95

* IV. Külerlrsnsporl.

LilZut
Llnsso I

.11
' ^

s

.0.vL

19,948

4,100
1,602

10,174

2,973
1,438

3,138

1,705

6,339

13.04

5-08

32.28

9.48

4-ss

10.42

5.44

20.44

81,763. 76 94,331. 72

Gokalspessn

19,948 31,519 100 81,763. 76

24,350. 60
94,331. 72

25,686. 65

Votai 106,114. 36 120,018. 37

V. Vei-gekiànes 3,402. - 3,412. 54

Gesamwttotal 474,309. 86 518,111. 19

Sekapitulstion:

Vorsonontransport
Gopäoktranspvrt
Viektransxort
Gütertransport
Versàoâonss

358,068. 11

4,226. 15

2,499. 24

106,114. 36

3,402. -

75.«
0.88

0.58

22.87

0.72

386,449. 07

4,853. 26

3,377. 95

120,013. 37

3,412. 54

74.58

0.84

0.05

23.40

0.00

Votai 474,309. 86 100 513,111. 19 100

* k'ür den Viel»- und Gütertransport auk den Dampkdooten des Xüriedsees nurde im Oosoiiätts^alir 1381 die kür die Lisendalinen xültisse Klassiükatioo
vin^eküiirt; bei dem Oütvrvorkeiir ist ào Verxloieiiunx mit dem daiir 1880 nur im ?otal möxlieli.
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Zusammenzug des Verkehrs und der Einnahmen der Zürichsee-Dampfboote.

Personen Gepäck Vieh Güter
Verschiedenes Totaleinnahmen

Anzahl Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Stück Fr. Cts. Tonnen Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

1881 779,872 386,449 07 617 4,853 26 4,893 3,377 95 31,519 120,018 37 3,412 54 518,111 19

I8SO 710,511 358,068 11 543 4,226 15 3,156 2,499 24 19,948 106,114 36 3,402 — 474,309 86

mehr als 1880

weniger „ „

69,361 28,380 96 74 627 11 1,737 878 71 11,571 13,904 01 10 54 43,801 33

Durchschnittseinnahmen.

Per Reisenden Per Tonno Gepäck Per Stück Vieh Per Tonne Güter

1881 Fr. 0. 50 Fr. 7. 87 Fr. 0. 69 cc CO

1880 „ 0. 50 n 7. 78 „ 0. 79 „ 5. 32

Ausgaben des Dampfbootbetriebes auf dem Zürichsee.

1880 1881
Gegenüber 1880

Mehrausgabe Minderausgabo

Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Prozente Fr. Cts. Fr. Cts.

15,000 — 3.77 1. Centraiverwaltung und technische Leitung 15,000 — 3.43 — — — —

18,725 — 4.71 2. Gehalte des Administrationspersonals 19,622 — 4..» 897 — — —

189,669 68 47.68 3. Besoldungen und Löhne des Schiffspersonals. 196,073 50 44.91 6,403 82 — —

3,074 47 0.77 4. Bekleidung desselben 2,622 17 0.G0 — — 452 30

5. Miethzinse, Bureaubedürfnisse etc., Beleuchtung
16,831 76 4.23 und Beheizung- der Bureaux 15,790 56 3.62 — — 1,041 20

6. Brenn-, Schmier- und Putzmaterial, Beleuchtung
86,309 50 21.70 und Beheizung der Schiffe 105,377 91 24.14 19,068 41 — —

61,823 78 15.54 7. Unterhalt der Schiffe sammt Ausrüstung 76,806 94 17.59 14,983 16 — —

3,154 75 0.79 8- Assekuranzpräraien 2,874 45 0.66 — — 280 30

3,208 54 0.81 9. Verschiedenes 2,437 45 0.56 — — 771 09

397,797 48 100 Total 436,604 98 100 38,807 50 — —

Die Vermehrung der Einnahmen (gegen 1880) überhaupt ist zunächst dem "Wegfall der Ursache der

Verminderung der Einnahmen von 1880 (Seegefrörne) zuzuschreiben. Dazu kommt im Personenverkehr die Ausführung

zweier frequenter Lokalfahrten am linken Ufer an Stelle von zwei Bahnzügen während des ganzen Jahres (1880

vom Beginn des Sommerfahrplans an). Zu der Vermehrung der Einnahmen aus dem Güterverkehr hat auch die

Entwicklung des direkten Güterverkehrs der rechtsufrigen Stationen mit den Bahnstationen der Nordostbahn

beigetragen, welche dem Dampfbootverkehre der billigen Taxen wegen gewisse Güter zugewendet hat, die früher

mit Privatschiffen oder Privatfuhren befördert wurden.

Die Mehrausgabe begründet sich zum grössten Theil durch die grössere Fahrleistung (über 50,000 Kilometer

mehr als im Vorjahr), sowie durch die Vornahme von Hauptreparaturen an den Dampfbooten „Stadt Zürich" und

„Linth-Escher".
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XU83MINSN2UK âss VertitSki-Z unâ <âsr Linnsvlnsn âsi- 2ü1ristisss-1I>ÄMx>rboo1s.

vsrsonsn vspäolc Vioti tìlntsr Vor-
svliisàonss

lotnl-
sinnaliinsn

?r. <?ts. 1?0vlieli St». Ztüelc t'r. (!t8. Ivimen lì Ots. k'r. Ots. St».

188» 779.872 386,449 07 617 4,853 26 4,893 3,377 95 31,519 120,018 37 3,412 54 518,111 19

«88« 710,51 1 358,068 11 543 4,226 15 3,156 2,499 24 19,948 106,114 36 3,402 — 474,309 86

niokr aïs 1830

TvonÎKsr „ „

69,361 28,380 96 74 627 11 1,737 378 71 11,571 13,904 01 10 54 43,801 33

Ouletissvnittssinnstirnsn.

?or L.e!sonàsn l'or lonno vspäok ?or Ltüok Visti ?vr loans (111tor

1881 ?r. 0. 50 ?r. 7. 87 lr. 0. 69 lr. 3. 81

188« 0. 50 7.78 0.79 „ 5. 32

áusKêìbsn <àss Osrnpkvootbsti'isbss suk âsm Ailrievsss.

188« 1881
vegsniiber 1380

ààussà dliàr-.usx<à

?r. Sts. ?roi!oi>t<> ?r. Sts. Sroi-oà t'r. Ots. Sr. St».

15,000 — 3.77 1. Oontralvvriviìltnn^ nnà tsoknisvlig lsitunA 15,000 — 3.-1» — — — —

13,725 — 4.71 2. Vsàaltv àss i4àministrationspgrsonllls 19,622 — 4.19 897 — — —

189,669 68 47.SS 3. OesolàunAsn unà Vötins àss Lokiâspsrsonals. 196,073 50 44.91 6,403 32 — —

3,074 47 0.77 4. LskIsiànnA àossolbsn 2,622 17 0.6» — — 452 30

5. Metliainss, Lnronnbsànrknisss sto., LolonolitnnA
16,831 76 4.2» nnà LslioisinnA àsr knrsaux 15,790 56 3.02 — — 1,041 20

6. Orsnn-, Lokinior- unà kiàinatsriiil, LsIonvlitnnA
86,309 50 21.7V nnà LsàsiûnnZ àsr Loìiiàs 105,377 91 24.14 19,063 41 — —

61,823 78 15.S« 7. Vntsrkslt àsr Loìiitt'o sainint L.usrüstnnA 76,306 94 17.99 14,983 16 — —

3,154 75 0.79 8- ^.sssknran^xrämisn 2,874 45 o.os — — 280 30

3,208 54 O.SI 9. Vorsokisàsnss 2,437 45 O.SI. — — 771 09

397,797 48 100 lotal 436,604 98 100 33,807 50 — —

vis VsrmsdrnnA àsr viniititimon (ASAsn 1380) nbsàupt ist ünnäotist item IVog'kiil àsr Vrsavlio àsr Vor-

minàsrunA àsr Vininitiinon von 1330 (LssAslrörns) xn/nsotiroibon. vn/n kommt im vsrsonsnvsrkslir àis ^.nslndrimA

iivsisr trs^nsntsr Vokattatirtöll am tinksn Iltsr an Ltstts von ^vsi vatiosinAsn vvâkrsnà àss Aan^sn ààrss (1830

vom vöAinn àss Lommsrladrxilans an). 55u àsr VsrmstirunA àsr Vinnatimsn ans àom Viltsrvsrkskr tint anoìi àis

VntvviàiunA àss àiràtsn tìtûtsrvsrkskrs àsr rssàtsntriAsn Ltationsn mit àsn Laknstationsn àsr t^oràostkakn

ksiAstraFsn, vstoks àsm vampkbootvsrksdrs àsr ditÜASn laxsn VKASN gsvisss Viltsr iiNAôvsnàkt àat, àis krntmr

mit vrivatsàiiksn oàsr vrivattntirsn bskôràsrt wnràsn.

vis NskransAads tisArnnàst siok ^nm Arösstsn ltisit ànrstr àis Arosssrs vatirtsistnnA ^nbsr 50,000 ILIomstsr

mstir ais im Vor)atir), sovis ànroti àis Vornaìims von vauptrsxaratnrsn an àsn vamptdootsn „Ltaàt 55ürioti^ unà

,vinili-vsoi>vr^.
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Finanzergebniss.

Einnahmen

Ausgaben

Vorschlag

18 8 0 18 8 1

Total Per
Fahrkilometer

In
Prozenten
der
Bruttoeinnahmen

Total Per Fahr-
kilomoter

In
Prozenten
derBrutto-
einnahmenFr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

474,309

397,797

86

48

2

1

29

92 83.87

518,111

436,604

19

98

2

1

Ol
69 84.08

76,512 38 — 37 16.13 81,506 21 — 32 15.92

Betriebsmaterial.

Im Laufe des Berichtsjahres wurden 5 hölzerne, nicht mehr reparaturfähige Schleppschiffe abgeschrieben,

unter Belastung der Betriehsrechnung mit der Differenz zwischen Inventarwerth und Erlös des Altmaterials. Dagegen

sind 3 neue hölzere Schleppschiffe erstellt und die diessfälligen Anschaffungskosten dem Erneuerungsf'ond

entnommen worden.

Zu Ende 1881 war der Bestand des Betriebsmaterials folgender: 1 Salondampfer, 8 andere Raddampfer

3 Schraubendampfer, 7 eiserne Schlepp- und Kohlenschiffe und 24 hölzerne Schlepp- und Kohlenschiffe.

Statistik über den Betrieb der Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsee.

o. Leistungen der Dampfschiffe: 1880 1881

Dampfboote. Dieselben haben zurückgelegt Kilometer 188,269 233,514
und zwar in Zeitstunden 14,511 17,881

per Zoitstunde durchschnittlich Kilometer 12.97 13.06

Schleppdampfboote. Solche durchliefen V 19,134 24,231
und zwar in Zeitstundon 2,363 3,116

sonach per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 8.09 7.78

Total: Zurückgelegte 71 207,403 257,745

Zeitstunden 16,874 20,997

per Zeitstunde durchschnittlich Kilometer 12.29 12.28

b. Verbrauch an Brennmaterial. Holz Kubikmeter 120.450 93

Steinkohlen Tonnen 3,171.675 3,937.025

Totalverbrauch bei Reduktion des Holzes in Steinkohlen*) 77 3,219.855 3,974.225

Durchschnittsverbrauch per Kilometer ICilogr. 15.525 15.419

„ „ Zeitstunde
77

190.817 189.276

Kosten für Brennmaterial im Ganzen Franken 78,679.88 95,782.32

„ „ „ per Kilometer Centimes 37.93 37.16

„ „ „ „ Zeitstunde Franken 4.66 4-56

c. Verbrauch an Schmiermaterial: Öl und Talg im Ganzen Tonnen 6.705 8.109

„ „ „ per Kilometer K ilogr. 0.032 0.031

„ „ » „ Zeitstunde
17

0.397 0.386

Kosten für Schmiermaterial im Ganzen Franken 5,381.28 6,727.88

per Kilometer Centimes 2.59 2.61

„ Zeitstunde r 31.89 32.04

d. Unterhaltungs- und Reparaturkosten: im Ganzen Franken 61,823.78 76,806.94

per Kilometer Centimes 29.80 29.80

*) 1 Kubikmeter Holz 400 Kilogramm Kohlen.
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KiNNN^SNKSlzniSS.

Kinnubmen....
àsAabon

Vorsobla^

I « « o I « « t

Kvtal KorKabr-
Kilometer

In
?ro2ontsn
dorllrutto-
oinnabmen

4otal KorKabr-
Kilometer

In
Krosentsn
dsrlZrutto-
oinnabmenl'r. Sts. ?r. Ots. >r. «s. Nr. Sts.

474,303

397,797

86

48

2

1

29

92 33.87

513,111

436,604

19

98

2

1

01

69 84.03

76,512 38 — 37 16-iz 31,506 21 — 32 15.92

lZstniedsrnsIsninI.

Im l.auso des IZoriolits^alirss Tvurdsn 5 kölsorns, niât msbr ropîìràrilibiAS Lolilkppsoliilks al>Ak8obriöben,

untor LolastunA dor kîstrisIzsrsoìmlliiA mit der vilksrens svvisoìisn Inventarivsrtli und lürlös des Altmaterials. vaASALN

sind 3 nous liolsers Leblexpsoìlitks erstellt und die diessMIi^en àsvluitlullAskostsn dem IlrnsuerunA8lond

entnommen »vorden.

?iu Knde 1881 >var der Ls8tund des kîstrisb8ma.tsrial8 lolAender: 1 Kalondampter, 8 andere Raddampfer

3 8oluaulien<!îimpter, 7 eiserne Loklopp- und Kolilenseliiile und 24 liölnsrne Lelrlepp- und Relilenseluile.

SlutistlR üdsn äsn Lsil-Isd äsn Oumpt- unà Ssklsppdools ant clsm Zlüniotisss.

n. I-eistungsn lier lZamplsvliillei l«8Il
llampkbooto. Oiessldon baben 2urüokKelvxt Kilometer 188,269 233,514

und 2>var in Asitstunden 14,511 17,881

per êioitstundv durebsobnittliob Kilometer 12.9? 13.06

Lvblopxdamptboote. Lolvbs duroblieken 19,134 24,231
und 2ivar in ^sitstundon 2,363 3,116

sonaob per ^oitstundo duiobsobnittliob Kilometer 8.03 7.73

4' otnI: îlnrûokxoleAto 207,403 257,745

ileitstunden 16,874 20,997

per Aeitstunds durvbsebnittlivli Kilometer 12.2!» 12.23

b. Verbrauok an krennmateria!. II0I2 Kubikmeter 120.430 93

gtolnkoblen 4 0 n nvn 3,171.67» 3,937.02»

Kotalvvrbrauob bei Reduktion des Ilolües in Ktsinkoblon*) 3,219.s»s 3,974.22»

Rurobsobnittsvorbrauob per Kilometer..... KiloAr. 15.S2S 15.419

„ „ Asitstundo 190.317 189.276

Kosten kür Rrenninatorial im (lammn Kranken 78,679.»s 95,782.32

^ ^ ^ per Kilometer Lontimes 37.93 37.16

„ ^ „ ?loit3tunds Kranken 4.66 4.»e

o. Verbrauok an 8obmiermatgrial: Öi und Kalx im «Zangen Tonnen 6.70s 8.109

„ „ „ per Kilometer K il o A r. 0.032 0.0SI

„ ^ ^ ^ Aoitstundo 0.39? 0.336

Koston tiir 8obmisrmatsria> im Linusen Kranken 5,381.23 6,727.83

per Kilometer Llontimos 2.S9 2.61

„ Aoitstundo 31.39 32.04

d. llnterliallungs- und koparaturkoslen! im Linnssn K r a n k on 61,823.73 76,806.94

per Kilometer. Oeutimes 29.30 29.30

*) 1 Kubikmeter H0I2 ^ 40V Xilo^ramm lîokleo.
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3. Werkstättebetrieb.

Im abgelaufenen Jahr war die Werkstätte ausschliesslich für den Unterhalt und die Erneuerung des eigenen

Betriebsmaterials in Anspruch genommen. Als ausserordentliche Arbeiten sind zu erwähnen : der zu Lasten des

Erneuerungsfonds erfolgte Umbau der Lokomotive B 65, die Beendigung des Umbaues des Bodenseedampfbootes „St. Gallen",
die Hauptreparatur des Bodenseedampfbootes „Schaffhausen", sowie die Hauptreparaturen an den Zürichseedampfbooten

„Stadt Zürich" und „Linth-Escher".
Hie Zahl der Werkstättearbeiter, einschliesslich Filiale Romanshorn, Dépôt Winterthur und Werfte Wollishofen,

betrug zu Ende des Jahres 1881 393 Mann (1880 : 397).

Die Rechnung der Werkstätte erzeigt:

1880. 1881.
An Einnahmen Fr. 861,395. 77 Fr. 938,157. 13

„ Ausgaben „ 854,961. 82 „ 934,536. 11

Differenz Fr. 6,430. 95 Fr. 3,621. 02

Dieser Reinertrag pro 1881 wurde zur Abschreibung auf den Reservevorräthen der Werkstätte verwendet, und

eine weitere Abschreibung von Fr. 41,267. 10 auf diesem Conto zu Lasten der Betriebsrechnung vorgenommen.

4. Unfälle.

Eisenbahnunfälle sind im Berichtsjahr 38 vorgekommen, nämlich 11 Entgleisungen, 1 Zusammenstoss und

26 sonstige Unfälle. Menschen wurden bei diesen Unfällen getödtet 13, erheblich verletzt 10; die Todesfälle betrafen

2 Reisende, 5 Angestellte und 6 der Bahnverwaltung fremde Personen ; die Verletzungen 4 Angestellte und 6 fremde

Personen; in 19 Fällen (5 Selbstmorde inbegriffen) lag Selbstverschulden vor.

5. Versicherungen.

Zu Ende des Jahres 1881 bestanden folgende Versicherungen:

a) Gegen Feuerschaden:
1. Gebäude (in den Kantonen Zürich, Thurgau, Aargau, St. Gallen, Schaffhausen, Baselland, Zug, Luzern,

Schwyz und Glarus und im Grossherzogthum Baden) Fr. 13,860,689. —

2. Transportmaterial, Transportgüter, Materialvorräthe und Mobiliar „ 36,440,000. —

Fr. 50,300,689. —

b) Gegen die Gefahren des Wassertransportes:
Trajektgüterwagen auf dem Bodensee und Transportgüter auf dem Zürich-und Bodensee „ 514,000. —

Total Fr. 50,814,689. —

Hiezu kommen die Selbstversicherungen, die per Ende 1881 nachstehendes Resultat erzeigen:

a) Versicherungsfond gegen Transportgefahren:
Aktivsaldo vom Jahr 1880 Fr. 198,671. 93

Einnahmen im Jahr 1881 Fr. 20,420. —

Verausgabt wurden im Jahr 1881 in Folge der Unfälle

in Horgen am 16. April 1880 und in Weinfelden am

6. Juni 1881 „ 2,812. 73
# n ^

Bestand am 31. Dezember 1881 Fr. 216,279. 20
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3. Werkstüttebetrivb.

Im u1>AsIu>ikonsn dukr wur dis 4iVsrkstütto uussoklissslieli kür dsn Ilotsrlrult und dis KrnsuorunA dos siASns»

kstriebsmutsi-iuls in àspruok Asnommon. ^ls uusserordontliolrs ^.rbeitsn sind 2U srwüknsn: dsr ?u Küsten dss Kr-

nsusrunAskonds orkol^ts Ilmbuu der Kokomotivs L 65, dis LssndiAUNA dss Kmbuuss dss Lodenseedumpkbootos ^Lt. dullsn",
dis Luuptrspurutur dss Lodonsssdumpkliootss „Lokukkkuusöll", sowie dis Kuuptrepurutursn an dsn ^üriokssedumpk-

booten „Ltudt /üriob" und ^I.intb-Kselisr".

Ilio /^ukl dsr ^Vorkstütteurbsitsr, sinsokliesslisl» Kiliuls lìomunsliorn, Depot >Vintortbur und ^Verkto ^Vollisboksn,

botrux ^u Knds dss dukres 1831 393 Nuun (183(1 : 397).

vis RoobnunA dsr VVsrkstütts er^siAt:

t««U. t««I.
^n Kinnukmsn Kr. 861,395. 77 Kr. 938,157. 13

^usxubon 854,964. 82 934,536. 11

Differenz Kr. 6,430. 95 Kr. 3,621. 02

Dieser lîeinertruA pro 1881 wurde 2ur ^.bsobrsibunA unk den Ilesorvsvorrütksn dsr >Verkstütte verwendet, und

sing weitere ^.bsekroibunA von Kr. 41,267. 10 uuk diossm Konto /u Duston dsr Lotriodsreebnun^ vorgenommen.

4. VnküIIo.

Kissnbuknuniulls sind im Ksriolitsjulrr 33 vorgskommen, nümliob 11 Kntgleisungon, 1 ^usummonstoss und

26 sonstige Dnkülle. Nsnsoken wurden bei disssn Dntullsn getödtst 13, orbsblivb vorlst/t 10; dis Dodeskülls botruksn

2 Rsisonds, 5 Angestellte und 6 der Lubnverwultung krvmds Kvrsonen; dis Vorlvt^ungen 4 àgsstsllto und 6 krsmdv

I'orsonvn; in 19 Küllon (5 Lslbstmordo inbsgrikken) lug Lslbstvorsebulden vor.

5. Vorsiokerungon.

/n Kode dos dubrss 1881 bestunden kolgende Versioberungen:

o) Degen Ksusisobuden:
1. (Isiiüudv (in dsn Xuntonsn l^üriob, I'burguu. ^.urguu, Lt. (lullsn, LskuftKuusvn, Lusollund, ^ug, lunisrii,

Lobw^ü und Dlurus und im Drossber?ogtbum Luden) Kr. 13,860,689. —

2. 'Drunsportwuteriul, Drunsportgüter, Nuteriulvorrätbs und Älobiliur „ 36,440,000. —

Kr. 50,300,689. —
5) Dogen dis do ku Kren dos Wassertransportes:

4'ru)vl<tgüts rwugsn uuk dem Lodenses und Drunsportgütsr uuk dem Aüriob- und Lodenses „ 514,000. —

lotul Kr. 50,814,689. —

Dienn Kommen die Lelbstversiobsrungen, die per Kndo 1831 nuebstsbendes Rssultut srnsigsn:

«) Versioberungskond gegen "Drunsportgokubren:
Aktivsaldo vom dubr 1880 Kr. 198,671. 93

Kinnubmsn im dulir 1881 Kr. 20,420. —

Verausgabt wurden im dubr 1831 in Kolgs der Dnkullo

in Dargsn um 16. ^pril 1880 und in (Veinkelden um

6. duni 1381 2,812. 73
^ ^

Bestund um 31. Densmber 1881 Kr. 216,279. 20
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Übertrag Fr. 216,279. 20

b) Yersicherung gegen die Folgen der gesetzlichen Haftpflicht für Tödtungen
und Verletzungen von Angestellten etc.:

Aktivsaldo des Unfallversicherungsfond per Ende 1880 Fr. 62,433. 98

Einnahmen im Jahr 1881 .Fr. 40,000. —

Die Ausgaben beliefen sich im Jahr 1881 auf „ 14,140. — 25 ggp

Bestand am 31. Dezember 1881 _ 88,293. 98

Total Fr. 304,573. 18

Der vor dem Bundesgericht gegen die Eisenbahngesellschaft Wädensweil-Einsiedeln angehobene Prozess

betreifend Personalentschädigungen in Folge der Wädensweiler Katastrophe vom 30. November 1876 hat durch

Vergleich vom 29. November 1881 einen gütlichen Austrag gefunden. Die genannte Verwaltung hat danach der

Nordostbahn an ihre Forderung von Fr. 70,913. 48 Cts., Werth 31. Dezember 1880, eine Aversalentschädigung von

Fr. 52,000, nebst 5°/o Zinsen hierauf ab 1. Januar 1881, zu entrichten und überdiess sämmtliche Rentenzahlungen an

ehemalige Angestellte, in welche unsere Gesellschaft s. Z. gerichtlich verfällt worden war, ab 1. Januar 1881 zu

übernehmen, beziehungsweise uns von allen aus dem Haftpflichtgesetz abzuleitenden Folgen des fraglichen Unfalls

gänzlich zu liberiren.

6. Personaletat.

Der durchschnittliche Stand des Personals war im Berichtsjahr folgender:

I. Allgemeine Verwaltung.

Beamte und Angestellte 136

Arbeiter im Taglohn 30
166

II. Bahnunterhalt und Aufsicht.

Beamte und Angestellte (ausschliesslich der Weichenwärter) 469

Arbeiter im Taglohn 489
958

III. Expeditions- und Zugsdienst.

Beamte und Angestellte 1,291

Arbeiter im Taglohn (einschliesslich der Akkordarbeiter im Lagerhaus Romanshorn) 367
1,658

IV. Maschinendienst und Werkstätten.

Beamte und Angestellte 222

Arbeiter im Taglohn (wovon 363 Werkstättearbeiter) 488
710

Totalbestand des Bahnbetriebspersonals 3,492

Hienach kommen auf einen Kilometer Bahnlänge im Ganzen 5,05 Angestellte (im Vorjahr 5).

V. Personal der Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee und Bodensee.

Beamte und Angestellte 149

Arbeiter im Taglohn 52
201

— SS —

Übertrag Or. 216,279. 20

ö) Vorsivbernng go gon àie Oolgon àer gssst^liobsnHaktpkliobtkllrrôàtunggn
unà Vorlot^ungen von A.ngö8tsIIton sto.:

àtivsalào àss Onkallvorsioberungskonà per Onàe 1880 Or. 62^433. 98

Oinnalimsn im àabr 1381 .Or. 40,000. —

Ois Ausgaben belisken sieb im àabr 1381 auk 14,140. — 2z ggy

Oostanà am 31. Vo^smber 1381 88.293. 98

?otal Or. 304,573. 18

Oor vor àom Ounàesgeriobt gegen àie Oisenbalmgesollsobakt ^Vìiàensweil-Oînsieàsln aogebobens l'ro^ess

botrslfonà Oersonalontsebâàigungen in Oelgv àer >Vâàenswoiler Oatastropbs vom 30. Kovombsr 1876 bat àurok

Verglsieb vom 29. Kovembor 1831 einen gütliekon ^ustrag gefunden. Oio genannte Verwaltung iiat àanaeli àer Xorà-

ostbakn an ibrs Ooràerung von Or. 70,913. 43 Lîts., ^Vsrtb 31. Oexemlier 1880, oins ^versalentsebädigung von

Or. 52,000, nsì>8t 5^/o /insen biorauk ab 1. àaiinar 1881, xu entriebtsn unà ûbsràiess sämmtliobe kenten^ablungen an

sbomalige .-Vngestellte, in welolie unsere Oesellsobaiì 8. geriolàliek vsrtallt worden war, ad I. >1anuar 1881 /u
iibernebmen, bexiebungsweise uns von allon ans àom llaktptiiebtgssetx abxuloiteuàsn Oolgon àss kragliebon Onfalls

ganxlieb xu liboriron.

K. Oorsonaletat.

Oor àurodsodnittliodo Ltanà àos Oorsonals war im Ooriektsgabr folgender:

I. Allgemeine Verwaltung.

Ooamte unà àgsstollte 136

Arbeiter im raglobn 30
166

II. galinunterlialt unà Autslelit.

Beamte unà Vngestellte (aussobliesslieb àor ^Voielisnwärter) 469

Arbeiter im raglobn 489
953

III. Expeditions- unà ?ugsàienst.

Boamts unà Angestellte 1,291

.-Vrbeiter im raglobn (einselàiesslieli àer ^bbordarboitor im Oagerbaus lîomanslmrn) 367
1,658

IV. làasclunenàlenst unà Vlerltstâtten.

Beamte unà ^ngsstellto 222

Arbeiter im raglobn (wovon 363 Vlerkstättearbeitor) 488
710

rotalbostanà àos Baknbetriobspersonals 3,492

Bionaob kommen auk oinsn Kilometer Labnlänge im (langen 5,05 Angestellte (im Vorjabr 5).

V. Personal àer Hamptsebiltakrt aut àem Zlüricksee unà koàensee.

Beamte unà Angestellte 149

Arbeiter im raglobn 52
201
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Gesammttotal des Bahn- und Dampfbootpersonals:
Beamte und Angestellte 2,267
Arbeiter im Taglohn 1,426

3,693

7. Unterstützung^- und Krankenkassen.

a) Pensions- und Hülfskasse (früher Unterstützungskasse).

Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 959,332. 23

Im Jahr 1881 kamen an Einnahmen hinzu:

Beitrag der Nordostbahngesellschaft Fr. 30,000. —

Obligatorische Beiträge der Mitglieder „ 132,710. 33

Kapitalzinse, Bussen und Geschenke „ 48,065. 43 pr 775 7e
Die Ausgaben bestehen in :

Rückerstattung von Beiträgen an ausgetretene

Angestellte Fr. 1,597. 71

Arzt-, Verpflegungs- und Begräbnisskosten „ 802. 30

Entschädigung für Verzicht auf Unterstützungsberechtigung

„ 3,500. —

Regelmässige Unterstützungen „ 150,380. 38

Verschiedenes „ 1,463. 74 ,K„ 1Q1 " 157'744' 13
„ 53,031. 63

Bestand am 31. Dezember 1881: in Werthpapieren Fr. 1,014,350. —

abzüglich Conto-Corrent-Schuld an

die Nordostbahn 1,986. 14 Fr. 1,012,363. 86

Am Schlüsse des Berichtsjahres waren 2129 Beamte und Angestellte Mitglieder dieser Kasse.

b) Krankenkasse für die Güter- und Werkstättearbeiter.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 31,841. 14

Im Jahr 1881 kamen an Einnahmen (Zinse, Beiträge und Bussen) hinzu Fr. 25,118. 93

denen an Ausgaben für Krankengelder, Arzt-, Apotheker- und Spital¬

rechnungen etc. gegenüberstehen 23,844. 22
1,274. 71

Bestand am 31. Dezember 1881 : in Werthpapieren Fr. 33,200. —

abzüglich Conto-Corrent-Schuld an die

Nordostbahn 84. 15
Fr. 33,115. 85

Die Mitgliederzahl der Krankenkasse betrug am Schlüsse des Berichtsjahres 1043.

c) Krankenkasse für die Bahnarbeiter.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 14,001. 75

Hiezu kamen im Jahr 1881 an Beiträgen und Zinsen in Einnahme Fr. 4,478. —

An Krankengeldern, Spitalrechnungen etc. wurden hinwieder verausgabt „ 3,743. 82 jg
Bestand am 31. Dezember 1881 : in Werthpapieren .Fr. 14,200. —

„ Baarschaft ....•„ 535. 93 ^ 735 93
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Hssuminttotul àss Ouün- unà Oumpkdootpsrsonuls:
Lsumts unà àAsstsIIts 2,267
^.rbsitsr im 4'uzzloiin 1,426

3,693

7. Onterstûtîiunxs- nnà ILrunIcenkusssn.

s) Osusions- UII6 Hülkslcusss (krüüsr OntsrgtûwunAskâs).
^m 31. Os^smbsr 1886 bstruA àsr ^.Ictivsulào àsrsslbsn Z?,-. 959,332. 23

lin àuin- 1381 Icumsn un Oinnukmsn Inn^u:

LsitruA àsr ûoràostbudnAôssilsoliukt 17'. 36,666. —

VKIiAutoriscks ôsitrûZs à MtAlioàsr ^ 132,716. 33

Oapitàinss, Lusssn unà Ossodsrà ^ 48,665. 43 ^ 77g 7«
Ois àsAuksn bsstsiisn in:

lìûslcsrstuttun^ von ksitruAsn un uus^strstsns

^,NAS8te!1ts Or. 1,597. 71

à^t-, VsrpàsAunAS- unà LsArübnissIcostsn „ 862. 36

OiàvûâàiAUNA kür Versinkt uuk OntsrstàunAS-

bsrsâtiAuuF „ 3,566. —

ksFolmüssi^s IIntsrstüt/unAsn „ 156,386. 33

Vsrsvlûsàsnss „ 1,463. 74 1»^13 ^ ô3,631. 63

Osànà um 31. Os^smbsr 1881: in TiVsrtlipupisrsn Or. 1,614,356. —

uii/U^Iisii Oonto-Oorrent-Lskulà un

àisààoàkn. ^ 1,986. 14
^.1,612,363,86

in Làlusss àss Osriàts^ulnss >vursn 2129 Osumts unà àAôstsIlts NitAÛsàsr àisssr Ousss.

à) Lrunlcsnkusss kür àis Olltsr- unà ^Vsrlcstüttsurbsitsr.
^m 31. Os/sm5sr 1886 ìistruA àsr ^.Ictivsulào àsrsslbsn Or. 31,841. 14

Im àukr 1381 Icumsn un Oinnulimsn (^inss, Ositrügs unà Lusssn) 1nn?u Or, 25,118. 93

àsnsn un àuslZîidon kür ûrunksnAôlàsr, iVr/.t-, ^potdàsr- unà Lxitul-

rsànunAôn sts. AôAsnûdôrstsìisn 23,344. 22
1,274. 71

Osstunà uni 31. Os/smlior 1881 : in ^srtdpupisrsn Or. 33,266. —

gàûAlià Oonto-Oorrsnt-Lotlulà un àis

ûoràostbudn » 84. 15
Or. 33,115. 85

vis NitAlisàsr2u1à àsr Xrunlcsni?U88S bstruA am Lolilusss àss üsridits^uiirss 1643,

0) Orunksnkusss kür àio Luknurüsitsr,
31. Vs2!smdsr 1886 bstruA àsr ^làivsulàa àsrsslbsn Or. 14,661. 75

llisxu îîumon im àuiir 1381 un ksitrÜAön unà Zinsen in Oinnukms Or. 4,478. —

i7n Orunlcsn^slàsrn, LpituirssünunAsn ste. >vuràsn Inn>visàsr vsruusZudt 3,743. 82 ^
Lsstunà um 31. Os^smüsr 1881 : in ^Vsrtkpuxisrsn .Or. 14,266. —

^ Ouurssiiukl » 535. 93
735 93
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8. Kautionskassen.

Die aus regelmässigen Abzügen an den Monatsgehalten beziehungsweise vierzehntägigen Lohnbetreffnissen

gebildeten Kautionskassen der Lokomotivführer und Heizer, des Dampfbootpersonals und der Güterarbeiter weisen

per Ende 1881 folgende Vermögensbestände auf:

a) Kautionskasse der Lokomotivführer und Heizer.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 106,854. 86

An Einnahmen kamen im Jahr 1881 hinzu:

Einlagen und Zinse Fr. 25,701. 37

Ilöherwerthung von Werthpapieren 1»
375. —

»» 26,076. 37

Fr. 132,931. 23

Die Ausgaben betrugen an rückbezahlten Kautionsguthaben und Zinsen
11 15,847. 47

Bestand am 31. Dezember 1881: in Werthpapieren Fr. 116,000. —

„ Conto-Corrcnt-Guthaben bei der

Nordostbahn
1» 1,083. 76 Fr. 117,083. 76

b) Kautionskasse des Dampfbootpers on als.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 17,295. 37

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1881 hinzu
)» 2,708. 75

Fr. 20,004. 12

Die Ausgaben betrugen an Rückzahlungen von Kautionsguthaben und Zinsen • »» 9,664. —

Bestand am 31. Dezember 1881 : in Werthpapieren Fr. 12,000. —

abzüglich Conto-Corrent-Schuld an

die Nordostbahn ?» 1,659. 88 Fr. 10,340. 12

c) Baarkautionen von Beamten und Ang estellten.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 4,294. 90

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1881 hinzu »» 2,247. 80

Fr. 6,542. 70

Die Ausgaben betrugen an Rückzahlungen von Kautionsguthaben und Zinsen • V 736. 98

Bestand am 31. Dezember 1881: in Werthpapieron Fr. 6,000. —

abzüglich Conto-Corrent-Schuld an

die Nordostbahn n 194. 28 Fr. 5,805. 72

d) Kautionskasse der Güterarbeiter.
Am 31. Dezember 1880 betrug der Aktivsaldo derselben Fr. 58,135. 02

An Einlagen und Zinsen kamen im Jahr 1881 hinzu V 14,321. 82

Fr. 72,456. 84
Die Ausgaben betrugen an Entschädigungen Fr. 128. 72

und an Rückzahlungen von Kautionsguthaben und Zinsen ?» 10,652. 70
n 10,781. 42

Bestand am 31. Dezember 1881 : in Werthpapieren Fr. 59,000. —

„ Baarschaft n 2,675. 42 Fr. 61,675. 42

8
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8. Kautionskasssn.

Vis aus rkAsImässiAsn ^.d^ÜASN all dsn klonatsAskaltsn bsÄskllNASvvöisö visr?skntâ^ÌASN Voknbstrstknisssn

Askildstsn Llautionskasssn dsr Vokomotivkükrsr und VsVsr, dss Vampkkootzzsisonals unà dsr Llütsrarbsitsr vmissn

per Lnds 1881 kolASnds VsrmöAsnsbsständs auk:

s^l Llautionskasss dsr Vokomotivküdrsr und Ilsi^sr.
L.m 31. Vs^smbsr 1888 bstruA dsr Aktivsaldo dsrsslksn à 186,854. 86

à Linnalimsn kamen im dalrr 1381 liinxu:

Linlagsn und 2linss Vr. 25,781. 37

IlölnzrvvsrtlmnA von 4Vsrtkxapiorsn 375. — 26,076. 37

Vr. 132,931. 23

Vis L.usAadsn bstruASN an rüekbs?:akltsn XautionsAutkabsn und Zinsen » 15,347. 47

Lsstand am 31. vs^smbsr 1881 : in ^srtkpaxisrsn Lr. 116,880. —

„ donto-klorrsnt-Vutkadsn dsi der

l^ordostkalin " 1,083. 76 Vr. 117,083. 76

5) Xautionskasss dss Vampkbootpsrs on a Is.

^m 31. Os?:smdsr 1838 betrug dsr Aktivsaldo dsrselksn l'r. 17,295. 37

^n Lndagsn und /d n s s n kamsn im dakr 1881 !dn/.u
n 2,708. 75

Vr. 20,004. 12

Vis ^.us^abon dstruZsn au Itüskxaldun^sn von liautionsAutkaksn und pinson
n 9,664. —

Lostand am 31. December 1381 : in 4Vsrtkpapisrsn.... K'r. 12,800. —

ad?ûAÌià Lîonto-dorront-LokuId an

d!o Nordostkalm " 1,659. 88 Vr. 10,340. 12

o) Laarkautionsn von Lsamton und t4nA sstolltsn.
.4m 31. Voziembor 1388 dstruA dsr Aktivsaldo dsrssldsn Vr. 4,294. 90

4.n LinlaFSN und Zinsen kamsn im daim 1881 Iiin2u 2,247. 30

l-r. 6,542. 70

Vis àsFabsn dstru^sn an Vüekxalilungen von I^autionsAutkabsn und Zinsen 736. 98

Lsstand am 31. Vsnsmdsr 1881: in 4Vsrtkpapisron Vr. 6,800. —

iàÛAliek donto-Lorrsnt-Lskuld an

dis l^ordostbakn " 194. 28 Vr. 5,805. 72

<7) Cautions k asss dsr Vütsrarbsitsr.

à 31. vs^smksr 1888 dstruA dsr Aktivsaldo dsrsslbsn kr. 53,135. 02

à LinlaZsn und Zinsen kamsn im dakr 1381 l>iu2u n 14,321. 82

Vr. 72,456. 84
Vis ^us^abon kstruZsn an LntsskädiAunASn Vr. 128. 72

und an Itnek/aldunALn von LlautionsAutkaksn und Zinsen " 10,652. 70
v 10,781. 42

Lsstand am 31. Vs^ombsr 1831: in 4Vsrtkpapisrsn Vr. 59,080. —

Laarsvdakt " 2,675. 42 Vr. 61,675. 42

8
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In Vollzug einer von der nationalräthlichen Geschäftsprüf'ungskommission vom Jahre 1879 gemachten Anregung-

betreffend Kontrolirung der als Vermögen der Kranken- und Unterstützungskassen, sowie der an Stelle geleisteter

Baarkautionen bei den Eisenbahnverwaltungen vorhandenen Werthe hat am 7. November 1881 durch den Sekretär

des schweizerischen Post- und Eisenbabndepartements eine Untersuchung der den vorstehend unter Ziffer 7 und 8

aufgeführten Kassen angehörenden Werthpapiere stattgefunden, und es ist dabei laut eingelangtem Protokoll die

vollständige Übereinstimmung der betreffenden Vermögenswerthe mit den Rechnungsabschlüssen per 1. Oktober 1881

konstatirt worden.

Die unter Ziffer 8 a—c ausgewiesenen drei Kautionskassen haben wir, um fernerhin die Anlage der jeweiligen

Kassenüberschüsse derselben in Werthtiteln möglichst zu vereinfachen, vom 1. Januar 1882 ab in eine Kasse, mit

der Bezeichnung „Baarkautionen von Angestellten", vereinigt.

V. Bahnban.

A. Bauten an den im Betrieb befindlichen Linien.

Die Erweiterung des Güterbahnhofes Winterthur wurde nach einem vom Bundesrath im Oktober 1881

genehmigten roduzirten Projekt im Berichtsjahr durchgeführt, und die Verlegung der Ostzufahrten in den

genannten Bahnhof im Zusammenhang mit der Korrektion und Überführung der Lind- und Ilaldenstrasse über den

vierspurigen Bahnkörper begonnen. Die Befahrung der neuen Linien ist auf den 1. Juli 1882 in Aussicht

genommen.

Hinsichtlich der definitiven Stationsanlage in Horgen ist ein modifizirtes Projekt ausgearbeitet, und auf

Grund dieses letztern mit der Gemeinde ein Vertrag abgeschlossen worden, welcher im Oktober 1881 dem

Verwaltungsrath zur Genehmigung vorgelegt wurde. Derselbe wies diese Angelegenheit an eine liiefür bestellte Spezial-

kommission, auf deren Wunsch wir eine Ergänzung der über die Frage der Sicherheit des Baugrundes abgegebenen

geologischen Expertise unter Beizug eines Ingenieur-Technikers anordneten. Die Angelegenheit ist nun dem

Abschluss nahe.

Das im letztjährigen Geschäftsbericht behandelte Verbindungsgeleise zwischen der ehemaligen Nationalhahnlinie

Kloten-Seebach mit der Bülach-Zürcher Linie unterhalb der Station Örlikon wurde im Frühjahr ausgeführt und am

1. Juni dem Betrieb übergeben; ebenso fällt ins Berichtsjahr die Verlegung des Stationsgebäudes in Örlikon auf

die Südseite und die Ausführung der Geleiserweiterung daselbst.

Auf der ehemaligen Nationalbahn gelangten auf Conto „Baureserve Nationalbabn" folgende Arbeiten zur
Ausführung: Konsolidirungsarbeitcn zur Sicherung des Bahndammes an der Thurhalde bei Dätwyl (Zürich) ; Abböscliung

und Konsolidirung der beim Bau zu steil angelegten Einschnittsböschung oberhalb der Station Dätwyl (Aargau) ;

Ersetzung von Holzbestandtheilen verschiedener Brücken durch Eisenkonstruktion ; Auswechseln unimprägnirter tannener

und föhrener Schwellen durch imprägnirte föhrene und theilweise eichene; Entwässerung des Balmplanums der

Station Etzweilen und Ersetzen der für die Nordostbahn-Maschinen zu kleinen Drehscheibe daselbst durch eine in Suhl-

gewonnene grössere; Erstellung der Wasserleitung in Wettingen für die Speisung der Lokomotiven; Instandstellung
des Rollmaterials der vormaligen Nationalbahn ; endlich Erstellung von durchgehenden Gütergeleisen auf den Stationen

Kloten, Eschenz, Ramsen und Rielasingen. Die definitive Vermarkung auf der Westlinie der ehemaligen Nationalbahn

wurde vollständig durchgeführt ; es wurden die Katasterpläne angefertigt und aufder Ost- und Westlinie Grünhecken gepflanzt.
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In Vollzug einer von der uutionulrütblieksn Ossobüktsprükungskommission vom dubrs 1879 gemuobten Vnrsgung

betrekkend Kontrolirung der uls Vermögen der Krunksn- und Ilntsrstàungskussen, sowie der un Ktslle geleisteter

Vuurkuutionsn bei den Kissnbubnvsrwultungon verbundenen IVortke but um 7. Kovember 1881 dureb den Kekrstür

c!s8 sobwsi^erisebsn vost- und Kissnbukndepurtements oing Ilntsrsuebung der den vorstellend unter bilker 7 und 8

uukgokübrten Küssen ungsbörenden ^Vertbpupiero stattgefunden, unà os Î8t dubei luut oingslungtem vrotokoll àie

vollständige Übereinstimmung àor bstrslkendsn Vormögenswertbo mit àon bsobnungsubseblüssen per 1. Oktober 1881

konstutirt worden.

vis unter Eitler 8 a—s uusgewisssnen àrei Kuutionskusssn bubsn wir, um kernerbin àie Vnluge àsr jeweiligen

Kusssnübersobüsss derselben in >Vertbtiteln mögliobst /u vsreinkuobsn, vom 1. dunuur 1832 ub in sine Kusse, mit

àsr Vo2siebnung ^ llîiui'kuutwnoii von Vngestellten", verebiigt.

V. Lààil.
Luuton un àon irn Lotriob boûnàlioben vinlen.

vie Krweiterung àes Oüterbubnbokss IVintertkur wurde nuob einem vom vundesrstll im Oktober 1881

genebmigtsn rodu^irtsn vrojokt im vsriobtsjubr durobgekübrt, unà àie Verlegung àsr 0 stîiukubrten in àsu ge-

nsnnten vuknbok im /usunimelillung mit àor Korrektion unà Überkübrung àer Kinà- unà Iluldenstrusse über àon

vierspurigen vubnkörper begonnen, vie vekubrung àer neuen Vinisn ist -uit àen 1. duli 1882 in Kussieln

genommen.

Ilinsiobtlieb àer àetînitiven Ktutionsunlage in Ilorgen ist ein modilvirtes vrojekt uusgsurbeitet, unà out

Orund dieses iektsro mit àsr (Zsmeinào ein Vertrug ubgosoblossen worden, welobsr im Oktober 1881 dem Vor-

wultungsrutb -lur Osnsbmigung vorgelegt wurde. Derselbe wies diese Vngslsgsnbeit un eine biskür besteiite Lpe^iul-

Kommission, uuk deren IVunseb wir eine Krgüniiung der über die Krugs der Lieberbsit des vuugruudes ubgegsbenen

geoiogisobön Expertise unter Vei/ug eines Ingsnieur-dloobnikers unordnetsn. Die Kngelegenbeit ist nun dem

Vbsebluss nubs.

vus im letiitjäbrigsu Oesebäktsberiobt bebundsito Verbindungsgeieise siwiseben der ebsmuligen Kutionulbubnlinis

Klotsn-Lesbuek mit der vûlueb-èiûrobsr Vinie unterbuib der Ltution Öriikon wurde ii» Krübjubr uusgslükrt und um

1. duni dem vstrieb übergeben; ebenso fällt ins vsriobtsjubr die Verlegung dos Ltutionsgebäudos in Örlikon uuk

die Küdseito und die Kuskübrung der Oeleiserweitsrung dusslbst.

Vuk der ebsmuligen Kutionulbubn gelungtsn uuk Oonto „Luureserve Nutionulbubn^ folgende Vrbeiten 2ur Kus-

kübrungi Konsolidirungsurbeiton /ur Lioberung des vubndummss un der Vburbuldo bei vätw^I Abrieb) ; Vbbösobung

und Konsolidirung der beim vuu ?u steil ungelegten Kinsobnittsbösebung oberbulb der Ltution vätwzd (Vurguu) ;

Krsetüung von volübsstandtbkilsn versebiedener vrüoken dureb Kisenkonstruktion; Kusweebseln unimprügnirter tunnsner

und köbrener Lobwellsn dureb imprügnirte köbrens und tkeilwsise ei ebene; Vntwässsrung des Lulinplunums der

Ltution Kt/weilvn und Krset/en der kür die Kordostbubn-Nusebinen ^u kleinen vrebsobsibe duselbst dureb eine in Lubr

gewonnene grössere; vrstollung der ^Vussorleitung in IVsttingen kür die Kpeisung der Vokomotiven; Instundstellung
des vollmuteriuls der vormubgsn Kutionulbubn; endlieb Vrstellung von durebgebendsn Oütergslsisen uuk den Ltutionen

Klotsn, Ksobsn?, bumsen und vislusingsn. vie dellnitive Vermurkung uuk der IVsstlinis der ebsmuligen Kutionulbubn

wurde vollständig durobgekübrt; es wurden die Kutusterplüns ungsksrtigt und uuk der Ost- und lVestbnie Orünbeekon gepüun?t.
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Als grössere Arbeiten sind ferner zu nennen: Erhöhen der Seemauer und Heben der Geleisanlagen auf dem

Bahnhof Wädensweil; Unterfangen einer Stützmauer längs der Töss am Schlossberg bei Wülflingen;

Wasserversorgung für den Bahnhof Brugg; Erstellung von durchgehenden Gütergeleisen auf den Stationen Wädensweil,

Lachen, Pfungen und Zurzach, unter Verwendung des Materials von entbehrlichen abgebrochenen Seitengeleisen. Die

diessfälligen Arbeiten, mit Ausschluss der Geleisänderungen, wurden auf Kap. E der Betriebsrechnung „Aushau und

Neue Anlagen" verrechnet; bei den Geleisänderungen sind die Arbeitskosten dem Betrieb belastet, und die

Werthüberschüsse des erübrigten Oberbaumaterials auf besondern Conto vorgetragen worden, der für die Kosten von

Geleisänderungen auf Stationen verwendet wird, die kein drittes durchgehendes Geleise haben und daher kein

überschüssiges Material ergeben.

B. Transportmaterial, Werkstätten und Schiffswerften.

Dieser Conto hat sich im Berichtsjahr uifl Fr. 408,711. 65 Cts. vermindert durch Verkauf von 118 entbehrlichen

Güterwagen (aus der Liquidation der Nationalbahn herrührend) ; Abschreibung von 4 wegen Baufälligkeit

ausrangirten Gepäckwagen zu Lasten des Erneuerungsfonds ; Gutschrift der erhaltenen Assekuranzvergütung auf einem

durch Brand zerstörten Personenwagen zuzüglich des Altmaterialwerthes und durch Abschreibung von alten

Schleppschiffen; Verkauf des frühern Werfteplatzes im Seefeld; Abschreibung des Gewinns auf dem Betrieb der Imprägnir-
anstalt am Gebäude und an Maschinen, und durch Übertrag der im Berichtsjahr erlaufenen weitem Herstellungskosten

der neuen Lagerplätze bei der Station und Scliiffswerfte Wollisliofen auf den Bauconto der linksufrigen

Zürichseebahn.

Bei der genannten Schiffswerfte wurden der im letztjährigen Geschäftsbericht erwähnte Hafenabschluss sammt

Landungssteg auf der Nordwestseite ausgeführt, die Zufahrten zum Hafen durch Ausbaggerimg erbreitert und vertieft,

und mit dem gewonnenen Material weitere Lagerplätze geschatfen ; ein Theil der bezüglichen Kosten kommt erst im

laufenden Jahr zur Verrechnung.

VI. Direktion.

Die Direktion hielt 102 Sitzungen. Sie fasste 2399 Beschlüsse, abgesehen von den durch die Mitglieder in

ihrer Einzelnkompetenz erledigten Geschäften.

Die den Verwaltungsrath berührenden personellen Mittheilungen finden sich in dessen Bericht erwähnt.

Indem wir hiemit die Berichterstattung über unsere Geschäftsführung im Jahr 1881 schliessen und Ihnen die

Genehmigung der nachstehenden Rechnungen empfehlen, versichern wir Sie, Tit. unserer vollkommenen Hochachtung.

Zürich, den 9. Juni 1882.

Namens der Direktion der Schweizerischen Nordosthahngesellschaft:

Der Präsident:
Studer.
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.-Vis Arösssrs àbsitsn sinà ksrnsr ^u nsnnsn: Lrköksn àsr Sssmausr unà I leben àsr VsIsisanIaAsn auk àsm

vaimkok 'Vâàsnsvsil; IIntsrkanASn sinsr Stükmausr lün^s à Lös« am SoüIossbsrA bei VsüitünAsu; 1>Vasssr-

vsrsoi'AunA kür àsn valinkok vruM; LrstsilunZ von âursìiAsIiônàsn dütsrAsisissn auk àsn Stationen ^Vâàsnsvsil,

Laàsn, vkunAsn unà ^ur^asìi, untsr VsrvonàunA àss Natorials von sntbslrriisksn abAsbrovksnsn SsitsnAsIsissn. vis
àiosskáiliAsn àbsitsn, mit àssàluss àsr VsIsisânàsrunAsn, vvuràsn auk Lap. L àsr vstrisbsrsoknunA „àsbau unà

Lsus àla^sn" vsrrssbnst; bsi àsn VsIsisânàorunAôn sinà àis ^rbsitskoston àom vstrisb bslastst, unà àis IVsrtk-
übsrsoküsss àss srübriAtsn vborbaumstsriais auk bssonàsrn Vonto vorAstraZsn voràsn, àsr kür àis Lostsn von

VsIsisânàsrunASn auk Stationen vsrwsnàst virà, àis ksin àrittss àuroÛAsksnàss Vslsiss Iiabsn unà àaiisr ksin über-

ssbüssiZes Natsrial srAsbsn.

R. Lransportmatsrial, Wsrlcstättsn unà Sokiktsvvsrktsn.

visser vonto üat siok im vsriokts^akr uiâ Lr. 498,711. 95 vts. vsrminàsrt àurà Vsrkauk von 113 sntbslir-

iisksn vütsrvvagsn saus àsr Vic>u!àation àsr Lationaibakn ksrrûkrsnà) ; ^.bsekrsibunA vou 4 xvsAkn vaukalii^ksit

ausran^irtsn VspäokwaAsn /u Lasten àos LrnsusrunAskonàs; Vutsokrikt àsr srkaitsnsn ^.ssskuran^ver^ütunF auk sinom

àureli vranà êisrstôrtsn vsrsonsnvagon ^ui?ÜAlio1> àss ^.itmatsrialvsrtüss unà àurok ^.bsokrsibunA von altsn Sokispp-

ssüitksn; Vsrkauk àss krüksrn Wsrktsplatüss imSssksià; ^bsàrsibunA àss Vsvvinns auk àsm vstrisb àsr ImpräZnir-
austalt am vsbauàs unà an Aasobinsn, unà àursil ÖbsrtraA àsr im vsriobtsjabr sriauksnsn voitsrn vsrstsiluuAS-

kosten àsr nsusn vaAsrxiàs ksi àsr Station unà Sobiàvsrkts IVolüsüokon auk àsn vauoonto àsr linksukrixen

^üriebssobalm.

vsi àsr Asnanntsn Sobilksvsrkts xvuràsn àsr iin lot^t^äliriAsn tZsssbaktsbsriobt sr^väbnts vaksnabsokluss sammt

VanàunAsstsA auk àsr Loràwsstssits ausAstubrt, àis Lukakrtsn /.um llatsn àuroii àsbaAFsrWA srbrsitsrt unà vsrtiskt,

unà mit àom Asvonnonsn Natsriai visitors VaKsrpIätsis Msobatksn; ein Lbsil àsr bs?ÜAÜobsn Losten kommt srst im

lauksnàsn àabr xur VsrrssimunF.

VI. Direktion.

vis virsktion bisit 192 SitöunZ'Sll. Sis kassts 2399 Lssebiüsss, abAsssbsn von àsn àurob àis WtAÛsàor in

ibrsr Lin^sinkompstsn? srlsàigtsn Vssokäktsn.

vis àsn VsrwaltunAsratk bsrûbrsnàsn psrsonsllsn UittbsilunAsn ûnàsn siob in àosssn vsriobt srvväbnt.

Inàsm vir bismit àis vsriobtsrstattunA üksr unsers vssobäktskübrunA im àiàir 1381 soblissssn unà Ibnsn àis

VsnskmiAunA àsr naslistsìisllàsn LssknunAsn smpkskisn, vsrsieksrn >vir Sis, Lit. unserer volikommsnsn voàaoktunA.

^üriok, àsn 9. àuni 1832.

>!„»en3 tier Direktion tier 8el>iveixeri3eiien koràostii.iknKeseilseiinfti

Os r vrâsiàsnt:
8tul>öi-.
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I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Fr. Cts Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

T. Vom eigenen Netze (einschliessl. Sulgen-Gossau).

A. Unmittelbare Betriebseinnahmen.

1. Personentransport
2. Gepäcktransport
8. Pferde- und Viehtransport
4. Gütertransport.........

5,008,015
306,264
193,403

7,353,305

17

70

19

58
12,8G0,988 64

B. Mittelbare Betriebseinnahmen.

1. Pacht- und Miethzinse
abzüglich :

Pachtzins für die Bischofszellerbahn Fl'. 64,500.
Einlage in den Erneuerungsfond derselben r> 17,000.

207,333

81,500

66

2. Verschiedenes
125,833

77,869

66

28
203,702 94

13,064,691 58

iL Aus andern Unternehmungen.

A. Nettoertrag der Dampfboote.

1. Dampfboote auf dem Bodensee
2. Dampfboote auf dem Zürichsee

148,717

81,506

72

21
230,223 93

B. Ertrag der Betheiligungskapitalien bei andern Bahnen.

1. Eisenbahnunternehmung Zürich-Zug-Luzern •

2. Bötzbergbahn
3. Aargauische Siidbahn
4. Eisenbahnunternehmung "Wohlen-Bremgarten
5. Eisenbahnunternehmung Effretikon-Wetzikon-Hinweil

504,370

376,187
42,977

9,805

56,000

89

54*
10*

883,775 25
1,113,999 18

Iii. Aktiv-Saldo des Interessenconto 216,411 16

Übertrag aus der Betriebsrechnung vom Jahr 1880

ITievon ab laut Bcschluss der Generalversammlung vom 30. Juni 1881:

5,78% Jahresdividende pro 1880 auf 22,000 Prioritätsaktien Fr. 28.90

per Aktie zu Fr. 500

636,705

635,800

32

14,395,101

905

92

32

Summa der Einnahmen • 14,396,007 24

* Die Zahlen mit fetten Lettern bedeuten Rückschläge.

I

I. LàrîedZreànuiiA àv 8Otiw6Î^erÏ3à6ii

!>'n. 0ts ?n. vts. 5>. vts.

I^iniikilimeii.

I. Vom eigenen ^ot/o (ginseltliesAl. HlilAon-dossau).

llnmittelbsns Sstniebseinnîlbmen.

1. ?ersonentrîtnspont
2. dspâolitnîtnspont
3> ?ksràs- unà Vislitreneport
4> 0ûtgntrs.nspoit.........

5,008,015
300.204

103,403

7,353,305

17

70

19

53
12,860,988 04

IZ. IVIittsibane Lelniebseinnskmen.

I. ?ktobt- unà lllistbztinee 207.333

81,500

60

2. Versvbieàenss
125,833

77,800

66

28
203,702 94

13,004,691 58

II. ^»8 iuuloin IIiitoriieiimuiiKoii.

Heltoentnsg à Ksmplboole.

1. llampldoote ouï àom Zoàeitsoo
2. Oltmpkbools s,uk àsm ^ünivltses

148,717

81,506

72

21
230,223 93

I!. Lnlnsg lien Selbeiiigungsicìpiteiien bei iMllenn Sàien.

1. Hissiibltliiiuiitsrneàmun^ /iiiil:I>-/u^-I^i^ein
2. Löt/bsi'Kbsbn
3. ànnAituisebe 8iiàb»bn
4. LisvvbànunternsbmunA Voblon-IîrvmAarten
5. Lisenbaìinuiitvrlielimiii!^ Lkkretiboii-Vst^ibon-IIin^veil

504,370

370,187
42,377

3,835

50,000

89

54«

>3«

883,775 25
1,113,999 18

III. .VKtÌV-8-ìIlIo des Interesseuevllt« 210,411 10

iíbenlnîlg îtlis lien Letniebsnecbnung vom lîlkn 1883

Ilievon ab laut Losebluss dor (Zonoralversammlunx vom 30. 3uni 1881:

5,78 0/0 dabrosdividendo pro 1880 auk 22,000 Prioritätsaktien — Pr. 28.00

036,705

635,800

32

14,395,101

905

92

32

8umma der Linnalimen - 14,396,007 24

ê vie /sdîen mît fetten wettern deàtten lìlîeksekîëxe.



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1881.

Ausgaben.
Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Eisenbahnbetrieb.

I. Centralverwaltung.

1. Sitzungsgelder des Yerwaltungsrathes lind Gehalte des
70Personals der Centralverwaltung 229,621

2. Reiseauslagen 5,436 20

3. Miethe, Heizung und Beleuchtung der Bureaulokale 5,366 80

4. ßureaubediirihisse, Druck- und Insertionskosten 20,348 70

5. Porti und Kommissionskosten 8,642 41

6. Unterhalt, Ergänzung und Assekuranz dos Mobiliars 1,001 11
270,416 92

11. Unterhaltung der Bahn nebst Zubehörden.

1. Besoldung des Bahnaufsichtspersonals (Bahningenieur,
Bahnmeister und Bahnwärter) 583,135 49

Iliezu 1/3 der Besoldungen der Wärtervorstände und
Stationswärtcr von Fr. 588,800. —

196,266 67
779,402 16

* 2. Buroaubedtirfnisso des Bahnaufsichtspersonals 4,691 53

3. Bekleidung des Bahnaufsichtspersonals 15,827 58
Iliezu V» der Bekleidungskosten der Wärtcrvor- 6,266 75 22,094 33stünde und Stationswärter von Fr. 18,800.25

4. Unterhaltung des Bahnkörpers 46,687 17

5. „ der Kunstbauten 41,536 32

6. „ des Oberbaues (einschl. Einzelnauswechslung) 406,215 57

7. „ der Einfriedigungen, Barrieren etc. 19,864 08

g. „ der technischen Einrichtungen der Bahnhöfe 14,653 45

9. „ der Gebäude 126,061 76

10. dos Arbeitsgeschirres der Bahnwärter etc. 22,247 34

11. Räumung von Schnee und Eis 2,257 77
1,485,711 48

III. Expeditionsdienst.

1. Allgemeine Kosten.

a) Besoldung und Entschädigung der Betriebskontrolo, des
statistischen Bureau, des Betriebschef, der Bahnhof- und
Stationsvorsteher, Portiers und Nachtwächter Fr. 519,606. 89

Iliezu 2/3 der Besoldungen der Wärtervorstände
^ 392,533. 33

912,140 22,„,a «toiinnowärter von Fr. 688.800.—

b) Bekleidung derselben Fr. 1,798.38
Iliezu 2/3 der Bekleidungskostcn der Wärtervor-

^ 12,533. 50 14,331 88ptiin.l» und KtfiMnuswürter von Fr. 18,800.25

c) Bureaukosten 28,847 89

d) Äussere und innere Beleuchtung der Stationen und Heizung
der Bureaux 115,266 13

e) Ergänzung, Unterhalt und Assekuranz des Inventars 25,103 05

fj llangirdienst:
Besoldung und Bekleidung der Bahn-

hofaufselier und "Wagenwärter etc. Fr. 212,324. 68

Rangirkoston (Übertrag von IV. 3

Zugkraftskosten) * 244,279.80
456,604 48 1,552,293 65

Übertrag 1,552,293 65 1,756,128 1 40

^oi-cioL^dànAessIIseàâ vom xlàr 1881.

Rr. c?t8. Rr. OK. Rr. (Its.

^. I^isvndàiilxîti ivl).

I. 6enlrí>>verwg>lung.

1. 8it?ung8gelder dos Vorvvsltungsrntlivs und Roliulto des
79Personals dor Lîontralvervvaltung > 229,621

2. Reisesuslngon 5,436 29

3. Hliotbo, Ilsiüung und Lolouobtung dor Luroaulolralo 5,366 89

4. Rureuubodiirtnisso, Ilruvlc- und Insertionsicoste» 29,348 79

5. Rortl und Ronimissionslcosten 8,642 41

6. Unterhalt, Rrgäu^ung und ^8so1curanx dv8 Nobiliurs 1,991 11
279,416 92

II. Un>sr>m»ung à Kulm nebsl Auböbärde».

I. Besoldung des Lnlinuuksiolitspersonuls (Ilubningenivur,
IZubninoistor und lîulinvârter) - 583,135 49

Ilîo^u l/3 (lov vosolâunxon cler wörtorvorstänäo unâ 196,266 67
779,492 16

' 2. Lurvuubedürknisso des Rubnnuksiobtspersonuls 4,691 53

3. Lvlrleldung dos Lubnuuîsiobtsporsonuls 15,827 53
Iliv/u V» âor Ijkkleitjunxkkovten âer >V«rtorvor- 6,266 75 22,994 33

4. Ilntvrlmltung dos Lîàlcvrpors 46,687 17

5. ^ dor Kunstbauten 41,536 32

g. ^
dos Oberbaues (oinsvIil.RinüolnauswvobsIung) 496,215 57

7^ ^ dor Rintriodigungon, Ilarrioron etv. 19,864 98

g. „ dor tovbnisobsn llinriobtungsn dor Labnböle 14,653 45

g, „ dor Oobäudo 126,961 76

^ dos Krboitsgosvlnrros dor Labnvvärtor oto. 22,247 34

11. Räumung von Lvlinvo und Ris 2,257 77
1,485,711 43

>11. Rxpslûtionsànsl.

1. ^.Ilgomoino Kosten.
Besoldung und Rntsobädigung dor Rotriobàontrolo, dos
statistisobvn Luroan, dos Botriebsvkok, der Labnbok- und
Ltatiousvorstobor, Rortiors und KaobtvvävbterRr. 519,696. 89

IlisüU -,s <Ier LosolUunxon ->or >V»lwrvvi-t°n>i°
^ 392,533. 33

912,149 22»»»Ilon»«iìài- von ?v. dS8.8»0. —

b) llolcleidung dsisolbon - Rr. 1,798.38
IIW-u -/z âor kokloiâunxskoàn dor VViivtorvvr-

^ 12,533. 59 14,331 88„„8 si,iNon»vviiàr von I I'. I8.80a.2S

r) Luroauboston 28.847 89
<O Kussoro und innere Rolouobtung der 8tat!onen und Heilung

der Bureaux - ^ 115,266 13

o) Rrgänüung, Bnterbalt und Xssoburann des Inventi>r.8 25,193 95

Rangirdisnst:
Besoldung und Bekleidung der Babn-

lwlaulseber und IVagonvvärtor eto. Rr. 212,324. 68

Rangirkoste» (Übertrag von IV. 3 Aug-
krnktskosten) ^ 244,279.89

456,694 48 1,552,293 65

Übertrug 1,552,293 65 1,756,128 ^ 49



I. Betriebsrechnung der Schweizerischen

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

Übertrag 1,552,293 65 1,756,128 40

2. Personendienst.

a) Besoldung und Entschädigung der Einnehmer, Gepäck¬

expedienten, Gepäckträger, Billetdrucker und Billet-
sortirerinnen

b) Bekleidung derselben

c) Druckkosten

d) Ersatzleistungen

167,223
835

32,158
471

07

56
19

42
200,688 24

3. Güterdienst.

a) Besoldung und Entschädigung der Transportinspektion,
Güterexpedienten, Güterschaffner, Camionneure,
Güterarbeiter etc.

b) Bekleidung derselben

c) Druckkosten
d) Ersatzleistungen
e) Assekuranz der Güter

880,968
1,307

47,380
6,072

19,626

54
76

50

96
52

955,356 28
2,708,338 17

IV. Transportdienst.

1. Allgemeine Kosten.

et) Besoldung und Entschädigung der Beamten und Angestellten
der Materialverwaltung

b) Bureaukosten, Heizung und Beleuchtung
c) Assekuranz der Materialvorräthe
d) Beleuchtung der Bahn und Signalisirung

25,121

15,811

396

10,055

91

92

45

15
51,385 43

2. Kosten des Fahrdienstes.
et) Bosoldung, Löhne und Entschädigung des Zugpersonals, der

Centralwagenkontrole, des Wagenmeisters, der Wagenkon

troleure, Wagenvisiteure, Wagenschmierer und

Wagenreiniger
b) Bekleidung derselben

c) Unterhalt und Erneuerung der Wagen sammt Ausrüstung
und Keservestücken

d) Ol und Schmiere für die Wagen
e) Beleuchtung und Heizung derselben

f) Assekuranz der Wagen
g) Vergütung für dieBenutzung fremder Wagen Fr. 491,206. 86

Abzüglich Vergütung für die Benutzung von
Nordostbahnwagen auf andern Bahnen „ 518,333. 08

595,352

22,005

272,786
4,072

19,835

11,042

27,126

38
29

75

84
39

95

22*
897,969 38

Übertrag 949,354 81 4,464,466 57

*) Die Zahl mit fetten Lettern bedeutet eine Einnahme.

I. LsdrîedsrseàuiiK âer Làwei^srisàeii
?r. Öts. ?r. Öts. Vr. cîts.

à^Aalien.

ílbortrsA 1,552,293 65 1,756,128 40

2. grsonoudi o u st.

«0 LosolduuA uud HutsokûdÍAuuA dor IZinnokinor, dopüvlc-
vxpsdioutou, ÖoxüoktrüAvr, Lilìotdruokor und Lillot-
sortiroriuuou

^ IZolcloiduuA dorsolbsu

c) Oruvlckostou
ci^i DrsàloistunAou

167,223
835

32,158
471

07

56
19

42
200,683 24

3. 01 ü tordions t.

a) Besoldung und LutsoliüdiKuiiA dor 'l'runsportinspoktiou,
Öütoroxpsdioutou, 0iütvrsok»kkuor, Öuiuiounouro, dütor-
urboitor oto.

K) LâloîduuA dsrsolbon
e^l Oruolîlcostou
c?0 Lrsut/IvistunAsu
e^l Vssolcuruu^ dor kliltor

880,963
1,307

47,380
6,072

19,626

54
76

50

96
52

955,356 28
2,708,338 >7

IV. Irunsporldienst.

1. iVIlAoinoiuo 10ostou.

a^> RosolduuA und LntsoliüdiAunA dor Loumton uud iluAostolItvn
dor Uutoriulvorwultuux

liuroaulcostoii, HoixuuA und Lolsuolituuz;
e) ássslruruux dor Nutoriulvorrâtlio
<71 LolouvIitunA dor l'uliu und 3iAug.Iis!ruuA....

25,121

15,811

396

10,055

91

92

45

15
51,385 43

2. I0ostou dos Ikukrdisustss.

«0 LgsolduuA, Iiöliuo und DutsoliüdiAuu^ dos AuAporsonuls, dor

Öontiülvugvulcoutrolo, dos 5Vu^ouiugistors, dor VuAvu-
koutrolouro, IVaKsuvisitouro, 5VuAousvkinioror uud

>VuAoureiui^or
ö0 LokloiduuA dsrsolbou
e^l llutordslt uud LrnouoruuA dor >Vuxou saiuiut Vusrüstuu^

uud Resorvostüolcsu
cê) Öl uud Lolimioro kür dis IVu^su
e) LolouolituuA uud IloixuuA dorsslbou

Vssolcuruux dor 5VaA0N

VorAÜtuuA kür disLouiànox krowdor VuAsu Vr. 491,206. 86

595,352

22,005

272,786
4,072

19,835

11,042

27,126

38
29

75

84
39

95

22*
897,969 38

IlbortrsA 949,354 81 4,464,466 57

»i vio il»>il mit k°tt°» I.ett°r° b°ilout<-t «iu° Lillnsli»«!.



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1881.

Ausgaben.

Übertrag
3. Z ugkraf t eko s ton (ausschliesslich Rangirdienst).

a) Besoldung, Löhne, Stundengelder und Ersparnissprämien
des Maschinenpersonals u. Lokomotivputzer Fr. 481,088.91

Hiezu Administrationskosten des Zug¬
kraftsdienstes Fr. 33,167.82

idem des Werkstättedienstes „ 41,692.95 ftfiO 77

b) Bekleidung desselben
c) Bureaukosten, Heizung und Beleuchtung der Bureaux und

Lokoniotivrcmisen
d) Brennmaterial
e) Schmiermaterial
f) Putzmaterial
g) Wasserpumpeu, Holzschneiden und Vorwärmen
h) Unterhalt u. Erneuerung der Lokomotiven sammt Ausrüstung

und Reservestücken
i) Assekuranz der Lokomotiven

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

555,949
1,435

4,023
536,955

49,540
11,648
7,403

315,238
5,378

68

44

56
66
24
56
47

28
75

949,354

1,487,573

81

64

4,464,466

2,436,928

57

45

V. Balintelegraphie
VI. Verschiedenes

24,837

153,727

05

93

Hievon ab:
1. Auf naekbezeichneto Baurechnungen fallende Quote der Kosten des technischen

Personals:
a) Ausbau des Stammnetzes (Bahnhoferweiterung Winterthur)
b) Baureservo für Instandstellung der ehem. Schweiz. Nationalbahn (Ver¬

bindungsbahn Seebach-Oerlikon und Stationserweiterung Oerlikon)

11,218

4,531

93

70 15,750 63

7,079,960

2. Entschädigung der Baurechnung der Linie Zürich-Zug-Luzern für administrative
und technische Bauleitung (Stationserweitcrung Rothkreuz)

3. Auf den Dampfbootbetrieb fallende Quote der Kosten der Centralverwaltung
und der technischen Leitung :

a) Dampfbootbetrieb auf dem Bodensee

b) Dampfbootbetrieb auf dem Zürichsce
10,000
15,000

-

4,675

25,000

88

4. Entschädigung für die Besorgung des Betriebsdienstes:

a) auf der Linie Zürich-Zug-Luzern
h) auf der Bötzbergbahn
c) auf der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil

(Î) auf der Linie Aarau-Suhr-Zofingen (Transportdienst u.Allgem. Verwaltung)

646,225
940,121
115,103

15,652

58
80
57
88

45,426

1,717,103

51

83 1,762,530 34

Restbetrag der Ausgaben des Eisenbahnbetriebes
B. Verzinsung der Anleihen
C. Amortisation
1). Einlage in den Erneuerungsfond
E. Ausbau und neue Anlagen
F. Abschreibungen :

a) Pfandbuchgebühren für Löschung von Obligationen
b) Werthabschreibüng auf Inventarien und Reservestücken der Werkstätte
c) Abschreibung auf den Kursverlusten des 4'/2°/0 Gemeinschaftsanleihens

von 50 Mill. Franken d. d. 1. April 1874 (J/2 des Restbetrages)

5,317,429

6,182,456

436,516

1,050,000

122,519

66

75

23

13

2,505
73,216

317,678

82
84

13
393,400

9,674

79

13,108,921 77

Ilievon ab:
</)Antheil der Centraibahn an den im Jahr 1878 abgeschriebenen Verlusten

an der Nationalbahn, betreffend Betriebskosten des Bahnhofes Aarau
e) Nettoeinnahme der Corrcntrechnung über die Bauobjekte der

rechtsufrigen Zürichseebahn pro 1881

Gr. Dubioseu-Conto :

Vortrag für die Deckung des Betriebsdefizits Effretikon-Hinweil per 31. Dez. 1881

7,819

1,854

56

59 15
383,726 64

232,862 28

Summa der Ausgaben

Reinertrag pro 1881 (incl. Fr. 905. 32 Saldo vom Jahr 1880)

13,725,510

670,496

69

55

Total • 14,396,007 24

voni 1881.

à^^sden.
Übertrag

3. ^ iiAkral t sko s ton (sussoliliosslioli Han^Irâlonst).
«) NosolànA, doling, SwnàsnAoUor unà Ersparnisspi'ämign

Nos UlaseOinenporsonals n. I^okomotivput^or IV. 481,033.91

kraktsdienstes Rr. 33,167.82

b^> LolcloiilunZ âossoldon
«4 Iluioaulcoston, lleiiîung' unâ Ilelouolitnn^ dor Ouroaux unil

1/àomotivromison
Ä4 Lronnmatorial
e) Svlimiormatsrial

?>àmatsi'ial
Vassorpumpon, IloksoOnoiàon niai Vor^värmon

?î) UntorOalt u. KrnouorunA àvi'luolconiotivo» sammt VusriistniiA
uncl Rssorvestüvlcon

i) Hssokurans <Ior Hàomotivvn

?r. Lîts. ?r. 0ts. c?ts.

555,949
1,435

4,023
530,955

49,540
11.048
7,403

315,233
5,378

08

44

50
00
24
50
47

23
75

949,354

1.487,573

31

04

4,404,400

2,430,923

57

45

V. Lalintelegi-spliie
VI. Vei-seliislwnes

24,837

153,727

05

93

11,218

4.531

93

70 15.750 03

7,079,900

und teebnisebo lìaulsitung (Stationsorwelterung Rvtbliroux)
3. àk den Vampfiinotbetrivb füllende Huoto der Kosten der Centralvernaltung

und der teekniseliea Keitung:

Oampkbovtbetrieb auf dem 2ür!obsoo

10.000
15,000

—

4,075

25,000

88

4. Kntsebüdigung kür die Resorgung des Letriebsdienstes:
K) auf der Idnio ?ürZob-Xug-Kuxern

^ ant der vàbergbabn
e) auf der Innie Kssretikon-^Vet/ilcon-IIiniveil

,/> auf der lnnie .Xarau-Sukr-^oKngen (Iransportdienst u. öligem. Verwaltung)

046,225
940,121
115,103

15.052

58
80
57
88

45,420

1.717,103

51

83 1,702,530 34

kestbetrktA âer àsAktden âes Hisenkalinbàiedes
I!. V«'à«mix d«'I' .Vnll'ilti'ii
L!. àini'tiû.itin»
1). üinlnge in den ^luenei'nnxàid
1). àsdîm im«I noue ^nln^vn
1^. L.I>!;(;I>i'tnI>n»xkii:

i.) ^.bsebroibung auf den Kursverlusten des 4>/2^/0 demeinsebattsanleiliens
von 5V àlill. l'ranken d. d. 1. ^pril 1874 (l/2 des Restbetrages)

5,317,429

0,182,450

430,510

1,050,000

122,519

00

75

23

13

2,505
73,210

317,078

82
84

13
393,400

9,074

79

13,108,921 77

IIievo n a b:

0. I)»I)i»5kn-6«nt« :

7,819

1,854

50

59 15
383,720 04

232,802 28

8ummn del- üusgaben

HoinortrsA pro 1381 (inel. ?r. 905. 32 Salào voinàOr 1830)

13,725,510

070,490

09

55

?ota1 - 14,396,007 24



IL Rechnung über den Kapitalverkehr der Schweizerischen

Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

I. Saldo vom Jahr 1880:

a. Liquidationsrechnungen per 31. Dezember 1880 13,857,872 49

b. Betriebs- und verfügbare Kapitalien per 31. Dezember 1880 172,948 13
14,030,820 62

II. Betheiligung der Nordostbahn bei andern Bahnunternehmungen:

Bei der Bötzbergbahn

Hälftiger Antheil an den Einnahmen des Baueonto für Verkäufe von Land

und Bauinventar 4,050 05

III. Obligationenkapital:

41 /2% Anleihen von 160 Millionen Franken I. Hypothek der Nordostbahn

ausschliesslich Nationalbahn :

1. Weitere Einzahlungen auf die Emission von

68 Mill. Franken d. d. 1. Februar 1879 Fr. 1,888,500. —

'2. Einzahlungen auf die Emission von 17 Mill. Franken

d. d. 1. Oktober 1880 „ 6,261,500. - 8,150,000 8,154,050 05

\

\ \ 1

\
\

Summa
• 22,184,870 67

|

II. HeeàunA üder den KApàlvsààr der Zeli^vei^erlselieii

IV. vts. In. vts.

ldiiiiiìliineii.

là 8-ì>lIo vom là 1830:

n. In<juiàtionsrovIimuiAvn pvn 31. Do^omkor 188!) 13,837,872 49

è. Bstriobs- nnà vonkii^dano Knpüaüon >>on 3). Vo^omlor 183!) 172,948 13
14,030,820 62

II. kàeiligung lion Hon8ostb->8n !>ei îìinionn kíllmuntennoiimungon:

Loi àor LàborAbsIm

lliilt'tigvr ^.ntlieil a» lion linnniimon <>ss Innoontu liin Vonliiuto von linnà

unà Loninvontor 4,050 05

III. Dbiigslionenkopitsi:

4)/ê^/v ànloikvn von 16!) NUUonvn Innnlon I. I1^pot)>vl< 6vn ûonào»tdà>

nussodlissslivln àtional^alin:

1. 4Vvitono IÜinM>>1unAon aul «liv Emission von

t!8 N0I. Innnkon >1. tl. 1. Ivbnnnn 1379 In. 1,888,3!)!). —

2. HinàiIunAvn nui 4io Ilinissio» von 17 Aill. Innnlco»

6. 6. 1. vltobon 1880 ^ 6,261.5»!). - 8,150,000 8,154,05» 05

X

X
X

X

X >

Kuinma
- 22,134,870 K7

î



Nordostbahngesellschaft vom Jahr 1881.

Fr. Cts Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Bauausgaben :

a) Nettoausgaben der Baurechnung für das Stammnetz der Nordostbalm im

Jahre 1881 243,754 09

b) Nettoausgaben für den Bau neuer Linien der Nordostbahn im Jahre 1881 30,663 97

c) Nettoeinnahme der Baurechnung über das Transportmaterial und die "Werk274,418 06

stätten im Jahr 1881 408,711 65
134,293 59*

II. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen:

Einzahlung der Nordostbahngesellschaft an die Aargauische Südbahn i. J. 1881 1,000,000 —

III. Gotthardbahn-Subvention:

Neunte Einzahlung der Nordostbahngesellschaft auf die Subvention an die Gott¬

hardbahn im Jahr 1881 563,988 82

IV. Rückzahlung von Anleihen:

a) 4'/2o/o Anleihen von 5 Millionen Franken d. d. 7. Juni 1869 5,000,000 —

b) Subventionsdarleihen für die Linie Glarus-Lintthal, laut Vereinbarung 50,000 —
5,050,000

V. Amortisation des 472°/o Anleihens von 160 Millionen Franken, I. Hypothek der

Nordostbahn, ausseid. Nationalbahn, III. Quote pro 1881 (1. Februar 1882) 130,000 —

6,609,695 HIT
VI. Saldo-Vortrag auf das Jahr 1882:

a) Liquidationsrechnungen per 31. Dezember 1881 14,169,732 53

b) Betriebs- und verfügbare Kapitalien per 31. Dezember 1881 1,405,442 91
15,575,175 44

\\

Summa • 22,184,870 67

*) Die Zahl mit fetten Lettern bedeutet eino Einnahmo.

î^oi'âostdàiiKSsellLed^iì v0in «làr 1881.

Lts IV. 0ts.

^«8» î) 1)61).

I. Zuuuusguben:

14ettouu»<;ubon der IluureoknunA kür dus Ltsmmnst?! der Hordostbuün im

4u6rs 1881 243,754 09

b) HettouusAuben lür den Run neuer Linien der Hordosldulin im dulire 1881 30,663 97

r4 Hettovinnulime der Lunreolmun^ über dus I'rnnsportmuterinl und die IVvrlr- 274,418 06

stütten im duln' 1881 408,711 65
134,233 S3*

11. 8et1ie!!!gung bei andern 8u!in»ntkrnelimungvn:

I?iniiu1iIunA der Hardo8t6u1>NAvseIIsoI>ukt un die ^nrAUniselie Züdbulin i. ,1. 1881 1,000,000 —

III. Kolt1iardba1in-8nlivent!vin

Uvunts HinnâlunA der HordostbalmKesellseliukt uns dis Lubvention un die Hott»

üurdbuün im Iu1>r 1881 563,988 82

IV. fîuek-slilung von ünleiken:

n) 40s^/a ^nlsilien von 5 Millionen Ikrsnlcsn d. d. 7. ,1uni 1869 5,000,000 —

1-4 Lukventionsdurleilmn kür die Innig SIui us-Innttlial, laut Vorsiàrnnx. 50,000 —
5,050.000

V. ümorlisalion des 41-4l'o ünleiliens von 160 IVIillione» kranken, I. Ilvpoilul- der

Hordostbulin, uussolil. Mtionuldulni, III. (juots pro 1881 (I. ?ekruur 1882) 130,000 —

6,609,095 ^3
VI. Luldo-Vorlrug sus dus lulir >332:

a) Hiizuidutionsrevlinun^en per 31. December 1881 14,169,732 53

1-) Letriebs- und vorküßkurs Xnpitulien per 31. December 1881 1,405,442 91
15,575,175 44

Kurnlns. - 22,184,870 87

-) Dis 2a!>! mit fetten Dotiern becZsutet sine I'Inuatimo.



III. Baurechnungen pro 1881.

A. Rechnung über den Ausbau des Stammnetzes

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Ausgaben.

I. Allgemeine Verwaltung.

A. Herstellung der Aktien und Obligationen — —

B. Provisionen, Kurs Vergütungen u. Zinsverluste — —

C. Auf den Bauconto fallende Quote der Kosten
der Centralverwaltung u. dos technischen
Personals 11,218 93

11,218 93

II. Expropriation.

A. Gehalte, Roiseauslagen und Löhne 186 70

B. Entschädigungen. 181,544 97

C. Schatzungs- und Gerichtskoston 509 06

D. Verschiedenes — —
182,240 73

III. Bahnbau.

A. Unterbau:

a. Erdarbeiten 20,104 08

b. Stützmauern — —

c. Tunnels — —

d. Brücken, Durchlässe und Kanäle 383 49

e. Wegbauten 6 —

f. Uferbauten 106 20

g. Bettung 2,794 09

h. Verschiedenes 130 70
23,524 56

Übertrag 23,524 56 193,459 66

III. Laui'eoliliungen pi'o >881.

lìsànuriK üder äsn L.usdAu cie3 8ìaininii6t263

?r. dtg. IV. vts. IV. 0ts.

I. Allgemeine Verwaltung.

HerstellunA der Aktien und ObliAutionen — —

11. krovisionsn, Xursver^ütunAvn u> ^insverlusts — —

L. Vuk den Ilaueonto InIIends (junto der Xoston
dor OentrulvorwultunA u. des tovlinisohon ?er-
sonnls 11,218 93

11,218 93

II. Lxpropristion.

X. dslinlts, RoisonusInAvn und 4,ü>>no 186 70

L. UntsvIiädiAunAgn. 131,544 97

(I. Lvlintiîungs- und doriohtslcoston 509 06

11. Verschiedenes — —
182,240 73

III. knlinbeu.

V. Untordau:

a. Urdnrhsiton 20,104 08

K. 3ti!t7.msuvrn — —

e. lunnsls — —

d. Lrüokon, Ourelilässo und Xunüls 383 49

e. Verbauten 6 —

/. Hkorbuuteu 106 20

A. Bettung 2,794 09

?i. Versoliiedsnss 130 70
23,524 56

übertrug 23,524 56 193,459 66



der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1881.

Fr. Cts. Fr. Cts Fr. Cts.

Ausgaben.

Übertrag 23,524 56 193,459 G6

B. 0borbau :

a. Schwellen 11,506 55

b. Schienen und doron Befestigungsmittel 10,945 50

c. Wegübergängo — —

d. Legen des Oberbaues 12,084 98

e. Einfriedigungen, Barrieren, Vorbottafeln, Gradientenzeiger ete. 3,526 98

f. Verschiedenes — —
38,064 Ol

C. Bahnhöfe und Stationsplützo:

a. Hochbauten und Einfassungsmauern der mechan. Vorrichtungen — —

b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Schiebbühnen etc. 32,893 12

c. Wasserreservoirs, Vorwärmkessel, Wasserleitungen etc. 1,406 80

d. Hebkralinen und Brückenwaagen 278 24

e. Verschiedenes — —
31,764 56

93,353 13

IV. Mobiliar und Betriebsgeräthscliaften.

A. Bureaux der Centralverwaltung und Kontrolc 2,938 58

ß. Materialverwaltung — —

C. Bahnhofverwaltungen 40,120 12

D. Bahnaufsichtsdionst — — 43,058 70

Total der Netto-Ausgaben 243,754 09

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bedeuten Einnahmen.

I

i

cler- 8àw6l26risà6ii vom 1881.

Bts. (Zw IV. vis.

ÌÎ6ui4.a^ 29,524 56 199,459 66

U. 0 bordau:

». öoliwsllsn 11,.Mi 55

b. Loliienvn und doron Ilokvsti^unAsinîttuI 10,945 50

o. 4VoAÜbe.ZänF0 — —
ck. ?eZsn des Odsrbaues 12,084 98

e. KintilodixunAsn, Barrieren, Vorbnttaleln, dradienton^oiAvr vtv. 9,526 98

/. Vvrsâedsnss — —
98,064 »I

d. Ballnliuko und Ltatiousplût^o:

». Iloolibauten und BînkassunAsniauvrn der meolian. VorrloStunxen — —

5Ve!oIisn, lîreusunAsn, Oroliselioiben, 8vliiebbülinen eto. 92,899 12

s. Wasserresorvoirs, Vorvvârnàosssl, IVasserleitun^en eto. I.40K so

ck. Ilebioalinen und LrüolcenwaaAsn 278 24

e. Vsrsoluedenes — —
91,764 56

99,359 19

IV. I/Iobili-u- und Belriebsgerällisoliattsn.

V. Bureaux der 6îsntra1ver>val tunA und Kentrnlo 2,338 53

B. NaterialvervaltunA — —

L. LallnIiotvorvvaltunAon 40,120 12

I). Balinauksielitsdionst — — 43,053 70

Votai àor ^lotto-às^adon 243,754 09

I



B. Rechnung über den Bau neuer Linien der
Winterthur -Koblenz Linksufrige Zürichseebahn

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

Ausgaben.

I. Herstellung der Aktien und Obligationen, Provisionen,

Kursvergiitungen und Zinsverluste — — — —

II. Allgemeine Verwaltung.

Technisches Personal:
Inventarstücke, Instrumente, Mobilien etc. — 158 —

III. Expropriation.

Entschädigungen 1.326 87 1,398 29

Schatzungs- und Gerichtskosten — — — —

IV. Bahnbau.

A. Unterhau:
Erdarbeiten — — 18,692 18

Erücken, Durchlässe und Kanäle — — 513 90

Uferbauten — — 1,944 —

Verschiedenes — — - —
21,150 08

B. Oberbau — — — —

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:
Hochbauten und Einfassungsmauern der

mechanischen Vorrichtungen — — 107 65

Hebkrahnen und Brückenwaagen 1,542 70
1,542 70

— — 107 65

D. Baugeräths'cbaften — — — —

V. Mobiliar und Betriebsgeräthschaften.

Eür die Bahnhofverwaltungen — - 45 —

VI. Verzinsung des im Bau der Linien engagirten Kapitals

während der Bauzeit — — - —

5,869 57 19,531 14

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bedeuten Einnahmen.
*

L. IleetiuuuA üder cieu Lau neuer I^îuieu âer
Vtintertliur -Koblenz: binKsulrige lürioliseebabn

Vr. Ot. Vr. Ot. Or. Ot. Or. Ot.

^II8A»l)6N.

I. Herstellung àer üldien unà llbligationen, Provisionen,

Kursvergiitungen unà ^insverluste — — — —

II. Allgemeine Verwaltung.

leobnisebss er s o n aI:
Inventarstilolis, Instruments, Hlobilisn etv. — — l53 —

III. Expropriation.

HntsvIlâàiAUNAgN 4,32k 37 l,393 20

Lobat^unAs- unà Oeriobtslcosten — — — -
IV. kalinbau.

V. Unterbau:
Ilràarboiten — — 18,092 18

lîrîieben. Ouroblässs unà Ilanüle — - 513 90

Okerbautsn — — 1,944 —

Vsrsebieàsnss — — - —
21,150 08

L. Oberbau — — — —

O. Labnbëks unà 8 tatlonsplätae:
Ilovbbautsn unà Dinàssungsmauvrn àsr inevba-

nisoben VorriebtunAon — — l07 65

Heblcrabnsn unà Lrüolrsnwaa^en 1,542 70
l.542 70

— — >07 65

O. Lau^erätbs'obaktsn — — — —

V. lVIobilisr unà ketriebsgerätbsebaiten.

?ür die LabnkokvsrwâltunAgn — - 45 —

VI. Verzinsung àss im kau àer binien engsgirten Kapitals

wäkreml àer kau?eit — -- - —

5,360 57 19,531 14

«n. m!i k-tten lârn d°U°ut°n kliunadmen
'



Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1881.

Baden-Niederglatt Glarus- Lintthal Zusammenzüge

Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct. Fr. Ct.

8 60

— —

166 60

— —

113 50 19,340 45 13,728 79

— — 3,067 — 3,067 —
16,795 79

18,692 18

638 90 — — 125 —

— — — — 1,944

4,988 05
5,626 95 - — 4.988 05

15,523 13

117 9 35

— — 117 _ — — _ 1,542 70
1.533 35

— —

• -

- 45 —

5,405 05 22,407 45 30,663 97

II

Total der Netto-Ausgaben ' 30,663 97

3àweii?6i'i8e1i6ii vorn àlir 1881.

keilen HieilenglsN Klanus- lintlSal Zusammenfüge

15. c?t. I',', vt. 15. cit. 17. 0t. 17. c?t. 17. cit. 15. c?i.

g ko

— —

!KK ko

— —

113 g» 19,340 45 13,728 79

— — 3,007 — 3,007 —
16,795 79

18,K92 18

638 go — — 12S —

— — — — 1,944

4,388 os
s,626 9S - — 4.388 os

15,523 13

117 9 35

— — 117 — — I.S42 70
1.S33 3S

— —

-

- 45 —

S.40S os 22,407 45 30,663 97

!>

lotal àer I>1etto-^usAg.den ' 30,663 37



C. Rechnung über das Transportmaterial u. die Werkstätten

Er. Cts Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

I. Allgemeine Verwaltung.

A. Herstellung der Aktien und Obligationen
B. Provisionen und Kursvergütungen
C. An theil an den Ko s ten des technischen Personals
D. Verzinsung des im Bau von Transportmaterial etc.

engagirten Kapitals

5,042

2,394

69

61
7,437 30

II. Vermehrung des Transportmaterials.

A. Lokomotiven und Tender.
B. Wagen (Verkauf und bezw. Ausrangirung von Wagen)

C. Dampf- und Schleppboote auf dem Bodensee
D. Dampf- und Schleppboote auf dem Zürichsoe

(Liquidation der Worfte im Seefeld)

213,710

168,512 24
382,222 24

III. Werkstätten und Schiffswerften.

1. Expropriation.

A. Gehalte, Reiseauslagen und Löhne
B. Entschädigungen
C. Schatzungs- und Gerichtskosten
D. Verschiedenes

1,452 55

1,452 55

2. Bahnbau.

A. Unterbau:
a. Erdarbeiten

b. Stützmauern

2,002 70

Übertrag 2,002 70 1,452 55 389,659 54

NB. Die Zahlen mit fetten Lettern bedeuten Ausgaben.

kìsànunA üker 6as îrsnZporààrial u. (5îe V^sàsìàììen

Or. Ote Or. Ote. Or. dts.

kiliNîìlnnon.

I. Allgemeins Verw-tllung.

IleretelIunK der A.I<tisn und OblÌAntionsn
L. Orovieionsn und ItursvsrAütunKsn
O. A.vt5si1nndenI4o8tsnds8tvvIinÌ8oIien?sr8onnl8
O. VsrxineunAdseimLnuvonOrnneportmnterinI vtv.

snANAÍrtsn I4npitnle

5,042

2,394

09

01
7,437 30

II. Vermelirung clés Ir-in8portmkitei-!nl8.

A.. OoOomotivon und '4 v n d s r
II. lìVa^vn (Vsrknuk und bs^w. XusranAirunA von >VnAsn)

O. On m pi- u ii à Lolilspzibooto aus dem IZodvness
O. Onmpf- uml 8olilsxx1)0ote nuk dsm ^ürivlisoo

(Oiguidntion dor >Vorste im Zesiold)

213,710

10.8,512 24
382,222 24

III. V1erl<8tslten uni! 8ok!il8wsrkten.

1. Expropriation.

A.. (ZolinIts.RsissnuelnAsnundOöline
L. O nteoOâdÎAunAsn
L. 8oIint2unA8- und derlei. tsOoetsn
O. Ver 8vli i s dense

l,452 55

l,4S2 55

2. Lstinbsir.

A.. Unterbau:
a. Ordnrboiten

à. 8tiit?mnusrn

2.002 70

ÜbsrtrnK 2,002 70 1,452 55 389,059 54

un. I)Io Xàdlen mit tstton Nottorn bsâeutku Xusxaden.



der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1881.

Fr. Cts. Fr. Cts. r„ Cts.

Einnahmen.

Übertrag 2,002 70 1,452 55 389,059 54

c. Tunnels — —

d. Brücken, Durchlässe und Kanäle — —

e. "Wegbauten — —

f. Uferbauten 11,092 65

g, Bettung - —

h. Verschiedenes — —
13,095 35

B. Oberbau:

a. Schwollen — —

b. Schienen und doron Bofcstigungsmittcl - —

c. "Wegübergänge - —

d. Legen des Oberbaues — -
e. Einfriedigungen, Barrieren, Verbottafeln, Gradientenzeiger

etc. 10 80

/. Verschiedenes — —
10 80

C. Bahnhöfe und Stationsplätze:

a. Hochbauten und Einfassungsmauern der mechanischen

Vorrichtungen 17,701 20

b. Weichen, Kreuzungen, Drehscheiben, Schiebbühnen etc. — —

c. "Wasserreservoirs, Vorwärmkessel, "Wasserleitungen etc. 90 45

d. Hebkrahnen und Brückenwaagen — —

e. Technische Einrichtung der "Werkstätten 1,401 91

f. Verschiedenes — -•
19,253 56

3. Mobiliar und Betriebsgeräthschaften.

A. Stehende Dampfmaschinen
Abschreibung; auf den

B. Werkzeugmaschinen > Maschinen der Imprtig;niranstalt

11,553

1155

77

89

C. Werkeuge und Requisite l 1G47 59
14,357 25

19,052 11

Total der Netto-Einnahmen 408,711 65

der 8eà^6Ì26rî8à6ii vorn dàr 1881.

l'r. (Its. ?r. Uts. r. dts.

Uiimànôn.

líbortrax 2,002 70 I.4S2 SS 389,059 54

c. luunols — —

d. llriiàon, 11urobIÜ88g und Ilanälo — —

e. VsAbautsn — —

/. Ilkorbauton >1,092 es

A. LottunA ^ - —

/». Vorsobivdonos — —
13,095 3S

H. O bord au:

a. Lob^vollou — —

b. Lobienou und dvron lîokvstiAunAsmittol - —

e. VoKiiberKiiuAo - —

d. 1>sZen clos Oborbauos — -
e. LintriodÍKuiiAon, Larrivron, Vorbottatoln, tlradivutou-

üsixor oto. >0 so

/. Vor8obisdouo8 — —
10 80

0. IZabubölo uud Ltati ousxl ätz o :

a. Hovkbauton und Hiuka8sunASWauvrn dor inoeliauisobon

VorrivbtunAsn 17,701 20

ì. >Voiobvn, Ilrouzungvu, 1)roli8elio!bon, Loliivbbnbnon oto. — —

e. IVassorrssorvoirs, Vorvärmlrossol, ^assorloitunAon oto. 90 45

ck. Ilsbkrabuen und Lrüokslli.vaagon — —

e. l'eobnisobs LinrivbtuuA dor 4Vockstätton 1,401 91

/. Vorsobiodouos —
19,253 50

3. Ittobiliar und SstriödSASrätlascbakton.

Ltsbondo Oam^kmasobinsn :
> >, r s

0. l^orlîZouAInasobinon Uasoliìnon âer ImprâgniranstaU

11,553

1155

77

89

(1 >VorbeuAo und Roizuioito. 1047 59
14,357 25

19,052 11

Iotg.1 äer Ketto-Linnakmsn 408,711 65



IV. Bilanz der Schweizerischen Nordostbahn-

Debitoren. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Auf den Bau verwendete Kapitalien.
I. Nordostbahnlinien.

a. Stammnetz:
1. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung
2. Betrag der Bauausgaben im Jahr 1881, laut vorstehender

Rechnung

65,864,188

243,754

21

09 66,107,942 30
b. Neue Linien:

1. Betrag der Bauausgabon laut vorjähriger Rechnung
2. Betrag der Bauausgaben im Jahr 1881, laut vorstehender

Rechnung

48,140,918

30,663

55

97 48,171,582 52

c. Erwerb der Schweizerischen Nationalbahn (ein¬
schliesslich Baureserve für Instandstellung der Bahn) 5,500,000 119,779,524 82

II. Transportmaterial und Werkstätten.

1. Betrag der Bauausgaben laut vorjähriger Rechnung
2. Ab: Nottooinnahmen im Jahr 1881, lt. vorstehender Rechnung

29,343,014
408,711

89
65

28,934,303 94
III. Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen.

a. Eisenbahnlinie Zürich-Zug-Luzern:
1. Einbezahltes Betheiligungskapital der Nordostbahn
2. Für den Kanton Zug geleistete Einzahlungen
3. Einlösung der gekündigten Obligationen

6,000,000
800,000

2,826,000 9,626,000

148,713,828 06

b. Bötzbergbahn:
Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
Ab : Hälftiger Antheil an den Einnahmen der Baurechnung pro 1881

12,204,366
4,050

23
05 12,200,316 18

c. Aargauische Südbahn:
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahr geleisteten Einzahlungen

4,320,000
1,000,000

—
5,320,000

d. Eisenbahnlinie Koblenz-Stein:
Betrag der bis Endo vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen

e. Eisenbahnlinie Wohlen-Bremgarten:
Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen

f. Eisenbahnlinie Effretikon-Wetzikon-Hinweil:
1. Betrag der geleisteten Einzahlungen auf das Aktienkapital
2. Betrag der geleisteten Einzahlungen auf das Obligationenkapital

500,000
1,120,000

45,174

500,000

1,620,000

39

g. Eisenbahnlinie Sulgen-Bischofszell-Gossau:
Einbezahltes Betheiligungskapital der Nordostbahn 300,000 — 29,611,490

3,889,505

57

IV. Gotthardbalin-Subvention.
1. Betrag der bis Ende vorigen Jahres geleisteten Einzahlungen
2. Betrag der im Rechnungsjahr geleisteten Einzahlung

3,325,517
563,988

11
82 93

B. Liquidations-Rechnungen.
1. Kursverluste auf dem 41/2 °/° Gemeinschaftsanleihen von

50 Millionen Franken d. d. 1. April 1874, Restbetrag
2. Kapitalbeschaffung des 4V20/0160 Millionen Anleihens I.Hypothek:

a. Kursverluste auf den Einzahlungen der I. Emission v. 68 Mill.
b. Kursverluste auf den Einzahlungen der II. Emission v. 17 Mill.

12,760,000
1,600,000

317,678 13

182,214,824 56

Hievon ab :

a. Syndikatsgewinn auf dem Verkauf von 33,200 Obligationen
des 4V20/0 160 Mill. Anleihens Fr. 147,945.60

b. I. — III. Amortisationsquote pro 1879/1881
(1. Februar 1880/1882) „ 360,000. —

14,360,000

507,945 60 13,852,054 40 14,169,732
1,405,442

53

C. Betriebs- U. verfügbare Kapitalien laut umstehendem Ausweis 91

Summa • 197,790,000 —

IV. LilAiiT der ZeLwSi^srìseLsii ^lord03lkaLii-

Debitoren. Kr. tits. Kr. Lts. Kr. 0ts.

àk den Lau verwendete Capitalien.
I. ^oräoslbabnlinien

a. Ltaminnst?:
1. Lvtra^ dor Lauaus^aben laut vor^äbri^or Leobnun^
2. Lotrag' der Lauausxabvn im labr 1881, laut vorstobondor

Lvobnun^

65,864,138

243,754

21

09 66,107,942 30
ö. Heue Linien:

1. Lotra^ 6er öauaus^abvn laut vor^äbriAvr li-oobnun^
2. Betrag dor bauaus^abon im labr 1881, laut vorstobondor

ItoobnunF

43,140,918

30,663

55

97 48,171,532 52

c. Lreverb der Leli^vei^erisobsn Hatienalbabn (ein-
soldiesslieb Laureserve lür Instandstellun^ der Latin) 5,500,000 119,779,524 82

II. Iran8portmaterial und Werkstätten.

1. ketrax der öauausAabon laut vor^abri^or LoobnunZ^
2. ^.b: Xottooinnabmon im labr 1881, lt. vorstobondor lìvobnunA

29,343,014
408,711

89
65

28,934,303 '>4

III. Vetbeiligung bei andern Labnunternebmungen.

tt. Lisenbabnlinie Abrieb-AuA-Lu^ern:
1. Linbo^abltos LotlieiliAun^skapital der Xordostbabn
2. Xür den Xanton AuA xoloistoto Xinxablun^ou
3. Xinlosunx dar AvkündiAton Obli^ationon

6,000,000
300,000

2,826,000

—

9,626,000

148,713,828 06

L ö tx be r^b all n:
betrag dor bis Xndo vori^on labres Aoloisteton Lin^ablunxon
^.b : llälkti^or ^ntboil an dou Xinnabmon dor ÜauroobnunA pro 1881

12,204,366
4,050

23
05 >2,200,31«! 18

6. VarAauisobe Lüdbabn:
1. lîotraA der bis Xndo vorigen lakros ^oloistoton Xin^ablun^on
2. Lotra^ dor im Xoobnun^s^abr ^oloistoton Xin^ablun^on

4,320,000
1,000,000

—
5,320,000

ck. Lisenbabnlinie Xoblen^-Ltein:
Lotrax dor bis Xndo vorigen labres Aoloisteton Lin^ablun^on

6. Lisenbabnlinie >Vob1en-Lrem^arten:
Lotra^ der bis Xndo vorigen labros ^olvistoton Xin^ablun^vn

/. Lisenbabnlinio Lllretiken-^Vet^ilcoa-IIin^veil:
1. betrag der xoloisteten Xin^ablun^on aut das Aktienkapital
2. Lotra^ dor ^oloistotvn Lin^ablunxon auk das Obli^ationvnkapital

500,000
1,120,000

45,174

500,000

1,620,000

39

Lisenbabnlinie LulAen-Ligebelgisell-dossau:
Linbv^abltos LotbeiliAunAskapital der Nordostbabn 300,000 — 29,611,490

3,889.505

57

IV. lZottkî»i-iIbîlIm-8ukvention.

1. Betrug àer dis Kuào vorigen Cadres geleistetou dûuîiàdlullASu
2. Letrax âor iu> RovkuunAs^àr Asleistetsu Liu^adluux

3,325.517
563,988

11
82 93

L. Ni^uiàatiovs-RecîlirlunAsv.
1. Kursverlust« auk àem 4'/s »/o dsiueiusodaktsanleideu von

50 UiUiousu Kraulceu <1. â. l.Xpril 1874, Restdetra»
2. Kapitalbesedalkun^cles4V2^/v IkdÄlillioueu^uleidensI.IIxpotdelc:

». Kursverluste auk àeu ljlinüadluuAeo àer I. Kruissiou v. 68 Aill.
à, Kursverluste auk àsu Kiosadlullgeu àer II. Kmissiou v. 17 Nill.

12,760,000
1,<100,000

317,678 13

182,214,824 56

Ilisvvu ad:
». L^nàikutszsvviuu auk àeiu Verlcauk vvu 33,2Vi) Odli^atioueu

8es 4>/s°/o 160 Kill, àleideus lkr. I47,S4d. 6V
K. I. — III. ^.luortisatioiishuots pro 187S/1881

<1. Kedruar 1880/1882) 360,000. —

14,360,000

507,945 60 13.852.054 40 14,169,732
1,405,442

53

o. Lvirivds- U.verkii^î)g.rel5s.pits.livniautuiustsdsnà«iuàsv?eis 91

LuilirliÄ - 197,790,000 —



Gesellschaft auf 31. Dezember 1881.

Kreditoren.

A. Aktienkapital:
1. 84,000 volleinbezahlte Stamm-Aktion zu Fr. 500

2. 22,000 volleinbezahlte Prioritäts-Aktien zu Fr. 500

106,000

B. Obligationen:
1. mit einem Zinsfusse von 4°/o:

a. Anleihen vom 1. Oktober 1860

b. Anleihen vom 1. Juni 1862

2. mit einem Zinsfusse von 472%:
a. Anleihen vom 3. November 1863
b. Anleihen vom 26. September 1865

c. Anleihen vom 3. April 1871

d. Anleihen vom 30. November 1871

e. Anleihen vom 16. April 1873

f. Gcmeinsch. Anleihen der Schweiz.
Centraibahn- und der Schweiz.
Nordostbahn-Gesellschaft vom 1. April 1874,
hälftiger Antheil der Nordostbahn

Rückzahlbar:

30. Juni 1890

28. Februar 1892

28. Februar 1892

30. Nov. 1895

15. April 1886

31. Januar 1887

15. April 1888

1. April 1892

C. Subventionsdarleihen:
1. mit einem Zinsfusso von 272 bezw. 472%:

Darleihen des Kautons Glarus für die Linie Glarus-Linttbal

2. mit einem Zinsfusse von 3 74 bezw. 3 72 % :

a. Linksufriges Zürichseebahn-Darleihen vom 15. Januar 1874

b. Aargauisches Südbahn-Darleihen vom 31. März 1874

c. Aargauisches Südbahn-Darleihen vom 1. November 1880

D. 472% Anleihen von 160 Mill. Franken, I. Hypothek
auf die Nordostbahn (ausschliesslich Nationalbahn):

1. Einzahlungen auf die I. Emission von 68 Millionen Franken
vom 1. Februar 1879

2. Einzahlungen auf die II. Emission von 17 Millionen Franken
vom 1. Oktober 1880

Hievon ab: I.—III. Amortisationsrata pro 1879—1881 (1.
Februar 1880/82)

E. 2-4% Hypothekar-Anleihen I. Ranges auf die Ost¬
sektion der ehemaligen Schweiz. Nationalbahn d. d.

30. April 1880

Summa

Fr. Cts.

7,100,000

5,000,000 —

5,000,000

3,000,000 —

5,000,000 —
5,000,000 —
6,000,000 —

; 20,000,000 —

5,000,000
750,000 —

500,000 —

59,550,000

16,600,000 —

:

•

Fr.

42,000,000

11,000,000

Cts.

12,100,000

44,000,000

3,650,000

6,250,000

76,150,000

360,000

Fr. Cts.

56,100,000

9,900,000

75,790,000

3,000,000

197,790,000

(^686lIsàAkt auf 31. Oe^eindsr 1881.

Aktienkapital!
1. 84,000 vollsinbe?eblto 8temm-Nktien xu Nr. 500

2. 22,000 volleinbeiiabltv ?rioritëts-Nktivn ?u Nr. 500

>00.000

L. Obligationen:
1. mit einem ^inskusss von 4^/o:

«. Nnloibsn vom 1. Oktober 1800

b. Nnlsibon vom 1. luni 1302

2. mit einem Ainskusss von 4^/s°/o:

». ^nleibon vom 3. November 1803
d. àlvibvn vom 20. Keptombsr 1805

e. Nnlsiben vom 3. Npril 1871
ck. Nnloiben vom 30. November 1871

e. Nnleiben vom 10. Npril 1873

/. Ovmoinseb. Nnleiben <ivr Lobvvei^
Oontrelbebn- un<i àsr Lobvvà. Norà-
ostbebn-Oesellsobekt vom I.Npril 1874,
biilktigsr ^ntbsil àer Norâostbebn

lìiivkûeblbam

30. In»! 1800

23. Nebruer 1892

28. kobruar 1892

30. Nov. 1895

15. Npril 1830

31. Immer 1837

15. Npril 1888

1. Npril 1802

0. kubventionsâarleiken:
1. mit einem Ainsknsso von 2Vs be^w. 4'/2^/o:

Ourioiben àes Neutons Olerus Inr àis I/iniv Olerus-Kinttbel

2. mit einem ?!inskusso von 3 bo 2^v. 3^/2^/0!

a. Innksulrigos ^üriebsoebebn-Oerleiben vom 15. lunuer 1874

b. Nergeuisobes Lüdbebn-Oerleibsn vom 31. Nlërn 1874

0. ^.ergenisobos Lûàbebn-Oerleiben vom 1. November 1880

v. 4Vs^/o lltnleiben von 1K0 iVlill. kranken, I. H^potbek
ank Oie Norâostbabn (eussvbliosslivb Nationelbebn) :

1. Nin^eblungen eut Oie 1. Nmission von 08 Millionen Nrenkvn
vom 1. Nebruer 1870

2. Nin2eblungsn suk Oie II. émission von 17 Millionen Nrenksn
vom 1. Oktober 1880

Niovon eb! I.—III. Nmortisetionsrà pro 1870—1881 (1. Ne-
brusr 1880/82)

k. 2-4°/o H^potbekar-àleiken I. Kantes auk Oie Ost-
Sektion der ebemaligen Lobwei^. Nationalbakn à. à.

30. Tixril 1830

Lurnina

?r. Vt3.

7.100,000

5,000,000 —

5,000,000

3.000.000 —

5,000,000 —

5,000,000 —
6,000,000

^ 20,000,000 —

5,000.000
750,000 —

500,000 —

59,550,000

16,600,000 —

' '

l'r.

42,000,000

11.0M.000

Ots.

12.100,000

44,000,000

3,050,000

0,250,000

70,150,000

300,000

Nr. Ots.

50,100,000

9,900,000

75,790,000

3,000,000

197,790,000



Beilage zur Bilanz auf 31. Dezember 1881.

Ausweis über die Betriebs- und verfügbaren Kapitalien
per 31. Dezember 1881.

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

A. Aktiven.

1. Kassa-, Wechsel- und Giro-Conti 2,931,126 60

2. Werthpapiere 1,516,692 75

3. Liegenschaften-Couto (einschliesslich Villenquartier in Enge) 1,791,821 26

4. Material-Yorräthe:
a. Material-Conto (Vorräthe an IIolz, Kohlen, Eisen etc.) 486,27!) 42
b. Material-Rechnung- des Oberingenieurs für den Betrieb (Vorräthe an

1,059,427 68Schienen, Schwellen etc.)
c. Werk8tätte-Conto (Achsen, Räder, Bandagen etc.) 433,748 05 1,979,455 15

5. Diverse Hauptbuch-Debitoren 2,827,924 45
11,047,020 21

B. Passiven.

1. Erneuerungsfonds :

a. Erneuerungsfond der Nordostbahn 4,446,945 70
b. idem der Linie Effretikon-Wetzikon-Hinweil 85,548 53
c. idem der Bischofszellcrbahn 89,091 63 4,621,585 86

2. Saldi der Betriebsrechnungen:
a. Betriebsrechnung der Nordostbahn 670,496 55
b. idem der Linie Ziirich-Zug-Luzern 53,814 98_ 724,311 53

3. Saldi der Baurechnungen :

rt. Baurechnung der Linie Zürich-Zug-Luzern 467,372 —
b. idem der Linie EfTretikon-Wetzikon-IIinweil 10,434 65

477,806 65

4. Koch nicht bezahlte Dividende pro 1880 auf das Prioritäts¬
aktienkapital 635,800 —
Hierauf 4l/2% Zins pro IT. Semester 1881 14,305 50 650,105 50

5. Dubiosen-Conto für Deckung des Betriebsdefizits EfTretikon-Wctzikon-

Ilinweil per 31. Dezember 1881 232,862 28

6. Anleihen gegen Verpfändung von Liegenschaften 15,500 —

7. Versicherungsfond gegen Transportgefahren 216,279 20

8. Unfallversichcrungsfond 88,293 98

9. Ausstehende Coupons und Ratazinse 2,122,828 95

10. Baureserve für Instandstellung der ehemaligen Nationalbahn 121,094 59

11. Baureserve für dio definitive Stationsanlag'e in Horgen, I. Rate 100,000 —

12. Diverse Hauptbuch-Kreditoren 270,908 76
9,641,577 30

Aktivsaldo-Vortrag auf das Jahr 1882

I

1,405,442 91

ösilsge ?ur ôûîlNT auk 31. ll«?einber >881.

Ausweis über cils Lsdrisds- und veâAd3i-6n I^Apitallen
M' !il. Ilexdiiiliei' 188l.

?r. dts. 1'r. dig. 17. dts.

Aktiven.

1. Ikassa-, XVoolisol- und (Ziro-donti 2,931,126 6»

2. 5VertIipg.piors 1,516,692 75

3. InoZonsolinkton-douto (oinsoldiosslioli ViIIvnc>uartior in UnAg) 1,791,321 26

4. Uàrial-Vorrâtlw:
tt. àterial-Oonto ^Vvrrätiis an Iloix, Koillon, kison eto.) 486,279 42
A. Âlaìeriai-Iìeoiinun^' do8 Oiierln^enieurZ für don lîeirioìi ^Vorrätiio an

1,059,427 688ekienen, Sckvkeiion etc.)

r. >Verit3tâtto-0ont0 (^.olisen, lìâder, Üandaz^en vte.) 433,743 05 1,979,455 15

5. Divorso Ilauptdueli-Oobitorvn 2,827,924 45
>1,047,020 21

i^. i'âivoii.

1. Krneuvrun^skonds '

«. I''rneuerun^3lond der Kordostbukn 4,446,945 70
ö. idem der I^inio I'iffrvtiI<on-^Vet?.l!<vn-Ilin>voiI 85,548 53
e. idem der visekofLxvIIerdakn 89,091 63 4,621,585 86

2. Laid! dor LvtriobsreoknunAon:
«. Letriei)3reodnuv^ der Xordoetiialm 670,496 55
ê». idem der Idnio XiirIoìì-^u^»I.uxorn 53,814 î 724,311 53

3. Laldi der LaursolinunAsn:
tt. I!aurooknunz5 dor Idnio /llriok-Xu^-I^u/.ern 467,372 —
d. ià â°r Nmis IZSetikon-Volüilio-.IIinve!! 10,434 65

477,806 65

4. Xoelr niolit bo^alilts Dividende pro 1880 auk (las Drioritîits-
alctionkspitnl 635,800 —
Hierauf 4l/>>v/o 2in3 pro II. Lemeàr 1831 14,305 50 650,105 50

5. I)uî)Ì036I1-Ooiltt) für voekun^ dog Vetriob3doki/its ktlrotikon-VVotxikon-

Ilinvoil per 31. voxemder 1881 232,862 28

6. 4.nlvi!ien ZLKkii VorpkündunA von Disgensolakten 15,50» —

7. VersivIrerunAskond KSZen 7'ransport^sknliron 216,279 20

8. Dnknllvorsiolrorun^skond 88,293 98

9. àsstekonds doupons und kntaàss 2,122,328 95

19. Lnuroservo kür InstundstellnnA der sdeinnliAvn Untionalbulin 121,094 59

11. Laureservs kür dio doiinitivv ötnlionsanlage in Horden, I. Kate >00.000 —

12. Diverse Ilauptbuolr-Xreditoren 270,908 76
9,641,577 30

^.Ktivsaldo-Vortrax auk das dakr 1332

>

1,40S,442 S1



V. Rechnung über den Erneuerungsfond
der Schweizerischen Nordostbahn vom Jahr 1881.

Fr. Cts. Fr. Cts.

Einnahmen.

1. Saldo vom 31. Dezember 1880 3,577,391 99

2. Jahreseinlage aus der Betriebsrechnung pro 1881 1,050,000 -
3. Vorschläge auf ausgewechselten Oberbaumaterialien 100,000 —

1,150,000

Summa 4,727,391 99

Ausgaben.

1. Erneuerung dos Oberbaues (slreckenweiser Umbau) 215,895 74

2. Anschaffung von 3 Ersatz-Güterschiffen für den Zürichsee 2,850 —

3. Abschreibung des Werthes der ausrangirten 4 Gepäck¬

wagen F' Nr. 2202, 2205, 2209 und 2216, abzüglich

Altmaterial 28,920

4. Umbau der Personenzugslokomotive B Nr. 65 32,780 55
280,446 29

5. Saldo auf neue Rechnung 4,446,945 70

Summa 4,727,391 99

âei- Zàweî^si-ÎZelien I^oi-cloLldAdo vom ìlslu' 1881.

l'r. (Its. IV. vts.

kimiámen.

1. Laldo vom 31, Ooüsmbor 1833 3.577,391 99

2. dalirosoinla^o au» dor Hotriobsroollnun^ pro 1831 1,05il.00«l -
3. VorsolilaAo auk au s A a lv o o I> s v I ton Oberlaumatorialion 100.000 —

1,150,000

Lrimmâ 4,727,331 33

^118A!»!>VN.

1. lirnvuorunx dos O6or6auos (stroelieiilvvissr llmdau) 215,895 74

2. ^nsvl>akkunx von 3 Hr «atü» Liii torsoliikkon kür don Aüriollsoo 2,850 —

3. k soli roi 6 u n A dos liVertlios dor ausranAirton 4 (Zvpäolc-

vvaxsn ?l Hi-. 2202, 2205, 2209 und 2216, àiiAliol. à
material > 28,920

4. Ilmüau dor ors on o nüuAslolco mo ti vo L lilr. 65 32,780 55
280,446 29

5. 8aldo nul noue lioelinunx 4,446,945 70

Lumma 4,727,331 33
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